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XXohe Natur I Wenn wir dich sehen und lieben , lo lieben wir unsere Men- 
schen wärmer, nnd wenn wir sie betrauern und vergessen müssen, so bleibst dv 
b*l vpB- ai|^ ruhest, ver dem nasse» >«f • wl« eiaigr^niM*« ab^wd^othes' Qf hl>V4*.> 
▲ch Tor der Seele, vor welcher der Morgenthau der Ideale sieh anm grauen 
kalten Landregen entfKrbet hat — 4ttd Yor dt/M Hersen , dem auf den unterirdi- 
schen Oängen dieses Lebens die Menschen, nur norh wie dflipre gekrttnunteMumVen 
auf ^tSben in Katakomben 1t>egegnen — und vor dem Auge, das verarmt und ver- 
lassen ist, und das 'kein Mensch mehr erftreuen will -^ uad vor dem stolaen G-Ot- 
tersohne, den sein Unglaube und seine einsame, menschenleere Brust an einen 
ewigen unverrfiekten Behmera anschmieden — — vor allen diesen bleibst du, 
erquickende Natur , mit deinen Blumen und Oebirgen und Katarakten treu und 
trOstend stehen , und der blutende OQttersohn wirft stumm und kalt den Tropfen 
der Fein aus den Augen , damit sie hell tind weit auf deinen Yulkanen und auf 

deinen Frühlingen und auf deinen Sonnen liegen I 

J«aa ]?»«1, tüAc I. Sand. 
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Den 

Alb V m "^ 

verehrungsvollet gewidmet. 
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CHQck auf) GIQck auf, GIQck auf! 

Zu Sternen filhrt, durdi Nadit der Lauf! 
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Zur Einleitang. 
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Dieser Index der geistigen und .xum 
Theil materiellen Factoren der Universal« 
Natiupwissenschalt der Gegenwart soll nichts 
anderes 9 als was sein Titel angibt , ber 
zwecken. -^ Lange schon ist es h^r, dasa 
ich die Feder niedergelegt von der mühe- 
seligkeitsvoUen Arbeit ähnlicher Art über 
die lebenden Entomologen , Araohnologen 
nnd Carcinologen mid noch längere Zeit 
ist vorbeigegangen^ seit ich (vor 22 Jahren) 
das erste Yerzeichniss der Entomologcfi 

k s 

in die Welt geschickt, dessjen Erscheinung 
allseitig auf das Freudigste begrttsst und 
von dem grOssten Entomologen . der Welt^ 
Pierre Andrö Latreille in Paris , belobt 
worden. Wenn ich dazumal wähnte, ein 
Botaniker werde sicher in die Fusstapfen 
des Adressenmannes recht bald eintreten 
und den PibnzQtissaninlern , von welche^ 
die Welt in der That wimmelt^ einen über« 
nothwendig^pn Dienst erzeugen , so h^bif. 
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ich mich bis zum heutigen Tage geirrt, 
jedoch wenigstens dazu beigetragen, um 
zwei andere zu encouragiren,' nämlich ein 
sehr mittetiiiässiges 'mineralogisches und 
ein schlechtes entomologisches Adressen- 
buch. Jenes fand das Publikum unver- 
i^hflnit dreist und lächerlich; dieses etwas 
Bkht alb • alb^m. — * t^oWiegeiiden index 
tidtämkt das Publikimi dem gemein- 
st^haftlicheh Zusammenwirken nächCol^ 
gietider Herren , denen hiemit unser Dank 
öffentlich g^s^agt sey: Albrecht,* Herzog 
von Mecklenburg, Ühlahenmajot w. in 
Berlin, Charles Aübe in Montpellier, 
Barthölemy zu Marseille, Dr. Bühl^, 
Itispector in Halle, Boudier in Paris; 
Dr* Caillaud in Nantes, Advocat Can- 
teuer inColmar, Campo in Barcellbna, 
Chevrier in Lausanne, Cherrolat in 
Paris , Baccalaureus Fl^schnez in Send- 
ung, Freyer in Augsburg, Frivaldsk'^ 
r. Friwald fn Pesth, Fröhlich, M«l.- 
Räth w. in Ellwangen, Gximkner in^Graf«, 
Professor Gii^rin-M6neville' in l^aris, 
Sendtor v.' Heiden in Frattkfiir«; a. »Ml^ 
Hecht in Stralsund, Heriiig zti ÄseM^ 
Pfkrrer Hope inLondoR, Graf Rienisöli^ 



(•eiiif : Bia«hBamt9#.ln Linz y JCtf aus e ^ AnfS: 

HL L andgi^efoiey. Burggraf ia Hes9«ricMnl) 
^1:0^., JjefäbvJfe in FeunB^ Prinz MaJC 
3V^i4d-NenWiedy Maoquard ki LilliT^ 
BrUSati^Ui in afeiland^ Dr. Melly. im 
lÜanchester, M. u. G. Giraf v« Mnisi^clt 
m.Kraibimacy Y. r. Mottretiiil&ky in Fe* 
tersbnrgy H» NaAkusiua zu Hundisbwg^ 
Th» Ne*nxlti¥ioh in Finfkircheh, Baron 
v^ Ocskay d'O e sk o, w. in Oedenburg^ Dtn 
€. Paaseri^i Ja Florenz 9 Rector Maac 
Perty in Bern, Carlo N« di PorroM 
BCailandy Professor Richards o n in Phi- 
ladelphia,. L. Richter sruLiebenstein, &04 
fer in Bordeaux , Konservator Rose n^ 
hau er zu Erlangen, Leg.-Rath v. Rosev 
in Stutigart ^ Br. Jos* Sa dl e r in Pesth» 
Yf. B^Seid^el in Prag, 6. Silbermaki.n 
in Stratosburg, So Her in Marseille, ifiT; 
BL u. W. Spence in Floremf und Lon«t 
don, X Spity in Marburg, T.hion in Ott« 
Ji^ims, lIlriQk,in Wien, v. Yest in Gratt) 
Aüktonio u. Giov. B. Villa In MaiUndi 
d« yiJUier« in Chacti^es, PraL, Yoli> 
war in Fulda; fenwc Dr. Antlfonyifia 
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Gilicinati (Ohio), Christian BrittiÄ- 
ger, phiios. Magister und Apotheker in Stejrr^ 
Aug. Dutreux, Ritter des belg. Y. O«, 
Generaleinnehmer etc« in Luxemburg, Ad; 
Keller, Farticutier in Reutlingen, Aug. 
IVeustädt, Kaufimann in Breslau, Georg 
Wecker, Fanner in Wiscunsin, Prof. Dr. 
Wester mann in Leipzig. 

Naturalienhändler und Eabirietsbesitzer 
werden wohl thun, wenn sie ihre Preis- 
Terzeichnisse an die Redaction einsenden, 
um dieselben in einer der nächsten nbth- 
wendig werdenden Auflagen dieses Büch- 
leins dem grossen Publikiun zu übergeben. 

Beiträge zu diesem Werklein bittet 
man unter der Adresse des Redacteurs 
desselben fr an co ah den Hm. Verleger 
einzusenden. 

Schlüsslich macht der Zusammensteller 
auf folgende Werke seiner Feder aufmerk- 
sam, welche alle so eben erschienen 
sind: 1) Physische Geographie von 
Bayern. Erlangen, Ferd. Enjce 1856. gr. 8. 
(66 Bogen.); 2) Organische Geogra- 
phie des Königreichs Bayern. Torläyfer 
des grossen Werks. Straubing, J. Schor- 
ner. 1856. 8.; 3) Grundlehren derpo- 





- d - 

lltig^heii^ iiiatfi«inMi9Gheii un!d phyiiscHA 
Geographie dM Königrelcbs' Sayertf. 
Stsraubing, Schortier. 8. ; 4) Y ä c^ n a^ Origi« 
nalieA ans der Zoologiei, Botanik, Mine-^ 
ralogie, Geogno^ie, Medizin n* s. >w. 
Straubing, Schomer. 8'.; 5)* Neueste 
Geographie 'und Statiistik des ISJS^ 
nigreichs Bayeifn-, f&r sümmtliche 'Schulen 
bearbeitet. Straubing, Schomer. 8.; 0)' Die 
Mysterien der europäischen In- 
sekienwelt Kemjiten, Dannheitner (¥gl; 
Vacuna über dieses Weik ! !) 8. ; 7) D en tsch* 
land. Boden, Natur und Volk. Straubing, 
Schomer. 8.; 8) Das Heilbad zum hei* 
1 i g e n Kreuz - Brunnen etc.. Mediz.-natur«- 
hist.*topogr. Skizze. Straubing, Schomer. 8%; 
9) Pleroma zu den Mysterien der eurosp. 

, Insektenwelt etc. Miteinemsyste m a ti- 
schen Verzeichnisse derKäfei- und 
Bchmetterlinge JSuropa's nach dem 
neuesten Entdeckungen bis 1856. Strau- 
bing, Schorner. 8.; 10) Yet^rum ety^ 

, mologicon zoolpgicum. Straubingae, 
Schorner, 8.; 11) System der deut- 
schen Katarakte n. ' Straubing , Scbor- 
yier- 8.; 12) Das bayerisch- schwäbi- 
sche Helvetien. Straubing, Schomer. 8. ; 
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13) Nat<ir9«k|ia€l|Ui^^ $tl»ii^ip& S^bOf r 
neir. 8:-; 14) Die.lMl^nsohheit und die 
Njotk. £^^ida9. 9.,; 15) PJUUotfophia 2ti»<- 
logiik^. O^us magniim (witd zu Ostern £$^7 
]b«i Schornef in Straubiog ex^ein^),,.— r 
Eine Ud)er8etzuiig «a^iner re.chtm,<L^ 
sigen (vgl; Sekbiaü dw* Im von Qktn 
1848) Schrift, ^bea- J^rctipithfitufi : iBt ; j» 
QtieAnt» erscblwen^. /;.••'- 

M<^ die . Laune in nafffafoilgQSidfCify 

^lättero^' aus .dem Mletw^%He&xt^^sW^ 
mnes Kosmopalileäu , «in Alb HUI ^rhi^r 
temdei: Leetüre, seyn, .keineswegs ^u.blftlih' 
]|^^gen P;0rsönUcl\keiten , welche vm»ßt 
^eitaliter m inaiiniqbf^ch, beflfNßfc^n:^ Ant- 
Ism geben! Undnua denn Crlüek Ituf^ 
2Su Hause und auf der Iteise, all^i meineli 
CoUegen, sammt Frauen' und Kindern ! * 

Hoch, der sieb strebend und geniessena 

tins gesehaart, * 
Hoch der, der uns auch fem ein freund* 

lieh Herz bewahrt!* * ' 



-» •. 



^schrieben im ApjriImon.9t, ^?^ . d^^ 
Ufern der Donau 1856/ 

Dr. X. eUstei. 



. •• 






„ N«r eiM T«^ri^eat e»toetiied«nen, Ha« : die 

Teradktmf: die. Selkatsacht; fku* «tew 
•t«ia und atrea^ Terfolgong: Ar llsa^ 
Wille! Alias Aadn», wm eiaaa lfi^fkii< 
Bmat beweib, oder ia eines Menaehea Oeiat 
lebty hai cereehto AttaprAtoia »vf'. 
B^eknuf » SehoBaas aad ihtldaag.*' 

Rofrafh r. Ij'a den. 



I » 



• . 'I 
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DiQ! ef9t«n und. beerte« Akademien des W^ 
fÜT- die. Wril «ind die jäfadichen Versammlnib* 
geojbritiBcker^ skAiidm«Tischer, itt^enischer, aihe^ 
inikMamcbeT und dottoclier Natarf orscher ^ und 
Aarz4e, i/viehiig in i&ren Charakteren^ ^tuatk>lijni| 
Far^hun^n, geselti^ftn ErlebnisBeri Hndodaere* 
ten Ersckekiubgen; sie ' allein lasam, weii' entn» 
£9cq4 Ton d«»r obenfichen-Bpartanerstrenge gdelir< 
tfr Diskussionen, enie ^emütfalioibe Erinnerung im 
dan ]tGt;g^0dsBm..iind HosiRtanten der BeoniQneA 
aorfick) dtmü^ was geschehen soll, wind dodh zu 
Slaade geHfart — Die Mannigfaltigkeit im äus«^ 
sen& uüd;.innei3i Sejm:: der Gesellschaft ist ihe 



*) De]^ boclisel. Stifter, Oken, nennt auf 'dem TitelbUtte 

r der dritten Atifl&ge seiner Naturpliflosophie sich: 'Mil^ 

glie4«tor ,, Akademie der deatschen NaturfoiMeiali^^ ^^ 
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wahrer, ihr frisch erhaltender , ihr erfreulicher 
Charakter ; das hehre Prinzip ihres Lebens. Man 
will und sucht Zerstreuung, Lustbarkeit und eine 
persönliche Bekanntschaft, welche sich nicht nur 
auf wir klic h e Mit^eder bezieht. Einige warm- 
ßcUagende Naturforscherherzen bemerkten gar 
bald , dass die Statuten zu wenig Bücksicht auf 
Naturforscherinnen nähmen, obgleich diese 
süsse Qualitäten zu wirklichen Mitgliedern ge- 
liabt hätten; man zog sie daher zu Symposien 
und abendlichen Zusammenkünften, gedachte ihirer 
in den öffentlichen Sitzungen, wo sie durch ihre 
Gegenwart den grauen Baum der Theorie nüt 
bunten Farben und leuchtenden Augensternen zum 
Weinachtsbaum v^rherrfichten; — nur in die See- 
tionssitzungen drangen die Forscherinnen noch 
aicht , doch steht zu erwarten , dass sie • audi 
hier, bei der jetzigen Stimmung der Forseher, 
bald die fatalen anatomischen Präparate und eickeln 
Krankengeschichten verdrängen werden« — Hier'- 
Biit wäre denn das goldene Zeitalter der deut-^ 
sehen Naturforschex^Versammlungen glücklich er- 
reicht; die scdiönen Dam^i durch die eongelöste 
Legitimationskarte „naturf ähig^^ geworden. -^ 
P Die aofttomisch-'physiologische Seetion würde 
sich mit den schönen Wellenlinien des.menech^ 
ydien Körpers beschäftigen, die zoologische See- 
tion hätte Papageien und Affen zu dressken, die 
Botaniker vereinigten sich zu einer allgem^i- 
n e |x deutschen Blumenspracbe^ die Physiker mag- 
netiairten bia zum HeUsuBhen^ die Chendker er- 
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ündeit Qold und psradiaiache Qeisrünse, dU Aerate 
«rkuben eluffliiimnig den Schniinrläib und .fiililea 
Miifiger nach demPtilse« OKSädorado derWi»^ 
fienac^iaftl.rW&iiii iriret du saümnitieibttr kt duM 
Leben übarfliesiBen! Welche glficldidie Beptember^ 
tage werden <ficli begrUssen! Wer wird daoyi toh 
[Una leben iiBd mitforschenl! — ^ . 
[^ Der pot)uUre Styl ist dei^ Vorherrschende; 
der geehrte Vortrag hiftt dem epasshaßen wei^h«A 
nüisseii, imd ^ wäreke^emProfessior «i.rallie&^ 
jebrt nocSi wie ivor 19 Jahren: über das Steissboin 
^ Leinen Yorlcag zu halten. Der zweite Schxittisä 
di^er schSnenAUgemeinheitvonWiss^ischaftund 
Lebeh isA diai» gesefaohen, dass.sich «m'Jüedcbr 
zu den- Sectionen eiiiB^hreiben lassen ka^ wel<t 
eher ein Sat^eld von.eihem Thaler und.l2'Ghrof^ 
sch^i SU entrichten genrigt ist; dfidnrch wird' die 
Liste der Tbdilnehmer auf das WohUfaätigste be^ 
reichert, die Wissenschaft wird Gemeingut^ der 
Bankier liest dich in die Section. i&r ;Mätalhirg»e 
imSaekaaen und erhSit hier die ersten Ideen Über 
Silber und Gold uxkI Kupfer; derEan£Dsaan tritt 
Hl die chennsehe Sectien und lernt hier die Ber 
reitung der^ Smfrogate kmlnen;. der 0£fizier^ >dtet 
AdlTobU , ; i Sehreiher . und Student unteikeichned 
für die botamscfae und geographische .Secticu% 
um 'fioch^ auf :den-NaitiHfiocschierbUlen} üb^ »diu 
^ Terrain zu aiieirtireii oder die fiäieheui Bhunepi 
->^d^' Midche)B#elt M^spedÜztren -^ teo».! W9k 
^ betaUt ^ : erfaSlt^ eine Jj^timationriturte ^.Ui^ lil^ 
^ glied 'UBdiZUfleicdir d&e ErkUbisfis^oS^Dtaie^.^gD»» 
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faß m(^i Ball, Symposium,'^ tind «di^emehier ättsimg 
SU fiilmeiu — > Dieüe VeraamiTihmgen dlein beaee«' 
len, indem, «ie eine (Bewegli^likeit in. die Leute 
fiftbren lässt, daB'fovacbluslägePufalikttfai mit^ineiii 
^is&enB^h'afilioIien GeiA eingeigt«', wiö ^ 
nur alkin '. im Stafade - iet-y Qr^sses vedA Schönes 
zu erfüllen, wie An o n ymus wakr und schön 
(die 19. ¥er8; d; N. u. Aei^^rte z» Br; 1&^2, Dessen 
Worte ich hier -en^etoie) Äussert; sie wisten die 
iBstitateundGuiiofiitätea^Sammiangeii;]!! Ordnung 
oder-in einen ' somi^iaglichen Staat zu versetisen, "Wo^ 
bei £^h jedoch die Odnservatbiten, weiehe eigene 
Kabinete nebefr den Terwalt^en/bttshaän^ htitea^ 
dieeüben zu ö f f n e n ^ --^ die Yeisammlungen de u t^ 
e&ker. Natuarforscherund Aearxte sindesaunächet, 
"vrelohe die beranchteit Häuser abweisBeln und die 
Strassi^a neu pflastern lassen so mancher Stadt 
eder^tadtvaxietät; «Ad wenn sie aüchdlenKchBten 
Feisenschlüohte dder Wälder, Lazarethe und Ca^ 
U&ettb idttfcchsefaiiapperrnwdiniattlerweile Frösche 
undKaitaen (gal'vanitatis cauda^- lebendigKcms^ifeiP»' 
den, so könneuisie neben „nleorkwütdig^^ «uch in^ 
taveseant seyn und nieisteikie'^ersaiiimlttng ohne 
Bkflnss atUP die Jungfrauen' der Oegeiii geblle^ 
ben^ uBd'Eänlemalen keines MenischenLelMadop*' 
pülte. Tage' bat,. 8a.ha^en sich, desAxiomea ein^ 
gadenk, die H. BL Amtsmedicne Dr; Mandr«- 
g'jDXjL^ .betitoffen von der) Ghetegenheity in- eeüar 
bonechnender^ ängstiiti&eri'Natusanhigeij im StMte 
legend gelöhrtim Krimakram und schneienden Ei^ 
üvd^n^ «benso.fir. Paätor Seelenwaba'er, iji 
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JüliiAifiktarlicher GMuBßisiMifreigiiQg ats wfdbrluiftir 
gfß wirklichi^ Mitglied oUt Stimmrecht, «Ik 
«^Btstandiger BuehmeilLScb, tenmt Hr« CkMBmer« 
i&e/t^ und Com«ciis9i<msratii S^ladelfusa, der 
auchi Mi^lied der entomolospaclieii äection gCH- 
yrorden, wphl ijte ^eide,. aber dezi Wurpxnich^ ken- 
njeod^ der yih;;KiaJif'n^odJey SqhwArjz wurz^ eia 
9^ht wirklich WAhrhaftea MitgUed, bei Seite le^ 
gend das. Studium von lier Nat]»' de^ Hanfe^ 
von wegen des. baqfei^ .Halsbwd^ y .£[err . yq^ 
Milbenhort, der den „Ra£f^^ gelesen, allesammt 
und sonders ab das Fest vor der Tbttfe klopfte 
mit all ihrer littb'enswüffdigen BesdieUaiheili, Per« 
söniichkeit, UeberaUgeHüligkeit, Lenribegielrigkeit 
und Aushalferthum^aaf und davon > gemacht äiit der 
gespickten Börse vom .heimatlichen Heerde und 
eingedrängt in die sperangelweit aufgerissene 
JB^lügelthüre des allgemeinen Sitzungs- Saales. ^ 
) Ein stiller Beobachter will die Bemerkung ge- 
macht haben, dass die wahren, berühmten Män- 
ner : sich mit ein^ gewiBsea Uvw^chconbavkett im 
IknpfMgy^tureau gwieldet wd dagegen dle»Satt»r 
farsoliet^ Profanem und Pro vinsiafcelehritlUM 
dimoh heftigi^ C^^reize sich e^ek^nnbac gcttMoht 

! bitten..' • . ' - ♦ 

V .:, £^01 äelit«r Forscher mU. eigenttieb dte itasi^ 

s(M Welt gi^r ni^t kernen,. ;}iat ^idi immftrJa , 
^ der Welt ddr Ideen oder doob. seSncr wl^Mt^iM 
^ Amch^iWgea g»i;l^wegimi undf ;si^#&dißr fWumltl 
- 4fist letftten. Ding« sit^eod , idsqmimentiiend 4it 

Weltdeti#a . nur in .«erriasenen Fetsen, $ki/^ Mp.-T 
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Terst&ndlick, ia di# HJblde zu b^kommM» 

IMess sind äehteForselDer, ,^mpirtk«r^^ gtoamit. 

Sie spoiinen sich iiicbt ein Bpimigewebe' über 

taue isolirte Ensdieinu&g, sdnd^n wollen duarcll 

I die Welt fliegen und das Ghanze iibei^ekauen. 

Man hat,, wie Alles unterm Mond, den ipe- 
riodischen Zusammenkünften der N. ü. Aer. Po- 
Ifiicä in die Schuhe geschoben. Welch absurdes 
Hisstrauen einiss — Juristen! „Es ersteht das 
Oute, dann wird es angefochten." 

j « "' ♦ . * • 

Geheimnisse machtiger Staaten, 
Die suchen, die wollen wir nicht: 
' Erratiben noch minder, verrathen; 
• Wir forschen nach höherem Licht. 

I • r 

Wir wollen denn ringen und streben 
Stets höher und höher hinauf! 
Das wollen wir heilig! und geben 
Einander die Hände darauf. 

I * Eine Naturforscher- Versammlung bietet ausset 
den ächten PorSchem aber noch andere Klasseii 
dar: 1) Mitläufer; 2) Kundschaftspraktiker; 8) 
ProTki2ialauctoritäten ; 4) Vergnügungssüchtler; 
4) Nichtforscher; Tänzer; 7) Neugierige Und 
Ueberflüssige. -^ Diese Vermischung aller ge* 
sanattten Klassen gibt einer Versammlung der Na* 
tnrforscher und Aerzte erst das Int^tessante^ 
litu^ch -anregende j ohne ifieses wSre eiih 
rnfküe VcrrsammiQjig fade , monoto^ -- j« sogsiir 
,,geldbrt*' ! •-^' wks in der heutigen Welk so viel 
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hmtet als ,4^|igweilig^^ oder n^destens „im*» 

ipMsend.^ 

^ — " IHe Tendens der Versammhuigen hat bis 
I>ato nidit ausgeartet; die heutigen Formen der 
Versammlnngen entsprechen dem Hauptzweck der- 
selben „sich persönlich kennen au ler- 
nen^ am allersiehersten sowie am direktesten. 

— Um si6h zu würd'gen, zu verstehen, 

Muss man sich lesen nicht — man muss sich 

sehen. 
• 

Warum soll man auch gelehrte Diskussionen 

fuhren , da man dieses besser im Hause und in 

Journalen thun kann, und das „gelehrte Sieh 

kennen lemen^^ in.die Literatur gehört, wo siek 

die Leute am weitläufigsten expectoriren? 

In den Sectionssitzungen erwacht die Eitetr 

keit b^i der Priorität gemachte Entdeckung, es 

knüpft sich manche persönliche Stimmung, mandie 

leidenschaftliche Ansicht, viod mimches Vorurtheä 

an die Diskussionen. 

T""^"^^ Jeder Tag bringt seine grosse Entdeckung 
und in der Literatur fliesst der Quell des Wis- 
sens segensreich über; es soll Alles respectld; 
upd geprüft werden, was vernünftig ist ünddess- 
halb findet man bei den jetzigen Koryphäen keine 
einseitige, auf ein kleines Feld gebaute, sondern 
-eine universelle Bildung. — Ehemals glaubte man 
das Wissen liege im Gedächtnisse -^ heute 

I glaubt man, dass es im Gedanken liege. 

^^^^ Die Laien möchten gern glauben, dass die 
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«narganische Natur 'nur .aus Qeld, Edelftteuv 
Salz und Ring und die organische nur aus .Ahb^ 
Bein, Mund 9 Auge, Ballbouquet,'Wdh, Braten 
and Bellevi^salat bestände ; — daim . wSt e- ihücai 
das Forschen liÄhu -^ • . .' 

\ Man: erzählt, dass Ippallus, ein pythagoriaehec 
Philosoph, befragt: was er thüe — 'geant\rortet 
habe : „Noch that ich lucfayts, denn bis jetzt habe 
ich* keinen Nßid erregt. TT- Zeuge edler ]ßeatre- 
bungen iat stets der Neid; Grosses also erreich- 
ten wir, wenn er sich uns zum Lebensbegleiter 
gesellt. • 

Wie eiüflussreich könnte allerwärtä' sich ^^ 
Pamenwelt zdgen, wenn sie dui^h Gläubig«^ 
machung der N. u. Aer. wesentlich auf die 
Entwicklung einer chrratlichen Wissenschaft 

Bdikeit einzuwirken strebten. -^ 

• J^aturforschen macht Lärm und Staub.' Er«r 
steres ist bei jungen der Fall, die das erste 
Buch geschrieben; Letzteres bei alten, deren ge-^ 
lehrte Perrücken ausgeklopft werden. Und die 
Aerzte! Lärm und Staub machen sie Alle, wäre 
es auch nur , in Betreff ihrer Gesdtäfte , der 
Mooderstaub^ 

Packt -man einmal einFädchen im leiblichen 
Oewebe^ das die Parze zu dick oder zu dünn ge- 
sponnen hat, kriegt es einen lateinischen Namen 
«ndPonetum! Die Entdeckung ist fertig, alleSy«- 
«teme werden mit den Beinen an jenen Faden 
aufgehängt, wie die KrametsvögeL' 
V' Nicht, die Akftdezmen, :die gelehrten Gesell- 
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ifehsfteii lud BonstigNi pfailoiitfktisühcAif V^erreine 
Hiiäv Oorporatioiieii di&d es ,> wdcbe fimdaiMeaMl 
Me WisseoBohalben <mMtiren ukd-föidem, sotiM 
dem meiBt düe Isolii'teii^ die Individtt^tt-/ 
und was für ^w^lie^ grössteiitbeilfi sblchb, di^ 
£Brn voB: dem gelehrtent Mono|fK)Ii8mu8 und jenef 
lyfcftistischen Hochtrabenheit , die um' gitte 
PfirüodeiL schlechte) Früehte treibte ^ stil^ 
let Verborgenheit (wenn nicht auch au qtta^ 
tciime im Elend) lebtod tiad sinnend, ilinl 
Werke mn .Wassersuppen - Honorare verkaciftn^ 
deren Nov^ in der nädisten' Stm^e ihrer Oebvrt 
Ton den sogenannten Gelehrten ex pi^fesso unter 
yorgesetzten^ Datum und niedeitrachtiger Ignori- 
rung des Entdeckers . und dessen Entdßckung 
plagürt werden. Auch haben sich sogar einige 
dieser literarischen Hamster nicht gescheut, den 
Diebstahl für Diejenigeazu improvisiron, die si^ 
SU. scheuen haben, um sie moralisch zu vernichten; 

Unerschöpflich an Hilfsnaitteln ist der Ge-* 
lehrten Neid, wenn es darauf ankonunt, einen 
yerhassten Günstling des Publikums herabzu«** 
setzen. Als eine ihrer Hauptwaffen gebrauchen 
sie die Behauptung : das ist schon dagewesen, der 
Gedanke ist gestohlen und dergleichen. —7 F lu- 
den sie keine Beweise , so machen sie welche. — 

Leichtgläubigkeit ist Attribut der' Schwach- 
geistigen unselbststandigen Menschen. 'Wer ver- 
läumdet wird, den soll schon der christliche Sinh 
aiaht verdammeiL Die Klugheit gebietet^ den 
Veri&imider als schlechten Menschen zu eiicl&refi. 



\' 
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« 

Die Wahrheit hat dne innereEiaft» dnreh 
welche eie den gutea Menschen imm^sugewin«* 
non versteht, ubd wie der göttliche Erlöser selbst 
q[irach: ^den Baum erkennt man aus seinen 
Früchten/^ Der wahre Maasstab fiir den Werüi 
eines Maimes ist die Aehtmig, worin derselbe bei 
den Edelsten seines Oeschlechtes steht, welche 
unbestechliche und schön klingende Worte weni* 
ger leicht gewinnende Biehter sind, als das zar«? 
tcnre weibliche Gemüth; Potz Element und Mag« 
netnadel, wenn ein echter kerngesunder Natur«- 
forocher nicht nach Salis sagen kann* Mein bester 
Buhm ist, dass mich Edle lieben. 

Ueberhaupt kann man den E^er der Einzel- 
nen für Bildung von Vereinen nicht genug be- 
wundem und loben: allein die Kräfte, der gute 
Wille und die Harmonie der Einzelnen sind schwan- 
kend und ihr Dasein wechselnd, so dass ihre 
Sammlungen zwar plötzlich entstehen, aber bald 
stehen bleiben und endlich verkümmern. Alle 
ewigen Anstalten müssen ein monarchisches Prin- 
zip haben und daher vom Staat unterhalten wer- 
den. Die einzelnen thun ja genug, wenn sie die- 
selben aus ihren geringen Mitteln begründen. 

Ueberall harren Kräfte still und scheu, und 
warten nur auf ein ermunterndes Wort und auf 
eine kurze Anleitung über die Art und Weise, 
wie sie in Bewegung gerathen sollen. 

. Wir haben nicht von Frankreich, nicht von 
Schweden u.s. f., nur von Deutschland gespro- 
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eben; dort ist es etwad anderes, als bei uns, 
wo in manchen gelehrten Oesellschafisschriften 
nnr die Alihandlungen gedniekt werden, fBr wels- 
che der Autor keinen Verleger findet, und wo 
derUnfiig des „gelehrten^ Synonymen -Ballastes 
Bogen auf Bogen, honorarii sansa, aufisustappeln 
pitogt.' 

Die französische Regierung thut Alles für 
die Naturwissenschaften und die Aufmunterung 
der Gelehrten. — Uns bleibt also das rühmliche 
QeschSfi des Nachtretens, was indessen nicht 
hindert, sieh dabei etwas einisubilden , weil es 
nicht fehlen kann, auf diesem Wege Fehler zu 
entdecken. Daher sind wir ein so kritisches 
Volk geworden. 

Die Mittelpunkte grosser Staatsgebilde schwel- 
len gewöhnlich selbst zur Grösse von Ländereiea 
an^ in denen bald die verschiedenen Elemente 
der Gesellschaft eine so massenhafte Gruppirung 
erleiden, dass jedes für sich eine eigenthümUche 
Welt der Anschauung, der Fühls- und Denk- 
weise, des Lebens, Leidens und Wirkens bildet 
London, Paris, Wien haben eine politische, eina 
Börsen-, eine Beamten-, eine Gelehrten-, eine 
Ar^eiterwelt und jede dieser Welten hat in jedw 
dieser StSdte ihre eigenthümUche Art zu leben 
und zu wirken, wie Nationalität, Orts- und 'Le- 
lü^ASuinstände verschieden sind. Unter allen Krei- 
sen und Sphären der Thätigkeit ist in jener des 
Ghelefarten und des Künstlers das gristige Leben 
«m vorfaerrschendsten; da wird der geistige Aus- 
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tai^ach auch am imeiaten Beiüärfiufls, * weil eben das 
Wikaket dai äcbaffen^ imdSeiA mehr als aadersw» 
induridv^ll .iaotizt ist. D^.iit'. sich g^chlossene 
Tv^plen^ aus . <|em geistigen Quell hervoEgeholfc, 
will mä. nra^S: mit aadieni «um Strahle sieh einmiy 
uiH d^ firuehthringttiden Beg^nstrahl zu biU^ttl 
Die Universitäten, Fakultäten und Academieni^kkl 
der höchßte Ausdruck, dsdses Bed;üjr&ii8ses, die 
s|^ iHi Frai^eidh alle xuei'st bUdetea,/ weifl 
e]^Q;.da& V6):igeseUen ujid Centraliairen.den Ghar« 
rafcter der. Kation ssa büdexi-Siiheitit. Das Inistiitat 
de France, der, hpchstovAreopag des-geistigeiB 
I^ebens in Frankreiah, besteht.. aus. f ünf solich^r 
Aoademian^. die schönen Künste, die Arehäologiey 
die moralischen und politischen, wie die realeiä 
Wis^enschc^ten; und endlich die^sdböne Literatur 
in abstractp haben jede ihre Academie, die..s]dft 
frei nach eigenen Gesetzen gebahr en., selbst eivH 
g|äjD06n, selbst regieren, selbst verwalten. '^Aüb 
SdlbststSadigkeitiiBt in Frankreich verschwundfin^ 
mit das äelfgouyeioi^nidnt d^r. Gelehrsamkeit , nur 
die Bepublik der Wisstosohaft und Künste ist 
geblieben) sie hat alle Z^en überdauert, sie.»! 
dutoh. 4ie Entströme .der Scbreckensregierang^ 
wib durch d$nMilUürdespotismu$ der Kriege dmnehA 
gegangen, unverändert, unangetsstet. So wandelt 
ein: Gestirn seinen. Weg, indess die Menschen in 
der* Raserei der Wuth^ und der Laster sich uad 
die Erde zerreissen. , .."'.•. 

Von den fünf Aeademien hat jene derJ^atuiw 
und/ medisioischeh Wissenschaften- die toieistent 
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]&fii^^der ■• und Aiü «nfiftngreibhstea Wirkung»« 
iBteis, die' Aeadeiiiie fina^aifle'.iibto den höohstal 
geiBtigen Baog^ denn sie kat in ihireiii BessDort die 
fein&rte Blüthe - des Gmtess > die IjUeratlir als a«^ke^ 
^ .Kuh£^ebilde 7 zu dem die iSptaohe dJEis Ma*« 
terial liefert,, iind die! Spraeke selbst. Das Inerti^ 
tut- und' die Academie asUbst sind von jenen id 
andern^ lüadem dadufeh/ ckarakteristisck vevri 
sßkiedmi^ dass sie niebt bloa den ' Tuinmelplata^' 
die Arena und die Promenade fÜD^die» Tunüeore 
uiid Rendezvous der Oapaeitäten bildaas,- aondertf 
dass ^ie ateh gletehaam die obeiaten . Tribiinalä^ 
cyie-:Faoi^tätoa der Gelekrten^elt sind; Daa Int* ^ 
.atitutist die Universitä/t der Gelöir- ^ 
ten. Ein Bueki erbält erst dann «einen Werth^'' 
wenn das Institut' ibm i seine Approbatiir verleibt} 
der Bang eines Institutsmi^üedes ist derDoktcur«* 
grad .^ den Boktor nnd>G«lQbrteii; abern^^QH 
auob in -den ändern i Bfeihen- der Wissensebaft 
ausser dem Institute Bicb Talente geltend nsa^p 
eben und Babti öffiien, weicheis dieses sodann 
selbst sai acbtengezwuiigen wird, bat die Aß0ft 
demie fean^se die Spcacbe.uhd Literatur uoMr 
Sckloas und Riegel. \JMß ^Wörinerbucb der AeiH 
demie is^ der SpracbkodeiL^ für Frankreicb. jBur 
steht diel Entscbeidung! zu , ob : ein Vecs riebtig^ 
ob ein Ausdruck -gut , iob ^in Styl au: billigen 
sey,' «ad vor diesem Kassatioiisbofe gibt es keiae 
Appellaticm« i Nur' «famaal, als die Bomantikeif 
den starren Pbalanx des. Klass&ismtts.zu sprens^ 
gen begpmnen, wankte aueb die alte Autorität^ 
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wie überall, weil ia üner Mitte selbst Leute, 
in ihrer Unfieblbarkeit zweifelten ; der Geist, de» 
britischen Dichterfürsten hatte sidi unter den 
^ klassischen Perriicken eingesehlit^en« Die Aca-^ 
demie fran^aise allein ist es , die im Geheimen 
tagt,' deren Schritte in Dmikel gehüllt sind, da^ 
her ist auch der Zudrang zu den jährlichen Si-^ 
tamgen grösser, die während des ganzen Jah- 
jres einmal eine öffentliche ist. Da erscheint 
im Palaste Mazarin, den dieser Kardinal der 
Wiesenschafb vermachte, unter der hohen Kuppel^ 
die den vordem Sitzungssaal deckt, das Bureau 
der Acädemie, derDirei^tor mit seinen zwei Se- 
kretären auf der Estrade, von denen der unver- • 
änderliche und beständige in der Person . des 
Herrn Villemain ^lir Linken seinen Platz ein- 
nimmt , eine eigenthümliche Gestalt ^ ein Kopf mit 
äsopischen Zügen, in denen die Satyre sich wie 
einst die- Ironie in dem. Kopfe Voltau-e^s verkör*^ 
pem zu wollen scheint. Herr Villemain schreibt 
den schönsten Styl in Frankreich. Er besitzt 
weder den poetischen Flug Lamartine^s, noch 
den Witz Voltaire's, noch die Feinheit Diderot's 
oder die Kraft Victor Hugo's; aber er besitzt 
etwas von alldem^ obendrein aber auch eine 
Frische und Klarheit , und das Talent, das Wort 
und dön Ausdruck für den Moment zu finden. 
Das ist» der vorzüglichste Magnet, weleber «u 
diesen Sitzungen zieht, weldien die Damen gleich-* 
wie die Männer häufig zuströmen« Sey es Co^ 
quetterie, sey es höherer Drang nach geistiger 



— 25 — 

Kost , das weibliche Geschlecht ist in Frankreich 
fiir Pofitik-wie für Wissenschaft und Kunst nie 
ehae Theilnahme gewesen. Die Vorlesungen amj 
College de France zählen nicht minder elegant 
gekleidete Damen als Jünglinge mit langen Haa- 
ren zu ihren Zuhörern, und selbst Arago^s de- 
mokratische Miene und Sitte hinderte die Damen, 
in d^en Adern das höchste aristokratische Blut 
rollte, nicht, sich in die dunkeln Räume des weit 
entlegenen Observatoriums zu verfügen ^ um des- 
sen freilich selten erreichbare Auseinandersetzung 
über den Lauf der Gestirne, über Meteorologie 
etc. mitanzuhören. Böse Zungen sagen freilich, 
dass eben deshalb in Wissenschaft wie in Poli- 
tik die Dinge in Frankreich aus der Art schla- 
gen, weil das schöne Geschlecht die zarten' ^ 
Händchen hineinsteckt, die so leicht und gerne 
verwirren, dafür aber bleiben die Männer ver- 
antwortlich, welche den Knäuel zu schnell ab- 
laufen lassen. Die Mitglieder des Instituts selbst 
aber scheinen auf den Vortrag ihres Kollegen 
minder gespannt; vielleicht weil sie dessen all- 
wöchentlich sich erfreuen; der Hemicycle zu 
beiden Seiten der Estrade, für die Akademiker 
bestimmt, zählt gewöhnlich auf seinen sammtenen 
Polstern spärliche Zuhörer, während die andern 
Bäume bis zur Höhe der Kuppel von schwarzen 
Männer- und bunten Frauenkleidem mehr als 
irgend ein Theater voll gestopft sind. Die Aka- 
demie hält flire Sitzungen im Sommer, wo Bä- 
der und Reisen selbst auf ein Institutsmitglied 
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ihren Zauber üben^ m^ dennoch .k^n mall^;^ 
sicher seyn, stets em Paar DuteeniJ ehemaliges 
Minister, Parteiführer, berühmte^r Redner^ wd 
Diktatoren von Frimkregich zu finden. Einige 
dieser Namen, Einige dieser Geet^lten selbst 
sind a^ch dem nicht fremd, der zum Erstenmale 
den Fusa auf französisdien Bod^. setzt. 

Die jährliche Sitzung der Academie frani^aise 
unterscheidet, sich aber noch von jener einer 
deutschen, oder selbst von ihren Sch>vestem 
darin, dass kein eigentlich wissenschaftlichjes 
Thema, keine wissenschaftliche Persönlichkeit 
dabei besprochen wird. Es überrascht di^s^ vor- 
nehmlich einen Deutschen seltsam, der gewohnt 
ist, 14 Tage vor einer academischen Sitzung am 
schwarzen Brette des academischen Gebäudes 
Dieses oder Jenes, angeschlagen zu lesen. Die 
Sitzui^ der Academie beschränkt sich einzig 
dcurauf , Preise zu vertheilen. Preise für litera- 
rische Werke, Preise für tugendhaften Wandel. 
Die Ersten und ihre Rechtfertigung zu verlesen 
ist die Sache des Sekretärs; die Letzten aufzu- 
zählen hat der Direktor zur Pflicht. Herr Vi He- 
rn ain hat sich bei dieser ihm obliegenden Pflicht 
einen Namen gemacht. Er geht dabei die Werfte 
durch, welche gekrönt worden sind, bespricht siq 
kurz, theilt Lob und Tadel aus, und weiss dies 
so geschickt zu thun und dabei einen allgemeineB 
Standpunkt einzunehmen, der allgemein interessirt, 
dass schon dadurch allein der Zudrang zur Sitzung 
gerechtfertigt scheint. Eigentliche Wissenschaft- 
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liehe Kj^itik darf man da. nicht erwarten. Sie vA 
auch uiuaöglich, wenn man eine solche Zahl von 
Werken zu besprechen hat; aber eine elegant)^ 
Beceusion, die jedes Feuilleton zieren würde. 
Herr Villemain hat seit der Zeit, da ihm keine 
Tribüne mehr offen steht, sein ganzes rhetorisches 
Talent der Acadenüe gewidmet, ui|d das will 
viel sagen. Nicht eine monotone Yorledung eines 
Professors, sondern eine mit 6ei$t und mit allet 
deklamatorischen Kunst vorgetragene Rede ist es 
auch, die er seinen Zuhörern bietet. Er steigt 
und fällt und variirt seine Stimme nach allen Ton<i- 
arten, die er zum Effekte bedarf. Er sucht for1>* 
zureissen, zu rühren, und erringt sich bald don- 
nernden Applaus der Männer, zwingt bald die 
Damen, von ihren Battisttüchern Gebrauch zU 
machen, um die Perlen aus den gerqtheten Augen 
zu wjschen. 

Eines der mühseligsten Geschäfte der Aca«- 
dengie. besteht darin, dass sie eine Anzahl Preise 
vertheilen muss. Die Gründer dieser Preise woll- 
ten es soy und da keine bedeutendem Sdhöpfun- 
gen auftauchen, muss sie die Palme den düs 
minorum gentium spenden, und es ist in der That 
ein sehr bedenkliches Zeichen für das wissen- 
schaftliche Streben in Frankreich, dass einige 
ihrer ersten Preise, weichte aber auch sehr be- 
deutende Stoffe SU bearbeiten geben, schon seit 
Jahren im Programme stehen und von einen» 
Jahre zum andern verschoben werden müssen^ 
da sie keinen ihrer würdigen Bearbeiter gefunden* 

2* 
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liaben. Wir erinnern uns eines jungen Dentsdien, 
dem die Mimificenz des geistreichen Königs von 
Prenssen es gestattete, nach Rom zu gehen, nm 
Aber die Romanzen -Literatur des Mittelalters 
Forschungen anzustellen. Chicane der eifersüch- 
tigen Wächter der Vaticana hatten dem Deutschen 
Beine Arbeit Terkümmert, so dass er halbver- 
richteter Sache nach Hause gehen musste. Der 
Franzose hat solche Arbeit leichter, er braucht 
nur zu wollen, und die Bibliothek Sffiiet ihm ihren 
Inhalt; und doch steht die Geschichte der fran- 
zösischen Poesie des Mittelalters schon seit drei 
Jahren als ungelöste Preisfrage da. Gleiches 
Unglück hat die Geschichte der Wissenschaften 
in der ersten Hälfte des 16ten Jahrhunderts» 
Niemand hat es bisher gewagt, den reichen und 
anziehenden Stoff, den das Leben des Grafen 
St. Simon bietet, zu bearbeiten; keiner will den 
Schöpfer der französischen Versekunst, Frois- 
sart, zum Gegenstande semer Muse nehmen; 
aber wo würde das in Deutschland erhört seyn, 
selbst ein kritisches Studium über den Livius 
hat keinen Annehmer gefunden. Andere Preise^ 
wie jene für die besten Geschichtswerke, sind so 
memlich die Rente zweier Gelehrten geworden. 
Die Herren Thierry und Martin gemessen sie 
seit Jahren für ihre früheren Werke, da keine 
neneren ihnen den Rang streitig machen, weil sie 
es nicht können. Die beiden Nutzniesser sind der 
WoUthat aber in jeder Art würdig, besonders 
Augüstin Thierry, der nebst Guizot der 
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grösste Gelehrte Frankreichs, dabei blind und ge<- 
lähmt ist. In dem Manne arbeitet der Geist, nach«* 
dem sein Körper in mehreren seiner Hauptor^ 
gane des Lebens entbehrt, Er liest mit den Au-; 
gen Anderer, schreibt mit den Händen Fremder, 
aber er schreibt besser und gründlicher als alle 
seine Vorgänger, und dennoch kann sich selbst 
dieser Heros der Geschichtscbreibnng nicht über 
die vorge&ssten Meinungen der Zeit erheben, der 
sdne BUdung angehört;, deimoch welch^ ein Un* 
terschied der Gründlichkeit in Auffassung und 
Studium zwischen ihm und einem Heeren, Lu-» 
den, Schlosser und Ranke, die er jedoch 
Alle in stylistischer Darstellung übertrifil. Un- 
ter den Werken untergeordneten !Elanges, welche 
die Academie krönen musste, ^^aren auch zwei 
philosophische: der Abb6 Gratry hatte über die 
Erkenntniss Gottes, ein Professor aus Strassburg, 
Herr Simon, über die Pflicht geschrieben; Heer 
Villemain aber hatte bei der Rezension gezeigt^ 
dass ihm die neuere deutsche Philosophie eine 
terra incognita sey. 'Eme Ueberset^ng Dante's 
vonRatisbonne isteben&lls fmter den Gekrön-« 
ten. Herr Villemain lobt diese üebersetzung als 
wörtlich; . die frimzösische Tagespresse bemüht 
sich^ das poetische Talent des jungem Mmaea 
hinaufzuschrauben und diese Üebersetzung in di» 
Wolken zu heben. Wir kennen den Dante m 
der Ursprache; wir kennen diese Ueber«Mtzuäg: 
und müsseii zu unserm Bedauern gestehen, dasa 
wir sie weder poetisch noch getreu finden, dftsa 
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wir in ' derselben deB t>ante nie wieder öikftnnt 
hättet. Was würden diese Herren sagen, Wena 
'sie UebersetÄtingött ^ines Voss, Sohleg^l^ 
Streckfuss lesen könnten! 

Ein Werkchen über den Tod Ludwig XVÜ, 
wurde von HenmVillemain in seiir rükrender 
Ansprache hritisirt. Endlich ^liielt .auch eine 
Frau eine Palme. Madame Louise ' Collet 
liat Verse über die Akropolis von Athen gemacht; 
Die Verse erhielten die Ehre, öffentlich verlesen 
zu werden und die G^ekrÖnte musste hören, wie 
furchtbar ihr Kind in den Arm^n oder bess^ ini 
Munde eines Academikers misshandelt wurde» 

Frankreich ist das Land der Sonderbaiteiten 
und dahin gehört offenbar, dass' die Academie 
Tugendpreise vertheilt. Da sind Leute, die in 
bürgerlicher stiller Aufopferung ein Leben dakoa 
führen und dafür von der Academie eine Be- 
lohnung erhalten. Kaum dürfte ein Land Bei- 
spiele solcher Hingebung in Tugend und Abne- 
gation zeigen wie Frankreich. Da sind Dien8i>- 
boten, welche ihrer eh^naligen Herrschaft im 
Unglück dienen, für siJB arbeiten und nach ihmm 
Tode deren Kinder ernähren. Leute, üe aus 
ihrer Hütte Spitäler, Armen- und Ersiehungsbän- 
ser machen, dabei arbeiten rnid darben. Fratik- 
reich ist das Land der Excentricitäten im Guten 
wie im Bösen. Herr 8alvandi hat diese Fälle 
fi^it einer stets gefalfigen Bemerkimg begleitet, 
imd am Ende den beiden InstHtttsmkgliedem, die 
£um Kampfe nach dem Osten zog^n und dort der 
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Cholera eriftgen, den Generalen Carbüccia und 
Elohingeii, eine rührende Nachrede gehalten. 

Wie naiv die Gälehrten znVeeilen in ihreü 
Be«iehuAgett mit däüWeltleuten sich zeigen, er^ 
fuhren vnt jüngst, als ich den Abend hei dem 
Gri^ea B — zubrachte; und die Deputation einet 
iiaturfdr9<ihetKienOe$ieUschaft sieh' bei ihm melden 
fiess. „Herr Graf," hob der Sprecher an, nach«* 
dem er vorgelassen worden war, „wir sind so 
glücklich gewesen, eine in der Welt noch unbe- 
kannte Wanzenart zu entdecken und die Gesell- 
s^aft hat durdi einen Beschluss vom — IrerRigt, 
dass Dir Name derselben beigelegt werden solle« 
Es ist das eine Huldigung, die meine Collegen 
Ew. Excellenz vdn ganzem Herzen darbringen." 

Man kann sich das Erstaunen der Anwesen*- 
den und die Verlegettheit des Grafen denken, der 
trotz seiner Gelehrsamkeit eine Ablehnung dieser 
ISirenbezeugung stammelte. Die Herren der De- 
putation hielten das aber für zu grosse Beschei- 
denheit und versicherten ihm. Niemand verdiene 
diese Ehre mehr, als Se. Excellenz. Es war 
nicht möglich, ihnen diese Meinung zu rauben, 
und sie entfernten sich mit der Ueberzeugung, 
dem Grafen ein grosses Vergnügen gemacht zu 
haben. Wir scherzten viel über diesen Vorfall, 
utid der Graf Äusserte : .„da bin ich wider WB^ 
leA %üm Tau^then einer Wanze geworden, und 
Wir kommen gemeinschaftlich auf die Nachwelt.** 

Uebergehend die meisten Reden und Vor^ 
Wige 4us Kopf und Heft hinter und vor der 
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Brille oder Lorgnette, au$ der UrsMlie, weil vir 
selbst noch nicht wissen, was vorgetragen wird, 
wenden wir luis zu einigen Speüalitäteii, um 
dieselben flüchtig zu skizziren, zu dea Sitzun*^ 
gen, und geh/en dann auf die Kunst, die mit 
Füssen getreten? wird, die,. T^Mkunst,. welph^ 
bei keiner Nati^ffforacher-^ und &rstlichen Ver-* 
Sammlung api Ende ^sbleibt und wovon wir 
{auswendig wissen, washiebei en Gros et en Detail 
applicirt wird, über. . 

An dei^ schwarzen Brett vor dßm Ein- 
gange in dei\ Sitzungssaal. sind folg(^de..\VßiJke 
^,gesinn.ung8tüchtiger^^undrenommirter Au^ 
toren, deren Bücher einem ,4Ängst gefühlten 
B e d ü rf ni s s" abl^elfend, auf alle mögliche Weise 
vergriffen, i^ mehreren Auflagen angeschlagen, 
femer ein Prospectus zur Errichtung einer neuen 
Academie, welcher, wiewohl höchst unsinnig, 
.doch in Nachstehendem mitgetheilt werden möge. 
Was die Opera anbelangt, so scheinen sie uns 
nur ergötzlich und zum Theil nicht pas- 
send für den Ort, an. dem sie feilgeboten sind. 

Bfieher - Aniveigre» 

Im Verlage des um Verlagsartikel nie ver- 
legenen Buchhändlers van der Bausbacken, 
der sein bisheriges innegehabtes Kleider-E^abtÜs- 
ßement aufgegeben und sein; Bibliopolaneoi-Ge- 
sdiäft in hiesiger Stadt „grossartig^^ eröffnet 
hat, werden denmächst folgende Werke erschei- 
nen, an welche des Unternehmers berühmter C or- 
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rectioQST4;th Adalbert Blaupiperl, geoaimt Li- 
boromoiitanuB , die leiste Hand gelegt hat'; 

Dr. CK Th* Babenthon, nächtliche Abea* 
theuer für i^eibliche Seelen. 4 Bde« 8. 

Caspar Bierdunst^s KelleFwandeningen. HeQr- 
weise, mit zinnernen. DeckeluiQSchlägen , dann 
Durch- und Einsichten. 8. 

Ph. OUvo^s mitternächtliche Hochzeits-Skizzen^ 
M. K. 4. 

G. Ortingy Lebfänslauf einer Münehener KeUne« 
rin, von der Wiege bis ins Grab. ^ In mond- 
scheinfarbenem Maroquin-^Umschlage , niit un- 
iNtchtbarer Titelvignette. . 

Reisen durch das Herz . einer an zurückge-* 
trelener Coquetterie gestorbeDen Jpngfrau. ilfxi 
einer nach . den besten Hilfsmitteln entworfenen 
Pofirtkarte. FoL 

Bulletin .d^amour, oder Auszüge aus dem 
Tagebudie der Jungfrau Venus und . des Jupgr 
gesellen Amor. 16 Bde. gr. fol. 

Inaugural-Abhandlung über die Wanderung 
der Härings-Seelen. Nachschrift zu Hm. vo|i 
Socrates Phaedon. 12. Mit einem Sti^tiche in 
Querfolio, darstellend das zärtliche ,,Wieder- 
finden^^ zweier wahlverwandter Clupeen-Seelen 
am Hofbräuhausplafond zu München. 

Der gespaltene Birnbaum; eine Idylle. 16. 

Nachtigallenklänge, k jour gefasst* 16. 

Der Tod Mira^s, oder Leiden und Freudea 
eines 18jährigen Postgauls. Ein Thränen* un4 

Trauerspiel in 12 Auf- und Abzügen. 8. 

2*» 



— 34» — 

J 

f 

U^ber das läng^i bekannte Tkiäneiimeer, 
welches aus^ reinster Dummheit zusaifimen; ge^ 
weint worden. Fol. ^^ ^ 

Kater Lips Bemedia probata gegen burschi^ 
koiäen Katzenjammer. Mit colorirten Abbildun- 
gen eines moralischen und eines physistjien 
Katzenjammers 9 und perspectivischen Ansich-« 
ten. 4. 

Seenen aus dem Leben eines quieszkten 
Thurmwachters. Mit einem Punoi^afiia nabh ver- 
schiedenen Absichten. 6t. fol. 

Wunderbare und höchst seltsame OeschidÜte 
so sich mit der ehr- und tugendsameh Frau von 
Nyctipithecus, geborenen F^rinzessin Miriquina 
von Dourmicouli auf Cumana hat zugetragen, 
wie solche nach vollbrachter grausamiglicher Ver- 
skeletirung in eine Lade versperret, lange Zeit 
darin geschmachtet, endlich durch eine nichts 
weniger als interessirte Hilfe daraus befreit and 
mit Kupferbegleitung ans Tageslicht befördert' 
worden für alle Stände, endlich wied^ hinfüro 
besessene Haut und Fleisch restituirt zurüdEr- 
erhalten nebest 3 Vogelinen, . . . welche mit sambt 
ibar die' völlige Freiheit nach erhalten haben. 
Notabene! Die gleiche Aufschrift habende Ge- 
sdiichte ist ein gestohlener ehr- und gottverges- 
sener Nachdruck aus den Papieren einer gewis- 
sen Madame Sylvia, die keine Gewissensbisse 
föhlt. 13. Auflage, besorgt durch Microurus Löf- 
feltnayer, Doktor der Statistik und Correetor des 
ausnehmenden Wer^s „die Hexereivergc^hung^i 
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einer in <ii^ Geisterwelt hineiiuragendea phUosophi- 
schen Seele/^ 4. 

Schlechte 'Witare mit steheitden Lettern. Bro- 
chure in 8. 

Meister EÜAfl 9 Streif «igdnreh die lifilehstrasse 
zu den Fixsternen. 12. 

Seühs^^Jffiographie eines Courierstiefefe. Mit 
LandscbaftsansiobAen. 8. . ; i 

Ueber das üeberäUvmrhand^isein des gef3r<^<^ 
teten Commu&ismus." 8. 

System der Wetterfahnen. Von einem Wind* 
beiitel. Mit dasu gehörigem Apparate. Q.«fol. 

Ausführliche DemonBtration über die That^ 
Sache , dass niemals das rechte ohne dem linken 
Auge zu weinen vermiige. Oekrßnte Preise 
Schrift. 8. 

Demagogisobe Umtriebe, eagaes Orang^-Utang. 
Mit^ eineifa Portrait neieh dem Tode gezeich'* 
net. 8. 

Heibaarium vivum weiblicher Monatrpsen. 
Gr. fol. In engliacher Leinwand. 

Skeletirte .Gedaajken eines Zeitungsschrei- 
bers. 12. 

MoraUschiß Betrachtungen über Noth imd 
Elend. Miniaturausgabe. 

. Abhandlung eines Sundes über Knochen-*- 
frass. 8. 

Stossseu&er eines Stutzers während] 'eines 
Balletfi^ In zwangloßen Oetav-Heftea. 

. Noth-» und HilfsbUchlein eines reimlosen 
Dichters. Mit tüchtigen Noten. & 
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Vulkamsdier . Ausflug eines Fisdierweibes« 
Mit einer Abbildung des Kraters. .'8. 

Ueber Polygamie verschiedener Thierge- 
schlechter aus der Familie Bipes. Fol. 

Physiologie der ,,Sclmaderhtipfeln^, Folio. 
Mit Atlas und einem Pelzhaubenentwurf. 

Ueber den Faltenwurf alter Weibergesichter 
und verblühter Schönheiten. Ans dem Axchiva 
der Zeit besonders abgedruckt. Fol. 

Faune de boudoir. Almac de quatre Sai-^ 
sons. 16. 

S^nepfenbüchlein. Mit Kupfern und An-- 
gabe der Standorten 12. 

Freiheitsgesänge. In Musik gesetzt von Kii- 
pellmeister Dreibein. Abgesungen in' dem Hof- 
Concerte Dom Miguels. Quer-fol. 

Geheime Entdeckungen einer spanischen 
Wand. Fol. in 4 Bänden. Mt Anhang von 
Helmine Lytta, geborene^ Freiin Vesicatoria. 

Strafverfahren eines alten Schulmannes , a 
posteriori bewiesen. Scheibenformat. 

Comoedia divina einer Haushälterin. In Holz- 
schnitten mit begleitendem Text. 8. 

Spiegelfechtereien. 5. Fascikeln in 8. 

Oardinenpredigten auf alle Festage. Ein un^ 
entbehrliches Noth- und Hilfsbüchlein f&r frie* 
denliebende Eheleute. 4 Bde. 4. 

Beschreibung neu erfundener Balancierstan- 
gen für Betrunkene. Im Hopfenstangenformat. 
Colophdnia. Eine Zeitschrift fUr Mus&anten. 
Unterschiedliches Format. 
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Beschreibimg einer englischen OedMdeaaenB 
filr Hitzkopfe. 

Pemvianiacher Coidialgeiat zur .Vetradiaiier; 
rang der Herzen« 

Megalotoprotosaurotherion, ein neuentdecki* 
tes ürwehliches Thier aus dem Leias von Locdtr 
hausen, abgebildet und noch von keinem be-^ 
sefarieben von Andrä Grinsberger, Geolog und 
Anderes, auch ^^Praeses der Verfolgungsgesell* 
schaft^^ 4. (Ausgabe auf fremde Kosten). 

Die ungerüffelten Autoren von Professor, Ejrär 
henpfote, Gustos zu- ELaferlohe. 

Ueber den Ursprung der menschlichen Calftr 
mität von Galamus auch Galmus im engen und 
von- Galamisen i. e. Federfuchsen im weiteste^ 
JBegriff, vom Priyatschreiber Jeremias Kätzlein dem 
Andern. 

Ueber die Natur des Feuers, auf Löschpapier 
gedrudct. 

Ode" auf die himmlische' Liebe nebst einer 
AUiandlung über Estrich-Scheuerung von Maria 
Kfimmemiss. 

Neues Pantheon ächter Märtyrer reqp. 
Gelehrten, besonders Naturforscher. Wahramund, 
gedruckt mit Silberschrift. 25 .Seiten in 16. 
stark. Auszug aus der Vorrede : 

Manchen Federfecfater, Marxbruder oder MA^ 
ster des langen Schwertes von San Mareo, aioch 
manchen Enittelhardus wird man in diesem Werk- 
lein erfolglos suchen, denn wohin kämen wir, 
wrän wir. Jeden Liplap^ Dalp und jedeli Kruatei^ 
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dessen Mftgen im Kopfe liegt, airfbrintea wdilten. 
Wir haben daher durchaus die Name» jenei' pla«« 
giatorisch-literareB J^afoiibuider, s. B. audi^vor* 
zugsweise solche, die anderer Geldixtäti Nächlais 
ans den Schulfacheim nehmen und diosen, ob- 
gleich schon piononcirt, keek und frecAt uiiterihrent 
Namen drucken lassen; feiner- derlei meergrime 
Homtpiefedi, die sanA yeimeasen^ BchöpfongsK»*- 
storien zu sd^eib^, so treu als wKven sie-sidbsft 
dabei gesessen, als die 7 Tage id)liefen, die in 
den geistigen Gebärartubeli unter' dem Oeläute 
ihres Hundes täglich ausgehöhnt werden und opaan 
stmem werden möchte, bei dem Anblidce solcher 
hoehwol^lgeborenen Medusen. Odi profanum ^vtd- 
gusl -^ Ausgemersali seien aus d^r hoostten G«-- 
Seilschaft die Nanseik solcher Physignathen, .cUi 
weder Sammler noch Forscher sind, welehe jef-*? 
dodi sieh einbilden, die -Welt wäre so dumm, sie 
für etwas zu halten, wenn sie hinterm Ofe;||i sxtfee^ 
und die zerschossenen Bälge „abschreiben^^ und 
das Taufgeadiäft verrichten, Kupfer - Werke co-«^ 
piren und Landschaften aus Deutschland au&elw 
Hf^n lassen, mit der Unterschrift; : Schwarz spechtius 
ad natutam delineavit regiohift PrsikapitaH icon 
u. s. w., die grosse Werke mit Vorreden und Eiar 
leitungen in classischer Lateinsprache (Von blntiH 
armen Philologen um Billiges verfasst) in das ver- 
blcttdete Publikum aussenden etc. etc. 

Aber so lange dier Naturwissenschaften zu be« 
quemen Leitern zum Ikoporsteigen hohler Kopfe 
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tMg^ii^' wird es 90 seyn bm der modemen Lieb- 
liiftbar^y der Intelfigeiue. - \ 

Der Preis für dieses Werk ist 25 Bfttnd 
l^rliaag ^»iglisdies Geld — g^gen* Baar. 

Die Fortsetsniiig £0lgt. Alle httuderi Jabre 
ein Biütiddieii, das inm tind'iiiixiEBernieltr aasblei^ 
heia '^brd; denn Grosses wird uod Biüsis nook 
ausgefiilirt werden. So ka&B iil dem WirrwarCi 
die tteiligsto DoGtrm nieht verbleiben, m deren 
Vorfaöfe sieb so Tiele* verüditliche Seelen drin-i 
gen, um ibre erbannlieben Namen am verewigen (?), 
dass man »idit ohne Abscbeu und^Ekel diyran 
denken kann. « . 

Lethe.' Journal für Blödsinnige. Zipfelformai* 

Architectonisches Journal für. Baeken« und 
Scbnurbärte. Mit a^tilten Kupfern. 

Miniatur-Ausgabe deutscher Classiker: 
• 1. Geisterlfdhes Uhrwerk und Seelenwecker 

von Sabinian Fritsdi. 
2. Geisterliche Metallgrube, oder geistig -ver- 
aücktes Bergwerk, d. i. g. Exercitien auf d6n 
heiligen Bergen. (Auch von ihm.) 
3; Zeitiger Granatapfel und Ornithologia mora»- 

tis .von Fortunatus Hueber, Francis. 

Nota. Diese schöne und- wohlfeile Ausgabe 
für unsere Zeit, ist immerwährend bei uns zu 
haben imd mit Provision ansehnlicher Art zu be^ 
Biehen. 

Ghrammatik über die babylonisehe Thurmbair- 
sprache , ein Beitrag zur Dialektik für Philo« 
logm. 



! 
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Dichtemohe Sefalagworte aus den ZoitMi dte 
Faustrechts.. Als Beitrag zur Metrik . fttr . Rauf« 
bolde. 

Ueb^ die praktische Nutzanwendung der 
Ehestandshomer, oder: keine Kose ohne Dom 
und kein Bindvieh ohne Hom. Mit Titelvigne^ 
und Abbildung eines Dreissigenders nach August 
Schleichern. In Ooldsdbnitt. 

Philosophische Sentenzen unentdeckter Wis** 
senschaften, Terdeutliicht durch optische GUser. 

Dr. Treppensturz , einfache Metiiode sich 
ungestüme Glüubiger stufenweise vom Hake- zu 
schaffen, mit einem Anhange über die Heilung 
der Knochenbrüche von Handelswaldler^ Entomo- 
lochen und geheimen Dolchführer. 8. 

Animalisirnnira - Academie. 

Vorschlag zu einer Begründung derselben 
von Florentin Halbcircler, ICTUS. 

Programme. 
. Hat man nicht unlängst in allen Journalen 
behauptet, unsere Zeit sey eine hochstrebende? 
Nun denn, ein Theil di^er köstlichen Generation 
strebt nach nichts Geringerem, als dem goldenen 
Seelenfrieden der Thierheit. 

Ist das nicht hohes Streben einer stolzen Philo- 
sophie, welche ganz auf die Würde der Menscheit 
Verzicht leistet, um nicht die Kosten derselben 
cu tragen? Man überlässt dieselbe heut zu Tage 
gern seinem Bedienten, und steckt sich sdlbst in 
die bequeme Hülle eines Wiederkäuers. Sie sahen 
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^, aber sie Ruhten eB nicht. Ich glttubte, abev 
Bfib es nicht. Man. erzählte mir. nämUch tiam 
Morgenß, es habe sich in hiesiger guten Stadt 
ereignet , dass eine ^emliche Anzahl jui^;er n]i4 
alter Leute sich verabredet habe, um die Aeos-^ 
fierlidikeiten ihres menschlichen Standes au spar« 
7^n und sich in. da^ Zugvieh einzurai^inu 
Man, set^se hinzu, diese Gesellschaft habe ihm 
selbstgewählten schönen Beruf durch 50maliges 
Brüllen vorher dargethan. 

Ein Nachbar, der mir alles dies mit boshaf- 
tem Lachen hinterbrachte, fand es unglaublich. 
I6h nicht. Wir silid so weit Philosophen gewor- 
den im 19ten Jahrhundert, um Stand, Ansehen, 
Vernunft, Talent und Sitte zu verachten als 
elende Vorurtheile. Dass alle Standesunterschiede 
Ujieinn seien, ist von s olchen Philosophen längst 
klar bewiesen worden; par consequence wurde 
nicht minder dargethan, dass die Menschen alle 
gleich seyen, und wie die Zeiten immer fortschrei- 
ten, kommt man endlich zu der Entdeckung, dass] 
auch zwischen den Menschen und den Thieren 
kein Unterschied sey. Und mit Recht 1 Unsere^ 
Voreltern behaupteten, der Verstand sey das 
wesentliche Unterscheidungszeichen, wodurch der 
Mensch über dem Thiere stehe. Nun bitte ichj 
sie, mir einen Verstand bei jenen Geschöpfen 
;aaqhzuweisen, welche einer Tänzetia öder Sänr 
gerin. solche Bhre^. erweisen und «ch selbst Aui-^ 
zQftUsiren?' Ich finde dalier die Vorsat^eder 
.oben bemeldeten Socität höchst löblich und scbiagis 
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#etti Jabrhusadert vor, deffinSdkrti^iBr glei^be edle 
B<i&9ti*ebungeB dc^s Zeitgeistes eine allgemeihe euro-^ 
pMa6fae „Animalisi'jlru&gs-Aeadeini^^ £U 
etnchten. Die LelirgegenstSiide in dieser zeitge«^ 
mässen Anstalt sind folgende und müsste'fiir je^ 
den derselben ein von den Zöglingen 2ü faono-» 
xitieniier Professor angestellt werden. IcA theä* 
Ibneh nifeinen Stndienplan zur Beüttkeihing mit 

LehrplaA. 
Srstes Hauptaküok. 

An im |i lisch es Ex^jpcitittifi* ' 

a) Die. KwABty seinen B&ifitU aAf uni^etoüibf*- 
tig thieriscbe Weise außzudrücken dureh BrtiUejI^ 
Wiehern, Blöken, würde tägjich eine Stünde ei^ 
lördem* 

b) Die Abrichtungauf vier Füssen, das Tram^ 
peln, Strampfen, Ausschlagen etc. eine Stunde. 

c) Für das Wiederkäuen taglich acht Stunden 

d) Für die verschiedenen Verrichtungen der 
Zugthiere, das Einfahren mit und ohne Glace- 
handschuhen täglich eine Stunde, welche von der 
Schlafzeit abgebrochen werden muss. 

Zweites Hanptstück. 

Tractament .' . 

f 

a) Jeder Zögling erhält täglich zwei Bund 
Stroh zum Liegen, vier und ein halbes Acht^ 
fittfer und zwei Büschel He«. Da jedoch m 
vermuthen steht, dass unsere gelehrigen Caiidi«- 
daten auch fernerhin der Hafer stechen wüi^e, 
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SO kdfin mtun ihnen statt d^sfi^eik ' HJftcilMl 

- b) Da^ €heträ]ik beiBt^ in Teinetti iWiadti^^ 
daittlt k^ih Uebtn^timtlE und k«ui Geidt in i^ 
komme. 

Pri^efi Hauptstiick. 

Di8cipliii.ftre Yorsphrift^^it 

a) Jeder Zögling nm^s an derselben Stell» 
seUafpn^ wo er friaat xvad aHe anderen pUyfischeii 
CFesckäfte verrjlebtei» 

b) Die Ueberttiitiii^ der StallolrJniing wird 
SGihatf geaJindet. 

. Viertes Hauptstück. 

Dauer des Lehrcurses, 

Die t)auer des Lehrkurses ist je nach den 
Anlagen und dem Alter der Zöglinge, verschie- 
den. Die Jugend ist der Erfahrung nach gelehriger, 
aber sie ist wankelmüthig und kehrt leicht zu den 
menschlichen Gewohnheiten »zurück. Daher wird 
eine Lehrzeit von zehn Jahren erforderlich seyn 
zur Heranbildung eines jungen Zöglings, wohin- 
gegen ältere bereits im 3weiten Jahre von der 
Academie mit dem Zeugniss „als vollendetes 
Zugthier^^ entlassen werden.' • 

. Fünftes Hauptstück. , 

Bedingungen der Aufnahme. 

Es wird kein Zögling in die Academie- auf- 
genommen, der nicht sehr gute Anlagen tmd die 
VoHRndüBg der «rfoffderliehea :¥orbaB0itungs8;tu-, 
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4ie]i nachweisen kann. Jeder sur Aufiiahme wür- 
dig£efundene muss vorher unumstösslich dai^^ 

ptiban > haben, dass er läi^at auf seine höhere Be- 

j Stimmung Verzicht geleistet, dn^ er keM^en 9^ 
für das Edle und Grosse besitze, dass er 'weder 
für eine schöne Idee, noch für einen erhabenen 
patriotischen oder menschenfreundlichen Beruf 
zu entbrennen im Stande sey, dass er nie durch 

:::>Etw^s in Entzlicken irersetzt werde, als durch 
enge Tricöts und tvohlgebfldete Beine, Tiöchsteö» 
^r eine schöne Stimme, für welche, wie bekannt 
auch die ' l'hiere * Empfänglichkeit besitzt^ , dass 
er keine grössere Ehre kenne als den Pantoffel 
einer Tänzerin zu küssen, und nach keiner an- 
deren Auszeichnung jemals gestrebt hat, als emen 
Fetzen von einem zerrissenen Taschentuch zu er- 
halten. Wenn er Alles dies dargethan hat, so wird 
ihm, besonders nach abgelegter Ahnenprobe, von 
dem Prüfungscomit^ das Zeugniss der vollkomme- 
nen Befähigung zur Aufnahme in die Animali- 

! sirungs-Academie ertheilt. Ich bin etc. etc. 

"^ Florettn Halbcircler. 

Aufforderung und Bitte. . .. 

Endesunterfertigter bitt^ sämmtliche gelehrte 
Gesellschaften um Gotteswillen, ihn nicht zu 
ihrem Mitgliede aufnehmen zu wollen und auf 
diese Art des Schmetterlingsstaubes der lieben 
Gemüthlichkeit zu schonen. 

Hadersleben am 1. April 1855. ' ^ 

Cyprian Handwasser, 

Q«latittie4iener» üMawmlUlttfw und Vatarttonchef. 
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'Bek*iiiit«i*eh«ng. 

Ob ganxlidher Ignorinmg meine« Praelii« 
weikes über die MAmmalien oder S^eaänme^ 
weldie ieh und mein Künstler nat n rgetre a 
aus englischen Werken sowohl als nach ansge- 
stopften Exemplarien, wobei wir uns redlich*) 
beflissen, sogar das Futter, namentlich das Heu, 
das hin und wieder aus den Baucbwandungen 
zum Vorschein gekommen, abzubilden, ob inoe^ 
perldnenter Vermunterung unserer Verdienste 
um die Zizenthiere, haben wir uns definitiv ent- 
schlossen, die Fortsetzung unseres angefahrten 
Werkes auf ewig zu suspendiren, auf jeglidies 
stilles und lautes Beileid feierlichst verzichtend. 

Poetenwinkel am PauH-Bekehrungstage 18&5b 
Eras'mus Schleicher-Simpelmeyer, 

weHbekannter Inhaber mUer Titel. 

(Familiendevise : Quaerens, quem devoret») 

Arrian Bröselberger, 

Uthographlsoher Katarforecher. 

Und nun auf nach dem Sitzux^ssaale und 
auch hinein 1 

Gross und stattlich tritt der Fürst Femam- 
bucco in den Bednersaal; jeder Zoll ein Fürst und 
ein Königsrichter. Sein Gesicht ist lang, die Miene 
etwas streng, ernst, die Stime hoc)i, die Augen 
verständig, die Nase lang^. gebogen, gesattelt, 
spitzig auslaufend, der Mund sehr eng mit klei- 
nem Lippen, von einem obsidianschwarzen fei*« 
neu Schnurrbart beschattet; das Kinn ist lang 



*) Anm. d,S. SoQ vielleicht heiBnensprddlich oder gar WHhlich? 



--- « - 

und gross, die Haupthaare gestrichen', nicht üp- 
pig;^ dife Bmiea' sanft« Totelroadtit einnehmend, 
kait. JBr mag 34 Jahre zahlen; Dieser Gast nimmt^ 
antdem Hintersten der Sitze verlieb, 'woraof 
Er sogleich. sich zusetzen nnd unheweglidh grad^ 
ans zu starren geruht. 

Hinter ihm trippelt, die Füsöe hoch beim 
Gehen aufgewogen, ein kleines schmächtiges Män»-^ 
ehen, schier ohne alle Muscidaitur, kochst eia^ 

TfäTbig nnd dürftig gekleidet, der Doppelgänger 
eines grbsi^en Heimgegangenen, Okenffi, dessen 
Gesicht sogar er in allen Zeichnungen fuhtt^ 
braune ungeordnete reif^p. verwurirte Haupt^Haave 
bis tief in die breite Stirne herab, schöne dun* 
kelkastonienfarbne Brauen über dien klagen Au- 
gen mit den lichtenden coBcoljoren Pupillen, 
einer langen schneidigen iNase, breitem aber 
feinlippigen , Wohlwollen verkündenden Mund, 
und einem Kinn mit Impression. Etwas Backen- 
bart und magere ^eingefallene Wangen* von schat- 
tenbraunem Colorit characterisiren noch den Kopf 

rdes Denkers. Der Kopf gehört einem Zoologen 
an, gut wie Oken, aber nicht so sehr reübar, 
so pertinax, durchdringend, auch wenn Impoliti- 
sche Witterung angezeigt war. — Ich will Dich 

j nicht mehr wecken, hoher Geist und Stifter der* 
VersamiBilung , die allwärts mit jedem „dpäten 
Jahre^^ Dein Gedächtniss in Lust und Fteude 
ffeiert, während Du, Dem es nie so recht gut er^ 
gangen , auf helvetischer Erde ausruhest. MH; 
Erinneifungsblumen will ich, als Dein einstmali«» 
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g^t AmmeneiH su Müip^eo^ > von 1827 — \^- 

D^Wi ^ie erterJbiend.eja Sekattem opjBem^ 

/ lü ^pendPgeff Fülle bast^Bn Dick entlUict, 
Mfarst in Yoilen.dang and in Kr«.ftg«ali^ 
Es überragte, keiner zu vergleichen. 
Die stolze Krone alle andern Elchen! 

Wer ist wohl di^e feenhaft gebaute , zum Um- 
sp«ni^en. schlanke Gestalt, die mit hochgräflichem 
Air nun einhersphwebt nnd mitten unter den 
pustenden Ho£rätben so gleicbgiltig Plata greift, 
als wäre der Sitzungssaal eine Locanda, indqm der, 
stärkste aber hölzernste Träger die riesenhaft^ 
Krone so leicht und wie eine Feder hält, als sey 
es ejijn rechter Spass, die Krone zu tragen; frei- 
lich ist eine Exone auf. der Schiilter weit leiish« 
ter zu portiren, als auf dem Kopfe. Ja wahrlich 
hewunderungswerth ist dieses Coronifers Archir- 
tecturwerk, auf dessisn Humerus die Krone leise 
in der Vorahnung der gelehrten Last — in Ge^ 
stalt von,, alten Heften'' — zjittert; aber weit 
imponirei^der ist das so eben eingeflammte Me- 
teor, Viprnehm überschauend des Hauses freund- 
lich geschmücktes Gemäuer. 

Obwohl die Dame, die in keinem Fall aus 
Abrahams Weisswurstkessel gestiegen, sondern 
bestimmt aus der weltberühmten Perlmutt er- 
Sc)iA^6, etwa 30 Lenze zählen mag, so fesselt sie 
dochallgeme^, besonders die alten Naturforseheir, 
welche' unruhig mit den. Füssen trampeln vor de? 
andalusischen Gazelle. Ja, das ist dieses Wesen, 
zart und durchaus woUgebildet rund, dessen Kopf 
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Ttind und Islein, rein ciaieh d€läi Bofyphw» der. 
alten Kunst, deen^en &&rne hoch, frei; Angen 
schön . gtöjpalten, ' feuHg, • kühn , -anterfiehmeiid, 
Brauen stark (ein Naturforscher kann nicht bes- 
ser als so diagnosiren — ), lange Wimpern^ be- 
sitzt edles kleines Naschen, sehr lieblich klei- 
nen Mund, blendend weisse Zähne, rundes Kinn, 
dessen Hals schlank, hochgeiragen (Eigenheit dex^ 
Antilopen), Brust staric gewölbt, etwas tippig j 
Haare kohlerd^nrabenpechüachtschwarz, geschei-» 
telt ; Favoritchen an beiden Schläfen. Ein Zen-^ 
dale stürzt sich über den Kopf bis zu den Ro- 
senquarzarmen , einem Schleyerfalle nicht un- 
ähnlich, herab. (Was an der Diagnose fehlt, 
wird woiil nach der Reunion der gelehrte The- 
baner und Doggdor d^r Haarzählerkunde 
sowie der Dimensionslehre freier Magister aus 
Lochhauseu mittelst Zollstab und Schneidermass, 
das er so echt schwunghaft handhabt, ausfingern). 
— Man spricht, diese Erscheinung gehöre einei* 
gefeierten Botanikerin an ; da ist es Schade, wenn 
Einer nach ihr zu botanisiren geht und den 
Schwindel hat. • 

Sie neigt ihr holdes Engelangesicht sogleich 
zu nciir , der ich neben ihr sitze und fnich ver- 
stelle. Ich thue kalt und vornehm , während 
meine schelmischen Augen ein audaces fortuna 
jfuvat timisdosque repemt wetterleuchten; die 
Ditto-Schelmin lässt einen geneigten Bück über 
meine Familien - Nase mit Prührundkartoflfel*- 
Hiftbitus gleiten; ich verstehe und ertheile dem 
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-aflfogiengen AI Cra&ol die gewfinschteii AjofscUiiflae 
über die /s.ii8«iDmejQ8epii^riit«OeseU6eh*ft 
jmserer pÜEktaniftirendenNähe^ Allessieht auf uns; der 
,Sidevant>-ReiehBh0frath4nif derBednerbühne ac^eft 
eich beiaer; es wird viel gehütet bei dieser Kälte 
(im Juni wurde «aufgebort euusokiichebi und jetst 
im September si^t d^ Hobskober. schon wie«' 
deriJireben dem Ofen^ der Herr Staatsratb Fri^ 
.gidus hat Recht; wir .werden iiinmer nördli- 
€h.er; das spüre wer eine Magnetnadel anh&b- 
hi&ngen hat) ; ich huste mit. und — finde mich sehr 
-gesohmeiobelt. 

Unsere Sonne, .jenefr hetrliche Centrat- 
hprper, jene wunderbare «Quelle von Licht und 
Lebjean, die Gebieterm> der organischen Sbhopftmg 
dier Erde und Quelle all ihrer Schönheit, die 
OrundbediQ^ung . i des Daseyns des .Menschen 
und seiner Cultur, welche so viele Völker der 
Erde als Gottheit »ibeten, und die als ein nicfaf; 
«kiwürdiges Symbol 'derseiben in der. Sinnenwelt 
gelten kann, erscheint uns am Himmel als eine 
ächeibfe von, 32' 2" 9'^' Durchmesser von so stralir- 
jendem Güaaotze, dass ihn. das. Auge;, wenn 
•ko^ tarn ' Mittagriammel schwebt >, kaum 
4iayd nur: heim Auf-^ und •Niedergang am Bande 
destHorlBonts mit 'W<mne zid geciesBen vermiig* 
Aber. eiik' wahrhaft 18 6h önes Weib ist auch eine 
äosiney obftchifrn.es.IMttQ^le^kenain^sieh trSgjt» 

. Sehr "widitig für .Landbau und Meteorolof^ 
sind die äonneAf leck eil.. .Sehr.. »grosse brin» 
gjsn anfangs immer erhöhte Tenpcfatur, narhhf 
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grosse Unruhen und Verlbftd^nuigea in derj At^ 
mospfaäre, Btürme, Gev^itter, ' Uebersobwemmutaf- 
gen* In diesem Jahre (1856) ist nicht Juptor 
Regent, der in der Haneten dritte Ordnung, 
der sonnenfbriien, kolossalen, wenig dichten 
gehört, der grösste aller Planetai und von 
electrisc her Natur ist, sondern die schöne 
Sonne — selbst. Der Schönheit und Wärme 
huldigt die Versammhuig, deren Begriff von 
Bchönheit ofangeföhr der ist: „Schön ist, was 
den Willen der Natur darstellt. -^ Der Menseh 
drückt das letzte Ziel des Willens der Natur 
aus" (Naturphilosophie v. Oken. JSL 1811. p. 370). 
— Nur eine einzige mir bekannte Pwson, sagt 
Oken, hat den Sinn dieser Definition begrilfen* 
Als der Herzog von Gotha sich malen liess, sagte 
7&r zmn Künstler: Stella Sie mich so dar, wie 
mich die Natur hätte machea wollen, wenn sie 
keine Hindemisse gefunden hätte* — 

Der berühmte Sebastian Knackfus-s 
jEwängt dich hierauf • durch eine Seitenthür» 
Er sieht aus, wie folgt: Statur gross, rund, dick^j 
Miene freundlidi, ehrlich; Gesicht schön eirund; 
die Stime ^ besonders hoch und edel; die Aa- 
jgea werfen Gutmüthigkeit aus, obschon bewa&> 
uet hinter Brillen ; die Nase ist stumpf , der Mund 
klein, keck ; das Kinn gross und rund ; ein Schnurbart, 
«fipts auslaufend* Positur fett, dick, lauter Bauek 
Sil; kann 50 gute Jahre eählen; ich hegtet aber 
'vfftnlg Vertäuen zu seinem Geist, wenn er in de»*- 
Büi Stsitz seyn. würde* 
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DociOT 1 d aua-Andover ist dne aiiBpruohB^ 
lose liebenswürdige Persönlichkeit) den Kopt 
sanft gebückt, mit sinnigem, etw«B besprosstem 
Gesicht, und mhigor, aber reicher Innerlidikett 
Sein Organ ist leise; schier spricht er zn uilver^ 
nehmbar. Sein Fach: Physiologie. 

Intendant W a 1 1 ist ein jugendlicher, hellblon- 
der Skandinavier, mit grossem bartlosen und 
durchwettertem Gesichte. Er ist Zoolog, wie der 
Doktor Lore Ley, ein schwarzlicher Mann mit 
kräftiger sonoren Stimme. 
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^Tief erschüttert uns der Anblick eines der 
Märtyrer der Naturwissenschaft, des greisen Raths 
Och, der .sich bUnd geforscht hat, wie der Ba- 
TQik von Walckenaerin Paris und wie L^elletier 
de St. Fargeau. Auf seine JB'erse tritt wieder Einer, 
der aus. heiligem Eifer in den Sitzungssaal scj&wankt, 
um magenhungrig mitzuverschUngen das Wort 
der vortragenden gesättigten Gelehrten* Von ihm, 
es ist kein anderer, als der arme Dr. Schafber-^ 
gejc,. wird man in kurzer Friat sagen: y 

So gdites den deutschen Gelehrten,' weldto* 
es-' wagen, neue Entdeckungen zu machen,, oder ' 
gar die Wissenschaften neu zu gestalten«^ Er i8t> 
nieht verhungert, sagt manj non, er isl durch 
ZurHekstossungeni, - Verfolgangen , Vemaeh&ssi«^ : 
gungen, Sdräudungen, l&änkungen,' EntibehnrngeB, : 
Strapazenund Arbeiten für den Ruhm seines*' 
Y'al k s '.ganz gewöhnlich, wie ^aad^e Memcken ab i 
einer Kraidcheit im Bette in einem Wirtfaahaw'' 
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gfiirlorb^Q. Jetot ^limbt numihin^ in Marmor za 

Zur Buchten nimmt wieder ein. fieber. Mann 
und ein theurerMenacliPlate) Baron van Van 
aus Utrecht^ mager, sehwäcUieh oonstitvirt; z«. 
ihm gesollt sich die graue gedrungene Gestalt 
Steinbergs, des Hofrath und Zoologen, dess^i 
Barytonstimme recht vernehmbar klingt. — 

' Dort stehen drei Männer im Gespräche bei««^ 
sammen; der eine ist Dr. und Professor Eg gas 
aus Lund, korpulent, beschaulich; der andere ist 
der Staatsrath von Morgenroth, ältlich , mager, 
mit freundlichem Diplömatengesicht und vornehmer 
Tournüre; der dritte, ini Augenblicke läutkicihemd, 
ist der GKitsbesitzer U 1 p i o, der das Lobenswerthe 
an sieh hat, dass ör nie sich verleiten Hess, ein 
Buch herauszugeben. Die praktische Ruhe und 
feine Welt machen diese Erscheinung angenehm 
und allezeit willkommen. 

Bergmeister Coaks, der Weiberfdnd, der 
neulich in einem Prauenzimmer-Cirkel lautbehaup-^ 
tete, dass da, i^o 100 Mädchen zusammen wl^en^ 
k^me einen Schatz kriege, kommt nun auch 
hereingesebritten , den Hut als Fächer gehr«u<* 
chend« — 

• Hier steht ganz aUein der grosse Homoeo^ 
path Bosy» Er ist wahrfai^ ein Märtyrer sdner 
neuen Praxis uiid manche trübe, sorgenvoIIe.Stun- 
de hat er erlebt; nur dem Streben nitc^ Wahr^ 
htkk ist sein ganaes Leben geweiht und gern 
ealbelirt er dieses hohen Zweckes wegen die 
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Ueiiimf«»^ und vergängfidieren Frenden das Le- 
4^118, in dem ftidi die Halbscheid' seines Ichs aiff 
cbs Pumpen veiiligt. Säa guter Menscli. In sew 
netä lihngaE^ge ist «r sei» liiA>ensw1lrdig und wtiss 
dxanik seinen heftet Humor seine Freunde zu 
gleicher TiiieÜ2iii;hiiie..zu: ermuntern» 

Mit aßen gottliehen Talenten muss der Arsft 
jahrelang darben,^ ja dSe Proben aller Bmiedri^ 
gimg durchgehen, sey es alsPeddl bei dem ver^ 
achteten Publikum irjgendeines^faedidmschen tThra- 
•^Oj sef es, um ^agang icu^den inHäusem', wo 
er als Zudänglicher angesdbto, und cBo Strapatsen 
:eines Bitefträgers ^täglteh ^ verspührtl — ,,D€»r 
üusgezeicfanetste Arzt ist der , ' der e^ne^ Kunden 
'Utets gesund eidbält.^^ (Thsot.) Wir mö4^en auch 
^oeh beifügen;, dass « der höchste Staatsdiener 
sey. Die' Aerste wären atte recht, wenn liUr die 
Krankheiten nicht wären, diese Fourierschiis- 
ias^ib des Todes , dessen Panier und Livree die 
grauen Haare sind. — Eine muntere OeSichts>- 
färbe sollen die Vorboten der Gesundheit seyn, so- 
wie die Augeu die Verkündiger des Gemüthes, 
nach Tabernaemontanus; aber ist das nicht 
auch wieder ^me neue Nuss vom Baume des 
Widerspruchs in öfteren Fällen? Ach — seit 
Adam t r ä um e n die Menschheit — die Wahrheit. 

Wie einfältig aufgeblasen erscheint gegen ihn 
der Entomolog Comedo, Licentiat der äpecies- 
fexerei Miis Didkendunundenf^ der mehre Scharr* 
käfer beschrieben , diese seinem Gönner dedloirt 
imd sidk dessen Ungnade dadurch «ugesogen luii. 
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1 Vor Vi^lea f^M^t 4ea JBliek ^ Um»» dir 
'vreclit:aU »eyn iqu88| j^ooh 4urch. dein: £xM^ 
jieur durphaua uieh^eiii Jbohes^jAJIto veiribAi* K« iit 
eai Tomehmeir Qaat und Militittri en^gcliUirt^ diii«h 
•eine eici^ell^nto PersdididbkQRk JBrtiai.nteht gfoä», 
aber kräftig g^ut, olu]i»\jedotik:dlife^k s« se^, 
und g«ht 6<?I>r grade imd BahBell. Seimof Kopf 
trügt er kaom i90tkUeh gtebfiekt, «okaut. aber: frei 
4im siek| luid'die^'Ziijge' seines Oeaiciits \ sind die^ 
Situdger: Wor«Bb ]»fiii,:fieiiie vieien- Jahx)^ erket^ian 
kaim$; docik. baben ai^ einen ^wg^meia gewnna»- 
dai^ Ausdruck tmd zeJ^ea iiny ^keänbar das Gepri^ 
ae}^er Heniensgüte* Sein Kopf i9t ekar tund ais 
.Iji&glidi, ß^e Btirnehodiy der Blick seineoAiir- 
ge^ freBüdlicb und beredt^ mid wenn er mt J^ 
«iiuiddn spricht^ sieht tr ihn fest an. Silin Haar 
iüt wei«M9i imd ebenso sein; kleiner Schaurbart; 
jselne Bmfit ausserordentlich geschtidiekt ^^ 
Die ve^liebtie Belletristin Ltts^inia^^Tg^ 
4>orne Spe^rlingy bat sich, etwas aupercJKo» in 
den Saal vergangen und kehift nun um, 2U 
den Ihrigen auf der Tribüne zu gelai^n« . : 
/ „Liebeskämpfe haben bis vor Km^^tn alle 
Himkräfte der /Meisten verschlungen; je^t trijtt 
politischer ' Zorn an ihre Stelle, der abcorvc«! 
Kerker und von Amerika . veorsohlungen . wird. »7— 
Wann-wird die Welt ki 4«ö' Hirn der Dichter 
•dringen ?^^ . •..•.:. •.■'' .-.i' 

Von Figulus besteigt.d&e Bedilerbübne. : yS^ 
Bteht in Mitte der- vierziger Jahre und , ist i?aü 
hoben kräftigen in jeder W^e sehr veiJttäUitiMr 
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mSsfligem Wüchse. Ohne gerade regelmässig 
schön zu aeyn, hat seteCteSicht etwas ungemein 
Fesselndes I Anzieheades , und man fühlt gleich 
beim eggten. Begf^gnen: das ist ein Mann durch 
Hai dnreh. > WaUwoUen und Festif^oait, Vertrauen 
und prüfende Vorsidkt liegen auf diesen offenen 
Zügen* Die IStime ist hoch und frei, das grosse 
blaue Auge von dichten, etwas buschigen Augen- 
brauen umgeben, offen und mild, und nimmt nur^ 
wenn er inWlrma oder Zorn gerädi, einen herr^ 
sehenden, oft sogar «trengen Ausdruck an; das 
Haar dunkel, hie und da schon etwas grau ge- 
sprengt, ist starr und aufrechtstehend ; das Oanae 
ist eine fesselnde und dabei überwältigende Erschei- 
nung. Die Stimme spricht sicher heraus, ab^ nicht 
blühend ^ das Organ' ist kräftig sonor, wi^ selbst 
die grosöte Versammlung beherrscht und von . 
mächtiger Wirkung ist. 

J}t. I n c u b u s hat einen schleppenden äusseren 
Vortrag von ermüdender Länge. Seine Stimme 
ifi^ laut verständlich, hart und tmbiegsam; di^Ge-' 
stalfist hager, tmbeleibt ; die ' Augen sind tief 
liegend. 

N^chdi^m Vortrage wird. aus dem „F au-, 
stus" eine Dichtimg vertheilet, die sich bei den 
j^^ssten Oelehrten de» gröästen , bei den Asiftn- 
gern unbestimm^n Beifalls sich zuerfreuen hatte 
und die Ueberscnrift mit Inhalt führte: 






' Ein ernstei^ Wandrer schreitet durch Wie^ 

senAui^ und Hain; 
»ie ChraufecluJme flüstern, die / Hyi^el ! rmmdtmm 

■dyeiiij..' ' j 

Im Bluffl^ibette rollet, der schn^Ue JtVi^ldesbach, 
Es eilt mit leisem Blurmeln die Welle Wellen 

nach; 



» I ' 



Und* sinnend liebt der Wandrer den «BKek- smi 

L#iibeflgri|n; 
Und senkt ihn, zu den Blnipea, die s^iU am.Uf(?r 

I wühn, ; 

Und als er stilL in Trfiiimeh versunken , 'weilte 

dort," • •" 
Schwillt ihm die Brüst Teil Wehnoth^' wird sein 

Gedanke Wort. 

, ► .... ■ . • 

,,Wer gibt dem Irren, Blinden, die Fackel in die 

Handf 
Er kanh den' Pfad nicht finden itk sein gelobtes 

• ' Land ! 
Ob ihn der Wald .ti»egrl|sste, das grüne Blatterfcelty 
Ihm scheint in , eine Wüste verwandelt rings, die 

Welt!« 

» * • * 

,'^Natur, da Weseilmuttei*, nimm in dein Tempel- 
haag, 

Nimm mich in deine Arme, Verstösse mich nicht 

daraus ! 



*) Zur Erinnerung an Oken und dleErrichtung eines 
Benkmales zu Jena zu. Dessen Gedächtoissl Yergl. 
aach die Naturandachten in Gistels „Vacuna^^ für 1856. 
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Nimm miefa an deinen Boten, du Lebemprieiteiih, 
An deinen Altar skik* ich, dich heisa anbetend 

hin!" 

• « 

„Ans- dir «fntapresst d^a Leben durch ewigen. 

Wecbaeldrang, 

Dein Tagewerk ist Schaffen, doch Rathsel ist dein 

Gang. 

O wie nach dir die Sehnsucht so glühend mich 

erfüllt I 

Mir zeige, Weltengottheit, dein Walten anver- 
hüllt l« 

„Ein Liebender/ ach, bin ich, nnr unrah-, swei- 

feivoli; 

Ich muss die Gottheit kennen, der ich vertrauen 

soll; 

Mir gnügt Yii<bt, dass mehi Auge der Schöpfung 

Wunder sieht. 

Ich will die Kraft erforschen, durch die das Wan- 
der geschieht !^^ 

„Du, die mir solch Verlangen nach Wahrheit ein- 

geflösst? 
O hast du keinen Bannspruch, der deine Siegel 

löst? 
O hast du keine Buthe,, ^e deine Schatsee triflft. 
Und keinen Schlüssel, lösend die Zauberbilder- 

schHft?«^ 

,,0 soll ich nfeht >ergehen, so stille diesen Triebt 
Du Hand, die tief in Steine viel bunte Züge 

schrieb. 
Du Haud, die Felsenwände mit grünen Moosen 

schmückt, 
Mimm weg die Schleier hülle, die mir dein Bild 

entrückt I^< 

8** 
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,^ biBt db» Bwh der :W««ihtitt «albeh^ttMAe 

Kütor-i. .'.' 
Das Buch auch der .Srkenntniss, ach, unenträth- 

seit nnr. 
Da bist das Back des: Lebens, dria BimaielefilHe 

weht, 
O selig, wer dich deutet, beglückt d^r dicü ver- 

* steht !^< 

„Wie kreuzen sich verschieden die Linien der 

Hand, 

Daraus die Zukunft schauet der sinnende Ver- 
stand ! 

Auf Btirne» steht zu leseri gar Mandies f^S^nb^r, 

Aas Augensternen leiloktet der Seele Denken klar/^ 

„Und Zauberstimmea tönen in Hainen um uns her. 

Wer abier kann sie deolen, und Antwort gebcui:? 

Wer? — 

Manch Wunderbiid umgAokelt im Traftm, lim« jeder 

Art, 

Der Traum ist eine Sprache, so noch nicht offen- 
bart," 

„Es kommt der Tag gezogen, ihm folgt die stille 

Nacht, 
Und führt am Hlmmekbogen hepauf df^. Sterne 

. Pracht; 
Die IMTonden und die Sonnen, sie wandeln ihre 

Bahn, 
Wie , sei(^ die Welt begonnen , sie heilig . stUl ge- 

thanl« 



* k 



„Waroin vom Ost zum Westen, und oiofat vom 

West zum Ost? 

Warum Giath am Aequat^i^ und an den Pol^ii 

Frost ? 
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Wer kanti die 'Geister binden und lÜre hohe 

Kraß? 

Wer kennt vor allen Dingen Ursprung und Ei- 
genschaft ?^' 

';,lch M^ill die Ratfasel Itfsen vom Mond- ond Ster- 

hengang,' 
Idi wiU, der kühnste Fersefaerv gehojreben laeiiie« 

Ich will^'^.da/s All durchdringen, das so viel Lust 

. verheisst, 
• Und will mit Geistern ringen, ein kühner, freier 

Geisirt« I ... i 

"* ' ' • • . ' . ' 

„Doch wo die Formel finden, and ZaBbiersprueh 

nild Schwur, 

Den' starken Leu eu binden, die Urkraft d^ 

Natur? 

Wo liegt der Hort vergraben, in welchem Weis- 
heitsschacht, 

Der mich hiit hohen Gaben som Geisterkönig 

mafchl?'' 

,,Fand in Retort > und Tiegeln ich das, was ich 

gesucht? 
Beift unter Hermes Siegeln mir der Erkenntniss 

Frucht? 
Ums Aug die dunkeln Binden sehn^ ich mich nach 

dem Ucht! 
Geist der Natur j wo finden dein Sirahlenange«' 

sieht?" 

Ein ernster Wandrer schreitet durch Wiesenflur 

und Hain, 
Die Gräserhalme flöstern, die Wipfel rauscbes 

drein,. 



/ 
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Im Blamenbette rollet der schnelle Waldesbaeh, 
Der Wandrer ) in Gfedanken, sieht ernst den Wel- 
len nach< 

Ein schöner Mann ist dagegen der Graf Hin- 
gt us aus BrüaseL Scharf g^eiehnete^ geistig 
sehr ausgearbeitete Züge, eine hohe schöne ge* 
wölbte Stime, sehwarzee reiches Haar, eia eben^ 
80 farbiger dichter langer Bart umEonnundMund 
und grosse dunkle Augen, derjen Feuer und Le- 
bendigkeit selbst nicht die Brillen verbergen. 
Figur schlank und . gross , die Haltung gerade, 
der Gang rasch; die Kleidung einfach, aber ge- 
wählt und sorgfältig. Pleser Geolog m^g 35i.biB 
38 Jahre wählen und bildet eine Zierde der Ver- 
sammlung. — 

Spock: Urbild eines deutschen Professors 
mit aller seiner Gründlichkeit, aber auch mit 
seinem Zopffchum und seiner . Weitschweifigkeit 
Sein Ausdruck ist ruhig, etwas leblos; seine Be- 
wegungen abgemessen. Hr ist Botaniker und hat 
wenig geschrieben und viel gedacht. 

Nach ihm taucht der ränkevolle Opilio, 
eiii Mathematicus und Physicus (Pfifficus) auf, 
ein durch imd durch unzuverlässiger Mann. 

Aber mm kommt ein Schwerer. Es ist der 
Privatgelehrte , der aus Grundsätzen keine Stelle 
annimmt und mit 4 Pferden zu keiner Professur 
TU bringen wäre. Er ist ein Aesthetiker, Poli- 
tiker, Kosmopolit und, was über Alles geht und 
was namentlich die Naturforscher minoris gradns 
beherzigen sollten, aufrichtig und deutsch, 
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was eine und daaseflbe seynsolL — Sem Niunt 
ist TimotheuB Utim; woher er ist, weiss kein 
MeDBch, aber dass er da ist, jeder und das ist 
-ttne Hanptsaelie, und wir danken ihm für die 
Aufklärung^. Sein Aeusseres ist sehr au£FaIlend; 
<SaiAe~ hohe stajke Gestalt, trota des langen weis- 
sen Bartes, der malerisch auf die breite Brust 
heräbwallt , von. jugendlicher Kraft und Rüstig«* 
hmL Das r^elmissige, etwas stark geformte 
Gesicht ist ist wie aus verwittertem Granit ge« 
hauen, so zahllos imd tiefgefurcht sind die 
Runzeln , die ^eit , Sorgen und Anstren- 
gungen darauf eingegraben. Die blauen Au- 
gen sind lebhaft und von . blitzender Kraft, der 
Bart silberweiss'; ebenso das Haupthaar, welches 
von keinem Hute, sondern brotz Regen- und 
Sonnenschein, nur von einem kleinen schwaraoi 
SammtkMpplein bedeckt ist. In schwarzem alt- 
deutschen Rock, mit breitem mngekrempten 
fiemdskragen und grauleinenen Tumerhosen, so 
schreitet der alte Mann rüstig einher; ist aber 
nicht der Eremit von Gauting (einem Bauern** 
dorfe); denn der ist nun ganz blind und hat 
bald ansgerungen und ausgewurstelt. — 

Die Contessa und Botanikerin (Cryptogami-* 
stin) Laminga Osculari, das Gesicht voll 
Ifilde und Klarheit, zierlich von Wuchs, betritt 
den Catheder. 

Professor der Geologie [Jeremias Heul- 
man aus New-Jersey besteigt nach ihr die Bühne 
der Redner und hält einen allgemeinen Vor- 






trag, den er fiii* sdn Werk ausgflyl, das afaor 
Bchön 1846 ' voB Jobaim Anton Grrosshofflhger 
öffentlich bekannt, g^ebto wozden war, ifaid^daÜB 
wir des > spannenden Interetoes wttlen Uer enn- 
sehalten wollen , obgleich skAi die Dam^n äiif der 
Tribüne nach beendigtem -Vortriige weder .^- 
von erschrocken noch ergriffen- bezeigten y .die 
meisten Leichnamen glidien, einigid y^isdno, 
recht poetisches wieder andere Ton ^'asteuf- 
pcedigt" witxeltenr. ~ — . . . 

nie «findflntli. 

■ • • 

> Ais Noah, der Patriarch des ahen Bundes, 
der Liebling Gottes, fünfhundert Jahre aÜ; war, 
da hatte sich Adams Geschlecht so vermehrt, 
flass seine kleinsten -Zweige zahlreiche Völker 
waren. 

Die Erde wimmelte von MeaErsbhenkindern;, 
und ihre Anzahl gab ihnen Muth und Ludt znÄ 
Bösen; denn in der Menge da^cht^i sie, wer 
▼ermöchte den einzelnen SchnUUbaren zu ent«> 
decken? und in dorn allgemeinen Verderben, wer 
vermöchte das des Einzelnen Verbrechen 2u stra* 
fen!? Aber Gottes Auge schied den kleinisten 
Fehl des Millionsten der Millionen. Da die Men- 
schen aber in ihrer Gesammtzahl verdorben wa- 
ren, da dachte er daran, sie so gross zu stra*» 
fen wie sie gesündigt. Aber wie gross, auch die 
Schrecken des Verderbens waren, worin der Men- 
schen Seelen sich gestürzt, so hatte ihr. Schö- 
pfer doch mit ihnen Erbarmen, als er «aji die 
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Scfattd»»» der Stntfooi 4acl^., die et ibiten be-* 
DttidMi woüte^ bullet, ^b w ihnen eiM Ftial von 
lao iJidiraa zur B^Memn^; AUnp, voretockl 
Imrrten die Afeüschen bei 4er Sonde; aaä. So 
liefe /waren ihnen nioh^ YHiter und Mutier, a^ 
lieb odclMi ihre Weiber und ibrer .Weiber Kinder^ 
iBJct lieb Biebi ihre figriideK, ,S<^westem, so lieb 
wdiKt der Sc^Qpftii^ ganise^ Herrliohkeit, ate die 
Sünde, die sie fnii ihren Augen veveohlaiigmi 
mit; ihren Armen umBtri^t^en , die sie usÜMtlsiMm 
lind an sich 'drückten Bui ullc^ ZärtUcbkeit ihref 
NailttrI 

An sie verschwendeten sie die Liebkosung 
gen, die sie ihren Gatten schuldeten, an sie die 
Freundschaft uiid die Qtossmuth, die Duttkbac« 
keit, die Treue und; Beharrlichkeit, .upd alle 
schöneli Begungen des He!rflens,,die sie in dien 
sem Umgfu^ erniedrigten. Ja selbst die Anbe^ 
tung, die sie dar Gottheit schuldig waren, braoh«^ 
ten sie der . Sünde «um Opfer dar I Denn sie b&-i 
teten am Altare der Wollust undweiheten das 
B eilig st, e dem Verderben! 

Ein Jeder lebte, nur für sich, liebte nur. seine^ 
Laster, und hatte für die Andren Nichts übrig 
als Neid, Hass, Verleumdung! Und Jeder sprach' 
inf Wahnsinn der Verruchtbeii; „Nur ich will 
leben und glücklieh seyn, und sollte Alleß um 
mich her darob veiderben! . Nur ich will herr- 
schen, und mir sollen AU.e gehorchen. Nur für • 
mich gebe es kein Gesetz, die Anderen mögen 
Sklaven seyn, und Jeder büsse seine Li^ter, nur 
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ich nicht die meinigdn. Kur ^ch foU mftn «eh- 
ten und verekren, die Andren m6g&i in ßchaaelr 
zu Grunde gehen ! Niemand soll mich liehten, 
aber der Anderen kleinste Mängel will ich ver* 
dämmen. Nur meine Mängel sollNiemaiid «chni^ 
h^n, der Anderen Fehler will ich verh^lüfent^^ 
Und so lebten sie imd verdarben einander. Und- 
der Vater stiess den Sohn von sich, weil erdeiair 
Laster geerbt , und der Sohn ftichte seinem Va*» 
ter, und der Mutter waren ihre Lfiste enger anV 
Herz gewachsen, als ihres Leibes Früchte, und' 
die Geschwister bestahlen sich um ihr Erbe* und 
Terfblgten sich, und der Vater verkaufte 
sein Kind* an die Sünde und schwelgte von 
dem Preise, und die Männär feil soll ten um 
die Weiber wie um oin Thier zu ihrer Lust-^ 
barkeit bestimmt. - Und sie sehätzten sie ab nach 
ären' Jahren, nach dem Glänze ihrer Augen, 
der Anmuth ihrer Formen, der Weisse ih^r 
Haut, der Rundung ihrer Brüste und der Ueppig-^ 
keit ihrer Hüften, dem Klange und Wohllaut 
ihrer Stimmen, der Farbe ihres Haupthaares 
und der Zartheit ihrer Nägel, und da^ schönste 
Weib galt ihnen noch nicht so viel als ein schlau-« 
kes Pferd. Und mantriebWoUust auf denStras-* 
sen und in den der Andacht geweihten Häuseih! 
Das Alter und die Gebrechlichkeit aber waren 
verhöhnt und verachtet, und die Unschuld des 
Leibes wurde dahingegeben um schlechten Preis 
an entartete Wüstlinge. 

Und des Menschen Leib, der Tempel 
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ge»ehüiidet^ 'Der Sohä |(iiig .Un imd: ve»^ 
kk^e neamk Vater vor-fGericht , da» Wetb vbi> 
vieti^ iluren Gemahl,, und ein • Nachbar verjeuim» 
ieile den andon* Einsaaie, verlasaefte^. veiüi- 
liölintdy:be8ohim]pi/fc6. Flüehtiinge wäh^ 
tlelten die ß^iiien und YerbArgen sich 
^mt der MeB8eli[en Böiskedt! 
■i- y YemMMibit^lfvr iUi^beit, Hinterlist JBr 
(äaistesgrösae ^ M«rkt;sdhreier0i £ür Kuna^t^ 
BiBtr&g. fitr Leb^isweiiihei^. Di» Rickter wa^ 
Tea sehlimmer als die iäierichteten*.. Kei^ 
ner war vor dem Anderen sicher, und daftXiebea 
'war m. Kampf, wonn dior .Schlechtere ob- 
siegte. Die:W6llust gab öffentliclw 'Söhauspielid 
ainnereiaender Entblöfisung:^ Ansätelhmgen dar 
(Nacktheit, geile Spiele zur Schau gestdlter Glieds 
(massen, sobamlose Wörtspiele' und unfläthige 
Scherzredeni, imd den firechsten Künstlern in den 
Tempeln der Schmach wurden Lorbe^ricrüiae 
auf das Haupt gedrückt, aller Buhm wunde ihnen 
eo-Theil, die derJB^^^^ fröhnten, Oarukler 
"wurden mit öffentlichen Ehren belohnt, 
und Narren in den Himmel gehoben, 
äieraält schwang Mittelmäasigkrit den Seepier und 
alles Dicken und > Trachten der Menschen war 
bdae auf ktamerdar. 

Da aber der Herr dies aah, wie der Men«- 
-echen .Sinn sich nicht «bwandte voiti. Bösen, da ^ 
reuete ^s ihn, dass er üe erschaffen hatte, ufid 
er spracht Idbi will v^rtügea uad ausrotten von 
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der Erde alles Leben y von den MttiecheB isn fato 
«nf das Vkh, und hm auf dn OewUrai^ nad bis 
auf die Vogel unter dein Himmel, desair«» ip^ue^ 
mich, daas ick sie eineliaffeD halie.. Und au 
liTo ah sprach er, dem Aoscrw&hltcn: ^^lehe, iek 
^fiU eine' Sfindflmth koflozn^- lassen Jtuf Eidaa^ 
XU veiderbeii alles FMsch^ darin ein kbender 
Odem ist Aberi mit JMv trilliish ainta Boad «n^ 
iBChten, und Du sdbt^iae Aix^e blMes Jär Dich 
und DeiiuEinder^iiind-Beili^SfibneWdjber^'imd 
•fifcr ein Paar mou jegÜdhem Gwthier der^.EfdlB, 
«of daas sie lebendig bleiben und sich fbrt|>ian^ 
«en ifaogtal^* '■•'.' •{» 

Und Noah ging hin, undv that wie ihsi der 
Herr befdiileH» >Als^ abec^ die. NÄbtibarn sahen, 
dass JN[oah all^hand,. Werkzeug herbeiteug und 
-einen Kasten ^inunerte, v^rv^miderlen . sie /sieh 
und spotteten, darobr Und unters den äpöttesn 
rwar Elim, der ¥«ler Sarahs, dies jmigen Wei«*- 
bea Bern, des Sohnes von Noah, ein gottloser 
und boshaften • Mann. \ . *' « >. 

,jäehtl Noah faselt;^^^ sägte > er höhnisch, „er 
hat den YerstHnd veriören. und baut sndi einen 
Sarg (für seine fiinfhundert Jahve^^.^ und alle 
Nachbarn stimmten ein in seinen Spot^ urid'.¥«r-i- 
lachten Noah ob seiner Frchnmigkeit. Sarah 
allein, Sem's verlobtes Weib, hörte mztBe4- 
trübniss ihren Vater also sprechen und .verwies 
•ihm seine Bosheit. „Nojdi hat mit Gott^^gesproN- 
dien,^^ sagte sie, „und die seiner spotten y. wird 
•es schwer gereuen.^^ Aber I3im liörte nidit auf 
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^m ve^hiimen. ,,TIi(iri& I^^ sagte er an flanih, 
^Wer iafc Ooftt, hast Du^ iha goBefaen, hat Deue 
Hand seih £leid berührt, oder Dein Blick seine 
Augen geküsst? Was ist 0«tt «^ ist er ein 
Jiaim oder em Weib, nimmt' er Speis nnd Trank 
zu sieh, und spridit er £e Spraebe Noah'a? 
Käin Auge hat ihn je gesehen , kein Ohr ihn je 
gehört, keine Hand ihn je berührt 1 Wenn ein 
Gott ist^ warum aeigt er sick nidit? Wenn ein 
Gott ist, warum BcUSgt er mick nicht, wenn ioh 
•ihn lästere? Warum sebwe^en seine Dmmet, 
-weoR idi ihn l&igne? Was iät Sande? Daas ii^ 
meinen Yortheil suche? Mögen .es AUe ihnn, ao 
sind Alle Wohl >blBrathen! Dass iiäi die. Schwill 
chen üntetFdrueke? W^rum hat ^ Gott mir daa 
-Becht der Stärke gegeben I Dass ich Wort .und 
Eid Inreohe? Was sind Wort und Eid? Leerwr 
Schall/ Dass ich Ittge und betrüge? Tkor, der 
<8i<^ betrügen lässt.:'-- Dass ich fremdes Gut mir 
aneigne? — Bew^t mir^ dass ick nicht so Tiel 
-Reckt darauf hab^ als ein Anderem; Dass leb 
Aat Wollust geniesse? Hat nicht ' die • Natur sie 
^mich gelekrt? Gottes Zorn" — Hnrngespinnit des 
siechen Alters! -^ Noah will nn» nur. narren, 
:weiL er keine Kraft mehr fühlt au henachen» 
Seine Hand kann kein Schwert mefai^> führen, ' seide 
Glieder tragen kaum den. morschen Leib, darum 
will ernns mit seiner Schlauheit Trug regieren«^ 
-So sprach Eüni^ mid fuhr fort, Noah 2n verhöhnen. 
Noah aber baute ' emsaj; seine AMie^ und 
^e -Zeit vollendete das Riesenwerk.. Ein R&th^ 



fiel lag sie midlidi da, ein Berf; vob'HoIoi^ and 
'man staunte sie an als ein Werk desAterwüees. 
■Da sprach der Herr ztt' Noah: jjiieV ia Deiiis 
Arche und thu^ wie ich Dir 1)ef6fal€in, dem idi 
wiU . regnen lassen vierzig Tage' nad vienfg 
Nächte, bis aHes Leb«i Tcmder Erde^ vertilgt 
ist;^^ Und Noah.tkat me ihm' 'befohlen worden, 
und mßhib da:, es tunzog !die HWhmel nach allm 
Seiten düst^riesf farbloses Gtewolkiimd verfinsterte 
die Sonne , imd mm. den. Bergen hingen ^weisse 
Nebel,. Mrie' unheilverkfindende G^spenater , und 
ein lauer Wind ieckte den Schnee von der Berge 
beeisHcto Oipfel, so dass . sie ihre GeWässer :in 
-cKb' Tiefeisandten« Die Schwalben flogen^ bange 
kreischend an' der Erde hüa, und in den Flössen 
begann es leise zu rauschen, wie von unterirdi- 
adien* Brunnen , die sich aufthate^, «m sich m 
dir StcSitie zu. ergiessen. Aus der Erde aber 
krodi das Gewürme hervor, und die wüdmi 
■Hiierebegab^i sich in ihre Höhlen. Adler und Geier 
Sdiossen aus den Lüften herab nach den Schlan- 
'gen, die sieh im Gebüsche, regten, und naöh den 
Fischen, -die über die Wässer sprangen» Und 
zahllose Schaaren von Stürmvögeln • umkreisten 
mit kreischendem GescJMrei die Oppeoi der Meere; 
des Meeren kiiarer Spiegel aber fing an sieh leise 
in Wellen zu kräuseln , und die Delphine tauch>- 
ten in die Tiefe der salzigen Fluthen, aUe Stikn-*- 
men der Natur verkündeten ^en unhiiildrohen*- 
iden Wechsel, die Bäume rauschten l^eht vom 
-Wind bewegt , und die hohen Halme fingen an 
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SU wogen wie die See im Sturme. Die Binder 
flohen än^tlich brüflend in ihre StSlle, die Rosse 
wieherten bange, und aus den Suinpfen horte 
man das heuchterische Geheul des Krokodils. 

Als Sarah' diese Zeichen sah und Noah^s 
Gebot. vernahm, ihrem Verlobten in die AxAe 
EU fo%en, da erfüllte ihr Herz eine ahnungsvolle 
Bangigkeit und sie.^g iu ihrem Vater, und ihr 
Herz woUte zerspringen, «Is sie zu ihm sprach i 
„Vater, ^sieh, der Himmel Yerfinstert seine Au«^ 
g^i und -die Sonne verbirgt sich, mhr ahnt ein 
schweres Unheä. und meine Seele ist voll Angst 
um Dich* Gott ist mit Noah ^und Du bist nicht 
mit ihnen; Der Zorn d^ Herrn wird Deine Brust 
zerschlagen, geh^ in Dich, so lange es Zeit ist^ 
und bringe dem Herrn ein Opfer dar, dass er 
Didi mdtt ziehe^in sein Strafgericht.^^ Elim aber 
^rach lachend: ,J)u bist von Sinnea, Mädchen^ 
Dein Sinn ist furchtsam wie ein Reh, mein Sinn, 
aber ist stark und fürchtet Nichts. AufSonnen-» 
sehein folgt Regen, das ist so dä^ Gesetz der 
Natur. Ich sage Dir, es gibt keinen Gott. Der* 
Starke muss sich walBfnen geg^ die Gefähr, der 
Sdiwache ioiuss sich an den Starken > anlehnen; 
wer Etwas besitzt, .behaupte und wahre es, ob) 
er es geerbt, erworben oder gestohlen; das Schick-»^ 
sal ist nur der Klugheit hold und die Natur ist. 
ihre Sklavin. Hast Du je gehört, dass ein König 
durch sein Gebet Schlachten gewonnen, Länder 
erobert hätte? Hast Du je gehört, dass das 
Redit isor Verfolgung schützt? Dies Leben isi 
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ein Kampf — ^ der Klügere Biegt und mims sie«- 
gen, nur die Feigen und Geistesficbwachen unter- 
liegen dem Gotte — Schicksal — den ihr fürch- 
tet. Geh' hiii zu Deinem Liebsten und- Trärme 
Dich in seinen Armen ^ leh aber will jtnein Haus 
bestellen und sehen, wias da kommt, denn ich 
bin nicht wie Nöah.- Ich bin stark von GHedem 
und Gedanken', und^nveine Kraft rüstet mich ge^ 
gen* die Gefahr»^^ VtA traur% ging Sarah von 
dannen^ und begab sich zu ihrem Bräftcügam und. 
weinte an seineni Halse. Sem aber üföstefce m^ 
mit seiner LÄebe und sprach: j^Wön Hiebst Dm 
mehr, mich oder« Deinen .Vater, G<jtt oder, die 
Sünde? BMbe hier und überlasse die Gottibsen 
der Strafe des Herni." i . 

Am siebenzehnten Tage ^s erst«! Monats^ 
im Jahre Sechshundert des Lebens No&bls: aber: 
thaien si6h.auf die Fenster des Himmels, und es 
kam . ein stackei* Begen über die ganze Erde.^ 
Di^ Bäume bogen: sich unter, der Last der her-, 
abstürzenden Wasser, die Ströme schwollen an 
und' traten ausiihi'en Ufern,, und das Wässer er-^ 
füllte alle Niederungen^ 

Mit steigender GeWalt. stixpzten die Fluthen' 
dorch die Thäler und enüwurzelten die Baume^ 
die Wälder wurden ausgevissen, und die. Garben; 
von den Wogbn.hinwieggespült. Kein. Vogel war- 
mehr in den Lüften zu sehen, und Thiere und 
Menschet .flohen auf die Anhöhen. In^mer mehri 
und mehr verfinsterten sich die. Lüfte, und graun ^ 
sig heulten die Winde in den^ Klüften und zM^. . 
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schen den Thürspalten der mensGhliehen Wob*- 
nungen. Da riss sich Sarah abermals ans Sem^s 
Armen lös und suchte ihren Vater^. Sem ab^ 
weinte ihr nach und wollte ihren Schritten fol^ 
gen, aber Noah: verwehrte es itun und segnete der 
Tochter Liebe zu ihrem Vater Elim. Und Gehend 
weif sie sich zu Elims Füssen und beschwor ihn^ 
Gt)tt tu fürchten und seinen Zorn zu fliehen; 
Warn aber sprach: ^^^Was ängstigst :Du Didi? Dii 
Wasser haben meine Aecker überschwemmt, sie 
weiden aufs Jahr desto fruchftayer seyn* Was 
willst Du mit Deinem Jammer? Kann Dein 6e-* 
bet den Wässern gebieten, das sie zurückkehren 
in der Erde Schoos, kaira es die Fluren trocknen 
^ imd dem liegen wehrin? Wo ist Ddn Gott? 
Warum hat er Noah!s Triften. Terheeft, seine 
Heerde ertränkt, seihe Saaten vernichtet? Wenn 
Noah Gottes Freund ist, warum kann er nicht 
die eigene Noth bemustern? Mein Haus liegt 
hodi tmd die Fluth erreidht sie nicht. Willst 
Du heimkehren sm mir, mein furchtsames ' Täub* 
eheti, so i^ollst Du noch warm werden a,n 
der Gluth Deines alten Va.ters — 'tramy 
er hat .noch mehr Blut als Dein junger iEbiäuti* 
gai^ --^vwo nicht, so gehe hin^ ich bedarf Deinem 
niefat.1 Ich sage Dir, wenn dies Gottes Sund-» 
flnth ist,:B0 will ich Alles um. mich sterben und 
yer£weifeln:sefaeili, und.der Letaste se&st am.lkidet. 
verderben." 

Und von des Vaters Zorn gescholten^ unjj 
von seiner Bfde entsetzt, ging Sarah weinende 
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und wehklageDd über den imüberwifadlidiQn Mtttk 
der' Sünde zu Sem xiu*üdk -r~ und Sem sehloss. 
sie in siein^ Arme und dankte in Thränea denk 
^errn, der eie ihm wiedergab* Sie- war dieSede 
«einer Seele, in ikrem Her^n wohiiteii alle sein^ 
Wünsche imd Gtedanken, und die Welü war ihm 
Nichts ohne sie. Und der Himmel sah wohlge^ 
fiillig herab auf den Bund zweier reinea Herzen^ 
Uhü tiefer und tiefer bradi die Nacht des Todefr 
herein über die Natur. Kein Lichtstrahl kündete 
mehr, der Sonne. Auf^r tnd Niedergang, und Tag 
und Nacht wBr;ien Eiiies. 

Die Natur verbarg die Ghräuel d^r allnuäig 
um sich greifenden' ZeratcMmg in tLndurdhdringh> 
liehe Finsietniss. Aus derF.eome hörte man dumpfe 
Donner br^Den und d^n Hilferuf untergehender 
Menschen, angstroUe Thierstimmen, Sturmesbrau-r^ 
sen und einstürzende Mauern. HSher und' kokel: 
stiegen diie Flutheti und der Blitze . stummer 
Schein beleuchtete schwimme^ide Leichen.ans auf-^ 
gewühlten Gdlbem, Gter^ithschaft^ toAteS' Vidi 
und schwimmende Dächer. A/bn deai Ufern iös-^ 
ten sich kleine Inseln ab und-triebeti sich! langsaiii 
auf den schäumenden Wogen, eine schwankende 
Zuflucht für Menschen und Thiei^e» Auf den An«?^ 
hohen diängten sich aber, geschüttelt vcm Frost 
lind Seelenangst die Mensdien in dichten ScÜaareii 
»itöammen, mit Schafen und Rindern, Pferden 
und Hunden imd in wüsten Haufen li^en ihr» 
Habseligkelten aufeinander. Hunger und Kalte, 
(Bxam und späte Beue, gewissensqual und hilf-^ 
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U^fKl^aI^elt^eea^U6rTi^a8ende,..de£Flutll f^ 
ronz^, in. Verzweiflpn^ sterben. . Hier Ifäinpftif 
dj^e „Lastjer .deö .^tarte:ten .Qee^ecl^te M g^Äur 
lachen Jguc^ung^ ijhre. leUten ^K^baudervp^m 
J^jffx^fe. ^lütter*) lyarf^n ibr^/Sauglinge vof 
8^<il^.^J9; die, Alies veyßclüingen4e«Fluth> Väter 
rwgei^. nut .ihren Söhnen um ein^ Stück Brod| 
und um ^eine-.Zu^ucht vor der g^räaeigen Was^ 
serwüste wurden blutige Schlachten geliefert. 
Ipuersti unterlagen . die W e ibie r **); ^dem fiircht^ 
bjEuren ,Verhängni3S und , deckten miik fxn Kampfe' 
zerflqisehten blutigen Leibern die brüllenden Flu- 
^hen. . Ihnen {olg^ien die (f^ r e i s e n^ch, von ihren 
eig^n^n Enkeln in den Abgiimd geschleudert. 
.Per Br\id»er, schonte den. Bruder nicht Thiere 
^,urden^höher gehalten^ .ft,ls Menschen^ 
da sie zur Nahrung dienten. Unerbittlich 
grausam.. wü^l|ete;i der Trieb- un^ . die Nothwehi: 
4Qr Selb^tea|haUung. .,Hii9r aah.n^ einen piädibT 
tig^ Patriarchen^ der eijst groase^^andere^n be* 
liepscht hatte 9 zn den FüssQxi^in^ Skl^av^n un^ 

'V..1) WHt^ iBV^eD':;^9Ute,]ih«e«'Kixi4pr .in - de Pluth 409 

JBlenda {s^f Fin4d}iäi4Be]:^.^jz«8sepbettelei, ProstitntüH^ 

. um sich SU retten , Vätei; ringen mit ihren Söhnen um 

ein elendes ' Stück Brod, un4 ^er Aiigen hat, kann 

tä^di dii^"0b%la<£tefi liehen, -ktlüh^ steh die Kenscheil 

^iiii'Jiefenl, tatt.dtoi'Httng<»itaid«^ d«lr SchaiJid«, ^eui' Tode 

*'^. Die. Y^ai,^>fi^ ge^. bereits U^j^c^renj^pej^t ;5uQ?u4;| 

^ , de, in den. Höhlein der Armi^^ in den {Hof|pitä]eni| 

• ' ' (jrebärhäusern, Prostitutionshäusern', ZucliihäuBefn-rla 

-•- wettg*8««ei4r Anaam'ÄUi diÄ-Mittüer.' ' '' *^ " 

Qittel, VatwfencMtr. 4 



W mm 

V ^ *• "~ 

filGUilielBfterr sein tirenös 't^tii^A:^ Aii düf «cütiett 
fibbeii Rücken ttmi eine ZniGhidit bo^t, äÜt deh^ 
telben HSnd^n, womit er ^inbni !(fäciHb)ur seiM 

i • • • 

Iiata2e in die Weichen stiess. UeÜetidl attf 4^ 
iranzeii tt^iten EMe tt^tisend und tansend OtetMf- 
lEK^eneii, Geschrei der Verzweifltmg, Gebete, Htt- 
feruf und Thidie I Wo Äetttmg Äö^Hdi öchieh, 
'Wurd sie dusöh AtiffuKr vereitelt! 

Verzweiflungs^VÄhüVvitz streite *[e'; Äiuöör 
iid Brand , inwshandelte 'Jün^aüeb tmd Kind6^, 
zcrstörtef die Fahrzeuge, welclie die Noth erfin- 
derisch geidttiniert, tmä die ' ÜbeAadfen * in der 
StrSmtmg untei-^deni Geschrei der Ertirinkenden 
liü Grunde gingen: Immer heftiger tobte der 
Sturin^ löschte die Fackelh auB, fachte- den Bttfnfl 
der Menschenwphnungen an. Von den fiergeif 
stürzten ungeheure Ströme In die l^&ter, risses 
Felsen mit sich und läpalteten £e ^erge. Di^ 
Ihrde zitterte, lind aus ihren Eingeweiden 'schie- 
hen Bcihreckiiche Gewitter hervoriiufofechen. Also 
grauenvoll waltend schritt der Bacheengel über 
die in Todeskampf Uegende Ei^de, «h Sarah auf 
den Knien um die Betttn!^ 'ihres Vaters flehte. 
iSem stand schweigend da üjjid verhüllte sein An<» 
gesicbty als er Sarah in Verzweiflung sah» 

Gepeinigt von > trosüofier: Kindesliebe Qual, 
kän^fto Sarah mit der Liebe der Bnmt Wei^ 
liend umschlang sie 'd^n Geliebten und sprach: 

,,Weh mir 9 mein Herz ist an Dich gekettet, 
und mein Gedai)|^jd.:;97idilt bed dein^Vat^, ju^d an 
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Bieiiier '' Bnhst ist feeKgkdt uhÄ YtritweShn^. . 
X^aös mMi" Sklaüsy -um Steö • Vat^i^ Haujpt^ ztr 
schützen vtf^ itih Zörö deft Herrn !"») 

* Und Seäi /anttrortete': ' ' • 

* ^.Vi^eh ndfy'B&rah liebt imeb: mchil "Mm&i 
Bü entWadB^e» mit Dfelnem scKtiraicilten Lilienarm, 
iei ' \^ie efe ' fflumens teögel Äch tiiii mdnÜii 
Nacken rarikt ,' • den siäirten Ar in deer Hlirrn t 
Willst' Dtt mit- ihm kSmfpfen^ ^er' die Erde iet^' 
WicAt^ Wie eine Knssscfaäle xAA die Bttge über-' 
etaander wirft f Wen er fitritfl;; dÄ hiöt IMm 
Liebe nicht über dem Verderben. Willst' Du 
mi^h tödten nm dss ndiloeeii Vitifcem ndlien?^^ 
i : Sasaih aber irang die Hände diBd riief: 

.^,kh :wiU: Bich nicü tödten^! denn Du Uftfcl 
meines Hßrzen& L'ebeni. Läas nagh^den Vater: 
suchen, dünn'sieh\ ick tbinriEleisah 'von. saiaeiaz 
Fleische,, JEtlut ypi^, sei^ijei}< l^tßi:, üq , gßif, mir 
Nahrui^^ a.]a ich lülfloß. wßx^^; kl§ide|5iö ,VBicih,> 
alß ich ;QÄpkt ,*ur W^lt^^^am, ji?»^. G<?4t^ ^b«rv 
sprach: D.u. sollst 4en Y^t€^ (ßh^i^nj, und .4ai|,KiD4> 
gd^e nipl^t da^s Bericht j?f^^^ jde», de^ ^s ^;9eifgt|^. . 
Sem , l,ass mich ypij hyi»^ A^er^iich. 3ferbev^, ],, ^j 
Da^.fiihrSipm ^J14..^ m^l^^B^^rlJi^j 
SQ gehe. hipL u|iA ich jiblgfl. JJir.^ und P^i« ßä?*t 
schick sey das meinige. Da erscholl Noah's 
Stimme mächtig und rief dem Sohne zu: 

^' , ijBjm, willst Du frevejii. gj^eii aiejn Gebot? 
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'^) Ist z^c&t dies« Saralt jb det PatÄniytfae dne Betnlteen- 

tation der Liebe in der sixth'Qi^lbrexi^^lÜ^ensdtheitf 

4* 
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Willst Du Unz^hen in .die .Grauen cl^r . Verw&4 
stung ^ mit mein^» Fluches Last im£ dm Schul«^ 
tem? Er vhrd Pich zu Bodeq; w^ofx axif Dai-r 
nem Wege. Lass dem W!eil>ß. seinen .Willen. 
Will Gott sie sel;kUtzen, so werden die F^uthen 
vor ihr weichen. uiid die Tbiere der, Wüste vor 
ihr entfliehen. Stürzt sie in Allgründe, so wird 
der. Wind eiß tragen^ und fallt sie in das Meer, 
SP ;werden die Wogen sie wiegen auf ihiem Ann 
nnd 9ie Dir- zurüdf bringen, denn keis^ Mensdi. 
mag sich verdarben, ohne d^ W^Uen Gottes* 
Sem, gehorche 1"^),. ; > 

Und- Sem ^ brach zusammen • unter dem G^» 
Wichte des Gebotes^ und Sarah drüdcte sein 
Haupt an ihre Brust, und ihre bannenden Lip- 
pen verschlaiigen seine in Thränen gebadeten 
Kusse, und Sarah ehtfloh aus der Archie. 

* Als 'aber di'e-'Nachbärn Noah^s sahen, wie 
diö Flutib auch eindrang in' ihre Häuser und ihre 
La^er hinwegführte, ihr Vieh ertränkte, ihre 
Saaten begrub und ihre Scheunen ausleerte , als 
sie sahen, wie das 'Licht von der Erde wich 
und die Thiere des Waldes zu ihnen kamen, wie 
£e Geier auf ihteh Schornsteinen krächzten und 
die Schwalben sich verbargen^ da sammelten sie 



i • , ' ' ' M 

*) ^ier erschallt die Stimme gew/iltiger Gottesforeht; 
es ist de r Geist, der aUein die Menschheit retten oder ihre 
Wiedergeburt nach einem, wie es scheint, beschlosse- 
nen Unt^rgaqg verxnittelq, kann. Noah rettet aus der 
Sündflttth den Glaul^e^ j^i Gott ^ r , . 
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^h weUdageiid nhA irsMeii: ,,Wo iat Noafi^sAx^ 
lAte, wo, wo?^ Lää&twift sie atiibudien lind sie 
Atti wegnäbinen, auf dass wir gerettet werden^ 
lind wir woUenüin tSdt«^ auf dass wir leben.^ 
VbA Alle riefen in i^d^m Anfirolir: „Wirwelleil 
Um tSdten! auf dass wir lebe H; denn er hat 
einen, BMd errichtet mit Gott zu unserem Yer^ 
derben!« •) 

Und rasend riefen sie: ,^oah,'wo bist 
Dtt?^* Aber der Sturm Terschhbu; ihre Worte 
und Knstemiss leitete sie irre. Und aus den 
Wellen stiegen Irrlichter einpor und verwirrten 
Süea Sinn, und sie glaubten,' es iprSren Noah^s 
Heerdfeuer uüd -suchten sie auf. Aber die Lieh- 
ier tanzten hierhin und dorthin und lockten sie 
in das Of ab deir Welleii^ und sie zerstreuten sich 
nach allen Gegenden Uiid' gingen zu Grunde. 
Ettm aber, det Gottesleugner, trieb seine Heer- 
den auf die Bergö> hinauf , und auf seinen Schul* 
tem hatte er seine Kostbarkeiten, und seine 
Knechte trugen Speise und Trank, und suchten 
HBhlen atif, Wo sie abwarten wollten, bis das 
Wasser sänke. Als sie aber in die W£lder ka- 
men imd der Sturm ihre Augen verblendete, da 
▼ergingen sie sich und stürzten in Abgründe, und 
di^ Rinder, wtithend gemacht; von dem Tosen 
der Winde und dem Geräusch der Wellen, und 



*) Das ist die entartete Menschennator Isx ihrer grauenhaf- 
ten Undankbarkeit — schrecklich enthttllt in den Revo«' 
* ' ' Intlbiieii unteres elenden S%1aboii4mtM. 
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Jb^lijtqn ibre.Hprne): gßgßn- ji^Q Treiber x^d ^|h- 
ft« wipder,dm.Tl?iS^ a^^:I)Bd,^,^c%ti^«^Qlpal€l^ 
WüUi^d ^e ^eit lang in dem.^Q^wMsQQr mA 
ipuqsen ifpn ; w^^er- / B^14: ^wr. Wn ^fh i«ä* 

gjeinen. Ferseq. Als sie >iber .i^liei; ^^axifn^ lo» 
lünaof , wo kein Ghras mehr wächst 'Md. -ll^WI^ 
Bli^pe. h^t^ WO' naz, £i« usd ;piuikte8: Gestein 
pi, die kajhen , Jl^üfte, ;^aj?r€«i. ^ un4i . de« ^ / Wki^erp 
Odem Qber 4^e Einpdß weht^ da ^tüv^te b^i i^4r 
ler hejral? a^ „de^ .^^nd. j|n4 , käpgft^ mit ibHi^ 
-ovd der A^äifiT siegte; imd sa^nm 4en-:tTeiw» 
Pimd.. jPa ."^urdc}. Elim ^Wgi^.? -wd er 4i^htf ' 
seines Emdes , . uqd : ilurßr Warnuog^ » un4 . ri^& 
,j|Sarah^ wo l^ist^DuS^^- Abepr beiqe StMwie üntr- 
wortete ihm , upd .die vThäler l^geii »vpr Uto un 
tchw^rzen Abgrt^nde^ und. Sohaare» yoa (Mi^di^ 
ypgejn, , Geiern, updAdler^i uinscliFanP^^n ih% 
— da kochte der Höl^e Qlutb in Elim's . Adi»r% 
und er rief im grfss|icben Wtttb^ohrei ])#iiaift^f 
^Gott ist nicht I^^ und ß^m» Stimme JtirliUte wtf 
der Donncfr des Hin^ael^^ iiß»ß ej;, darob er-^ 
sdbirack^.und die £rde^ erz^ter^ m ikfevx ipvißrr 
fi)ten Sehoosse, un4 .def,Serg spaltete c^ch- e^^ 
:; wei tuid brach zusammen ^ und eji^e . pßgßtiß^xxfi 
Staub woikcy . sti^g' zum Hipuqel ^ lEji^ aliBr /9taBi# 
mit gesträubtem Haare auf einem Felsen, und er 
dachte zu beten, aber seine Zunge war wie von 
HolZ| upd er fühlte^ dass er stumm.'^aj; ^ 
"Und fünf Tage, «ad f ü)|f Nächtg, jjcrW liEüm 



wein> SpdEfe mch Tsnak^ itqfl fekles GendUsa 

jBBjaleB ibn-^Mid Itckiea^ftialä WMig«n, und dis 
AdkoflQ dnmt^^^ii^ BRidbr, ididS deif 9dMal 
tilgte acüolir fl^rniv wdL^hvw Melles 

Hv fBv^iluik&^Cbsclilieotitfl'l Die 'Adlep;set0lKii siok 
wieaMtfiai]lk«iud8Alii9Hi ihn UibdiiittUl^ 
B1ig|dK.n Ala ater der «b^flrigBife'nig d^Sünft^ 
eßialäi-' gdnomanem twor, da(» tantck' ein finraikdbaxw 
,Stan&4(W, «ad* YUk -AilM' voDfr^Bodta'dufy Ww 
jiEä idbte^^odr tamd aagfewtehsen 'wdn IHeWlfe 
der lansbe^ üi dan IMtauMnA' tvogeo Efim^ hlii^ 
weg in BchreckfiBhäitt W»bel, «Bd' «r'Mh- tSßAk 
maHut dliMk'seiiie Au|^, dMJäi er war Mitndet^ 
«nd d»(b8rtenio1iibehr' durch seine OkMn, deiilt 
«ri'war iMib^ und ieine .Glieder zertva^en ißnh 
9<dfiHrahr. Sislnb »eele tiiUiekte d{e Schdtl^ 
der-tuiKirgegangeneh MenncHefl', «Äe ^«ten'HiA 
ab mit geBpeqetieidienv blntrünetigcb Gesi^hteNl 
«od riefte' aus; ^^Wehei'Di/^* Gott ist, imd'firäaik 
Gesicht Ist «ittgi^^ ' * 

>. UnA. lang^Mm , moi gehüllt in ^ Wulken^ Ai«M> 
send in^dnoh MeeiesgRtnde nnd die gamse'Elüle 
«mfttngQnd mdMi srinen^ Knoche^arinen^' ersdriien 
der ^eiöd anf^di^ S»de iibd «egtl^ti^ SUm'sL^ 
ben, und rief mit JDonnerstimm^: ' ,^(Mt' tetf Utii 
«ilft»öerii*tirf; eWgH' . . ' 

-7' <Jid iter^BtArkwhld ^n^ IHtm^s iset^ehlajgliU 
nen iiaib «of'ijier Baiige^ kMketenOi^fel;^ ^itiL 
die'BUlhii.iMa der Erd^^ die' Winde A»«* 



bm itt der« Meetfe SdtooM midi die/SlSee iA^ 
aekes. ISn Engol hMOirte.Mn Ohr, msA m 
k&rfe, >wi seine Augen^ und sie sthenv -r^ titiMk 
«in weites, m^akee^ Meiergfsb, dle>fi«de^ >-*- Mkeä 
Mbta^ desi' Bebens vlbtvle &^r^ tmd aB» 3MK- 
*ea und Biärge begfiabeb^ flmd.aUe liiere TM^ 
icUuoi^, und keinlBn Yogel in- den- laüfkan, vrid 
Ax Himmel 'v^ölbte «a^lsknmtaftnndiiwttlMt ÜMr 
^e Efd^ nnd GcrfiMQestiik prange. in ]iiQ0Bi9t 
mm. HämaüBl. Da vmtrd es lidbt an «mner 9^iate, 
imd er betete tmd daidst^' 04MI ffis sem Genidife, 
^ind schihaelitete naeli\'dem. Tode;. Da spObltetai 
ibn mtüeidig die Wogen bSaWegi, und die ^Engal 
.fähigen. seine Seiriie jBmpor zn Goü*' : -i * 

VtoA vi^z^ Tage und vieraig Niabte sland 
das Wassftt auf der Erde,' da 5ffhete Fodi dne 
•Xittcke in. seiner Arcbe, und sab hinaus in/daa 
triebt der Welt, undSem stand Ueicb in.^äUem 
Chram bei Noab, und. blickte hinaus auf dasMeet^ 
wnd bat Gott, um Sarah, und spradb. wie ein 
Kind im Weinen: ,^oah, wo ist Sarah? Kein 
Wesen lebt auf der Erde, ausser. «ms, und' Alles 
bedeckt das Meer, und vieraig Tage lind vierzig 
Ifiehte sind vorüber, -*^ wie kaiM Sarah leben? 
Warum bat Gott Siurah in sein Gericht gf^aogasb, 
da «er doch Noah^s Kinder imd deren Weiber an 
Isetten versptiach?" 

Noah aber sprach: „Tfaöriidit iMst Du, Knabe^ 
dass Du zweifetot an Gott. Ich bürge 'Dk für 
JäHrah^s Leben, demi Er hat es gesagt, dabs er 
aid schirmen wird, ..Welche mdne. Söhne , lieber 
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-fTnd wKre sie in dem Bauclie eines Hi^b , siQ 
4ebt r— und läge sie erstarrt bei desMewes Un«* 
g^euern in der Tiefe -^ Du sidust sie wieder>> 
-Sem aber spracb reumttäiig: „lob glaube DirF 
t)a Vetbr^eten sieb plötelich Wohlgerfi«^, und 
ein sanftes Web^n bracht^ sonndurchgüibte Friilh» 
ÜngslMe. Der ^j^legel des Wassers brSaselte 
Sieb in sanfte Wellen, uanl ein Anbliek, ^vnmderr 
liar und rei&eMCl, aelgte sidi Sem^s Augen. 

' Eine klcäne tasel Ton grünendem Rasen, auf 

^ebtig^ erdfern gebettet, scbwamm langsam 

einber. Bäume mit reifen Früehten strecbtan 

ütfe üppig belaubt^! Zweige gen HimmeL In 

einem Oebtiscbe von Rosen, Lilien und Hyann^ 

ihen ruHte, atif weichem Moose, blübend in L^ 

bdnsfrisebe und Gesundheit, ein reisendes Weib 

•te süsi^i^m Schlummer, und ein Dach von Blät- 

4^rn schirmte ibre reiben Wangen \of SonneOf- 

gluth'tmd Regen. ,^SaiiiA^^ sdirie Sem. jaudH 

zend, „Sarahs Sirahl^ und seme Stimme brach uad 

verstummte inlliränen; Sarah aber erwachte, ^ec«> 

bebt«» in Freude, sann und lädielte, und saift: 

in Bem*s Umimnung. , * 

Sie sprachen Nichts, aber ihre Thranen fSrfa^- 

ten die ersten Rosen der' neuen Erde roth, uad 

Ihr ^ntsöckesi nahm kein Ende und ifead' keine 

Worte. Endlich aber sprach Sem traurig: „Uml 

^b ist Elim, Dein Vater? Wird Dein Bens niehfc 

^wig um ihn t^äaem?^^ Sarah aber dachte dnte 

1Va«mis , worin' ein Engel ihr EÜm^s Seele ge^ 

'ksAgi* ipersiäkt miti. Gbti ^d gereinigt weiteid 
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Ü seihedi Scjkoosae, mi äie '«piMh «ups Ith 
ehelndi ia Seines UmikniMmg tinlEeiid: yßemy Ulk 
nvttffde mchi Ixmem, 4enn er ifift iwiter denXjttiifik«- 
fiicheti. Dir allcfin geliert mein Ser2> «ad. idk 
habe . fiirder k^iaeb «GedMkeiiy ' al» Seaa ^ und i<4i 
werd^ Niemaind so lieben , als Sem ouid <ilaMl^ 

Magister LykophihaioHis i#lgt nacb 4er 
dburzen Bede. Ein gßm» kle&nee ^^^Mrwaalisediea 
Männchen mit gitmsefen Kopfe^ itm sMui es am*' 
serlidi aehon änsiebl^v das» Satyr d<^ eeiae Woh- 
nung aufgeschlagen hat. Die si^^mbatfei^ gerade 
nicht angeneInEDeiD.Züge fielen sehr in d^ AugeOf -^ 

Nun süecedirt ein gewisser Ag r y pfi u si Beig*- 
TBÜk und ^linetaihspeetor «is Büeebfilitel, mit 
«tork dresairten Haareh;^ gesoheidtem^ lehheftd» 
fihesicht, Tiel geistige Regsamkeit verkQndend.. 

Der Wasser-fiauratfa Froeeh «eravbdnt Sm 
^^ämaendex DecoiaMon und schlägt sem neuestes 
Werk auf^ um es vorzulesen; er, der gestern in 
der Conversation schon entsetvUch wettscheifig 
foad langweilig gewesen. , Er beginnt und. alle 
Auditoren hegimiün iiieh — aber auö eiaem: anr 
dem Tone; aUe zischen, räuspern^ husten «te^ 
bis der Wasserrath Froseh sein wSssiiges Bueh 
iflgus'ammenklappt und abetinkt. 

'Auf die leere Stelle hatte sdioia einAnd^i^ 
gepasst, der sie nun einnimmt. Der Geheime Bakk 
P'ercnopterus ist ein lo/ben^ger anregender 
Bedner, vofl neuer Ideen^ voll schöpferldcher Kreft; 
« «pricht bl&hend in gliicklieh gewühlten BiMer% 
iMht bloss auf den Veiatand, sondern auch amt 
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1 

^hs ' OemfHib • • berechnet. Dabei ist seln^ 
dTitdk9Weifi^bestiinmt und glSnzend, eei&e Bprache 
gewSh'lt , obne Sulbei VberkAen zu seyh. Der 
l^seTe Vortrag ist a^geuehm und uebenlier leben- 
dig, die ^tonie laut und v^rdt&ndliißh, die Mundart 
d^ t^fov&izialen ^rerratbend; S^in Fach iöt dte 
{Mentia amälffliiB; diese witd mit einer solöhea 
B^kabntochaft -wob! sufrieden seyiL Sein Aeus^ 
Beres iit gewandt uöd von ansprechenden F6f^ 
men, dabei liasch iHid^en ' Lehnsmann ver^SH 
Ifiie^j der ekte heitere Öedellsehaft und den Vin^ 
gang hübscher Frauen liebt; 

Bßt gfosöei^ iniierör Wärme spHeht die eng^ 
iid^e <3tologidt!n R^negrida von Dublin, dei^Me 
deutsche Aussprache hart und das* Organ et#ai^ 
sihgend tön*. /^ • 

OoUegiidrath Python ist als Redner phimp^ 
u)eigekft1»g im Weft, unangeMhm hh Ausdrucke,- 
vÖlKg unlogifltßh in «einen €hrtinden und heftig Ift 
8^er OesinAiIng. Er ist eki grosser' aituttlic^heif^ 
for^iscbalteti^r Maim, dhüngeföhr 40 Jahre alt^^ 
^on gesmidi^ Oesidhitsfeibe und' regelufSsaige« 
keinen besdndem Ausdruck zügenden öligen. 19« 
dteh^MT^btauAer Bari; verdeekt di^ untere H2lft^ 
seines OetAdife,' denn es -vriU Winter werden» 

Der eiMStoCwsenraitor desäehaben-ündBpeck- 
k&fer - Museuito zu Bieringen, GyprianWei^in- 
tfelitopf, genannt' der „Orinsende^^ tritt auf «rai^ 
ftttbht mit bombasiaacber Weitschwdifigkieit 
darzuilmi»,' dass die eingezogetöten GesdiO]^; 
m^ dei' Ob»6« der MAiaitialleDt inimer dlejeilgM« 
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irddhie ZDil dieses VVnhAeh V ' wehdiM KMilietWi^ 
^Shest du vor mcäneln difttm Auge! ' 

' Die NaturförsdhferbMle imFnton dittd ndbMi 
den Student^BbSlI^n von j^er-. die renti^k^tea, 
trgd dSesehßnstetat gewesen/ auwo, empfftbg}|cli 
für €ontactdectrieität so ttiliäBdi^, wir wollM 
nieht siagen viele, leicbt besokltel», 'Weiiseegi Da^ 
wenfiisschen aui^* geheimiibg^diieiii' Ifetitergiii»de 
. iMirvorlaiiBcht , eine ^ft^ö Gestbit trä^geod/ «Am 
wieder öö' viele, ich ^^I ükM bidhaupten ml^^ 
iSi^y der Grävitatidii Angehörige hUfUkraiik vom 
vielen Tanzen geiöm;ht hak. 

Hebt so ein „lan»e¥llR5hek*<^ «n; hiffweg sind fl«ig4 
allb gelehrten Atioti^ und' d«r!katu|fOrs4»h^ wie 
^ef Arzt- o pf ertlich Mäufi' Der siehr E^eke^^, l>€^i 
■aein das Bier si^' iii cjinein stöehioiüetriscb^'Ved» 
MUidäseinit Würs^ de BatiBbon&e «mfänemnenett 
chemiscSten Körp^, nSmli^ smm Docfcdr 3a<^k 
veAunden, verw«öde*# sich bei dtoi ersten Gtel^ 
'genstrich, dass dai& @ail£re autr Atomeii besteh«, 
was ihm Madame Oei^smäiinl^in, die keine 
B^Ieti trägt aber söni^ fi^bhUg ist, dunchaos 
weiss madht. IMese Person ist' die nItooHohe, 4St 
^nmal geäuissert, d^er wir ilbe^hänpt ia der Welt 
eine ssehlechte NaiM 'hä«tebi, seitdem sie Täite 
macht aus Silsenvitridl öder Gallfipfel ääxmt^ 
«eben, od^ b^er gesagt, eich auf Chemie veiv 
1^, seitdeM JBie he#aöi^ebt«ckt, aus welcbcM 
6fimefl£gel die Felder sey , welehe so wtitbend 
iber deu TwebiMleii i^h gebihrdeit 

Eis ist bereits der die Tag, .d^ Asrnssor 



- «r - 

iShtiivikU9«:(« heia&t SpreliA^; dfif» k^ aar #fijpi 

.QoltegeiiF) voa dem just 4ie 1^^ M^r-f jn immof 
'i/lSi^ et müf der nSmliiebM uberwiftterteB^ gfr 
spreckelten Levcoje herum, di0 s^iae Hand atlfc 
jbreir iBliuni^ixIiaiid .di^üekl und ibre be^tea Able- 
ger limi zu^ pKäseutireii. ^h^int* «-rr ■ . 

Das ,Auebl6ibea9b der Fruu lAu^siea wuiQQb 
4ie »llgeiaQii>0 Fua^ eiiwi ri p atioft , ^^d A mCMfab w o g 
il^F Cosi%ii« ^tts.dem Beich derS^bäceo in ^Nw 
Glaepc^erbengrube veieetzen^ zusi». Glück i$t daj^ 
jedooh nicht der FalL J^ m^ifl^m.gri^fStoo V^r«- 
dmsse nicht .besaerke id&oden jungen As^ M,n- 
mellet, vFie. qr mit äcbtem SM^boldfigesiolit m 
jstark wudifemden B«,rt^ die Quadrille« ai^w^uit 
:und just einem Herrn, 4l^r, ein Mildch(9^ ndt aa-- 
«ppeefaenden Detinls^ am* Ann%' den . rechten Dau- 
men in den Aermelausschnitt der seidenen Wesjb^ 
gfbaekt bai: und wabrscheinticäb ,Gjßb^v .dm im 
ireditien Winkel aufstebesiden Hemdekrag^ ayifir 
laetrisirt hatte , eine^ ^^iemtich ?un9 wflen Ooipr- 
tactua mittbeijt, so dem Qr ^ich . geswungw 
«ieht, der Fran :70a Necrpbj&a, geborenen Co^ 
xynetes.auf die. Zoben zu ;treten, naturhifito^ 
risch ge^^!H7chen, diesen electiddchen Siapom.au« 
der Ferse dmsch den Absatz denr neerobianischda 
Zebiq^ mitfmiheilen^; respectiye:in sie einströmen ^ 
laaaeoi,. worauf die^e, ery^obOtterfe, ^i^^kige Qfßkibta^ 
mi^enen anfl^unehmen.darehau^Bidbi uvodbin kwn* : 
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Üj^gen Lebens wagen eni^ömt, wirbelt Magistor 
(Rhi n op 1 a 8 1 n B voiliber , da* sonst die ' Bx€te- 
ttieiite der Pestkranken zu . untersuchen pflegt, 
flb^gens schon so glücklich gewesen , '^geeonde 
Kinder zu veranlassen. ' 

Ich, mit dem Kopf ' an d^ Wattd liegetid, 
die Füsse so ti^it ausgestreckt, dass die Letite 
trüber stolpern , beschaue kindliche Locken auf 
^tittsi ]^iEi6ken eiber Unbekanntie^, doch di^e, mi* 
Mbile, prallt zurück, als war mein eigenes Ich 
Ich ein AsMo<fi untd'ich deijenige, welcher* — 
l>a streicht zugleich ein kalter Karpathenwind 
-Über die Gesiöllschaft und also auch über mich, 
«udern belastet mich von Hinten dn altmodisch 
befliäserlter Fächer und äussert schie^r unver^ 
schämt laut in die Muscheln meiner Ohren: 
,^Doctor, haben Sie keine Schlange bei Sich?" 
dass es gellt in den Gehörgängen. 

O Jupiter, der Du hoch da droben geheim- 
üissvoU flackerst und herab blickst auf die Vielöft 
Astronomen, Gastronomen, Omithologöti und 
'Kryptogamisten, Du hast gewiss meinenellidnlaii^en 
Beufzer hinaufgehört, wenn anders Dir nicht das 
Gehör verfallen. Ich seufiste wegen meiner ver- 
schwundenen Jahre wieder ein Gesätzchen, je- 
doch weit hinter der lebensgefährKch verdor- 
benen Lufl;, weit von der Masse der Kq^den- 
i^ure aushauchenden Kerzen und Menschenhm- 
gen, und ein feierlicher Schein hob die wögende 
1^66 der Naturstudenten und studir^oden Na- 



4»l«i»^ Isüli echliifer^ bald vesebhüäMiMiicier) 
4i» tmßg^tAßbi j in dea ftmen BMnm^a «uslt'ift 

'if4>TJ leb bildete tu meinem slekkeikien NaddypK^ 
der bedächtig wie , eine alte Haiui|KK8tiHe neb^ 
Biiif gespen^eriilkfi au» . GraoU^ocid gebaneii, aus 
!|?ai£Qsbfiseb€a)'«Kaporta«ehte wd auch den Natuf*- 
ioir9chem alei Skhut^jiatroa der altea Jnt^em 
«atts bekannt ist, — ^ und entfernte miob hiefA^' 

Oy ies.ist etwas >gaQa anderes^ schöne vmA gif 
^iKiimackvoUe Damen vorüber sd^webep au sehtm^ 
in f#iiilUSreoi Vjerkehre gemuthi&^h au. ; soupiseii, 
glühend au. wal«si9n, yeriat^uUch au kos^n and Tbee 
«Dh.ßehliiffen, als demheUigeQ.Andr.eaSsGkMeUr 
mk^ au leisten. . , : . • r : . « -^ 

Da tont ein Oe9Mg durch dte kua^e Piiutfe 
«i)d es klingt wie: i. 

Weri je auai Taä^e hob. ein Btfin, 
i . Der sing.das hohe Lied 

Und otlaim' in den Toast mit ein: 
. Es lebe Herr Ovid. 
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( 9,rs gefällig ?-^ spricht^ an xritoh/hefantretend 
4ler dpiti^arat . Necr^phpru^^ Mo.ria^ .^^is's 
gffmiig U^rt CoUegi^?'^^ Idti r6sto micb^ erfreu^ 
i^tzüekt über die Jladenfatterhospitalitfit in diesem 
I«ande, abwphl das Kraut etwaatzu. fein fSf 
'09^e..Oigjane9 aber, ^iehe da, sehon, hlit einAurr 
derei; Hei^ifCoUega luit einem Qesichtiswizikel vo» 
^5^ den ntfgeUosten Dauiaen u«d dett'Jpttllenhafr- 
jt0niZ^igefiage]r. deisy^ wideibor^tigii«! VefdeiwduMi 
4Mif itt den TiilMüs^dogeaekerl und vM, a^badiskt 



— «D — 

flfiiuiamant loiApftsHiittlerwette ein OolllMiitfiuftL flA«^ 
aiffiai^ Aifc mir kt -BuaigaMoa afcge M fUaft m ^Orffe^ 
lagBii an nnd lisst sieh «uffallWü^ieT* WlAse 

flu, .Kurt Ab^ lifiiiiMr* vom Facli«' *li«bQA^«lMli 
Sigtfiff vml üm '«alülDiie« ja< i|»(ibttld%ed-n«tt^ 

i40ilM dfeift^ 6d^)ii Ha^dlud-g. Dhi scbAM 
ii|ite»k€äi, i¥ek^ da« OMicM ^IneB S^hilikpfers 
0bmU3trQmtyyivmBt-er der- «ehtiiUoUtigeb !^M«4btti 
miMhge I&rau^ darlxrtiigt , und mi rnft^anUMi^ddi 
Itant, die'Pitee £u diEift (ltoi«ich0WibMlita' empo»^ 
dMit; • di^ inip(»e4n«e <}<!»0tbh, w^he die StMi» 
annimmt, der Glanz, mit welchem däfteütflütiiliife 
Auge nmlkerbli^kt, den frdfaeä Seu&ei* , ^^lehen 
selbst die Brust ausstösst, entgehen • au<äi deft. 
Laien nicbt)^ alkin die 'EifaluniBg' des/£enner8 
schaut auch die tieferen, ideailsdMtt Vorzüge, und 
preiset Europa Über Aineiika^s^nMedlaiti^dop 
glücklich, wenn sie des Nasenstaubes gedenkt. — 
^ht dk» w^hlgeftillte Dbfte nidit gteiish einem 
ffdbratischetti GFenhis neben OeliihrteA und.^Tidii^ 
gcdiehrten!^ Wemi das IViebtäd der Qedi^iikeiftrgt^idtt, 
lirer erneuert • s^en lebendigen Schwung? Didir 
Oriff in die Doee, und was -wäre mancher Oeist 
tAne die Dose }' bat es wohl so^^eleSchrifte^^nM- 
lfegebm , ^die sieb die iBmsdiäit»bare Eniide()kviilg 
«ttwr.Skmpa tneiliteitete, undJdie 4chhimiiMnDScteii 
Salante etwedde? Und dook gftt «s tt«eh kidi 
9!«Ala^U sie« ty' ^o jegUbitö« »H -««(»kräfiaier NM 
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4lf|ie}|mUctM^»i»9JM^ 8iiark«yjiiipatfM6lii^epai»,Jii der 
:F0ib^^« W^t Mh;it,e,hÄÄd^ll» Qmi^MwraNj^ 
wenn man seine ]i>M4W!8 6|n^lUQ? XM; iH<9 
37^149 4^ :Dep» JCbpttapi^.sügew? . EÄ^n^rX was 
5sr#re§J*©aoh|i6^^;me«i JJaft )i^ Pkfc l^gpi^l 

erhoben, mir ver/i^al; ^.Ppi^^jY^p^ti^d Hpd 
T>m Ww§fti : Pu. wärp* :ßi^.tfowii*§f; |(^ und 
Mi^ti de&Tabi^]^i»^g^^^pi3iawalt^^ 4al»#9 

Oehiiaoflv^ka^i^, ; yerfcftflftipt ^nd / gj^pf^mei^lgll 
I^reJSTirüpk, SQiPu itii^b^^p^äi^.altQißf^&^äi^^ 
ik^t EMTückfoilaQ und ,,4Äy SpoH 4epi M?n3dw» 

, : parauf .nahm ich ap9..Tdem kri^llpi^^fi^t^ 
iTaM^yefJiiefiQ :¥on ^iff^ehä ei^e.. gv<Mui^ Partiw 
£refete&stf^jlpi;ng 2^fi pur, resp« indip SlTü^t^A u^fi 
:^Mwbe,(eiw WiukiM» de^Fm^ysoglßidiy Am 
jfür A^lwT^chjt. .und gilt gpsprqclpöft., pn^ Se^r 
jhaate, wann nur dp;" S»pital^rz|. Necf pphorue .^f 
xucbt gesi^j^ hätte, weki^er . dpf^h 4w Pn^U Wt: 
WlÖlich hat Hißiaea hmpm* -rT. U^IgPi^s fveiWH 
fi^ ate a^j^l^, ;5i|Üia^ «Mw Njft^ *«W^ <^w*Ä 
jifie daS: .Qs A^ccjgjs »wm P^elwn* :— . . - ■'. 

.^v. JpiÄ pi»^-apl|aiflÄ:;Vwlej4e^:I-«gfW^ .«WH 



iq^ehe an ^d&Fotseheir immer ^atschiedM^ geheiid 
ioackt — natemtlich Als K5rp6tw«ilti beheiitifo 
kis Werk setste und- hi^ratCT in broügeftribene 
Verlegenheit«^ zviriseheii Lieb^ taui iPhrcht, Eni- 
. fBliniii^gedanken tespectlve, gerietk ^-* 

Wer hentigen Tages ^ lÜ^kop^ bat, Aet 
gebtJaufEntdeckttiigeiiatts, mnd weriüebti entdedd, 
#fer lfe]gt sich atif 8 Erfinden:' — 

Aber da geht ja ein Engel ms deni OdaliS'- 
ken Hammel, ein Stern dies SeraQes ! Das ist etmto 
aus der Naturgeschickte , das der Mühe werth, 
darüber den Griffel abznbreehen. ' 

FälnlemChr jrsomela von Gat^alia, ans 
dien nalrftclien Alpen Kahlt ^ege&wkitig -24 Früh- 
Bhg^ [söldi^ Wesen kennefn keiniNi Sonmier]; in 
flirer Oestalt vereinigt sich Leichtigkeit und An- 
mtfth, mit der vollen Butwickelungy die nothweii- 
dig ist, um Wirkung zu machen. Ihr Kopf äft 
wahrbaft dassisch gelltet, ihre blauen Augen 
^oU S'anftmuth und Verstand, und ihr Mienenspiel 
das Seelenvollste, was man sehen kaiin. — Ihre 
Jugend und Schönheit wiid^ noch gehoben durdi 
die Einfachheit imd Megan^ ihrer Kleidüng; sie 
fragt ein weisses Kleid niit kürzen Aermieln und 
als einzigen Schmuck einen Gürtel und ein gol- 
Seiles Halsband; ihr Kopf^^ut«: besteht in eiüeiii 
Rosenkranz und ihr st^hSnes, castanitobraunes Haar 
fliest in anmutUgen Locken tef ifai« WofatgebiK 
ieten Schultern nieder. In dieser eiüfachenl^acht 
Im sie Aehnlichkeät mit den Wiadnymphen äer 
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sie sehen, und die dan^ j^piJimßhvjei^gßeß^ w^iN 
den köni^^ Jif^ Tafm^ staawmti mi^ d^ Ajvnuih 
ihrfsr PersonUchl^it über«m, U3|d er irt voU lieb*; 
l)d]J(jeit nnd F^erkcaft^r und vef «leidet jilto^\v»J^ 
Biin|69 AnstisengDpgen and^^i^ ^igaderep!. N^bw 
jbx' die taqxe^d^p ]y^^Ue|^en mit den Kranicb?* 
^in^ ;su i^ebeii, i^tteine» AugenvfBiTQpkiung.' 
,, Wenn man d^ese Hydropsycbf^u; gege^ e^if 
oo|iseTYi3rt;^.3chönb^^ hält, so geht ^s j^i^n wie 

» 

den Mpt/t/^i ,ajn I4pht Jene sterben viel zu 
8(4^M^ 9^' T-HpiiflfL^T-* pfotsehl Da i^d sie ^ßg 
ohne a]|le physiolpgisc&e Uebergänge. . — 

Wie i|i^ ,e^ein Kidi^idp«tk(^e w^hi^ die Giß^ 
tehrtengri^ppen. , Di^ wa^ch^^t> dar bßrübn^te Bo^ 
tpwker ,Mö.^ r en:f uj$ s^ schon jsi^ixdich bejab|^ 
seine Eh^^^te, eioem Sphnupj^lUcblm ähnlidh 
nßb^n sif^' hersdileppend; hier bj^l^rgnettirt e^^ 
Yc^iehfn^h ß^^i^^'^^J^ .eintönigen Lange^^e^lejin 
den-Sondoirs, en^^phen, die glühte;, der Yersan^^ 
hwag und^heitgrt 8ici^. intof ssiji^^.^chspga^, ,^ 
Mfiederum ^gliner j^annt. d^n F^he;: 9^^f )^^S^9 
Augeß. unter . dem Crlpckcn^ijiten feines ^eiii^r 
wehes afl^wrillig ft^ w^w;nait «ng^n(^Jiiner,«^qlir 
^eiJ^der Btl^töm[ne Ceii^s^!ryator.3,ta{> hy 1 Inu^ 
j^^ Weifi jv/frlangt, und,dem,^e^nden £eU|)p)r 
ae^ falt^l^iches, kaltfin^l^eres^ .})^wegy^sl93^^ 
von gn^uem Bßfi^fbe^chuii^d^ ia*. 

dfiss s^io; al^eßchipii^tc^ .;^reund Ont^haphilu^s 
S «nf t« a c h er eff^e, A«weh^^eajnw?t. jr- U»^^ 



^' u - 

iM V^tvms/j^ieS&yütki sey ^es^s aus Kr^teef^- 
cMn gi$8<Hä>t6n, gf^waftij^ an. 
• •• Me ütebel istedfceh nid^t in'^r K^itt^ soö--^ 
dem nur' M den Köpfen.' Sobald diese andefs 
^ mbd, i^id efi ahttets; es müsfifen a^bet alle ändere/ 
weisen: ttenn de«r Bfir^it- belebt' nur dessBalb, 
weil er inir tn elnzeliienKöp^ anders gewoMefar 
ißt. Bk*. 'P h i 1 e' m ö ff , der lAit dem Geheimrä^ 
M'Äc*'ökeph«!<os cohvt^i^iil;, tdt notih eine^jener 
guten älfmn Wieta^ NÄturönj inühe«^ ifeifefiiiril üAd * 
t^nWitz üttäSpaös, sprudelnd^^ ininier üfitenberÄi^' 
wd attfi***ig bis- «nr ^B^bens^ütaigen GhxiWiav 
immer geneigfi^ Mek ein' wenig" über ^andere LeuiJe' 
hii^g jsü'toa^ben, dabei* aber girtmtilfäg bis zur 
WeichhÖt, etn|)finddam för fremde Lfeidfen, uiid 
-wä» nöfeh mekr sageü wai^ neidlos tlieilöelimenff 
a» ftemdöin Gltiik triuT fteiAder Freude; dab« 
*fer gedcfcworett^r "= Feind • äfler 'Dummköpfe^ nnd 
gtehorkehj ^ tttrsfy ein echter W4 eh ei^^iid der 
gttten aüten ' Zieit. iDiefifei' glliekilÜie Chati^kter 4öt ' 
Äeffieh Ä9(*rt t^eii^ begüiisrigt' durch* ^kSrperliehe' 
BIgenÄchaftten, welche in'Wieh' Jetit'eben so sel-^ 
fta sind älß jene CBfaräktersjöget eliie nnverwüßt^ 
B<äieGesündheiiy e5n -fiiisiäies lebhaftes Auge, eW 
tireiss und i'othes , voHes Gesidi!? Änd — eeiftÄ 
Vollbltrt -^' ^Wiener Rkce , Ä«*fttfech - rSmisdfeeii 
UrÄprüügÖ — biraniie, weichä Haare, dunkle ' Att^ ■ 
g*eh, ^sdMankery 'febetomSssiger Wuchs, — ei», ge^ 
tHsserm^en^ eleganter ICStpeM[>au, ovale Gteslchts-^ 
ÄÄtn und peittögleiehe kleuie Zfime. ~Vr. TM^ 
lemojäi 4)^ (ftrigene "eiii sehr gtochldrter Arzt, tSä^ 



~ » — 

mitwrftwrfgy ltahi»flukM>pliy itad da- sein GMM 
üaamec rbesGtfcM^^ iat./ uö. <kidii ViStvpxfm sdaJ 
wSsjfimiaA Zerstretnu^ < Diju»^ verbottdÖB 
mit i^c^H^^p cE^iuiMr, fernen eigenthtimSfebsn unA 
n^geolit^p ,]4ftBierM, joiiaclMi'.ihn bei einer durehK 
^^gi Mgemkokem : ftUBscgren Endieimiog am* .fciaa» 
kqiia^clMiii; Ongiqal,^ doch liichi. auf Kosten 4er 
Aobtipgi. wekhe aeinChATfikter atten eiiiBöQSty 
deinen Q|'> be^aimt^ isl. . Seine : SehUtöterimg' zu toI-»' 
lw4^n, 61^011' mr nocky disck eir 32' J4hre..zäUt^ 
g«o^^Ettrop# und den Orient bereitet hat, nnd 
was iSiQi^n Qf^ t und Churabter * betrifft ^ 



AUer> ^liireii^/ voraus gfi«ä4 ist;, : wSharend sein Kcn^ 
f^r.'So ir^pb und. lebendig,. wie d^' eines Jün^ 
Ikigs vffii 16 Jitbren ist.. 
- irPkhi an ^diesem . Mittine stehi eiae gewisse 
MAdeaie3AuoiiB^ das geisimcbe Kbenbild dea 
Dr.lPiätemon, bis auf di^ kMnslenh Detaik,. eim 
jaDge.Wittifeeyen: 2t Jahiren> weL6be ein Ö6eet 
Ebemmn dur^b seinen vorsieÜigen.Tod-mbht aU^' 
2me}6* betiüibl biMite, difenn er war vedüebt, gdn* 
zig^ woUiisttg^ ein Troidbonbold und ebi Feiad 
nmfiß NgebsJbeDi gewesen,; 4er «als 'SoUecbter Ad^. 
vek^ . die .Annen plünderte, und die iBeichaft 

bestnU*. 
, liadltme B«u eis biltdsa behendste,: kkrsM 

AariAiM «ntev aUen. Wiwerkuito^ Otast Bant ist 

dnttdimiktig und rvein , ibre WMgen sind ftiaob^ 

MtkV iihirrAnge feurig, unstit^ wie ihr gntaea 

HbHeikHyiM jenfr vellblätigen, qoedkailbenmi. 

JQntyML» welehe nicht ein^' Sekninde imbewegliek 



^ 
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Mti¥t; !-^ ab iMt 80' lAi^^^^tmk^ iUVÜireih 
ha, üppigAii^Dd 'Cil48ti0ch6ii K6riiJ€^, dasH eS^ 
iBÜten 'im/ Wmter offcne> Fenster liebl, * i]ä!ia 'wehnr 
fie fünf.MiiraÜBii in einem gelieijiited ^ZlttMe^ ist;' 
z«; eroticienii glaubt. « Sie mgt ^n ganzen Tkig *#M' 
«ine Lerehev kat irnmei^aHe H^njde'ToSI m'^hinof^ 
seilst; wenii es für' sie Nieltts.' im ^{hnri glM, laichii 
ofi^ ohne zn bissen wesbalb, nnd Isi ittmi^ gut^ 
Dingei S&e liebi einen i^ieA ^ Sehet«, - sie ned^ 
gern die Männer un^ läset ^icb' n^ken^ 'iA>dr 
niemals ist ese <es, 'weleke den 'Kürsseren zkAft^ 
und immer hat« «ie die <Lia(^er> Auf ihnc^F gisSte '^'^ 
denn da sfe miäit im Geni^sten äckWäraieHBefb 
oder nenröe isty so'weisb sie sich rebht gut ühA 
rechtzeitig zu beherrschen tmd wird iüemals ^e 
D^e eines veriiebten' EinfaHspiftbels oileif isines 
Akibiades , dier mittelst . emes sekwäfwn 'BttM^ 
uod gMs8te]< i Qeefa<^iiaß;igkeii di« W^lbltelleA iTft^ 
gendentder- Wienerinnen auf allm^ seinen l^cStttt^. 
ten niederwirBt. Ot^leich «to^nämlieh sehi^ saii-^ 
gmnisch ist, sa> ist ihr 'Verst^^- &nd dib i&i»f^ 
ihrer Trohli^yDeit isoi geWaltlg^^iidasi^'^ihr Öle' L9^ 
gto der LeJdbnsehaft Kichtsttrtkaben können' tffld^ 
nur' daiiu dieneiKV sie aufs' Aenssei^i^ zu^eilfitP 
zen. Daher war ihr Niemand gefährlich ,*aW--^ 
Dir. PHilemdn, dc^ ihr i^f^nbild ^iir; 0«{l^^ das 
tückisch^ aeiUckeai wollte, dass -ihr dot SüfUi 
geriaäe diesen: Kann' in dem vefäbgii^Men-^klta^ 
iEeFtr^nlioUen>i VerUIBtnisse, d. 'h; inMeiü einto 
joigen HaMirztest zu einer ^jungen sGMnen'>BikV 
mev :9mcniltfQn seilte. - Madame Bauds litt rMtÜaM 
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^Tennajge ^üver VoUfilüt^^eit sebkr an Mügsii 
WAUbngen und beängstigendem Hßnüdopfet^ 
welches weniger gefiOirlich ^ erschreckend wac 
Sodann liebten sie sich, blieben hartnäckig und 
limders6its*an dem Prmcipe des ,,Nichthei 
thens^^ stehen, bis sie. sich, jedoch erst 
dem Abendthore ihres Lebens, Liebens, Dieh^ 
tens und Trachtens verheirjathen werden^ 
•was :aber su. ihrer gegenseitigen Zufiriedenhirit 
noch nicht geschehen ist. — 

Der wahre Naturforscher ist überall, anch 
wenn er armer Leute Kind ist, dem äusseren 
ITreiben , wie dem innerUch^oi Leben gegenüber' 
^ stets nur der eine, ganze Mensch, da ihm das 
Aeussere nicht als Q^gensats, sondom als der 
•organische Ausdruck des Innem erscheint 

Mit unbiegsamer Stimme, den Tod im Ba» 
chen, erzählt an einen Taxusbaum gelehnt, der 
weinbetrunkene grünspanfarbene Andreas 8as^ 
aafras, Professor und mehrer geleerten Geh'- 
eselschafton Mitglied, mit heimttu^uscher Freude 
seine Bttbenstluckchen einem Wahlverwandten, den 
bereits der Zungenschlag stumm gemacht, - mitihei- 
laad. Er erzählt im Bococostyl, wie er nun schon 
das 57ste Diplom und sogar Bänder erhalten, auf 
welobe er durdiai^ kdnen Werth. l^e, „wiewoU 
dergestaltige Vorkommnisse seiner . zahlreicheii 
Familie hidber in jicder Jlinsichte in Anschlag zu 
bringen zu suchen ße^en in jeder Hinsichte^^ ux)d 
seti^ . imter kakodämoidschem Lachschall mit 
Beihilfe, der lailenden Zunge das Stiicklein isam 



1 
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iBjiidnrtsteii Mide mt diift Tap^ ufirn' Er j» sej, 
^er noch mehre Temicliten w^tde. Br Mkltt 
Mhaden&oh das Hnke Aogis su und raimt gth 
l»imnift8¥oll dem maulaffSanden Freunde ^ der 
dessen die Wissenschaft breit sitst, wie 
ehrsamer CoUega <ein nobile par ftatmm!) seine 
neneste Entdeckmig dex^Spürhaaream lufluoneBN»* 
manle des Odcmtomegalocaropotamos und dnea 
STebenafters am Pteiodactylus aeinarius in das 
summende Langohr. 

Dieser wüx^ beifSllige Worte aus dem La- 
xjnx, nach dem fHsdien Keldiglase greifbnd, um 
sein schwindsüchtiges Leben einaufeuchten, und 
ntftains: ^^Herr CoUega: ist es möglich 1 Oott,wie 
frtth werden dieLetite jetet berühmt 1^^ Zwei Dau- 
men ziehen im Voriäyergehen fistelnd das Tuch 
«m Halse inisammen. 

' ^Gegenüber lassen ein Paar- Natuilbrseher 
^r neuen Schule unter schallendem Gelacht- 
ter ihre Witte über Andreas Sassafras und 
-den Conservatbr Staphylinus St'ereorariua 
los, und der eine davon, gross, stark gebaut, mit 
coneav-sptaiger Nase, gesundem grossem Ge-^ 
eichte (er schreibt sichCollurio)wiH sogar wte^ 
een ^ dass diese beiden alten Brandfüchse sehr 
e!ft die Drdikrankheit , die im Augenblicke sie 
berehs eingenommen, bekämen. 

Ein Ort der Lust und künstlichen Eintracht 
(Casino), ein Zaubergarten der wriblichen Sch&ik* 
Wt und männlichen üfilde hegt natürlich auch 
«€tee Mnykäfer, RüsselkÜer und eorrompSrenden 
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ll^re iüet Aet'^^ daher «6 mbilHg iriute, ubeot 
diesen Nachtstöcken diePradOLtatücke aus deaAi^- 
gen zu verlieren,' welche namentUch beidenFor-^ 
scherbällen unaeir Sehorgan anztehenmidiineer Men*« 
schengefühl erheben. Du schönes PiirädieB ! dosa 
du ^0 I^aid enden sollst! Nu^ n<^eh' eaunal — 
iDorgen! und dann nicttt wiad0r< t^ bei den mei«^' 
sten gestrengeoa Herm; dban die Tage sind ge*^' 
säblt und ifianolien Forsehers Thermometer iieigft 
auf baldigen Sturm. IMe Grünspaaohätidkr haihfin 
eis überidl axif der ^ Erde am Bequemsten.. 

• ' Gap^e ^chaareti edhter rechter Forscher, dtö 
Aach i dem Bespiele Tiedemaän^s und Gmelin'a 
die „Verdauung dach Versuchem^ studirleiii , .sidi 
lieidlich dab^i wohl befinden uhd nebenbei cor« 
polent' werden, eriieben sich von ^er Tab^e d'höte 
und' promeniren nun auf und nieder ,!■ des dStm 
Spruches der isalermHiami^cheh Behul^ eingedenki 
pOBt coenäin'9tabis vel pasaus mille nieafaiir.i Sie 
schTeiten^noefa spättdurch' die^fröhbewjBigtefiBiiUN 
me, uin den letzten 'EindtucAc idiefeer .iSdeiittriea 
in der Erinnerung, zu "bewahren f mancher davoft 
hat ein ourleuees Gewächse auf dem Rumpfe sr-*? 
tasen und einanderear^^ein^resiekt;, wie eine Karte 
von {S9*dnland, kann den heintfaiihliclüe n Zngi^ 
der. vbtfi das An'^tz fijhrt^ nicht -verwisoheÄi: 
der kleidete sich in die Losve des Scherzes , die^^ 
sear spricht seine bfezte .Sprache,, jener sein wi'*^ 
derlich feines Siebenmönat* Organchan und der. 
dritte sein grob-dirliohes Patois.JESn holdes W&« 
sen, in weissem duftigen Kreide siehi hier kiodr'' 

5* 
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Vuth vergn&gt zu, wie haarloM Sditftel rieh dbns^ 
lien und sein Papa erklärt dem jsarten, noch im- 
Tersorgten GeschSpf^ dass Lebenskraft; und Taus«- 
kunfit synonym und : die sieben Farben Schwe- 
etem der sieben Töne seyen.. 

Bergrath Chrysomanes aus Connecticut hal 
in der Balltemperatur von 35* Reaumur, bei 
beängstigter Haut und echaufifirten Lungen zu 
tbun, die Weste zu lüfiien und mit dem Nasen- 
tttche die Brust, zu betasten, indem sein Kopf 
wohlgefällig- wackelt^ und die Entdedcung macht, 
dass- der stäikste Reflex des Madchen- Auges von 
der Hornhaut oder Linse herstamme und die 
klihl, jedoch freundlich durch die Fenster schau«« 
ende Stemennacht bei weitem den Zweck nicht 
erreiche, denn jene, die „mit uns ziehet in die 
stille Zelle in nächtlicher Helle^, und welche im- 
mer nur ein Mensch in Spirallinien passiren kann. 
Dort unterhält sich ein Amphibiolog mit 
einer Nymphe, deren Taschentuch er eben rap- 
portirt hat. — Und doch haben alle gleiche Rechte ; 
alle sind Naturforscher oder Heilkünstler par 
excellence — mit einem Worte Gelehrte, die 
nichts dafür können, was ihnen die Natur auf 
und in ihre Stirnen geschrieben; wesshalb es 
mitunter auch recht gut ist, dieselben gar 
nicht personlich zu kennen, um die hohe Meinung 
auf dem gehörigen Wärmegrad zu erhalten, im 
anderen Falle gehört das Kennenlernen und Erken- 
nen zum Studium, ist sogar dringend angezeigt. 
Wer eine Abhandlung ausser der Dissert inaug. 
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geedbrieBfo/ hat s» gut auch das Redtl, f&viäa 
fildrariflehe&MeteoFiiiderDaiiieawdtaiigelteiiy ab 
derjenige, der Ibufbn von KfistaufgeBtappiDlt liaL 

Det ObetfSrster Becass Trinkt in seiner 
Weinlaime demObermedizinalratli undDirector der 
Anatomie zn Obemiederbrombeerbach und weiset 
ihm das weidmännische Behäng, an mächtigen Sil* 
bericetten baumelnd, das er in der Hand schau* 
ekelt: ,,Herr Medizinahrath und Oberprofessor, sfr- 
gen Sie mir dodi einmal, von wekhem Thiere 
ist dieses Dings da; es habens, leider Qottea, 
bereits viele Oelehrte angesehaut und sogar atf 
der Akademie ists schon gewesen; Niemand aber 
iiat eirathen auf eine Bauemschuhweite, was es 
sey und ist doch so hundsgemein/^' 

Der Eath und Oberprofessor fasst es ao^ 
sdeht sodann ein Messer heraus, um davon abzu* 
schaben, was aber der Oberförster nicht duldet^ 
und spricht mit Salbung: „das ist ein Artef act; 
nichts anders.^^ — Mehrere Anatomen, denen die 
Bede in den Ohren andere Elangfiguren^ beige- 
bracht, stehen süIl, nähern sich prüfend und er- 
kennen — nidits weiter, als wieder ein Artef«^ 
worauf der Medi^sinahrath, geschmeichelt, hoch auf* 
räuspert und sich gerechtfertigt in die Brust wirft^ 

Darauf der Oberförster: „Meine* Herren, es 
darf Sieiücht verdxiessen, wenn ich' sage: das 
iBt fehl geschossen, weit neben dem Punkt, eiii 
schlechter £inser. Heut will idi's zum ersteik 
Male loslassen das anatomische JägergeheimnisSi^^ 
^I^ anderen* > entfernen sieh hierauf vomehn^ 



^VoD eii^aB Marder isffl duf Boanl: imAlMibiMm) 
«wit«r aidite, das« Sie's wisaieii* Wüs sagte Sie 
4Mndasivliem!'^ ,,^Wiiklicb,i&d«t That^inWAlff- 
hxAi, isfa so^ inein goitliiliev Oberfoteler? Weim 
Tdas urty 86 babe ich hieirte.dife'wicIitigQte £i^ 
deekiml; memea Lebeos/gcäKii^clit) die in Daubair 
ibn weder, nocb in^GüVi^ Limd IL, €anis, Medc^ 
■vuid d' Alton stebt, nnd ich beiratbe Ihjre ältoate 
Tocbtxatj wenn Sie mirfeyepJtidtet geloben, TOr 
«terBekamitmafChiifig dieser emiAentenlfiitdeekiiiig, 
jm Zudamtneähangä niitden Weicbiiheilen, Nerven, 
i^ponevrosen, Art^ieo und Venen, die ich Yon 
«inem pbantasieneieben Zeicbner in Kupfer, stechen 
iassen.werde, eä scbweigea. leb danke dem Him^ 
mel^ der mich- zu Ihnen geführt f mein Buhm auf 
dieser Welt, mein Glüek ist ^egründet^^^^ 

Im Büffet. der jungen A^ate wurde hietauf 
Yerlöbniss getrtmken, res^ acceptkt^. was anch 
den noch übrigen 9 höffnuogeToUen reifen TSoh^ 
tern des Obeiförstecft durchaus nicht. «uWider y¥9ät'y 
denn Oleicb und GJlick gesellt sich gem. 

Zu diesem Gastmahl der Pseudd - Uranideb 
gesellte sich bald darauf der Profesdor Carpen^ 
4i&r i u 8 aus Lochhaüsen, der unter anderm exsShlte 
dass er seine Forstpölaeken alle mit sesner selbst- 
erfundenen Quaesticm stranden maolie, 'wenn 
«F solche beim Semestralexamen vorlegte: „Wie 
unterscheidet man den Hirsch vom Bek^^ (Sehal^ 
lendeB Gelächter eto.) An der BlUmel'^ Der 
Blumeoloch läset dabei kleine Teulslohen, die 
des Teufels sind vor Humor, aua der Taacke 
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j^ÜBchafta *~ in jfreier und flinker. Fahrt; im tid^ 
iKea- Hintetgninde ftärtn dreißig Hydn^p«« 
Hbm auf ein Tempo die gefullteii OiSser aa 
die mannUchen Sehnurbarilippen, illasti;irttt 
Blieke in die sidi äuahoreitende Nacht werfend} 
«nter d^ Bosenlaube am Ttsehchen mit zwä 
Stohleti Idiunmert eich ein Wesen an ein zweites an, 
iim etiUen Schutz bei ihm zu subhen, nachdem 
«ein W^ ea rasch und flüehtig durch die weite 
Welt geführt, um seinem Kummers aUda zu ge« 
nesta. Jed^ Tanz an Lesern Abende sollte der 
letzte, der schmerzvolle, der abschiedsbittere seyn? 
Aus der Feme knallt der lockende Champagner« 
pfropf. -^ Wo ein wasseriges oder feuriges Mo« 
ment eing^vrirkthat, geht es nun nicht anders, wenn 
Mr das nitnutiöse Material nicht darunter leidet^ 
Monorchis, der top%oGkende Hausvater, in 
'der Heimat zufälliger Weise Leibarzt^ der*diQ 
Krankheiten alle durch Cbbete heilt, äussert im 
Vorübergehen zu seiner gewinnsüchtigen Gattin, 
dass da, wo Aerzte sich versammeln^ nur Kranke 
«ejm sollen; Badarzt Weiöhselzopf beschliesst 
sein neues Pflanzen-^Genua dem Schöpfer des rosi- 
gen Mädchens, dessen so eben angekommene Gestalt 
sich aus der dustem Hülle eines Mantels entwin«* 
det und dabei ein sdmieizend blasses Gebilde 
aus Duft und MOclx zeigt> zuzueignen oder besser 
gesagt, Sieine Pflanze unter dem NMnen Hobel* 
8|mhnia Sümmermanni dem Vater des Mädchens zu 
dediziren, und freudig, seeleatrunken stürzt 'er 
aus der Garderobe, wo, me der aübeme Schmet* 
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terling seine Puppe j dlb lockende Frauen^- ' und 
Mädcheneitelkeit ibre Htt&e zerbricht^ wo ' eis 
wartungsvoller, tanzsücktiger lind nach 
forsdhung still ächzender Busen im engen Leib^ 
chen in plurali und singulari sehwiUt, wo raacli 
die Locken mit ordnendem Finger berttkrt, das 
Taschenbudi so gefasst wird, dass das Paifiaiii 
und der am schönsten, in Rococco gestickte Zipfoi 
nach Aussen kommen muss, wo der Ankleidespie«» 
gel so hochgeehret wird, dass die berühmtesten 
Damen aller Weltgegenden, und zudem die ]ieb-<> 
liebsten süd- und norddeutschenGestalten in den ge-» 
schmackvoUsten Toiletten ihm zuerst ihre Reize in 
egoistischer Wohlgefalligkeit präsentiren,«he sie so 
vorbereitet, und den Mund in süsses Lächeln ver^ 
zogen, eintreten in den Frauenhimmel Tanzsaa^I 
genannt, unter dessen Lüstern ihre Erfaömng auf- 
gehen soll. 

Da willJede Aufsehen erregen, mädchenhaft 
seyn, Sanffcmuth in den Mundwinkeln bemerken 
lassen, und bei zurückgeworfenen ESpfen ihre An- 
spruchslossigkeit vor der allgemeinen tiefen Oe- 
lehrsamkeit coquettiren, mit klugen Augen genau 
unterscheidend, wer ein ledig er F<M«cher sei oder 
nicht. Da schlagen wohl die Pulse den Tact des 
Sturmwindes beim Anblicke solcher Taillen, 
solcher kleinen Füsse, mögen sie nun helssenrhein«* 
landische. Münz- oder Versefüsse, wenadie Phax&^ 
tasie tief in süsse Erinnerung des rauschenden rhydN> 
mischen Glückes walzender Herzen sich verfiert^ 

In solchem Augenblicken thauen aÄs st^ftr 



-fikldira^aikiBh lindiiiudiftS'ZenfsreaimgrdiBHttniM 
Imß uadl ,^i «ebv aeUagfertigfen Mui^BtüdkeimrtdB 
Mfafftfen Augeh in iübe£lili;eckig^ ^d «loasehimtf 
4iisti' GeBbsktäm »vei&iiähiiieii, twemt dar ijltaiuiew^ 
lieb «libcädie ^StimaibäfidBr el^Hnglbti, hm zia^änkf 

fii^ii Bie'i ivenig^ tind' )über ihr ^anses Wssetrilk 
«faiw{%eBdiaiiIiobe EJoNdeckun^^Bulie äosgfigoAMii^ 
idiewtfU jßätöDsm&iipsr viel entiieckle Vie^cä^^Q»i 
heiten nicht lieben. .',-U":{ 

Uijter «ihem Chaos ifinf^altönen; und ähhall- 
^^wingungeby ::<^e' unter 82 in^ einer^^uade >i^ 
bi^tt^*^ srltttsie Ksti^ 4ias UibnExridtJsbh^griBgende 
«ind ttfibd^eglioh ^S86 n)aiMlbelebto:Ph:yalogi§i^ 
ttäewebk des B^gingemeiiSBr - und Sfatuff<Hrdelk»i 
•Dp* 'C^tl Leichdorii, geaaiHil'dBr-G:7aa&o.^b 
ö0in0d Köi^eraiassea^) denj^ die Kopifdbeit miki 
tii4m HoilzäägexK «n^eift, tv«b i^ ihm. abne 
AB^Sguflg^aaben. rSMes^ itaseweisie^f prätepd»4 
t€»[ideMeitSKd|bTaaehtimmer i^ei Haupt8iädtedBE% 
ixm iBii|e>8cfaöttef iieclltviihi»nQt&Voiied&:to,SiaQd6 
zn bftegon; eir ist-p^r saMineso^hil@so{^knhd ^|ii 
die Entdeckung gemacht, .dassSchwcas^/ keine 
JParb^iXEJd 90^ viel wie Nifebfo^ NidbtssdjINioIfir, sey, 
rwidf&r en^ M^^prom^virt^^^ihliei jedisbh td^tisb 
hob al» seki* l^üder , >^as'Ooidkind gidoeisfioi^ 
in'Anseinka« -'' i-^ ^ ^ •»•..•'» 5/ ' :■.'-[ »'^jir 
i: MUr scbwebemiem > abelr' sieheirn: Sang xidM» 
iricii ^ 'iBaniitoB^ iäid i^Tsrhssen:^ . Lacia! Oenaln^ 
byx, die Dichterin, einem Tische, von we füll 

^'Iiebehi»d»ian{ dea en^porB6iialteiiBn;'£RK&ern 
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«tdi die 'GeflayBite ^^heAg/elämenA^' imiig iMtoikt 

Yoti^siiiäda kuttenbraunsiL.Biuakenbay^ mtHrfthmMft 
Xidben md OfEenheit U^bcoBd^ Gesichte eadlidt 
tiribimi^ iweiterk&nipft ' mit dem. Qtgßox ds») Qai^ 
ifauDWS gegeadie labyrinthiBcÜB l^iKtttr der ^rfsabesli 

radclängeiir d^s Hianuelar mid ^Zälmeklappecu d^ 
Hölle. — • r.l 

Auf «iner : solchen PromeitiAde brauchet die 
Oioeken l'Stande^ bis sie sikr ausgeschlag^ haben» 
f : / Wer: istidocfar d«arM aao^ derbestSiidig d^^ f^iäcf 
dfgi^ BarcmlBaBe ^odZerumbetfi mit der L<«rgnjdtt^ 
bdästigi? Säne Gestalt ist gei^ignet, Aufsah^»» W 
^isegext^ erlstgrossy scblank^ ebeninäa6igg0bMt9 
iiat ein r^^lvoUes, gesiindgefavbtes Gesicht: mit 
atrotzenden. Wangen, .^en jsehr schömn geböhi- 
teki, BdkJiffaxzeai Badsrnbarty ein Pafir /gs«K»M, 
judiöne: schwarze Avgen^ eine, sehr ptrapor^omrle 
Hase, guteiL Haarvvueha und eine aeht regelmäib- 
ftijge' Haltung : kurss , ier ist • — wasman: ^angt r-- 
ein BchSnrer Mann. 

,y': : Wer Ihnfohne eiiok Frauenzimmer z^-seyn^ in 
der Nalie- betrachtet.^ bemerkt jedoeh gar bald, 
dass dieser sdiönen Puppe der Geist fehlt j:-r^ 
man kann bald finden , dass er Nichts sey,' als 
eben ein schöner Mann, und zwar, wie man 
exfahren könnte, ein schöner Mann yon Pro^ 
MsBiou« — 
1 Tersnoheii irift es, dieeeti Meonastt aeluldei% 



"«Mior mmmAmkn/riB^:wmm. « in UO «MhMft mmII 
kk^l^'üein Hnon der Loft g€ibrä,nMte 4ifito 
^feieixt) ''imst ein Altet Tofr^ikabo an SO (Juten 
ms, mm jaittdi> Mcbti faindBft, dM» «r .iwck iiOfi 
«wrüir eJacB sd>fiipea[ Mion gellen IwM» ^desUi 
4at> iReget nlMMig lottt «siiiei^ BaüaBund seiileviPligH 
«tajgtoaift'ifltt göblißfaesiy treaKi'«U)Qh>HAar midB«irt 
dfijui, die lAngriaii .n^ifet igen^rden aiad. Beitt Abc> 
Mag M. in iKiheÄL-iämde. döitflig, id)er «v^leiali 
etntfiserhift bmfleBk« Erlis^ Jim deiiKleidem ^fc 
wmcHmtAi ; : beiM Weste isi ab eng. mgeimSgüi 4mm 
der Masn^ itfenUar 8tkv^ /AthmeVv seine ,,UiiAU»- 
iflreelfieiieo'^ ecUieaaen mcü an dmi fmstai S^ibs^ 
ttanchvitfid >die li^dctigBn; ScbenkeL so kq^i;^ iei( 
Amb wm jeden Aügenblidcd^enZerplalBsen fioNdni 
teb miids. ' -Sie sind um ein gutes Tfaeil su. kw« 
ebeii m die --Aennel. «eine». «ntidUutiaaischte 
Fracka, disaeR knmen Scbösee hinteti weit eiOH 
0iMtider< ste&MU: ^^uaf dmn^ Kopf tf^gt^ er einen 
Hut voitji^Firmi ^m ^ stts* Zeit/desiiG!oBgT«dk« 
ses Mode war, in der Hand ein .BilMubiiflräfarcilaiib 
ttnd ,aae der lloienifcasdbe bmnfgt eim plionpa» Pet- 
tMim& h&t^y an "wricfbcm c^bcb böehsi irahreobein^ 
lieber Weise keine Ubr befindet. In diesem A»*^. 
floge bietet er das. Bild vergangener HeffrUcbkeit 
dar^ wefadie eich meb in seinen Gebeeden Sfiiar 
geh. Er betraditerfi cBe DteMn mit einer geHmrt 
sen flehenden Koketterie*, als ob er um ein Aln 
noeen bitten wollte^ und wendet, wenn es ihm 
■imilm^pBP» idnen gnädigepa Blidk A .e r h i a chm» 
tUk mit tarftttiigearv doeb stdlaer Ra^ign^im ab. 



'mlmtH', ancK iih lioi w ftj l ilinrt-fffl wlf''*"^'— 
nidit verbarg. Zwei ificlx» jpethtehwM gJS 
f#ioIften Mied tiber «ibe Uiendem}o^*^ bis 

iüier dse; g^wKlMen JSlfififiii Immb^ ItecAngCRiiiteB 
jbttt^gtnMiBhichaBti' Ii^emiiBB.'viio:£oUeiiy und der 
-ettotigdfcg. woUgjßnmdete > Bnaen . pristoliri • «A 
4icf das BinfaMlehdste. 

f'o ^ 4Mlt, grottsbr BeHaglkUieit) iriirdist der Graf 
Idiise iVonUlge und- eins jubfibideif AiuBiif v b^Mc- 
'tet Uran ebieak ladb<lfadeii^Win)K ma «eiad «SVteinide 
Mieiiit ouezuspnteheiy: ,^WfAdi coo * hrarriiGiier 
jf^^aglf^in^eim g&wohmij Init. ibmoi «GeUas vM 
-Attfteheni aUe ibfie W&iibche »diitvliaia^tBeii, bep- 
•trbcbtet die neibbe Welt in 'aflev' Wdt voa^siigs^ 
mise* alle läibectieiiiMadoheti aia ibr EÜgesÜiusi. 
•Sklfölge dieser IMberKengong bietracbM; der Graif 
•eine' TÜibzerin eogteicfai ate Mi g e üib um ^ und 
tiixi^ ede' ab einfiuihes -Stdiien«^ und KinddiukU 
id»n^> ab Idolobe -Waare, .deren; Preb die Lieb«- 
kaketü selbst bestioDtDat und .ffis BtHi^mI. naA 
Massgabe' Torhandpner - VorBÜgo absdwtaBt. Ei^ 
]viift demi^a^' aoit jenem KennerblioiE, weldtea 
er beim Atdcauf stiber Pferde «& oft «n den Tag 
legte, Baaie, Aa^eU) Zäfan^ Stirn,. Mupd^ Athem^ 
Buna, Taäle, Beine, Teint, -^ er l&ast das &toM 
beamädbhen ^tanzran imd beobachtet znfneden üe 
AnmuÜi seiner Bewegungen *^ und er geetebl 
iidi, dasB AUes von groseear VoUaMinng eey^« 
^Wabrlicb^S ^^ ^ ^u sieh, ,yMein Araber tet 
fiiebr Febter als dieses MMchen, (^wdhl er das 
sebSwte Tbier in der Capitale ist^ SeiopFiennde, 
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« 

i^OeB'oli^öfif^ betcadkten hnd »wilnlinh ikmi 
«fe^ :^ :,^Hütimel., «Wekhe Wad«ii, .^dtdiiwi Bti^ 
fMk -^ w)ddi^ *^^^ büdeii eine GUiqype) JUmUefc 
fJeiieiLQiiippextbei W<tHxinmeiL uiidiÄai8iälliiB||eii^-w- 
rasx di»s sadh ^iesdbeii} in deü Gebärden oduiMii 
jeiien Ansdisadk- lächelndes Verftäbtung ilht0t8diei>- 
det, welche dieser Adel nieuLald fieiacsijnilf^ 
imnwEL Thai' wei^dchüsat* [. ,^; > 

-' ^ Mitt>mns6 indesst bekennen^ ' dasA' das Iweib»- 
liehe Geschlecht — veirdorb^B^diird^ einä bodsii^ 
4os schlechte uad liedeiüehe MreielMaig, leiß be* 
-gehrlicbes Natucf^l und >die iherrsehemde tLsxiiftfe 
-siiläiehi^ GriaadstltBe, diede Yeraiditiüig'igrolRBeit^ 
"tteiU verdient. In firühester Jagj^nd- |n%eh 
«diledtte' Mütter und nied^rtrSektige Väter Hkdä 
TöoMettt-^ixr Grundsätze dds Eigeniiutzee ein^ 
^«$dche di^^n später, von Begierde lintefstütit ilas 
.K^ibliche 'Ge&us' der Veraohtung und dadaircili 
4mi späteren Elende preisgeben. '- 

Die schöne Franzi ^-^ obwohl *2U jomg^^ «k 
aohön* Erfaiirungen 2U haben^ *^ hatte im Hj^qm 
ihrer Eltern, artner Handw^icsleute in Ungaii^ 
ivelche unter dem Stöcke 4eB> Edelmamis^liiä» 
decken standen^ Toii einfem Grafen undtim-dBöi 
üdbelhaften Werth« des Geldes, das m nie Sf 
aehen bcdiam, die übeirtriebcmten Beginffe. erka!« 
ten. Ihr erscheint daher dieser Graf als ein Got% 
i^stens weil er ein Graf ist, zweitens weil er 
yeicfa und drittens weil er schon ist. 

Bte tanat mit ilun, die Welt estotaant. Jedor-» 



jHuiDL bewmldert dni Bailiy' ab ^ ilgt janair* 
•seil) emstto Ocazibrden bekalmteri' ^gM^Bektat 
^Etfaz ausIHbvt FränsAiat gnac Sniiilidibeit, An- 
ftelaiig, JBEqigdbdiig, und da sie «m Hieni besiM^ 
welo^^ i t&r ' Bmpfaiiitainkdt ^ wenig 



drty so :ei»clifeinik ifaxi der Bk£^ vv6n .ä^ tzattrigen 
Xfaitalty ihrjQeli^bterV ab ein liSbbbtifldiadDiingar 
^vinrdigBs Weaenb.r / ;'^■»:. 

Grade so kommt esifii iLbbes Sitöü leor, iv'0 
■gJandieBiedleiFederafarihriRff^ äJB Fle« 

4erhpriiAch'Tiiafgeoi>fert<iw&d^ \ [ - 

*-<. Der Oiaif 'il^hJH;'fic3nei ffirolMsu^ 
iiissmj sbeodbelt «ie miti Champ^nOF/: und. sclub- 
43kni ;]|4t ilur Idi E^r ;Unän9t^^ JHs üb^ 

Hebten Augdn .weilen kalt unil zumetsd auf des 
Joliannes ^ütheodfen Qbeberden, daiiM heften .sie 
Midi ^iait;X«eb6 iind'InbrjunBt aa den Dbrnani in 
4^* Budesnadel ' dee^ Grafen ; allmählig weth^sof 
hshat w^dend j < nimmt «ie diese . ; in • die . Hafida, 
spielt damit undr. slec|iKi ßie plöizliebiinit eineii 
jfbnkenden Knix \aich vor dcaiiBueeti«; Wjte: stolz 
siei' nun plötzlich äusl Umi «iiejbt iJob^na 
itehr ihr G^esiohty nur ihreu rJBlid£ea -rr 
bixHBF ' wekhism andere. Boufe ihre Gertelt be^er 
mgi. anstarren. Jetzt hefibet id^r ßt$£ j&mm.JJpr 
fßn an ihre weisse 'Hand^ idana drückt eor. eidea 
Hufls auf ihren w<aob6Dv'äefaöjDen,> Modeea lArm» 
r-^ — Die.rortsätmmg im i^gaUnten Wieit" ..: 

Ber Zufall^ defa wieder Dichter i^aMarbaeh 
sagt, Gott sendet^undden der Menacfa ztoiSo hick^ 
sfti viBrwandeb könmey^kuisiieg dexäSSu&tllforächte 
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<^«r8lkreiid im Tanzes, dem icH^ ier T^inüeriimeti 
-weg^n, »iwolmte, den Doctcyr m^kinae Man«- 
delkern und das Fraulein Agathe Seeleo^ 
isopf'in meine sehüefaleme tieklotnmene'NShe. — 
.Sehnet ttfaf die Tour jedoch da# Pa»ir und itti 
'Musenden Galopp sah ich sie davon- eilen. Mich 
«i^priff der eitixMiengilbenste N^l 

80. fahre hin, abgeschmackter Mandelkern! 
Peiiie Finna war mte Lüge, Deine AuMndigun* 
gen wären Lugen; — Dein gan^e^ Leben wftr 
^emeLfige. Dein Grabertein wird wenigstens keine 
liüge enthalten, wenn nichts auf ihm steht alli: 

Hier liegt — Nichts. 
r. Um Deinetwillen, beide Agathe, mit Deinen 
•iinaus8][Mrechlicheii St^hmacbtlocken, i^cht desPflar- 
«tertreters, dieses süss^-fadenButterrogels, oKeses 
Menscheneameels, dieses Siderocardiias (zu deutsch 
iEis-enhe rz) wegen j habe ich gefttsst den Neid, 
•der mich in Deinem Besitze ausrufen Hesse: ,)T^r 
^quaterque beatussum!^^ 

Agathe ist 15 Jahre! Ein eiiiBter Zug, der 
-fiauch einer heiligen Naturweise veredelt das völl- 
*wangige Gesieht der keyschen^' Jimgfirau. Es ist, 
rala habe der kleine Stachel einei^ Mücke das zarte 
üEIerz verwundet ^und es mit dneioi Weh befruch«* 
i;et,' das sieh leider nur ztf oft ssu tebenst^lichefti 
•Gram entwickelt.: Shmend sidbaut d4s<' lömmel* 
^Idaue Auge vor i^cb hin, der Blick' ist ktfom^ mehr 
ganz unbefangen und zieht sich beim Anldick el- 
Äes Mannes oft scheu zurück^ Die junge 'Seefe 
^ämt die Nähe eines unsidiibaren To4i^indiM^ihMr 
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lieitereii Sngekvmlie; Siii sclieiiittfU Mkent ,^Lmis 
nioh im FriadeQ, wbatmediek imiiier Webrlen^ 

Von 15 an mm& naa kleinere. Slateoimi 
,1$^i dm welUid&en Mirtamorpllosen madicttiy mim 
kiUKi nicht von & zu 5 Jaluran wmiet^aiatsdiivm. 
Jeder Monat bringt eine VdrwMidlttiig, jedeit neue 
Mal ein tühum SeUeka^ Ay£ dem.Weg^ vom 
^Öten zofik ^Oton Jahre entsebeidai da» Weib ilr 
§ßiBzm Geechiok und dsas Geaehiek äer Fainilieii. 
Wehe iib4»r £e Mütter, welübe ia dieser Zeit dto 
kreiaseade Hers der Jungfrau veirwahrlosen, nicht 
jeden Blick ihr^ Augen bewachen! 

Ume^en Türken^ Hassan Abdul, hat sich 
ein liMimt Zirkel malcontenter Frauen rer&amf 
ntelt Da ist die Frau vcm Demetrius* eine 
GTiectaii, welche ihr Sdiieksal, getrennt von ihrem 
ÜAnoe zu leben, verutheilte, da dieser fort w&hrend in 
Httndelsgeachäfben abwesend war und sich in der 
Levante herumtrieb, indess seine reizende Frau 
hier ein ziemlich freies Leben führte. Sie ist 
eine gebome Jüdin und von der Nittur seht vär- 
fldiwenderiach ausgestattet; sie hat dafi schönste 
Profil, grosse leuchtende Augen, die weiehste, 
WfiisBeste Hand und den üppigsten Körperbau 
noiteraUen Missveignüglen, Man schätzt ihr Alter 
imf 25 Jahre, obgjieich sie nur 20 anerkennen wffl. 

lUoQBore Freifrau von Monteveaussa, i$t 

4/m^ Itistige Wittwe von SO Jahjren; sie ist nicht 

•kiMndfir^ schön, aber frisch, gesund, apptttiitlieh, 

äkf hat L^pen von. d«a lebhaftesten Both, ani»- 



fMriiduiet «cbone Zähne urgL ilur li«rkM tiit.fiiir 
Ijütehebi iMÜ bezaabemd, Ihr avfgen^klea^ mmr 
/tem^ :8eh0litti8dbeB Weaen veroainindt imitifa' .^w 
lAtoaiHl' von Ocumutchera ttm »iie , welohe 9i^ 
ihren närrischen Hofstaat nennt, und w^ekh^ 
Ue- witkUeb wie iNätsea be&aAdelt 
-.' In ikrei^ G^aeUtofatft befinde sieh Fräulein 
jlarsi^sa van der RanuniClilö]», .eine Holt 
liiBrderm;ihtf6 Gbusiiie). ei^ bkt^jMges kaltes Wesei^ 
iweldws nach niehti; von Liebf$ 2u ilds^en aeh^f, 
4n: dbr Thit ab^ir schon ^dinc Erfahnmg der: ba^ 
Mibieaten Art gemacht hätte. Ein jvoager Li6uf 
^ütoant: hatte ihr dis Säte ver8pi:ocben imd aie 
skzen gdae»eti, da sie nicht so viel Vermögen 
•jiatte, um die GMtionzu erlegen. -.^^ 

Endlich gibt es hier zwIeLallerliebete klMie 
^oimsche. Comtessen. aus einer araoen FaittiSie, 
Zmllingsschwestem, welche nut. von. der Güte 
'ihrer Verwandten leben, da sie Waisen sind. 
Beide närrisch, leichtfertig in ihrem Benefamea, 
imiber munter und fidel und .dabei sehr hübsck, 
brünett, äusserst geschwatzig und von der ganzaa 
Gesellschaft sehe geliebt, wegen ihrer Beach^ 
.denh^.und Dienstferti^eit. 

.Henriette^ die Schwester der Baaronesae 
>T u 1 i p a n e^ . geborene Coloeadia, ein Mäddien von 
:S0 JahceKi, welches nicht. Iieirathen darf, weil 
'ihre Schwester' uit^^fiehlieh in der Ehe war, ein 
^eosendes: Geachdpf, deni: ea aber, an* GWet 
gabridrtv naaehteM^i^'Zahl aieb^n voll, wdafae 
du bi>aan>.WeIt Ania9s gabi, dieaeä: FfauenairiBal 
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,,die bösea Sieben^ m,^ iieimen -^ vielleieht 
'^M^ diese Mlnaerfeiiidiimen eben akbt su sdio- 
nmd mit ihr mafpagm uad alk Itederliehd&'FjMoeft 
«ind iiiolitBiiutsigen Männer deib durch ibreHeobU 
sogeiu — «. • 

Diese Geseüschaft ist Allerliebst; in ihr sind 
Ikst alle körperllohen und geisti^^en VoUkommen- 
lieiten des weibücben Geschlechts «eisend repriSp- 
eentirt — die schönsten Augoi durehFrau von 
Demetrius, die schönsten Zäime dufoh Frau von 
Monteventtssa, den weissesten Teint durch Frän»-" 
iein van d^ RanunculSh, die nfeJUibhsteii Ffisee 
durch die eine, die schönsten Haare durch dte 
andere polnische Comtesse , «sdlioh das schönste 
Ebenmass der Glieder durch das Fräujiein Heu- 
liette. Nicht minder mannigfaltig ist der Cha- 
rakter' i dieser Damen. Henriette «-- die gristrei- 
che, schwermüthige Sinnpfianze, ihre Schwester 
«^ das anspruchslose, schöne Kind,' Frau von 
Demetrius — das leidensehaftliche, sinnlidie Weib, 
Frau voA Montevenussa — die* muthwillige Schel- 
min, Fräulein van der Banunoulöh —^ -die. Spröde, 
-die beiden Polinnen — die gutmfithigcn, launen« 
haften Kinder, — sie Alle bilden ein Ensemble, 
'Welches hieht interessanter gedacht werden i kann. 

Eben als der Tansh^Arrangeur mit vergnüg- 
tem Geeichte so gewaltig sein Spradiorgan in 
Bewegung setzte, dass .selbst die Entfisnftesten 
von dem donnerig rollendenEcho überraseht, au&- 
atarrten^ auf akustischem Wege andeutend, dai^ 
der Letzte Tanz nun ei;^lge; erhobene sick nomoke 



^. 117 ~ 

IlmUiiA, die •^fosentireiiden ]yB(|;^tid<9? v&d e»^ 
klärten flieh dagegen. Diese Oppoiütiw wwdn 
unter dergestaltigem Jubel begrosst, daes man 
liisfa einee ahnUoben bei. den VersamiBfaiQgen tücht 
erinnern kann; e» BÜieBte denn di^wimal . ge^eeen 
seyn , als die H^ H* MonopoUils et Comp, unseim 
Herrgott einen -Tomt ausbracbten. Qald darauf 
aber venulhm man M)n der Mari^hUf erkircbe beh». 
ab die sonntS^ehen Gelaute, die sofort detlfa* 
turfit^rsober.bddniiicbes Handwerk schlössen« 

Dennoch p^rägte sich auf manchen Gesichtern 
eine Verwunderung ab, bei welcher das neuer«^ 
fiindene Instrument des Dr. H., kleine Manier 
gross zu machen, nutzlos angewendet worden 
wäre. — 

Wie viele düstere Schatten mSgen sich nach-^ 
geschlichen haben, jenen Gbazien, die nun im 
süssesten Morgenschlummer lagen; wie viele' 
bläulich umschattete Gesichter, aus deren Rumpf- 
sacken giftige Nattern sich herabfaUen Hessen — 
steinkalt? 

' Deutschlands verkörperte Zoologie: Alt- 
Meister Mephistopheles, von Eifersucht 
halb vermehrt in einem Strudel verliebter Gefühle 
versunken, hatte im Tanze seine Aegagrusglieder 
eq)robttmd8as8,''*--a]B der lezte Gast' — unver^: 
wiistlich im Morgenroth' inlnitten des gelb und 
grünen Herbetschmnckes, ^en GUmmatäBgel jun> 
Monde, vor dem di|mp£enden Mokka, aSelbetgeflä^j 
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t 

Ii|*4l(6liielnd 4le Worte äuB den Mknen mura^bidi 

' . ' .'"'.''....!' ••.• . . rj 

Er .k<mM€»y er- durfte es '8age»i; denn sei« 
Ftnusip traor jttidAs überwiegeiiäste, das v^herrscbA 
enisle g^ldiel^ir. Er besass ded^ eigenen Ver^ 
diemtes £^ viel; dass er fristtdes mit Danl; ssi» 
erkenneb konnte ; ev ^ war «ein M artm aus dmn Yolkie^ 
und deiü Volke war sein labgies Laben gewidineb 
In seinem Kopfe -wkf dJe fVage längst geiöset,' 
ob die Gelehrsamkeit höher zu schätzen sey 
oder das Helden thuin, das jötzt prädominirt 
lind Alles andere in ' Schatten setzt. , — 'Auch 
war er der unnachsichtigste V^^tfolgerVon Sine- 
curisten, der Drohnen in Staat und Kircte/ der 
Invaliden im Amt, welche jungem Kräften hiidhK 
PJatjß njachen wollen.. :Herr M^phistopheles ar- 
beite^te nicht für dpn Buhm un4 jden vagen,, 
nissig machenden. Weihrauch seiner 2ieitgenossen 
srmdern für s^in Vaieirl^pd und die Welt. Diej 
Feinde . hätten ihnjläiigst yergiftei-, hätte er, ge-, 
scheidter als alle die Laffen, Doctoren und Ma-- 
gister und Schreiber , nicht Antidota jederzeit in 
Bereitschaift gehabt ;' nnit Erfolg lief er Sturm 
gegen sie — aber auch gegen die sishönste Menr- 
sebenbliUlt^ ' seiner Sl^atalbay, jedoeh. in gnädiger 
H^ablasenng,' ^die- Mefär das' gelehrte Gesicht 
mit grauem Lichte zn schattiren wiMSte. ^^- 
ti^ar dorch und dnrdi l^atarforsdBer, ein bedbaehtw 
endesTalenty und trug in seiner lezten Bede nn^ 
ter anderem vor, dass der gänae Plimder von 
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Ummskwinwmr m der iS^aligi« und Botuiik 'IUP 
ÜB Walt unoh nidit^ten giniiigsteii W«rt3i>lMdbe^ 
diBB^ifieSiuluMn, diemtadtfiir ausgcibe, um '«Ift 
Land dnt.ÜQBiiMiA seiner Spezies iw&ieft stei^ ttti«* 
tcraudieity kmattsgeM^arfea, und 4ie bestesi A%si]eh^ 
tetti fraebdbsee Veikemien beieeugten vo&*wahrev 
likturforschung, die für den Läyen, also fUt 
^ UniireröaUtlft , allein vea Nutaen • sey. Er 
UMinte dainit die Biogmpliie dier Tlaere, die 2iir 
Schande unserer Zeit als IHf ebensaclie ^behaiy*' 
iMwBKdB. Er hatte £e Welt dai%hrel3et, die 
Kiappei, das Steeheisen und den Sefall^el '(Betg^* 
manariiämmer) in der Hend, um demKött^Häm«^ 
HieFllhg einige Steine aus seiner S^z^ ufadSchatB«^ 
kammer isu schlagen, it^nn berMts -seine Kapsefai 
tollgepfropft waren, und nie hatte er einen Fey«* 
erü^/iittliam diem sine Enea; — . .» 

So sass er denn da und sang mit dem herzi- 
gen Ton der Stimme, indem seine Eifersucht sank, 
so schnell sie gekommen war und bedeckte die 
ganze Phrntasmagorie mit der Nebelkappe der 
Pbai^asie und spann sich selbst wie eine Baupo 
ein, , um einst die Phasen derselben wieder dureh^ 
zuieben; . erhob endlich seine hohe, gemüthlioh 
breite. Qestalt, ging von danneP) und verschwand» 

Man muss Geist und Herz immer geschnurrt 
haben, wie ein Handwerksbursche sein Bänzchen, 
wenn man nicht zurükbleiben soll.. Es ist das 
harmlose Oeheimniss wohl conservirter Frauen, 
immer jung zu bleiben. Wenn man bis zu 24 
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Jiboenfleia^gflii die Mi^imniütatdeiikt^ weldied» 
yemögen tind die Uiiabhaiigi(^eit bringt, so innw 
jqiui voo da ab. an die Minorität danken, Ae nbl^ 
ittieraflen ts^nnte^ wenTMuAii ikrer! vevgfiaui. Dia 
Jagend jMi die jpeflsönUdie Gefälligkeit Gottes^ 
9ie i6t immer .da, wenn man an sie dteikt; daa 
Alter iat der .£äin»te Weltmann, es tritt niclvt eiä^ 
wenn man joichi „besein^ mfit. Man bleibt jnng^ 
wenn man jung bfeiben will *-r- uhd bleibt jahg^ 
wepn man fortwährend der Natur treu bleibt^ und 
cdch taglick naefa ihifem Befinden erkundigt.. Maui 
musa ' die Made in jeder Art menscUiclier Tbätig«* 
keit erkeanen, ikr in's Angiel adien; jedes Nene ist 
wichtig:, aber.:o(uEm mu8s sich nie bis aum Todt«» 
echieBsan verlieben, nnd jdarüber neue Ersdiein«^ 
uiqtgen veigeeseiio )lan muss nie fertig Mya mni 
^e Bude des Geistes und Herzdns jaiBGhlieasea 
— die Natur ist nie fertig, und nur wer zuschliesst 
wird alt. Wer immer strebt, dem bleibt die 
J^ge'nd. \ ' 

Man reis't durch das Land diesea Lebens^ 
und hat am Ende nichts als eine Chauss^ ge- 
sehen. * Lasst' die Jugend laufen, quält sie nicht 
in Richtungen, leset ihnen Geschichte, und klei- 
det sie mddem, damit sie Vergangenheit und Ge-^ 
gjepwart verstejien. 
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Ol« M( X«<A ^«t san aebSiamn Fest T«)r«in«t» 
▲«« weiten Fttmen se^^ Ibr berg^lt; 

' Sld ZM Mi iat»% «M ifllMi iMbhtoai MkalMt» 
;Pm »v ■ » ■*» I»w ^ Matun tr% T«rw«Ut{' - 
Wer «• in ihrem Dienst« reJttich i9«inet| 
I>eiA k«l de franst und tiMb» glelek Tcrtlkeilt. 

' Mgt iua.Mtar «fA Opftt ««*flihd nlflder, 
Und «tn't , so oft sie ruft , Eaoh li«bead wieder I 
/ 



Eaeh, Priestern der Natur folgt reicher Segen, 
Der Ruhm, weil Ihr mit weiser Hand geföhrt 
Den Menschen von den nachtumhttUten Wegen 
Zum Tempel, wo die Kla'rheit nnr regiert« 

Es schmückt sich brautlicher dnrchEuch die Erde, 
Ench ward, Herakles gleich, Unsterblichkeit, 
Durch Euren Fleiss entstand ein eweites Werde, 
Ench segnen Völkerschaften nah und weit! 
Die Schatze der Natur seh'n wir sich mehren. 
Und ihr^ hohen Kräfte zeigt Ihr klar. 
Wir staunen, wenn wir Eure Lehren hören. 
Wir preisen jubelnd Hertha's Lieblingsschaar* 

Die Völker seh'n auf %ich mit Wohlgefallen, 
Und in dem Schoosse der Natur wird's Licht, 
Geachtet und geliebt seyd Ihr von Alien, 
Ihr offenbart, was unsVer Kraft gebricht« — 
Es treten Neue einst in Eure S<;hritte, 
Und thnn uns Manches noch Verborgene kund. 
Doch lebt Ihr geistig in der Brüder Mitte; 
VdBi Enkel wird gesegnet Euer Bund. 

II, Silnriincicr. 6 
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Wie aaeh die Gegenwart mag aehneli ent* 

schwinden, 
Die von Eaeh neu entdeckten Werke steh'n, 
Und jubelnd wird man Euren Namen künden, 
Mit Stolz anf das, was Ihr geleteet, seh^n. 
Wer fühlt nicht dankbar t dasa vereintes Streben 
Das tief Verbortenste ' ergrttndiieh macht? 
Was anoh die ^Nachwelt mag som Licht erheben, 
Heil Den») die die Flamme angefocht! 
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Professor in Chur. Käfer. 

Banuurd, Joseph^ Handelsmann in Wien. 

Bflriuibttri Fr^nz Xaver, Dr. med», k. Gerichtsars^ 
Director des Ejrankenhauses, Verfasser einer 
medicinis. Topogri^hie. von Passau, zu Passau» 

Bertmfh, v., Oberförster in Jägerhof. . 

JtmlioU, Apotheker in Salzburg. 

Beroaldo-Biaadiinit Feldmarschall und Physiker in 
Mailand. 

(Berolding«r, Franz Ghraf, LandmarschaUs-Stellver-v 
treter, Exzellenz, in Wien.^ 

Bflrtazif, Apotheker in Cremona. Phytolog. 

Bertelli, Professor der Astronomie zu Bologna. 

Berthier, R., Bergingenieur in Paris. 

Berthold, Arnold Adolph, Dr. med. Professor, Zoo- 
log, Physiolog und Anatom in Göttingen. 

Bertiniy Physiker in Turin. 

Bertoloni, Professor der Botanik zu Bologna. 



Bertram, Fr., k. Regierungsrath in Regensburg. 
Fleyen. 

Bertrand, Prof es. der Chemie zu Clermont-Ferrand. 

Bemtti, Professor der Physiologie in Turin. 

Berwy, Professor der Physiologie und allgemeinen 
Pathologie in Kasan. 

Bemard, Anton, Dr. med. und Philosoph., k. Batail- 
lonsarzt in München. 

Besser, Victor, Dr. in Moskau. 

Betenkneoht, EAufmann in Andernach. Fleyen. 

Betta, Gebrüder, Entomologen in Mailand. 

Betta, EJdoardo Cavaliere Nobile di, in Verona. 
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Setti» Professor der Physiologie ^m t\omm* 

Beufty Orafv., Berghattptfflaiim in 801m. v '• 

A^VIlacqua lazite, IgntK, in VeroM. M^MrattM^ 

' "Sammlung. 

SeTÖn«^ ^ofessor tler Atmtomie und Physiologie 
in Dublin. 

Beyer, Th., Med.-Ass^^sor in Hanatt. Botftfdfcirie. 

Beyrich, Dr., Döcent der NaturgeseKcfcte ztrfierixiL 

Bianohii Giovanni, Professor der Physiologie ia 

^ Modena.« 

Bianchi, Gius., Professor der Astronomie inModena. 

Bianooid, Giuseppe, Dr., Professor an der CJnit'W«- 
sität in Bologna. 

Biasoletto, Thomas. Dr., Directordes botanisehen 
Gartens in Triest. 

Biatzovsky, Johann, Dr. med. k. k. Professor in 
Salzburg. 

Bibra, Ernst Freiherr v., Medieinae und Philosoph. 
Dr. in Nürnberg und zu Schwebheim ia Fran- 
ken. 

Bidder, Professor der Anatomie in Dorpat. 

Biedermann, Naturalienhandler in Zürich. 

BielZy E. A.5 Finanz -Landesdirections-Cohcipist 

' in Hermannstadt. Käfer. 

Bieren, v., Rechtsanwalt in Naumburg. Fleyen. 
l'auscht und kauft. Zieht sehr schöne fielen. 

Bigot, in Petersburg. Käfer und Fleyen. 

Bilimek, Dominik, Hodiwurden, Professor der Na- 
turgeschichte am k. fc. Kadetten - Institute au 
Krakau. Sammelt aller Ordnungen Insectcn. 

BiH, Assistent für Botanik in Wien. - - 
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illtllaiiBtf/ingeafiew in Boi^Amvuc. 
BUU^, Student der Forstkunde in Stralsund. Bllfer. 
-ÜttOer , C. >H:, ÄpMk^^ ki > AAMb^. . i 
Binety Professor der Astronomie <in ]P«ris; ' 
Bintenef , lifin^riiKettliKil«l)er in it^msteg . ^Bbftfl- 
' 'liiardsr&rtrasse). " - • -' : • 'i '..": . r 

Biet, Professor der Physik in Paris. • 
Bisdiidr, M. Fei^nand, m TT«titoi Buttier Oowtty 

(bei <3iiM^lktiv Ohio). Y^i^kttuft Klier. 
Bisoboff, WeingSii!nermJ«nft(Wagi)eigas6e)« Veiv 

kauft sehr bilHg (lii- qind ausländische) Fleyitti 

und Käfer. 
Biscboff, Naturalienhändler und' Schreiblehxer in 

Augsburg (Lit. A 485)* 
Bischof, Kaufmann in Patschkan. 
Bisehoff voii Attai^»rii, Ignas Rudolph, k. k. BaÜi, 

FrofesBor der höbßm Physiologe und Anati^jjßie 

in Wien (Josephsacademie). 
Bischoff, G. W. Dr., Professor der Botanik in 

Heidelberg. 
Bischof, C!. G., Professor der Chemie etc. inBonn. 
Hsdioff, Professor der Anatomie und Physiologie 

zu Giessen. 
BittCB^maiin , Anton Vincenz, Musik. -D.irectar In 

Botzen. 
Blackwall, J...Ariichnolog in Sdinburgb. 
Bl&ier, Lehrer in Landshi^t (Bayern). 
BlainOi P., Sportsschriftner in London« , 
Blaanville, H. D. de. Professor der menschlichen 

Anatomie imd Physiologie in Paris. 
BlanohardyConservator d* entomologisdienMäseums 
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im Jardin des pliue^^ m Paris. KMfff, : und 

. Kleyen. 

Blanohe , Pjof easor der Naturgesi^ckte und Heil- 
kunde in Bouen. 

UHiding, Dr. W., Carcioolog in Camden* . 

Blasohke, Physiker in Neu-Archangels (masiach. 
Amerika). 

Bbiiiii, J. H., Professor, Director des botanischen 
Gartens in Braumfehweig. Auch Zpolog* 

•Blauel, Beotor in Osterode. Käfer. 

Bleeker, P., Ichthyolog in Batavia. 

Bley, L. Fr., Apotheker in Bemburg. 

Blfide, Geolog in Breslau. 

Blondlot, Professor der Chemie und Pharmazie 
zu Nancy. 

Biueher, v., Professor der Chemie zu Rostock. 

Binhm, Mühlenbesitzer in Wiesbaden. Fleyen. 

Blum, Docent der Mineralogie in Heidelberg. 

B lnmir, C. L., riüfesü or der Botanik in L e yden . 

Blytt, Professor der Naturgeschichte inChristianla. 

Blume, C. L. Dr., Director des Beicksherbariunis 
in Leyden. 

Bliuifeld, L. V., k. k. Gerichtsactuar zu Stall in 
Kärnthen. 

Boase, Henry S., Geognost in London. 

Boast de la Faule, Professor der Anatomie in Gro- 
ningen. 

Boblaye , E. Pouillon, Capitan und Geolog in Algier. 

Boch-Bmchmami , Manufacturier zu Siebenbrunn bei 
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Luxeiöburg, Präsident der näturgesdüchilichäiu 

Gesellädiaft und Malaeoaoolog daBelbst 
Bodidalek, Professor der pathologischek Anatomie 

in Prag. 
Beck, Dr. Docent der Anatomie und Physiologe 

in Leipzig. 
Bodemaim , Chemiker in Berlin. 
Bodemeyer, v., in Zesselwitz. 
BodewilSi Baron v., Oberlientenant in Ambefg.- 

Fleyen. ' 

B5eky Christ., Professor der vergleichenden Ana* 

tomie und Zoolog in Christiania. Auch Oeolog« 
Böckeier, Apotheker in Varel. 
Böhm, Joseph 6., Physiker in Prag. 
Bonninghaiuen y C. M. F. v., Dr. Begierungsrath 

in Münster. 
B6ns, H., Physiker in Charleroy. 
B6tner, W. RevierfSrster in Pressath (Bayern). 
Bdttcher, Feldjäger in Neustadt-Eberswalde. KttRsr* i 
BSttger, Dr., Professor der Physik und Chemie I 

zu Frankfurt a. M. 
Bogeny, Apotheker in Putzig. Käfer. • ^ 

Beglich, P. Jacob, Cooperator In Lessina. ' * 

Bohemaan, Carl Heinrich, Professor, Intendant dea .. 

entomologischen Museums in ätoekhofan. Ki^*' 

fer und Fleyen. ' 

Boie, Friedrich, Justizrath in Kiel. -Fleyen» < 
Boifduyal, J. -AlpU. 'Dr., eiitomo.' Schi^bier im- 

Paris.- Fleyen. * . . . . 

Boinier. ;k., Botaniker m G«hf. 
Belli' Apotheker in Bremgarten. Fleyen. '^ 
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Bril^ B«, IMlivlMftprike« i& Jteii Uy i n dea te i Tg , 
BoUey, F4^ .iQ^tpr jiMdiüipiie und \ Geolog in 

Bonaparte, Carlo Luciano, Principe di Cankia e 

•MnsagDAi»!, !&Qo\ia%M Paria. (Rue bfazindie]^ 
Bonnard , de , Berg-Oeneral-^Inspector in Fans. 
Bonnefln , Prosector ^i' Bqr4pa)2x^ ^ : > ' 
Bonola, Entomolog in Mail^d. v 
Bo mi i rf ,. V., Frofesaoir: in Helsüigfoi^ß. 
Bontemt, Physiker in Paris. . .'f 

Boati,. {>actopr uüdvMi^e'fiUwr'HJiiijüer. i^ Xh^s^^ 

dCDDb^ 

Bonnard, Geolog in T^&^gfm..^..: . ., • 

Boof, Joseph, .]$« ii. Ij[o%j|istp^ in:^^ien, iLiuid* 

ifllKaftse, WaggiNiqe Nr. .^64 • . ,,,:.:.,. —^ 
Bdr, Johann, Dr. med. in Wien, i^i^&ji^a^üjij^ 

Florianigasse Ni^«rl9?*5 ) . , . - i j ..![ .^i^ä 
B<«rÄi,/Ch*, %Q»MJ|t . i?i Bias3<w^ r! ! / .: ^.00: 

Banmneo, .Vitalia^Qi^; Grjf v., in- Mofilandi: JMQM?r : 

raliensammlung (v. Breislacir). ; (ü . 'f ; 
BoM, Graf,.in(f!fankfiir<i,^. ,1^.. ; ,-,,^ ,. - 
Bessert, Mii]«iiAlle9ybän41er, inn^^übpi^e^ ; .^g; 

BMosk^ Fhjffiker, in. Ltfp^PP» . :i . . .. )/:>^^ 
BsI&lL- 9asitt0a,j Snl^onm^, i^] P^i^ . : . ^ 
Botsohkowski, Geognost in Wieli^^sluu; i ,.,. . 
Bottc^ir G>,{Po.4<jEßA.iji,J^^ ^ ;: ^: ; . -oS 

Batteii^ Ifotteo,. Botiwte??; ia ;^i^ßpana>, j ., 5.. , :^ 
Boabte, Nir^e, Professor der Geol^e^in JR^mus. 
Boaehi, Carl Day.,;.6«9rten-*I>irec1jO|i^?in BerliBr. .if 
Boacb«, F.,» Doetor in. Qerl^,; Käfer u^d Heym<^ 
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. Btmäes ^Maimt.. PluL, Pharmmceu^ und l^toax^, 

. Boniy Ami, .Secretär der geologischen SoaetSt 

von Frankrekh:, kv k. Acadfimik^r in Wiß^. 

. Wieden, SchlSsslgafiße Nr. 594 
Bouginiy Prosector in Freiburg (Br.) 
Bonillet, Jean B., Naturforscher und Geolog insb. 

S5U Clermont Ferrand (Püy de DÖme). - 

Bouii» Chemiker in Perpignan. 
BoiUard, B. P., Dr. med., Entomolog, inOrleonft. 
Böoillier, Petrerfactenkeormer in Paris. ^ 

Bovrdon, A. , Chemiker iit Paris. 
Bdomott I Graf v. , Minerftlo^ m Paris. { 

Boniginganlt, J. B.^ IVGneralog in Paris. 
Biatoilta^ IL, Ormtholog xu. Griinoble. - . i 

Bowzingy Naturalist englais in Hongkofl£« Fleyen. 
Boyor, Professor und Vicepräsident der natiplui-; 

storischen Geselbehaft auf lale de Fras^oe. t 
Boyer 9 Professor der Physiologie au Slmsshvi^i^ 
Btifm i$ Itomcdiinbe, Skitomdiog: in Aix. - i 

Bbselieh, Gustav , Dr., k. k. Professor der li#- 

torgailclndite ia Wiea, WiedM^ FlatzgfWHW 

Nr. 343- 
Bnohdfi^ Hugo Fr«^ Doctor dtt Rechte, in ViUmd 
• SjpüteUnrg^ Nri 134. ;, I 

Bragniari Zoolog in Paris. 

BnunbiUar, XntoiaolQg ia. IfoilancL > i 

Brama, Professor der Chemie und Phamotaiä^ Jü 
-Saara«;" -, ^ - { 

Braaehiy Professor und Chemiker in Pisa». 
BnuMl, MüaadirQQlDf in Alimm BktQaMdDg..;:i.-.j 
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KfJkif Fr. ^r. P., Dr. med. «nd Oerichts-AioSv 
zu Neastadt a. A. oder Nordhidben; (FraUkdA). 
' Botimiker. " . • *" 

Brande, W. F., Geolog in London. 

Brandet , Kud., Hofrath , Apotheker in Salzufeln 

_ , « 

(Lippe)» Geognost. 

Brandii, Clemens Graf und Herr zu, Excellenz, 
Oberhofmeister Sr. Maj. des Kaisers Ferdi- 
nand in Prag. 

Brandt, J. F. v., Staatsrath, Dr«, Director der 
zoologischen Sammlungen in Peteif'sburg. . ' t 

Brandt, J. G. W; Natmralienhändler in Hamlnag*; 
Admiralitats -* Strasse No. 15. . 

Brants, A., Dr« med., Zootbm und'Entömekig iaJ 
Rotterdam. : . ^ . . . i 

Brard, C. R., Mitierälog in Peiigord. 
BrmMelBMuan) inDtiäseldoif. Käfer. • 
Bratter, B^tamtmann in.Hbfi r. . - >; i 

Brati, Johann, Qoetor und g idwlftn a r ift Heid^J 
"berg. ' '.•;,' :: ; . * ' ^ 

Rätter, Friedrich, Wien^ StMt, Wolleäl N, 781. 

Entomolog. Libelluliden. 
Brisn, Franz, in Wien, Siiimering Nr. 2fiL. . 
Brann, Ernst, Dr. med., Wien, ^Stadt, KoU* 

markt Nr. 1152. *.,.{ 

Brann, Alexander, Pi^ofessor der Botiüik ^ jifl 
' Berlhi. j • j a 

Brann, Kammer -Präsident in Bärenberg» €iä6- 

log etö^ .. u-.a 

Brann, Max, Oiycto^at in Carlarube. ^ .:; 1 



Brnui t Betg*^kigemem in < QnPcasflMiie' ( Aud^* . 
BnumlLofer, Ferdlüanä^ Inspector «mi k k. .The- 

bpesiftöHibot iÄ-Wieaa. _.i 

Bra¥«ity Can^ey Gheol<>^i au AxmiQnay. . .; .u. 
Bravaif » A., Proftisdor der l^ysilc In^PariB^. : ^ ^^ 
BMK^rard, Oeoiog in< Clemibut. (Dpi. ' P^yü-de 

Ddme). . ' . ^^ ' 

BfimM; Aügttst^, G^ögnoetiii Mötiipellier* * 1 
Bfftyley, E. W. jun., Oeolog in Edinburgh» « 
BrtWiioa» 'Alphon&^, in Ffttiä«^ ' ..<' .1.. : 
Breda, van, Secretär der holländiB<^<i 3oe»etät 

46r Wi^äMdohäften imd ProfesBbr* de» Natas^ 

geschichte, Geolog in Leydeu. -).....:• 
Brtgeaiilr) P»^sddrid€r}latiiig«i»t)hiiAte^^^ 
Bre&m, Pfarrer und Omitholc^ iA Rentheiiddrf. 
Brefam, in Sandersleben-(Aikbalt)^Kiftller«hd Vksyeoi 
Breineder» Pktt;, Hoehwürflen, in Weifc^oxf ^iÜe«. 
*'ftl«rreick)«- . ' '-i.:. -. ^. »'■-.•,•/ . ^'\ . ,■ .-d 

BroAnoift, Aug.,' ü^ofeßdinr der Mhierfdogie .in 
.Fr«iterg..- •'- ' ..•••■ .-.^. ■'.•.• 1 . ;■■ ,T. 

Brelay, Gh., Biitom(>logistiin(>BoiMleftuk'. . :• < xl 

Aregüeri AreWt^fct M N^>r-Yorh» !K*for wMk 

Fleyen. ■ .•<••?.'•■ ».-' .? .- i -'*' «. .... : 

Bteitt(i .Oreckslerniftlteter./in 2^niih, .}) JfJifmrV^ 

Fleyen. ' . rr./- ..•< 

Br«mi Wdlf, X.J., in Zürich. . { 1 
Brenken, Baron v., Mlneralog.zu Erpeniberg; bei 

Paderborn. 
Brenner-Sdhfiffär, Dr., Arzt in Waiden. (Bayern.) 
Br«ata, NaturaUenhändle]* in' Antwerpeiil 
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Breton, Felix, 0eim^Baiii(tq|IMPk4A'<Bn^ 
BrcM0r/ AQgMt^6vMf /v. ^ k« Iü^ gjjlynnwBfr, ^fifffi 
• rauh und Bcatgditektfor ia :Wim« « • ... ^r -ti 
Brenner ) August Graf, k.k S^cviioitfiHChelJia W^^* 
Brenner, Gxe£ August^ j^a.» 14 Wicea.. . .. :.i':.A 
Brenner, Chmf Jos^pli, in Wien. - . -. jr 

Btenniif , Ferdünaud Dr » , ; HoQhwäi4<ea5 i Pri^ß^miS. 

am Schottengymnasium. . ,,; 

Brewster ,. Dayü, Vtotoa^r der Gbismi^. ii\ 

burgli. 

Briok, W., LieutetiaHil; imFcltj^ägereorps JuiL.Jjlp^a^^r 
lebett;< Kifer. ) - - 

Maineyer, J. P*, Apo^ker m JBeh te wwM^ (Lu- 
xemburg). Oeogobei*.! . .^ . > 

: .fKthichte Hl Mod^eM.: .. / : 

BsMAe, Ij^y^ec in DMidg^ ut; . 

BnUo^^ . Api^b^ker in Aiaiabeyg. Kifier.. ^^ . n 
Brittinger, Christian, Magister philos«, Sot^iiker^ 
. und Afiothekerin Stejni?« KSferuild F^yflDU'« i 
Brochant , Hypolite , ' Advocat , Geolog, in > Vf^* 
Broderip, Will« John, Esj%^^ Zoolog in Londoa» • » 

imdmicnn , ' Barliära , F^äuleiii, Natnrfipeandi» mtS- 
Linguistin in Salzburg. . : ' 

iMixop^ Custos ^der I^fineraliett-'Sammlung-^ I» 
Stockholm. • f ' 

Bromeif, Lehrer der Chemie inHaiiau.' * '"^'^"^ 

* « ♦ 

BronK^is, C, Chemiker in ÖerEn. 

B^ngniart, Alex. , Professor der Naftiyrgeechiqhto 
(Mineralogie) in Payis^ „ , .., 
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Hroim , Heiniich (O. , Pfcfessor der Petrefacte»« 

künde und Zoologie in Heidelberg. 
HtookttMUui , Dl', med. und Botaniker in Neustnl^ 

(Mecklenburg). 
Bfonen, l*heodop, Astronom in Senftcnberg. \ 
Brofsard, Prosector zu Poitiers (Vienne). 
Brouttfd 9 Botaidkei*' in Paris. / t 

Brown ) Th. J«, Makusozoolog und Chnte^ ienL 

Dublin. T 

Brown, Rob. H., Professor in Neu-York* ' 
Rdw)m, Bötan&er etc. in Thun (Bern)«. . - ^^ 
Bmoh , Dr« , Notar und Director der rheittiBoMn 

•Naiürfo>fichef^OeBeU«&hftft ifi Maans^j . - . 
BmeUianses ^ t., Geolog in Trier. ^ 
Bmok, Emil v.^ Kaufmann in SHyefc^ld: R«MitfL 

Käfersammlung (vieW i^oten)/ fausdit. CI 
BlndnÄnn , E. , Stadtbattmefster und Doctor fdti^T 

loBophiae, Geolog in Constanz. 
BmekMr, Anton, Pfofeftsor ^ der k; k. Ototf^"^ 

Realschule in BiHkm. 
Brückner, E«, Predigier in ll«demifi^ (Me'cädesi^^ 

-bürg). Petrefftcten* •. i 

Brnokner, F., Rath, Bürgermeister iii Neu^'BnMi- 

denborg. CoiKbyliensamttfler. i 

Brückner , Chr. , Ckemiker kl Höf. . ü 

Brühl, B. C. , Anatom nnd Zoolog in Wi». 
BimiM, Auguste, J^omolog in Paris. T 

Bnmner , Carl , Entomolog und Chemiks* in fietfi. 
BmgttolOy Direktor der Thieraranöischile MÜ-^^ 

äootomischer Sammlung in Padua. ^ 

Bryce, James, Geolog ia'Belfiu^ 
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d, Professor der piMtis^liaii Aatttomie in. 

Rom. 
Bieh, Leopold v., Kammerherr, Geolog in^ 

Berlin. 
Badi, Gaaiiiiir, Doctor medicinae in Frankfurt 

a. M. 
BneUioli, Apotheker und Mineralog in Erfort. 
Buehinger , ' Inspector in Strasaburg. Botanik^. 
Bnehmuller , Professor der Physik und Chemie etc* 

in Wien. 
Budmer, jun«, Doctor, Professor der Chemie in 

iliünchen. 
Buekhukd, Professor der Mineralogie in Oxford. 
Budge, Dr., Professor in Bonn. Fleye^. 
Buedk, Dr., Physiker in Hamburg. 
Buhler, v., Bäurath und . Mineralog in Ulm. 
Bilow-Biefh, v., Oberfordtmd«ter in Stettin. 

Käfer. 
BSttner, Franz, Chirurg vaA Käftersammler ia. 

Bolzen (Fleischgasse No. 112). 
Baff, Professor der Physik in Giebsen. 
Bugnion, Ch. J. J., Banquier und Fleyensamm- 

1er in Lausanne« 
Buhle, Inspector des Museums in Halle (Sachsen). 
BiQae, J. G., Professor in Königsberg. 
Bnlikowtki, Physiker inKrakau. 
Bunge, Y., Professor der Zoologie und Botanik 

in Dorpat. 
Busen, B., Professor der Chemie in Marburg. 
Buquet, Lucien, Kerfhandler in Paris (Bue du 

Seine-Saint-Oermain Nr. 50.) 
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Borat, Am^dee, Civil-Ingeiüeilr in Paris. 
Buohard, Professor, Oymnasial-Direktor in Bü- 
ckeburg. Eafer. 
Snrdaeh, E., Professor der Physiologie in Eönigsbisrg- 
Bardach, C. F., Professor der Anatomie in Kö^ 

nigabei^. 
Snifar, Joh. , k. k Gnbernialrath und Mineralog 

in Wien, 
Bicrger, Hysofienopterolog in Wien. 
Burggraeye, Professor der Ani^omie in Gent. 
Bnrksrt, Joseph, Chef des Bergbaues in Veta 

Grande (Mexiko). 
Bnrkliaxdt, Anton Ubich, Assistent an der k. k. 

Ceniralanstalt für Meteorologie in Wien. 
Bnrmeister, H., Professor der Zoologie, Director 

in Halle (Sachsen). 
Bumes, Alex., Offizier, Geolog in Hindostan. 
Bumey, Major, Mineralog in London. 
BuBsy, Professor der pharmaceutischen Chemie 

in Paris. 
Butte, Professor und B. B. in Bonn. Mineralog. 
Buteux, Geolog zu Fransart bei Boye. 
Buttleroff, A., Privatdocent in Kasan. Käfer und 

Fleyen. 
Buttlerow^ A., Docent in Kasan. 
Buvignier, Amanda Geolog zu Verdun (Meuse). 
Bnys-Ballot, Professor in Utrecht. 
Buzengeiger, Mechanikus und Mineraliensammler 

in Tübingen. 
i , Professor der pathologischen Anatomie in 

Florenz. 
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C. 

• « 

-iSömXi Dr. in Bifemen« Kiifisr« 

Caillot, Professor der Chemie in Stra^Nirg. 

4hdw«r, C Gustav, Dr. in Stuttgart. Fleyeir. 

Campana, A., in Ferrara. 

Campell, William, Secretär dw boianiBchoii: Ge^ 

selkckail in Edsnbui^lL . 
Oanal» Graf, in Prag. M]iie7alieti«'8amn]iniig. ' 
Canale, Professor der Medizin in Perugia; . 
Canorin, Graf, Generallieutenant und MiniBter in 

Petersburg. 
Gandtee, in Lütticli. Käfer. 
Candolle» A. Ph. de, Botaniker in Genf. 
Canstatt, J. Dr., Hofrath in Begensburg. 
Cantener y Louis Prosp, Professor und Fleyensamm*- 

1er in Cölmar. 
CantÄ, Bergrath und Professor der Chemie in Turin, 
Oapocei, Director der k. Sternwarte (di Capo di 

Monte) in Neapel. 
dam, Director des naturhiBtoiischen Museums in 

Cagliari. Ornitholog. 
Carabinier, Professor zu Delemont (Schweiz). 
Carena, Hyacintho, Professor und Skolekolog in 

Turin. 
CSany, Botaniker in Calcutta. 
Carlier, Brutus, Conservator und Professor am 

Museum in Lüttich. 
Carmagnola, Graf, Entomolog in Mailand. 



»1 - 



^hMü; Oräf vi, gdbeituerOberbo^BislilL infiediiQk 
Carpenter, G. William M., Professor^ Phy^ik^zu 

Liitsiana (NordÄmerika). ... «- 

tHufi, Pr<!>fes80¥46r'MiiieralogieTmdPh7äikiD Rom. 
Cairel, C, Geolog in P^^^ ' 
Canr#ell , Ptof es&or detr - patbdiogiw^n ^ Anaiomii 

in London. '■• v 

CartiOlim, Paul, Dr., Bnum^närzt inFrahzetuahadl 
Cartieir, Profei^sor zu Ölten (Sckweia): .• 

<!i^«y , P. F., -Köolog isi LondooL . . ? 

Canu, Cai*l Gustav v.^. G* M. '£.. in \Dtre8d:eti. 
Carvela, Dr., Secretär der Gesellschaft derjonft- 

fidten Inßeln in'Zwite. ' 

CasarettO) Giovanni, Mineralog ik Gianua* ?- 

Casaseca, M. J.L., Professur derCh^mi^inM^driA 
Vftsac^ft) Professor der Oliemie iii Havmtiha i(AttF 

Cuba). - 

Cassebeer, E. Dr., Botaniker zu Bieber in Hesseä 

(früher in Casdel). 
Oassdüiftim, Docent der Physik in Mä;i4>urg, 
Cassiani, Professor der Phy$ifc in Parma. 
CtaMola, F., Physiker in Neapel. ' '/ 

Castel, Agent Voyer, Mineralog zu Bayeüx. 
(Calvados). ' • .. '• 

CasteUi, Ignaz Franz, Dr.,, k. k. Hofrath, Ritter etc. 
"in Wien, Stadt, Heiligenkreuzerhof No. 677.- " 
Cataneo. Professor der Chemie in Pavia* 
Pot^v^la,, Professor der Ch^wie in, Madrid. ; 
Catlin, JohnRuggles^GeoiasmT»iMon(New^¥offk)^ 
Catlow , M. E., Entomolog in London. 
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rw N<K 136), . / ,. ^ ^ 

CatoUo 9 F. A«, Professor d^r Naturgescbiehiei Di- 

rector der liCnöralien- uad ZioologiBcäien Sanmi- 

long in Padua. Oeologl 
OMieiij,/PrcMfos8or der MuMralogie au Naipiic 
Canmont, de, Naturforscher in Caen. 
fluraltt Pastor in Passen (GurUnd).. Fleyen« 
Cavesxali, Professor und Apotheker, in Lodi. 
Celi, Hector, Dr.^ Professor uAd Direct^; 4^ 

atestinischen Herbariums in Modena« 
•Odiniky, A., Gixtsbesits^ in Warschau. 
GenAk, P. Johann, Pfarrer in\Zwol (Böhmen). 
Cesati, V. de, Botanolog in Mailand. 
ekalnMnsky, T. in Würzbnrg* ^ 

Ghandeton, J. T. P., Professor der Chemie und 

Conservator zu Lüttich. 
Chapoit, in Lüttich. Käfer. 
Charlesworth , Ch. Edward, Geolog in London. 
CS&arpentilBr, Johann v., Bergdirector zuBex(Cton 
- de Vaud). Oeolog. 
Charrety Professor der Anatomie und Physiol^^e 

in Gr^noble. 
Chaubard, L. A., Geolog in Paris. 
Chaudoir, Maximilian Baron v., in Kiew« Käfer. 
Chavannes, Professor in Lausanne. Grosse Samm- 
lung von Petrefakten. 
Chesnon, C. G., Afineralog in Bayeux. 
Chesnon » Naturforscher in Bayeux (Normandie). 
Chtraliery M., Mineralogiste in Mona. 
, Botaniker in Paris. 
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Chevmlley de Siimi, Physiker in Neapel. 
Chevrier^ Proprietär und Entomolog m Itausmm* 
CSl^pfreuili Professor der technischen Chemie und 

Director des Museums der Naturgeschichte zu 

Paris. 
Chevrolat, Auguste , in Paris. (Bue dela fermie 

des Mathurins No. 33). Käfer. 
müiMr de, Entomolog in Pisa. 
OhiUren, John .Georg, Entomolog in London* 
Chimaiiy, Ernst, Dr., in Wien, Alservorstadt, Spi- 
talgasse Nr. 345. 
Ohlingenspergy M. v«, k. Bauinspector in Regensburg. 
Choisy, Professor und Entomolog in Genf. (Bue 

de Beiles filles 39.) 
Choisy, Gesandtschaftsagent in Genf. (A116e du 

Lion d^or, 48) Entomolog. 
Choteky Otto, Graf, in Wien. 
Choteky Rudolph, Graf, in Wien. 
Chriftian, Vm., König von Dänemark, M^jeatiH;, 

Mitglied der geologischen Gesellschaft von 

FriUB^ki?eich. 
ObriBtie, Tumbull, Geolog in Edinburgh. 
Christoir Jules de, Professor der Naturgeschichte 

und Secretär der Naturforscher - Gesellschaft 

zu Dijon. 
Chzistophy Hugo, in Hermhut. Käfer und Fleyei* 
phur, Chemiker in Schwäbisch Hall. 
ISiziity, William, Esq. Entomolog in London« 
G^dU, Professor der Physiologie in Parma. 
Cisamlle, Dr. med., Inspector der Minendbäddr 

zu Forges (Seine införieure). ' - 

7 ** 
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Civiniiu, PfQfessor der Wuhtacsanaikuiide in Pitt. 

OtuäUt Vif* B., ProfsfiBor der Miixer. sni Cambridge» 

ChirkKin, Jay D. M., am Lyceum su New-Yodu 

CSaiaift, F. W., Lehrer und Naturaiienaamnder in 
Rostock. Käfer. . 

ütatUMenf aetron; ObeerVator in Dorpat. 

demens-Millwitz » W. v., Geogüost in Beriin. 

Olemson, Thomas G.^ Che^uker eto. in Baltiboioie* 

ClementJEullet, Secratär der geologiacken Geadl- 

• Schaft von Frankreich in Paris* 

Clementi» Adjunkt der Botanik in Padua. 

Ofiflty William, Geolog in London. 

Olenet, Geolog, Secretär der philomatischea Ge- 
sellschaft in Verdun (Meuse). 

0ödaz2a, Professor der Physik in Pavia* 

Oodrington, Prof. der Naturgeschichte zu Cambridge. 

Ooldstream, Dr. med. und Physiolog in Lomlon. 

CkfeUftream, John, Sholekolog in Leith. 

IMIellioake, T. Graf v., Doetor medioiaae, Geolog 
in London. 

CoUa, Professor der Astronomie in Pama* . 

Collegno, H. de, Profeasor der Akademie in Bor- 
deaux. Geolog. ^ 
' OoUina, Zachäua, in Philadel^iida. 

OoUiny, Professor der Anatomie in Nancy. 

flriloredo, Fürst, in Prag. Mineralien-SamffthuBg. 

Coiombier, Proprietair in Brignolles« 

CkdMllnta,; Qhiji^tiapli«, SacrptSt ^eineK kai^^lichea 
Hoheit des Erzherzogs FriEinz Osrl hi ÜUa«: - 

lÜMwanty^ Professor der Cheoue und PhannadBie 
in Bheims. 



Ck^molli, Antonio, Dr. med. und Entomolog iii 

Ukiland. 
Comosi, MineraUenhändler in Airolo. 
Compagno, Ludovico, Dr. med., Zoolog in Per*» 
pignan. 

Comsteok, J. L., Geognost in London. 
Comte, J. Achille, Professor der Naturgeschieht« 

in Paris. 
Q^atansi , Nicolo Graf von, Entomolog in Venedig. 
Conii, Professor der Naturgeschichte und An«« 

neihunde, üu Bordeaux. 
Conrad, Timothy, A., Geolog in Pbiadelphia. 
Oonybeure, William Daniel, Geolog und Zooldj^ 

auf der SuUy-Pfarrey zu Cardiff bd Briatdl. 
Cook, £. S., Dr., Geognost in London. 
Cooke, Professor der Naturgesehichte zu Oxfotd« 
Copanifaa, Anton, Höehw., Domherr in Bagusa*. 
GtefRaat^ Diirector des NationaUMuseumB zu Aix, 

(Bottciies du Bhooe). 
Coquaiidy Ifineralog zu Alengon. 
Corbett, Professor der mediz. Butanik in Dublin« 
Cordkr , M. L« ^ General - Bergwerks - Inspectpjri 

Professor der Geologie etc. in Paris. 
Comalia, Emil Dr. in Mail^d. 

Cornelius, C. Sb., Physiker in 

Cornelius, Realschullehrer in Elberfeld. Fleyen 

(Schaben). 
Coraet, Bergfactor in Sterzing. 
Corn^naii, Graf v., Ifineralog in Vaifedig: 
eoitaupt tWL Oxonfacq^ Mlchaä (hta£^ h: k. tütm* 

merer etc. in Goertz» . ^ 
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lini, Carl Chraf v., in Wien. 

Corteie, Director der anatomischen Sammlung, 
Professor der Anatomie in Padua« 

Cortessi', Ginseppe, Zoolog in Piacenza. 

Corti, B,, Entomolog in Florenz. 

Cosentino, Professor der Botanik in Catania. 

Cotson, E., Botaniker in Paris« 

Costa, Gabriel, Dr. med. Professor und Zoolog, 
Kerfhandler in Neapel (Strada del peregrino). 

Ckiste, Prosectör in Marseille« 

Ootta, C. Bernhard, Dr. phil., Geognost in^t- 
tau und Dresden^,^^^* 

Ootta, Heinrich, Oberforstrath und Director' za 
Tharand. 

Cottard, Eector der Akademie zu Strasburg. 

Ctotteaa, Gustav, Jurist in Paris« 

Conlon, Louis de, Director des Museums der Na- 
turgeschichte in Neuchatel (au Faubourg prto 

. Hospital) Zoolog und Agassiz's Maezenas. 

Covronni, Professor und Director in Bouen. 

Oonrtois; Botaniker zu Lfittich. 

Couvreux, Carl, Banquier zu Chaumont (Haute 
Marne). 

Coszi, Andrea, Dr., Professor in Florenz. Mine- 
ralog. 

Gredner, H., Bergmeister und Münzwardein, Geo- 
gnost in Gotha« 

GieUinger, Oberfofstmeister in Stettin« Küfer« 
Itailbi^ Dr« med. und Assistent ami soologiacdhail 
Wttseam ia Greifewalde. 
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Orepm, Conservator des Museums der Nftftarge-* 

schichte und Entomolog in Greaoble. 
Crespon, J., Zoolog in Montpellier. 
Cretisohmar, Dr., Professor zu Frankfurt. 
Creuzer, C. F., Geognost in Marburg. 
Crichfhon, Geheimer Rath in Petersburg. 
(MehfhoiL, Sir Alexander, Med. Dr., Geognost ia 

London. 
C^iset, Ceolog in Clermont. 
Crosse, A«, Professor in Connecticut. 
Croniatz, von, Forstmeister und Mineralog in 

Heehingen. 
Cmmbaoh, Referendar in Düsseldorf. Käfer. 
Cmveilhier, Professorder pathologischen Anatomie. 
Oseremitsky, Nie, Dr. phil. in Pesth. 
Cubik, Johann, Dr.* med., k. k. Bezirksarzt, IGt- 

glied der Ackerbaugesellschaft in Görz, zu Veglia. 
Cirie, Botaniker in Kittlitz. 
Coming, H^ in Cambridge. Carcinolog. 
Cnningham, Allan, Geolog in Newcastle amHoun- 

ters rive (f ?) 
Curioni, G. in Mailand. 
Curtis, John, Entomolog in London. 
Cnsaek, Professor der Anatomie in Dublin. 
Ciagl, Anton, k. k. Beamter in Wien, Wiedea, 

Maierhofgasse No. 931. 
Czech, Carl, Studiosus in Breslau. K&fer und 

Fleyiön. 
Gneh, Theodor, Candidatus Medidnae in Wien. 
Ckermaek, Professor der Physiologie und hohem 

'.Anatomie in Wien. 
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j Joseph^ furstücher WkthsdiaftsTe] 
ter in Kamonerburg (Böhm^. 

Ciermak, Johann, Hochwürdea, Professor dar 
Naturgeschichte am Josephstädter GymnuflimH 
in Wien, 

Ckerrn^, Johann, Dr., Professor in Gb-atz. 

flkenutt, Eugen Oraf v., in Wien. Schöne SaMi»^ 
lung böhmischer Fossilien. 

Cserwiakowski, Ignaz, Dr. med. Professor der Ni^ 
turgeschicfate, Director des botanischen Gaf^ 

. tons in Krakau. 

Cadhac, J. Ch. v., Dr. med., Professor und Ober- 
stabsarzt, Yicapräsident d^ naturforBcheadeo 
Cteaeilschaft der Moldau in Jassy. 

Cadzek, Julius, Mag» Pharm., Salinen- ApoAaker 
w Wieli0zka. 

jBMioÜg, Karl Freiherr v. , in Wien, Stadt,' Bau- 
ernmarkt No. 580. 



D. 



Daguenrtf, Physiker ia Paris. 

Jfjßiüb/m^ Anders* Gustav, Dr. Intendant des aotaK 

mologischen Museums in Land* 
JMb^lTr Bar^u v., k. k. Kammerer in Wien. . 
Pale, J. C, Zoolog in London. 

aan.) 
BaiBBi, Justizcommissär in Magdeburg.. Flafdau 
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BapiaiuH, Professor der Physiologie und 

zu Athen. 
Daake, Steuerte visor in Hannover. Fleyen« 
BamDnr, Chef im Ministeriuxn und Chemiker inParis. 
Dana, James Dweigt, Geolog und A8ai9tent im 

Depot der Chemie etc» in New-Haven. 
Banös, S. Franz, Pfarrer in Peruc. 
Daniel, Advocat und Burgermeister in RebiMl. 

(Meßkienburg.) Fleyen und Käfer* 
Danilo, Fr., Dr., Professor in Zara. 
D'Arcat, Felix, Carcinolog in Paris. 
Darwin, Ch., Geolog in Amerika. 
Dassel, Oberappellations - Bath in Posen, Küfer 

und Fleyen. 
Daubeny, Carl, Dr. med., Professor der Botanik 

und Chemie, Geolog zu, Oxford. 
Daubrawa, Ferdinand, Apotheker in PoUczkft 
. (Böhmen.) 

Daubree, August, Professor zu Strassburg. 
David, Geognost zu Bohorodezan (Galizien). 
Davidson, Thomaa, Naturforscher in London. 
Davies, Professor der Chemie in Manchester* 
DavTAU, Apotheker und Geognost zu Lattich. 
Seakia, Botanogn^h in London. 
Debey, Dr. und Arzt, Entomophysiolog in Aachen* 
B# Candolle, Professor der Botanik in Gen£ (Ver- 
gleiche CandoUe). 
De Canmont, Geognost in Caen* 
De€ha«l^> Vortag, HodismiBden, IftfsSmo» Mi 

Schottengynmasium in Wien. 
Dedien, H* v,, G. Bergrath und Geolog in B^Ub. 
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IMranoe, M., Palaeontolog in Sceaux (Beiae). 
Begenhardt, Bergrevisor in Clausthal. Käfer. 
Be Haan , W., Dr. phil« Entomolog in Leyden. 
Pdina, D., in Niederlössnitz (bei Dresden). Käfer 

und Fleyen. 
Bekay, J. E., Dr. med«, Zoolog, Carclnolog und 

Geolog in New- Jersey. 
Bekeck, Obrist in Olmütz. Geolog. 
Bela Blanche, Professor der Chemie in Genf, Geo- 
logie und Mineralogie. 
Beläfield, Joseph, Mineralog in New -York. 
Belafosse, M., Professor zu Paris. 
Bela Four^ Canonicus und Mineralog zu Hildesheim. 
Belamare, Professor der medizinischen Natorge- 

schichte in Nantes. ^ 

Bela Marmora, Graf A.; Entomolog etc. in Turin. 
Belanoue, Jules, Geolog in Paris. 
Bela Bive, Professor der Physik imd Chemie in 

Genf. 
Belarae, Geognost zu Sens. 
Belessert, Benjamin, Baron, in Paris. 
Belile, Professor der Botanik zu Montpellier« 
Belle Chiige, Antonio, Entomolog in Neapel. 
Belle Chiaje, Steffano, Professor und Anatom in 

Neapel. 
Beiponte, J. B. Dr., Professor und Assistent der 

Botanik in Turin. 
Belta, Entomolog in London. 
Bemel, Johann, Kaufittann in Prag. Fleyea» 
Bemiaki, Gallerie-ilnspector in Dresden. 
Bratidiellit, Profeissor der Anatomie in TVtiHi. 



Danddoir^ Ffiist, Anatole, in Floi^n», ^' 
Denluaa^' Professor der Physiologie üi Dublin. - 
BaiiBj, ^toiiiolög in Lcmdon. 
DenonTÜIen , erster Prosector an der Ecole de 

dissection in Paris. 
Beporte, Professor der Physiologie und allgemei- 
nen Pathologie in Nizea. 
nepreli, Professor der Physik in Paris» 
Derwiseh , Professor der Chemie und Phyaok in 

Constantinopel. 
Jlsinlines d'OMMgny, Naturforscher in La BoeheUe 
Bethrosses, JuL Fr., Abb^, Botaniker in Orleans» 
Desehmaan, Carl, Oustos am Museum in Laibach. 
Besfimr-Walderode, Franz Gfiuf, Herrschaftsbesitzer 

in Prag. 
Deshayes, G* P., Dr. med,, Professor der Oon- 

chyliologie und Entomolog etc. in Paris. 
DeilongdiaiiipB, Akademiker in Caen. Petrefakten- 

Sammlung. 
Betloagehamps, Endes, Geognost in Lüttich. 
BeamarAtt, Secretär der Soc. entom. in Paris. 

Käfer und Hymenopteren. 
Desmoulins, Charles, Naturforscher zu Schlöss 

Lanquais bei Bergerac (Dordogne). 
Bemoyers, Jules, Secretär der Gesellschaft für 

französische Geschichte, Bibliothekar am Museum 

der Naturgeschichte in Paris. Geognost. 
Desplaeet de Ckarmasse, Proprietaire zu Autun 

(Saone et Loire), Geognost. 
Besportes , Narcisse, Gonservator des Museums der 

Naturgeschichte zu Mans. 
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HespröB-Moret;, Prosector iil Lünoges; "^ %. 

])e«6r, E., Phyiäcer in 'KewshateL ' r 

Desrnines, Obrist in Laosaniie. Jdlneradifin-SfUDBafh 

Sesvanz, J., Naturforscher m Atigers. 
Hetrasx, MlneräJbg in J^Tantes. - 
Beihier, in Rochefort.-* Otefognbst* ■ 
Bevanz, Mi, Bergmann und Cheinibes! in lürttiriL 
Beytee d« ChaMol, Geolog und Min£caiog..iti 
N Clermont. .. :* ' 

Bewey , <%ester , Prof^or zu' BoRoKieater 4]Dii«^ 
«achussets.) - . . . . ., C 

mdkhof^ Bendant in Btettini. Käfer. 
Bickinson, Prof. der Pflanzeiikmide in LIvarpodL 
Bickor§, Zeichenlehrer an der grossheraoglidien 

■ Realschule zu Giessen. Fleyeri. Tauscht* 
Bickson , James , Geolog in Philadelphia. 
Bickfion, Professor der Botanik in Londi^ni. 
Biday, Chemiker in Avignon. . 

Bidier, Georg, Dr. med. und Geognösfc ÄaBmyi*- 

■ res (Vosges). 

Biebl, Eranz , Professor derOekonomie und Ma- 
thematik in Brunn. 

Bielitz , F. E. , Professor der Zoologie in Berlin. 
' Mineralog. 

Bierbach, J. Heinr., Dr. med. und Professor in 
Heidelberg. Zoolog etc. 

Biesing, Kari Moria , Dr. nwd. , Custos und H%1- 
mintholog, Akademiker in Wien. Teinfaltsträßse 

'• Nr. 74. 
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Kell, Ferdinand Adolph in Preflburg. :\ 

Ketterieh, L., Dr. med., Professor in JMBknefaen. 

Uesel, C. E., Bevierför»ler in Kleinwallstedfi in 
Unterfranken. Zoolog und CWjrphae der dtut- 
sehen Jagdthierhimd«. 

Mets, Ohr., Kauftnann in Augshurg (par^ AdneBae 
Banquier Paul v. Stetten). Fleyen. Tauscht. 

Hillwyn, Lewis Weston, Geognost in LondaiL '-. 

IMmic^ Theophil, Professor am GymnasauflOk A 
Carlo witsr. 

Kttl, Leopold, Dr. med. und Chirurg in Wienii 

Bittrioh, Assistent der anatonnisoh-pathalogiaofaBft 
Sammlung in Prag. 

Blanhy, Assistent bei der pathologischen AnaAb*- 
mie in Wien. 

IMask, L. A., Professor in Prag. • ^ 

Doderlein, Pietro, Doctor und Professor an der 
Universität in Modena. 

Doblika , Karl , k. k. Pymnasialprofesisor in Pöni. 

Dobliea, C. , Arachnolog in Wien, 
^ Böbereiner, G. H. R., Dr., Professcpr der Che- 
mie und Pharmaeie in Jena. 

Böbner, Doctor und Professor in Aschaffenborg. 
Käfer und Fleyen. 

Doderlein , Geolog in Padua. 

]>ohl, Apotheker in Spandau. 

DöU , Dr. , Hofrath und Oberbibliothekar in Carls- 
ruhe. * 

]>driAg,K, Dr., Gymnasiallehrer in Brieg. Fleyen. 

BOfiraero, Gräfin V. v., Entomophil in Paris. 

Böhm, Präses in Stettin. 
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B'Oleire, H., Med; Dr., Hofiratk und Zoolog m 

Hambiirg. 
•oUiatr, Mag. Chir. und WundiMrzt in Adelsbeig 

(Kraa)* Botajaiken 

HoUesolud, Ludwig, Dr. med. in 

IMgendcow, . Wi^il Fürst, ErUucht, k. maA. 

wirkl geh. Bftth in Prag. 
DoUiaer, Dr. med. in Idria. 
üonaiido, D., Naturfbrsdier in Athai^ 
Bommer, v., Eaufinann in Danzig. Eäfier. 
Bon, Professor der Botanik in London. 
BoBiddion, J., Geolog in London. 
Bowarelli, Professor der Physiologie in Born. 
IKmzel, Hugo, Faltersammler in Lyon. 
Borfinann, Professor, Botaniker in Cilly. 
Borfineister, Vincenz, in Wien, Bossau, lange 

Gasse Nr. 128. 
Borfineitter, Georg, in Gratz. 
Bomitser, Gustos in Prag. Käfer. 
Bomer, Jos. v. , Pharmaceut und Topograph in 

Pressburg. 
Bemheim, Doctor und Oberlehrer .in Minden. 
, Käfer. 

Bonbleday , Edward , Entomolog in Epping (Eng- 
land). 
Bouö , Bertrand de , Geolog in le Puy en Velay 

(Haute Loire.) 
Boift, A., in Paris. ' Fleyen. 
Bougiaf, J. W., Secretär der entomologischen 

Societät in London. Kerfe. Betreibt Micro- 

lepidopterologie. 
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INnuD^rlt, A. J* L., Dr. med. 
Ikmamf , F^Iix , Director der Gruben iBLobeamL 
Bore, H. W., Professor der Physik sa Berlin« 
Uraper, Professor der Chemie und Nataige- 

schichte in Neu- York. 
Brapiez, Professor der Chende und. Natniäge*-* 

schichte und Director des Museums inBruasieL 

Zoolog. 
JMe, Marquis de, Ghsolog zu Paris. 
Brdi^iiiig*, Tischlermeister m Jena (bei der Stadt* 

kirche). Fleyen. 
Ureehsel, A. Graf v., k. Klammerer etc. inKart*-^ 

stein (Bayern). 
Brtret, Kammer-Secretär zu Arolsen. GeogBOSt* 
Brewiaski, Professor der Physik in Wilna, 
Brewsen , Chr. , in ätrandmühle (Holstein). Käfef 

und Hymenopteren. 
Brexel, Forstmeister in Nürnberg. Fleyen und 

Käfer. Tauscht, 
Breyer, Professor der Naturgeschichte in Wim*. 
Bronot, P. A., Berg-Ingenieur 2U LiUe. 
Bradle , Bector in Hettstädt. Käfer. 
Bu Bois, Fr., de Montperreux, Geolog in Neu- 

chatel. 
Bubreuil, Professor der Anatomie in Montp^ier 
Bubuison, Coservator des Cabinets der Natur- 
geschichte in Nantes^ 
Bu Bus', Bemh. Chevalier, Coleopterolog in 

Brüssel (nie des petits carmes). 
Budik, Beda, Doctor und Professor in Brunn. 
Buben, Magnus v., in Stockholm. 
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Mval, in Paris. Ikitomolog« > 

Brony, R, Professor in Prag* , 

Bimü, Professor der Anatoxhie und Physiologie^ 

Director in Rennes. 
J^Temoy, Professor der Naturges<äuehte in Paris. 
]>wigth, Edwards, Geolog in Ediagbtürgb* , 
Pyhni, Conrad Graf v», Gutsb^tzer trnd Mkii 

ralog in Breslau. 



E. 

Xirtiiin, A.9 Professor der Bankunde 2ü Tröy<Ne]iv^ 

York)* Geognost. 
Bbel, Docent der Natorgesobichte in'Kdnig£^|;M[g.. 
Sbelmen,- Chemiker in VesouL /I 

Bbenbock in Mütichen« Fleyen. . ^ 

Bb^h&rd, Di'., Professor in Coburg." 
Sbsvluurdl, Eduard, Dr, med. in Gloggititz. j 

Sekart, Boianolog in Bamberg. ' 
Sckel, Director der Thierarzneischuie in Wien; 
Bcker, Professor der Anatomie in Heidelberg. 
Eckert, Professor der Physiologie und ZootomieT 

zu Basel. 
Eckstein, Apotheker in Breslau. 
Eckstrte, C. M.^ Ichthyologen- Möi*kö. 
Bder, Albin, Dr. med. in Wien. 
Bder, C, k; Forstmeister in Wol&teiai« 
Bd«r, Wilhelm, HochwUrden, Abt des hodiwOr- 

digen Stiftes Melk. 
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Bdhem B«y, General qnd Geologiefirei^id in 

CaiTO. • , ' . • ■ 

Sdlenbaeb^'y^ Ho^aAb in. Prag^ ..; ... 3* 

Bgtrton, Philipp de Malpas Grey, X'Ord in . . . * 
-iOeolQg, 2;oolQg, i: . ,. ; , i 

Bggenlidi&ier, Beamter in Trieet .(all' Bochel^). 
- X)niiiihologischft SsBinjnjiinft. 

Sgger, Gufitov.Graf^ jfu TxeibaQh miKärnthen.^ 
Bgger, Johann, Qc inedL^ AussjC^ssrilth, de^^^op*, 
j.li^giBcb^n.bQtani^enyer^iQe!, k,.. k. . erster Hof-^ 

Wundarzt in dcpr \ k. . ; i. , Hofburg, in Wien. 

Dipterol^?:R9t^|iikßr ei^,j i, ., \ ., j 

Miing«^, ßiMl|of,:m.Bi^,r; Käfer. : 



MWÄÄ«g,.,% ^^ y,, J^r^P^egffor,, fpt,;iR. Pw- 

fessor der Naturgeschichte in Berlin. ,,. .^ 
^awifnfcfl«gK^:Jo9^hy Dr., §tpdtw«t,m .^nr 

Ehrenreioh, Moritz Norbert ,. ^ervschaftsbe^i^er 

Bhrlieh, Carl,. CintaB- am vatorlftndidclK^niMusenm 
«j^i^Linz. . PÄjÄeq250olp|7 und ,Geol<>gy ,; . j 

Ehrmann, Professor der Anaiibtte iii Stiaafilwrg. 

Uinaim, Hartit», PiMrfesiNQDr in OUiiaJitt« ' , tA 

Sichelberger, Professor der Mineralogie in Kttfi^h. 

Siehhoff f WiIhel»^,\F<^tel^ve^lti S^avl^QdMf 
Käfer;* / (Adr.. ForstiMiBtet EädkoffO . i >■ ; r I 

Biohwald,. SAiafd' v.^.PFoff6Mr (in €aittm lidl 
Wili^ fu^H) und St^tsratfa in^Peteisbu«*;,^.! 
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Eigenbrodt/ Regidnmg« - Rirth Üi Blirenbrf i lili | i rr 

''Käfer.'"'*-'"**' '' "'• '•'«•"'^'^ -'>>2 .-xr^iiüri 
Bimbke, Botaniker in Hamburg. ^'- ' 

Xitack, Gh-af v.. Gteugiiost in BiÄöbnick.-- ''^^-^ 
BUelt, Jobanil N^ökn<Qk, Pi-i mM.^ ßi^iäbatas^ 
Ereisphyadkus, Zoolog und Aotttn^i" iii Keii%- 
gräte (Böhineti).'* . ' ' .; ;;.. ^^t ^n-n^gÄ 
Eitengrein« Professor der Min^älögie tti Pwfi- 
' Irtirg im- BlnelsgÄü, • '• '" ' • ^ ^ ^"'^ ./..T 
Eiienlohr, Otto^ Profe«räor iiÄdlS^eötärder Phy- 
sik' in Klürls'rulie. edogiioa«. • ' '-'i.^ 
»Kcainäiüi, DK med. in älaiigeii: • -vX^ 
Süensteitf, 'Aüton Sitter^ v., Dr*. med. Iti Wiib. 

Stadt, SpiegelgäteseNo.' llOft. ' 

Eitlberger, Franz, J. uW. Dr.' iöÖfiiÄtf.' ♦ : '- 
Eklon, Dr. med. tiiid' BdeahiJier 'iii* AiÄbui^.^^^^ ^ 
Mditt, lieÄrer In Koiiig^rgl Käfer -iiöd^F^ 
duren. ' '''' ■•'•>.•« •••;■'=;/ i-!> •- ^•...',. 

EUe de Beatuüdnt/ Pfbfessbr dei" *&eMd^ä 't^ 
Mineralogie in P^ris. ' ' ^' • ' ' ^'' ^ ■ ' '^ "- ^ 

Eitelein, A. v.,JBeülieif lierzogliijbii* nun kl lÖei^g- 
meiBter in Obereidistädt (Bayern?). * .•%.:./?: 

Eltz, Johann^ lElaptisi^,' ih Wien, Leopoidstädt,I^a- 

Elponi, WiHMUi>>v;v DireM>ti .deto'^HextolnlE 

I >iM » l ing » LgeJi^toer/ Qbprfaflf gi:atii 4fl.'^eQTO« .yj 
Bmmerieh, :I^%(«<0lB8ob in Mctadiigäb. ^ Vlfeyes.^ :: ^1 
,:'B«rtoT*9 MMinMg in OavbMhe*. '^ ^^VfuS! 
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Bngl, k. Stadtgerichtsarzst in -JlmMr^; i ^^^ I 
BngellMdtt, 'Ci A., 'T6s$Mentm(t^ iü • M^isebug?^ 

BngeOiardt, Georg* y,/6taMbftth^uiid J 

in Petersburg.^ .;'•"»• » •- • ' 'j , .^, :^ 4 

Engelluurdt, Moritz v., Profesdov imA Qe^gndst 

zu Dorpat*, •'*' ••••'''' «'"i ^ •' •* -^ .:/»-i 

Biigelbitlt, Mftii»cA^Mr^te äehed€m?ite b^i Zii»i^ 

ckau. Versteineifttfig;-- ' • i 

Sngelibaeh-LaiMira^, Oedlbg te BrttäiieL ' . . I 
Biqftbiuuui ) C^ W», /Bofftaeiiker iii IfMiuw : : ' i 
Baf lidi, *H;, Geo^MBt lii^Lo;ndäii. >< 

Bngler, J. R., Director der (^jkl ^Haflnspifbdtiic- 
ten reichen) lififlcfriAieu-äaiiiinlung ib 9ffia^hS. 

Btfi^ 5"., Prolessor und 0afi4o^ in Troppklu .(^?) 

Billttki, Kifi^Hs Hocly#ü^dM, Pifofetsbr der Na- 

-' turgescbksht^ im Stiifce Ik&mhrednb (OVeorSster- 

reich). . ' . . vi i;- .,.- - 

Erber, JtNM^k^' inWien, LaiidiätrMS«^ »^hu]|fat9d[ 

Erdinger, Karl, Hoehw., Cooperatof(ifii-iBcbeib8;>v 
Erdmann, Professor der iiclmifliäien'01fanue>;tpi^ 

Leipzig. 
ErdmSller, Schauspieler in Berlin. (Landsperger- 

Strasse No. 30). Fleyen. 
Erhard, ,Th., Dr. med., Arzt in Syra. 
Erhardt, Dr., k. Gerichtsarzt in Passau. 

Srlaeh, v., Director in Hall. Käfer. 
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IrlMher, Doln«i CUfuivlar von Kren^fanSnsteK-ipi 

Linz. EntpiMlog« . ^ . - / 

XlviaB, P*9 Professor der Pbysik zu Bad^ML 
Brzleben, Fr., ApotikeklBr an. LandArön (BohinO* 
UmhwBinHj in Neuidief. Fteyen. 
Xseher, Professor der Geognosie m.Zürieh. 
Esriiricht, Professor der Z^ogie und Zootonüe. 

in Kopenhagen. 
Xier, Finanzrath in Ulm* Mineralog. 
Xier, W., Apotheker iiiidBiirgi»mQi$ter in Stadt- 

amhof (Regensburg). Zoplog« 
Xser, Th., Pharmaseut! in MQodien. 
Xsterhaiy, . Patil Fürst v^ m Wien (imd Eisenstadt)«, 

Kostbare Sammlung (Pitaohtstiieke) von Jüne^' 

ralien aus Ungarn. 
Xttinger, k. k> Förster in lifitrovicz. 
Xttinghaiuen , Constantin v. , Dr. , Direkte» des 

physiologischen Cabinets und k« . k. . Pro-* 

fessor, Ausschussraih :de8 xOologisch-kotaiuH 

sehen Vereins in Wi^ Alservorstadl, Wlihrin- 

gergasse No. 224. 
Iraritt, Professor der Ghenue in LondoiL 
Svertmaan^ E,, Dr. Professor und Staat^draih in 

Kasan. Ketrfe* . 
tfUOLj Oraitholög in London. ! 
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F. 

Vaber, Ornitholog in Copenhagen. 

Faber du Fonr, H&ttenverwalter. zu Wasäearalfta- 

gen (Württemberg). 
Faber, Heinricli, Dr. med. in SchwSbisch-Gm^d. 

Palaeontolog. 
Fabini, iProfessor der Physiologie zu l^dna* 
Faoehini, Franz, Dr., Botaniker zu Vigo di Fässa 

(Sfidtyrol). ' 
Faeiebeek, Prosector zu Braunsehweig. 
Fal^raeairi, O. J. v., Minister etc. in Stockholm» 

EHfer und Fleyeti. 
Fahrer, J., Dr. medi, prakt. Arzt in München« 

Zoolog. 
Fairhelme, George, tJsq, Particulier und Oeo- 

log in Edinburgh. 
Faimtaire, L6on, Tr^sorier adjoint der ent. Sod 

in Paris. Jmmen und Käfer. 
Falconer, Hugh, Oberintendant des botanischen 

Garteös zu Sahrunpore (Indien). 
Faldemuum, Fr., Obergärtner und Entomolog in 

Petersburg. 
Fallen, Professor der Mineralogie in Lund. 
Faffica, Professor der Physiologie etc. inCatania. 
Famin,' Entomoldg und Beamter in Marseille. 
Faraday, Michael iii London! 
Fariaet, Pharmazeut und Skitomolog in Perpignan. 
Faueher^ooivey, Dr. med. in Nizza. 
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V 

VauTelle, ßeognöst in Perpignan» 

JaTre, Prosector in Lyon. 

Eayre, Alphons, Minera!^ zu Genf. 

Eeatherstonaagh , G. W., Esq. , Geolog in Was- 
hington. . .;.',,' r. •; '« 

Jti^tt^pk^.Tkr* Fhyaik^ in VeM^gv -« - ' 

Fee, Professor der Botanik. 

Wfio^ JU^BT ifi, GiEQzenlMuiAea. F1^4$n 9uid K%- 
fer. Kauft und verkauft» ,; . . ,'. 

FehrMlNMdi, Franz » . Apotii^ker xa. 3EU#stadi ^d 

. Pqi^au (^erzogtbum Salzburg)*. , 

Feigel, Prosector und Docent der Anatcnm. in 
Würzburg. . r: . j« 

Feirtl Dr^ MedizinaL^Bath. und-Secr^tör diur xkep^ 
nischen Naturforscher- Gesellsdraft in Miänz. 

Feitthammel , i^oron v., in Paris. Lepidopterolog. 

Feistmantel, C. , Hüttenmeister in.Rostock bei Prag. 

Felder, Cajetan, D^ t., k. k. Notar in Wien, Stadt 
Kohlmarkt No. 1150. 

FeUer, Carl, Dr. in Wien, Stadt, Sohönlaterjqgasse 
No. 681. 

Felix, Eugen, Kaufmann in Leipzig Q^m%^ 
Strasse Nr. 18.) Sammelt Coleopteren, besitzt 
eine vorzifglic|ie Käfer-^ammlui^. 

Fellenreich, Gottfried, Dr., k. k. Hofv^uadarzt in 
Wien, Laimgrube No, 1. 

Fenzl, l^duard, Dr. Professor undDirector am k. 
k. botaniachen Museum, i^Lkademiker ui^d Vio»- 
Präsident des zoolo^a^sh^t^otaniaclien Ver^iiis 
^ Wien, Rennweg No. 638» . ; , 

Fergola, Professor ^^r Astropomis in üi^apftk * '. 
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Eemra, Fr. Abb6, .PffafiiiläoK ^ex<iE^tu0j|esah]i^te 
zu Catania. MoAibli^iiitidi !ßlyBiknU .f^iinl 

reiigi|Bdei3iB(>n!37^i'<[Käieii , •>iH(A .(• .^o' 
9«MrT8ä»rtii»^Hl)Qbv Mai^ii]^ in > Pitfs.. ^ iUtfar 
und Fleyen. .;l >«* 

, stadter Gymnasium in Wien;'/*!' t .(.>>!• - i^, 
«lUMi, BD6«feabr.iierB«i^ME und Gfeioiiie^ r a 
Fiok, Professor der Anatomie in MBubn^. *:'^' 
FiekentacdieB^lIEabriiskbdditzei ii^ BöGkdorfr<lNjSK. 

imgen des Kohlenschiefers. ,. :':,.. /I 

-Süüjtf , .Krc^BöarcM dar' Anatoiiaie in Wiea. ' '^ 'r 
lieber, Dr. pbilos^ und'/^AppeliettonsUSanelei- 
. r INtedDr ' in Hohftnilmnitti ' (Bbhmeii)! Fünfte 

und Schrickfoik''''- i- ! ./ r:;-'--,:.. .i'> .v.v iT 
^Kodler^ * K. . G. , ^ Dcietor ^ k. gHech. Bergrattif .ül 

-ÜBiler^ J.y OtttsbesiiBer inT Weiden ^Bajmte); 
Eterlinglr, Anton, Apotheker in Sobotka^ 
dßkfeuliciu^, Ft.j Qfotslfesit^eriin Eegensburg.' V 
Fühol, Professor der Chemie fmd;Pharmii(bi0 in 

Toukiseu • v ; •> .^ . . . ■ i'^ •-. ^ ^A 

4Bifi^i,>iF^: de^ Pinfe^or dbr Zoqlagfe .m^TioETiK 

Kerfe. •• *\' • : .: 'v^-r ' ■<''. 

lineh, J», Geolog zu Amity , > (Orjnge, !&#£- 
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v'«ehStie KSI^niiBifidMg/ ]^^ imcb taudUk 
ÜBgar, Julittg^ in Wim, Chnj^^ 

gA086 Nrj>630. Oraitliölog. ' . '> .^ri^T?«»'! 
Knke, Beoior icu polniaehi Lissiiv jt .1 ^ 
»Mier räoL WaUOidai, Oottlmlf, iBlaUktanafe^& 

Moskau« Zoolog, bedöiiilertt-Entofnokaig.- i/: 
lÜMher , Dr. medicinaey erster j Stadtavis^Sn^fiatts 

bürg. .•»•'• n hsu 

lüdhaii, DodoF , Prb&ssor m «Fieibnrgi .fillfM; 

Schricken, Fleyen 6tc. ^lir/au > ) - u.]';; 
Visoher, Edler itron SSiknWtoida^im WMi ÜEntt^ 

lepidiqpdiereiift'^ •:• '• ■. •■' .• :. ;• ?- -i':- -Ooi^T .'ior*? 
KKhtF , . Profciiteor d» Ohdime'iiiiBreslint*/ . .^ 
Kioktlr, Fi^; jün. , ApotJiie&er und /lliiio*alog« in 

Luxemburg. - , 

, Siegm« Caspar, Rath, Prozessor,. IMve6^ 

tor, MiBeralog in Wi^a. 

, Chr. , in Pirkenhammer >bei ^ Carl^ad. 
Fischer, Dr. M.-Rath in Lüneburg« 
llsidier, J» G.Dr., Ober-Lehrer an. der Seat-. 

schule des Johanneums und erster Sekretarides 

naturhiötorisdhen Yerems in 'Hanibtirg. \ . Andb- 

phibiolog« ' . / •• vr- V 

Fiskali, Ferdinand, Professor d^t Por»feriMitp 
.'. in Markt Aussee. 

Pitton, William Henry, Geolog in Londoa^ ^ 
Kteiager , Leopold , Dr. , Cunto^ am ^k^ k* il^fU»^ 

ralienkabinet in Wien« ' 

ntttB, Franz^ in. . . . ; . j"? 

Tlemnung, John, Zoolog in Edinburgh. 
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IMMd&erV Botaniker in Riga. 

neitcher, Stephan, in Prag. 

lIllteUiAoker, Carl, CoBtroUor der k. k. Guta- 

'• yerwaltung Esslingen. 

Fldsclimann, Inspector in Stuttgart. 

FlriMknanä , Professor der Anatoioie zu fir* 

langen. 
Fleischinaan, jun., Prosector zu Erlangen, 
nemming, John, Zoolog in London» 
Vlevrot, Professor der Naturgeschichte etc. zu 

Dijon. , 

^Flenry, Sohn, Professor der Anatomie und Phy* 

siologie zu Clermont-Ferrand. 
Eliedn^, Dr., Physiker in Hanau. 
Floren , Minen-Director von Balanos und Zateeas 
• in Mexiko; ' 
Vlotow, Julius V., Major a. D. und Botanikus zu 

Hirschberg in Schlesien. 
Flovrens, Professor der Physiologie^ ständiger 

Secretär der k, Akademie der Wissenschaften 

in Paris (Jardin des plantes). 
IHgttl, Dr., in Leipzig. Fleyen. 
Voeke, Dr. med. in Bremen. 
Vocke, W., Zoolog in Wien. 
Fbdfaa, Professor der Physiologie in Palermo. 
Forg, Dr., pensionirter Professor in München. 
Förster, Albert, Dr. und Oberlehrer in Aachen. 
M Immen und Käfer. Tauscht. 

_ • 

Fotterle, Franz, Assistent bei der k. k* geologi- 
- * sehen ^eiehsanstalt in Wien. 

Foiesin, Apotheker in Räuden. 

8** 
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Vontaine, Canonicos in FMiborg (ßebrnths)* 

lung von Fossilien. ' -. - - V 

lotbes , J. D. , Professor, Oeo^ost m SdJiabaiflL 
For^^hhammer, Professor der Clieiiiie^, GwJog #te. 

in KopenUagen. 
Vüjrtnlqri Pt^ofesaor der Anatomie in Liv^rfHioL 
Fomasini, Carl Bitter v., in Mozambique« Bn- 

tomolog* 
Forster, L. Westgartti^ Geolog in Zane&viHft 

,<Ohi©)/ 
Forster, F. , Patrimonialrichter in Regensburg« 
FortHer, Leopold, Dn, im k. k. Thierarsiiey- 

Institut zu Wien. 
Fondras, Entomolog in Lyon. 
Xssref , Geolog in Paris^ 

Foumet, J., Professor der Mineraloge un4. Geo- 
logie in Lyon. 
Fouireau de Beanyegard, Dr., in Paris« Käler. . 
Fovlcr, S., Mineralog in New--Jersey. 
Fiaas» Doctor , Professor und Director in Mfin- 

chen. 
Fraas, Oskar, Dr., Stadtvicar in Baalicigeii 

(Württemberg). Sonst In Laufen. 
Frank, Alfred, Bitter v«, k. k. Hauptmann uoid 

Professor an der Mllitar-Academiein Wieaner^ 

NeuiMiadt. 
Fvanois , F. J. ^ Geolog in London. 
Frank, Subrector in AiUiweiler. Fleyeh. Hat 

•3000 unbestinamte Microlepidopt^ren^ 
Frank, in Sltrassburg <ain atadsA Nr. 11.) 

Fleyen. ; *. . . i 
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, jun., lütttiiralieiiliändler in- AmsterdaisJ 

(Ostindische Objecto). 
ISntflladiu, v., Dodor und Docent in BreeUni« 
ftaai, Professor der Physik zu OlmütB. 
Frappart, Victor/ k. k. Justizbeamter in Nevn- 

kirdben. 
Franenfeld, Georg, Custos-A4}uiikt am k» k. na- 

tnridstorischen Museum, Wien, Wieden Meier-'* 

hofgasse Nr. 941. Botaniker; nun in Ae- 

gypten. 
Franenfeld, Eduard, Stadtbaumeister, Wie% 

Wieden, Hauptstrasse Nr. 348. Secretär detf 
. zoologisch-^botanischen Vereins in Wien. 
Eredemaan , Mineralien-Gommissions-Niedeiiags* 

Besitzer in Petersburg. 
Xrei, Dr. med. in Göttingen. Fleyen* 
Iranr, Professor in Frankfurt a.. M. . Fley^n. 

Kauft und tauscht. 
Freier, Heinrich, Gustos am Museum in lUesL 

Ereiesleben, Joh. Carl v., Gber-Bergrath inPrei- 
berg. Sfineralog. 

Vremery, Nicolaus Corneille de, Professor der 
Mineralogie und Chemie zu Utrecht. 

Fresenius, Chemiker in Giessen. 

Fresenius, G«, Dr. med., Professor der Botnaik 
und Director des botanischen Gartens in Fraidcr- 
fürt a. M. 

Sreyer , Stiftskassier in Augsburg. Fleyen. . 

Frick, H», Geh. Bergrath und Direotor, Mioe- 
ralog in BerHn. 
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Gabriel , C. H. , SeminAr - Lehren in Berlin. 

eaillai^t, Vater und Sohn, Zoologen undPetoe-- 
faktenkundige in Lüneville. 

Gateazzi, G.^ Maler und Entpmolog in MailaaA. 

Galeotti, M. Henr«, Geolog und reisender Natur- 
forscher bei yan der Malens geographisdieA 
Institute in Brüssel. 

GaUeiütein, Meinrad v., k. k. GymnasiaL-Pro&s- 
soiT ^ Klagenfurt. 

CMIus, Magister der Chirurgie in Oedenborg. 
Fleyen. 

Qanda, Professor in Madrid. 

Gardner, W. B>* in London. 

Garibaldi, Jacob, Professor der Physik in Cbenua. 

Garovaglio, Sanzio, med. Dr., Botaniker aus. Mai- 
land, Professor in Pavia. 

Qa^pari, Mineralogices Candidatus in Poppele^ 
dorf (bei Bonn). Käfer. 

Gassner, Commissarius in Prag. Käfer. 

Oasmcr, Theodor^ Hocbwürdea, Ghfmnasialdkec- 
tor in Ofen. 

Gaasner, Ignaz, k. k. Bezirksingenieur In P'istk. 

Gaabil, Gapitän a. D. in Quillan (Pyrenäen). Fleyen 
und Käfer. 

Gandichand, Gh. in Paris. 

Gayere, G. de, Studiosus scientiar. natur. zu Gro- 
ningen. 
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ümfi Oiavde^ Professor dsr Chrate m Saa Ji^ 

de ChiU. 
Omt^ T. in Parift. 
*f» day Lammiy Professor der aUgemeiBen Chemie 
. und Physik in Paris« 
, Qaraeri, Professor der Botanik in Fk>renE. 
Oehhardt, Botaniker in Gratz. 
fiehkavt^ Jsak, Mineralienhändler in Innsbrudk. 
Oebier, Medi^inalrath und Botaniker, auch Zoolog 

in Bamaul in Sibirien (Tomsk). 
Oehin, Apotheker in Metz. Fleyen und Käfer. 
CMer, Professor in Bremen. 
Oeinits, Hans Bruno, Dr. Professor in Dresden* 
Oeiskr, Mineralienhändler (englischer und ameii.^ 

kamscher Fossilien) im Göttingen. 
Geist in Leipzig (nicht am Keumarkt, sondern 

grosse Fleische^asse). Fleyen. Insekten* 
, häüdier. Hat ziemlich ausgebreitete Verbin^ 
i düngte und liefert schöne Sachen, auch Coleop- 

teren und Conchylien 
Oelentser, Privatus, Prior der Barmherzigen in (Xam 
MIy» Prosector in Nantes. 
Oemellaro, Carlo und Don Mario, Professoren der 

Chemie mid Physik in Catania. 
Oennungtr, Dr. med. in München. Käfer. 
GUbA, Gitseppe, Professor und Entomolog in 

Turin. 
Generali, Professor der Anatomie in Modena* \ 
Senonioli, Sam., Dr. med. und Physikus zuLevlK 

schau (Ungarn). 
Qenth, F. A. in Giessen. 
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CkvtMB, Biblioflwkftr und FleyenMonmler in Ni 

Strelitz. 
OeofEroy Saint-Hilaire, Isidor, Pr<tfeB8or der Natdr* 

geschichte in Paris. Zoolog und ABatom. 
Oeoifiroy Saint -HUaire, Etimuie, Professor etci in 

Paris. Natorphilosopli. 
fiaoiyeni 9 Johann Friedrich, Dr* in ... • 
Gfaard, Secretar der linniischen Gesdischaft in 

Lyon. Diverser Ordnungen Insecten. 
flerber, Prosector in Bern. 
Gerdes, Eduard in Bielefeld. Fleyen. 
Gerdess, Bector in Ludwigslust. Vögel, KerfSs 

und Gesteine sammelnd. 
Qerenday, Josefdi, Dr.., Professor der Botanik, 

Director des botanischen Gartens in Pesth. 
Ctargeni, Dr. in Mainz« ; 

Oerhardt, Professor der Chemie zu Montpellier, 
flerhard, Moritz, in Leipzig (grosse Funkenborg). 

Verkauft nordamerikanische Käfer (90 Arten 

zu 3 Thlr. 15 Sgr.) 
Odhardt in Hamburg. Fleyen. 
Ctolach, Benjamin, Hochwürden, Professor der 

Physik in Stuhlweissenburg. 
flerling, Professor der Physik in Marburg, 
flerficiy, Joseph Freiherr v., k. k. FeldmarschaU- 

Lieutenant, Ritter hoher. Orden, ExceUens, 

Herrschaftsbesitzer zu Ragusa. 
Oermain, E., Botaniker in Paris. 
Smdidorf, v., Gen. -Landes- und MünzproWrer 

in Wien. 
flcfWB, G. H., Dr. med. in Hamburg. 
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Ocmis, Assistent am Museum 4^NatliigteseiaMit6 
• Ift Plilpid^^^6«rdbädlöf ek^ 
«0ytite^9^'PF6f6s»lii' und i^^ £ii«iuielu ^ 

CMAtli, ^cMrajid^ <%v, Miai^räiog in JN«ktes. ^ 
Qtetner, Abrah., Dr. med.^ und Mineralog MHaÜfkx» 
Cterm Beynoot, P. M. F.j Bbtaiiäk^* in UtEvdii 
<Aihuftl; P)rdfess6r de» iOtyiäOc stu* Bologna. 
Oiardiiii, Professor der I^hysik in Neapel» 
CKeM, Chr. O^., !PalaeoMolog in Mersebwg. 
Oitglj Ludwig, Dr. med. in W^^i^* 
Oiedcer, Professor der Analpomie^n 2%iri(& 
Oieader, Präparandenldoer ih Eislebdn* 
Gigglberger, J., k Revierförster in Fr^SU 
' ^Bayet») ' 

Oüb«rt, Chötoik^r in Paris. 
Gilbert (de Savigny), Direetor und Professor der 

»ted. Klinik und med. Schule in Bheims. 
€Mnouz, Edmund de, Geolog in Bordeaux. 
Ginzkey, Franz in Wien. 
GiovaneUi, Freiherr Joseph v;, zu Härtenberg 

(SOätyrol); ^ 

GAtffmaitäj Ferdinand, zu Härtenbep^. 
Giovemie , G. ^ M.^ Geogno A in NeapeL 
BtmMsk,' M, J., Pirofessldr der Chemie und KGne^ 

ratog in Ronen» 
GinouL, Joseph, Dr. med. in Wien, Stadt, A>sephs^ 

platz No. 1156. 
«tlMs OiMfriedy Dr., Ap<itheler,.in Wien, Stadi^ 4 

Freiung No. 137. 
Gindiee, Dr. med. in Neapel. ' > 



* 

ttuieeo, Nioolaus, k. k..}&«ag«svMiit9rath49j^^ 
kaii> .tiAiMg»l:eiefe«M»ifitoQUl&V^ 

OldiinMfy PiMtfesBcHT. dex Pb^^lk und 'Chemi^^ i» 

liemberg. 'ri'' •:[ .'■ 'f .'M .'_•/!»:' • '.\':.Z- 
OliemaAAy I^^ GQ6(»giiMt in Altottiu .. ^ - r 

Olenk, Beigvl^th Sil GorÜift^ :. .. .^ '^ > : 
Atite, Revisor in^ Hannover. Käfer. . ' : » 

Glocke, Insectenhändler in Dresden, MontsstiMse. 
Olook^r, Professor der Sfiiiesalo^ in &e8)M*:: 
4Wd(n, Freiherr V., in JBfikzon. Küftn 
Oloisner, Dr« med., uiul Miaerüog In Ltmbai^. 
Olick, S^ürien^^ControUeur in Baü»Udt Stann^ 

lung von Kerfen. 
WUkMeÜgj Naturforscher in GarlsbAd. . 
Oliokselig , August M. Dr. , Stadtarzt ;in SHtogen. 
Olickselig, Augugt M4ri% Pto&stor In JBIbogen:^ 
Ginge, Professor de* Anatomie in'LSttiflit; :■ • . 
jOnieUn, Chr., Professor der Gk^nue ift TiiMagieo. 
Omelin, Professor der Chemie in Iteidelb^rg*. . 
Q(i4dair% Professor der Anatetoi^ ;in .Philaitel^ 

phia. . •' • 

^ QMffroy, 6aKl,. .Mildster --Beafdjta£,i.M«aerii^ 

Berlin. ' ./ . . 

Oodet, Entomolog in NeuiflkateL 



m 



(New- York). .:ii . .<-:•.••. -.f). .y,.\ 

Qodmaii, John, D.^.NM- Dr. Mpf};J?rof<pssQ^.4lF 

NaturgMidttc^teiip.fbtlf^lpl^a;.; Tbmojfff^sjy 
Mbftl, Professor der ;G)^i«iejA{I^9q[Hifti. r. -• 
QoeM;^ Siidi^tk v^^ fce<^« I0$t0ifeev>}ia€^ (^^Mr 

.Ki^ iHidf£!to|r6B^- ''.?w. • ././.M-i/ ,./.:.«,•' -n 
ini^ff<rt»/B;a, Dr. Pr^rfeasoTv Zp([>log liwi .ÄBm^ 

ralog in Breslau, 
4HniBkBr, Dfneomi» ^ iüfeueki^dt bei St<ijize,jl% 

neralog. .■:•..-• . -.' , *• • , < • ,' r- ?'-L 

in Dresden. . . - « .• 1 

43$<«)r, Giislav y,^ in Wien, gMiadd.Seilergi^pe $(^ 

1083. . • 

^häk y K*, Dr., k. Ilegim0nts-Ar^t in Müfftch^p^n 
Goldbach, Professor der Mineralogie ip. Maskau. 
flol^enh^ii:, Botaniker in Saarbrücken. 
QoldeTy J., Zoolog in Calcutta. 
Qoldfnss , G, Aug. , Geheimrath nnd. ProfassfOir m 

Bonn, (f ?) . 1 ' . ^ 

Ooldtelmadt, Professor der Asixtaxöwi^ in ^^ 

tingen. f 

Qoodiaon, in Corfu. ' . .'• 

Goodsir, Carcinölqg in £diiil»irglu 
Gorgone, Professor der Anatomie in /Palermo« z 
Gwftam, van, Mineralogin Ma£teieJit4;T\ 
Oory, Cav. Hypolite Louis, C^pitän wfd£ittQitio- 
.j\^JnPari$i : .. n 

Qvtatibay Dn in Alifmei.' lohtfeyolag, ^ .r; n 



•Mtwmld, Johann, Hodiwfifd^n,Pfiurrerui< 

berg (Oesterreich). »^ - . 

•oadot, Kerfb&ndler in Paris. . < < 

Sotfd, John, Esq» Ormiliolog in Ldodoo. 
Ooveaii, Bntomolog sa Paris^ 
Oeib, Professor der Pharmazie in St^asebitfg^ 
firahav, Dr., Pröfcssot der l%yl^iologib etc« ^ffena. 
Ohrabowfky, Apotheker und Botiimker in C^pelo. 
CM»», Heimi^fa, Dr. Professor der Phytottrijpid^ 

und Director in Jena. 
tftUli, J.," Dr. med., Badearst vtMi Cafalas de 

Mombay in Catalonien, zu Barcellona. 
firSlb, Mariano, Professor der Medizin 'itnd Zoo«- 

log in Barcellona« 
€kravemt2, v., Kammer- und Jagdjunker, VOgel- 

und Käfersammler in Doberan. 
fihnlf, Professor der Anatomie und Physiologie 

in Wien, 
Graf, Bainer, Hochwurden ^ k. k. Professor in 

Klagenfurt. 
findF, jun«, Mechanikus in Berlin^ Käfer. 
Graffenauer, Mineralog in Strassburg. 
üraham, Professor der Botanik zn Edinburgh. 
Ohraham, Professor der Chemie in London. 
Graham, Maria Lady Th. (nun Mistress Cakot); 

Chemikerin in Valpareiso (Ghä^i). 
Grahs, v., Aecessist in Wiesbaden. Fleyen. 
Grant^ Professor der Zöotomie und Physiologie 

in London. 
Orant, R. E., Zoolog in Paxton (Bep\vikBhiz«>^ 
Gnmville, Professor der Anatomie in Ne^wYotlr. 



/ 

flkrM , Sdpio , Ingesteim. :4er Miflea in Gm<|Uil^ 

Malacosoolog. ' --« ; 

CMtoiovpt, Djr. iMd, Priisideiit der linn^achea^ 

GeBellschaft und Oeognost in Bordeaux. 
driHiz, Professor der AnAtomie etc. iä BSPtisacdL ; 
Onntfl, PiKxfessor wd'Dire^^r des k« Naturalieiw 

Cflibilieto in Madrid. Kerfe.^ (QyäUa?) 
ClrtTmlinrit i J< L« Chr. , Dr., Professor, geheuxier 

iUvfch ete» in Breskui* } 

OfftTat, B. J., Mineralog in Du]l»liii* 
Qmj^, ^€Haoi^ Bobert, Esq.^ Zoolog^ ^1)e8. Efifto* 

xDolog, Secrelfury of eqitcmi. Soc. of London, Qu9r* 
. :tos ambritiscben Museum in London, 
Ohray, Alon^qLM. A*^ Professor der Natnrgesehielite 

und Chemie. «BU Andovep (Miis&^aehtts»)* 
Ohray, Asa^ Professor der. Botanik in iCiuxibridg6 

(Ma^fsachus.). • 

Qniy, John ^winrd, Präsident der mediziniseh- 

botanischen Gesellschaft in London. 
Otmy, WilUam, Kunstgärtner in Petefsburg. 
Qiebe, academis. Docent zu Eld^na'bei GreiSs* 

wald. J)iv6rse Kerfe. 
Gredler,' Vincenz^ Hoohwfirden, Professor in Botifien. 
flreen, Jaoeblf., Dr., ProfesBod der Chenrie iii' 

Philadelphia. ^ 

Qreene, Copley, Dr« ni|ed., Zoolog, in Bosteau . 
Ctffgvqr, Professor der Chemie in EdNburgh. 
flrenier, Professor der Naturgeschichte und Ans* 

n^mftteUehre m BesaüQon. 
flreenongh, Georg Bellas, Esq.^ Viceprisideiit des 

gfeolo^üsfihen Scte* .m Lond<fn« . ; s uy: ) 



a 
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CMtaier, in RochlfÜs. Käfer^ , un^ 

GMVÜle, R. K., Botaniker in Edinlm^ 
Orey, W;, Ööffeärtner in I^eWrÄtafg^ El«Bp«ttt*> 
Käfer. ' ' 

eh4«i, JttcobundtTDhanAeB, 'Pk«(]ffeS6ioren tiidkl (DbOP^ 
herren dea B^edi^tineir-SiÜRbs Si PeU»V'2ib^- 
" logeä und besonders Bota(n!ker in &^lMmgJ&^^ 
Giriewaiik, C. , Prediger uivi Boiafiäcev' in^ Ste- 
80 w (Mec^enbnrg). • .:..!. .ü;*rA-.a 

CMkebadt^^rofeseop der Bottth^ \%QÄ^m^imi> 
Chriffin, J. J.^ Geogiiofi* 5ä Ölaegi/w* = • ' /■' • 
flrififh, B.^ Pi*äsi4ent d^' gebiiogii^lito GefleU^ 
• «chaft in iHittin, ©eolog ' ik Öellial* ' - ' =. "^ 
Qriffifh, Bd'ward, E^. Zödlo^ in> Ijtdnd^. - 
Ofilli, Pro^efibor dfer -Aüritomie in «Neapef. l - 
flrimm, Johann, Oeognost in Szigäthi'(l:hi|gaM). 

Otelmiii ^ HofetaaiBSKdCretäir in Beritfei; Kfiler ^uS> 
Fleyen. .•••■•'' *:.;..■. .^ ,• j., \ 

Grimm, Medlan&üs in K«t3«ttter<bd Q««a)L S^^«^ 
-]Sanft imd tanscfiit. * • ^ S* > 

Grimmer, Carl Heinrich BeiijAi)kiiy,W«i^peii*« Ar- 
chivar tiÄd Entoiiiolog' Js^ Weites. - 1 > - ^ 

Gdnmivtti r.j |&rii»bturg *Wän3,:^A^iop|llek^er«i)iD 
in 8t, Polten. ..;'..;.. .'i 

GrösMr; Bbol}^r\, vMeSiaihiawRMh- 11114 tPräMmf) 

der:rb€ämS»cheh 19ttturft)rB(äier4}eie)I)feblf^ 
-Maiiii?. •• •-'• ■ •:--^>^:' .- ^' » • '.- \ .'..;»»•'. 

Grohmanii, Naturalienltfttiil^ in iilt8ei'<BsdM). 
Hte4aäiai«cte Kferf^/V^Aaiiib.?; '-^'^ .*}•;> '^^'-7 
Groof, Revisor und^i^ebsttnnilet in W9eWilad]«n. 



CMmiMi^, Pflitrer -uiid^gBat^a^c^ 4ft? ^SymMltlBt- 

•(Bayern). " ' "' ' ' ••'••'• '. • i' ••* . .-i: , >-' 
Ctaroinaim, H., Professor «UcäBGriaHäE^t^ te 8äb#S- 

GvMli»^ L^deAändler^in* iLi^if^i^ig/ (Gerbw-gllß^^ 
~ S^leyte.- ■'• '■'• • • • • •.■.-•.:,..•>. .>:• 

Orofhe, Freiherr v., Oberbergrath in GllkttsHial. 
Orotiaa, Dr;,-I)^eetor' der^ afiatomis^eik SftftifiiK> 

lüngen in BfMEaßch^eig. ' 
flMibe, Dr., Öofrath/'l'röftsBOr d^rZo6l()gie «nd 

Zootomie in Dorpat. (Melbjßteren. ' 
Oüilier/ J. 'iV^ihetr V., GuCdbesiisser in 'R^M«k 
•-bürg. :■•''.... "' ^ 'i .■■ . ^ . ... > 

Gräber, Michael, Bauingenier üivl l^erfttfiimler 
in Wieb.- - ••'• - ' > 

Gmber, Alois, Dr« med. in Wien, 'BfermgaMBe 

"Nö/Sßl.' ' *■' • " ■•• ' '-■• -•' ^ ■• '•• 

CRhiMr, Prosedx)r in'Prag; '• 

Graber, v., A., Fi^el^, k. k: f^örga^fet^^ jMtf 
in Diensten ^des Siütanas zti Cb&8ttotitte|^ 
Fleyen. * ' »^ 

OHinelr; Julius, Dri, »lädtphysifciftr in i^a«. T'-^'' 

Grandner, Cantor in Untergneus (AUeiibtHrg). 

* Fleyett.^ Äfeht Boiiabyx-dfeniiiirift. • **' ' ^ -> 

Groner, Stadtrttii md KttdTtnaim te Leipzig (fteäs* 
platu): »Flöj^^. Salnkekfirar eHi!Opäte^h«f¥>te1^ 
Besitzt eiM Sdr ÄiM^giäMäAindtetenr S^dniniliiil^^ 

'i^litf'^itr "ti^mdimon ]&aieh ttfis^ Kenutflt^'^iiHf 
10,000 Thlr. taxirt scyn soll. ' *^^ 



-^ m - 

CfanuMrt, Professor der AstronoDpaQ.MvQrei&waide. 

Bor im k. k. Theresianum, Wien, Wied w^ Xfnb- 

flnitieh, Professor upd «Mi^emlog in TMrmid, 
CtnMvnmkf Adal^ertj ]Pr., ;Profes(|{)ir in.Tar9ow«^ ^ 
OiUarkmg; Baron, in Lund« Sammlung, vo^ Mi- 

neralißü* • .• . - i . ^ 

Oi«dN9l^ Profesftpr in. Landau» (Rfal»).] _ \ 
Oimböl, Dr., Vorstand der geogip^tisclien Unter» 
aachungseqimmissiun des Köiiigreiehs Biiyeniriir 
München. .«(Dez: Obige?) ; ;\ 

fltaieatey Achille, Adv.0cajbund GntifMuol^ in Chiii^^ar 
Ointner, Dr., Präsident der k. k« Gesellschaft, ^er 
Aersite in Wtep, .:,.w « . : 

Oinfher, Professor der Anatomie und, Physiolo- 
gie in Dresden.. .;:?...; 
Günther, k. k. Hauptmann in Lambach, Objaröc^ter«- 

reich, Secretär des Seid#nbauv/9i;§iij|^/]pu Lj^f^, 
C^iuitlieir, Ziergartner ip. Sdl^itiüg{ / . ,.>-..? 
Qntpili, Professor der Naturge^chicb^^^wl ^f^t. 

med in Angers. r / ; '! 

flnipin^ Professor der Chemie . lund, Phai 



.am Nantes. . . . ^ ...•..:) .:.-;:.... -0 

Onfain-XeneyiMe, L»:.IL, Prole^or 'ur4 Zo^og in 

Plöte (Plac^idu PantMw Ülo. 3> ... : ^: :. > 

Oof^nnaii;, Em., Becg-Ingei^euar zii. ,G];eiiol)l€^ / . 
ChtMurt) PoTQ^eesor.^ der ^^CN^imifc ün Paris; 
Mliown ^ Professor der Arsn^wMreütohrei . ;in 



' ' r • >/ • 
» ' • .' . t * i 
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ftidkrdiiii , Pietro CSonte, Fleyensammler in 
Florenz, 

flvioni, Qirolamo, Geognost zu Massa bei Caa^ 
rara. 

Onidotti, Professor der Chemie in Parma. 

Ouillaiid, Capitän, Geognost zu Bennes« 

OniiiAmln ^ Naturalist in Paris. 

Qniliemin, Jules, Berg-Ingenieur zu Gilly bei 
Charleroy in Belgien. 

finillot, Amphibiolog in Grenoble. 

Onislflin, Dr. med., Professor der Physiologie in 
Gent. 

Oompreeht, T. E., Dr., Docent der Geologie und 

. Minerak^e in Berlin. 

Oumpenberg, Frhr. v., Ober-Berg- und Salineoh- 
rath in München. 

Oimdlaeh, F. W., Entomolog in CasseL 

Ghuieff, Migor im Berg-Ingenieur-Corps in Pe- 
tersburg. 

Chirlt, Dr. und Professor in Berlin. Anatom. . 

0Aisenbaiier , Cooperator und Insektensammler zu 
Flattach in Oberkämthen. 

Bussone, J., Botaniker in Neapel. 

Gutbier, August v. , Geognost und Zoolog in 
Zwickau. 

Buth, Cabinets-Courier in London. Microlepi- 
dopteren. 

fiutiereZy Director des Conservatoriums und Mi- 
neralog in Madrid* 

Autsch, Joachim, k* k* Militär -Verpflegui^ft^ 

Hiilel, JlAtvliimiclier. 9 
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.Verwalter in Wien, Laadstsaflse , Glfii nfffgii— 
Nr- 11. 
«iittmmiin, WiUielin, in Wien, 8tadt, Himawi- 
pfortgasse Nr. 962. • 



H. 



Xaaber, Joseph, in Prag. 

Haaroonrt, L. N., Geolog in London. 

Maas, Kaufinann in Düsseldorf* Fleyen. 

Haas , Dr. , Arzt in Hauzenberg (Nied^bayem). 

Haaie, Andreas, Edler v. Wranau, in Pi^. 

Haberler, Franz, Dr., in Wien. (?) 

Haekel, Joseph, Professor in Leitmeritz. 

Haekeaberg^, Carl, Apotheker in Rakonitz. 

Hirtl, Aug., Dr. med. in Wien. (?) 

Hander, k. Revierförster in Waidmünchen. 

Kifedem, Hofirath und Mineralog in AugslNn;^ 

Hagen, Herrn. Aug., Dr. in Königsberg. Libel- 
luliden. 

Hagem, v., Assessor in Düsseldorf. Käfer. 

iSagtoow, Friedr. v. , Dr., Zoolog und Geognost 
zu Greifswalde. 

Haidinger, Wilhelm v., -Director, k. k. Sections- 
rath, Akademiker und Ausschussrath des zoo- 
logisch -botan* Vereins in Wien, Landslarasse, 
Ungargasse Nr. 363. Gefeierter Geolog. 

HaidY«^, Leopold, k. h. Bankbeamter. 
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^ k. BergBm&i^T in BevchteiggAdefi. 
Haimhoffen , Gustav Ritter v«, k. k. Beamtor in 

Wien , AlservcH'Stadt , Währingergasse Nr« Mr 
Hakher, Joseph, Freiherr v. zu Hart, k^k- Con- 

oipiet im Finansmixäskterium m Wien, Siad^ 

Oriimangerg^cu»e Nr. ^8« 
HaUdaigr, A* J., in Dd[>]in. Käfer« 
Hall, van, Professor der Botanik in GvQlMi^n. 
Hall, James, Professor der Chemie in AibM^ 

(New-York.) 
Halledel, Canonicus in Eiebstädt. Petrefucten- 

Sammhing. 
Haltfaawang, Bankier in Baden-Baden. FleijMu 
Haltmeyer, Georg, Dr., Profesecir uäd Gustos 

am Johanneum in Griktz. 
Hamann, Kaufmann in Döbeln. Fleyi^n, tiili 

EJifer. ^ 

Hamel, J., Sta^^isratb und £lntomoiog In 8t, 

Petersburg. 
iftamüton, Ichtbyolog in Edjblmrgh. 
Hamilton, William Jahn, £sq«, Seoretär der geo- 
logischen Gesellschaft in London. r : 
Kunilton , Professor der Physiologie in London* 
Kamittom, Director der Sternwarte in DuU^. ^ 
Hamm, H., ftirstl. Forstarath in Begensburg. 
Baimiiesriehmitt, C. £., Dr., Hofkammer-Beaniteter, 

Agronom und Entomolog in Wien. 
Hampe, Clemens, fürstlicher Z^ibarzt, Dr. jtMd., 

Atffischttasraih des Koologiscb^otanischen Ytoh- 

eins in Wien, Stadt, Bauemmarhjt Nr* fl&7; 

Käfer. 

9* 



_ 1^ _ 

Hanpe , Hermann , k« k. Bei^nter in Hermann-^ 

Stadt 
Xanaky Professor am Gymnasium in Ofen. Fleyen. 

nnd Ki&fer; 
Kaadsolrah, Christian, Zoolog etc. in Erlangen. 
Xasf, Blasius, Hocfawürden, Pfarrer in Mariabof, 

einst in Zeutschach, O. S. B. in St. Lambreeht. 

Zoolog. 
BaalMli, Bezirksvorsteher in Breslau. 
Haaka, Naturalienhändler (aus dem Riesengebirge) 

in Hohenelbe (Schlesien). 
Haakel, Professor der Physik in Halle -(Sachsen), 
■uneqnin, Professor der medizin. Naturge- 
schichte in Rheims. 
Hanselmann, Nicolaus, Dr; med. in Wien. (?) 
Banalow, Entomolog in London. 
Suiion, Samuel, Esq. Entomolog in London, 
■antteen, Professor der Astronomie in Christian 

nia. 
Sferdenroth, Friedrich Ludwig, k. k. Beamter in 

Wien, Margarethen No. 60. 
Sferdwicke, Thomas, Stabsoffizier und Zootog in 

London. 
Burlan, Richard M., Dr., Professor, Zoolog und 

Geolog in Philadelphia. 
HaroM, Baron v., General und Stadtcommandant 

in München (nicht Lieutenant wie Grässner 

Seite 73). Fleyen. Kauft und tauscht. 
Bmis, Th. W., Bibliothekar, Entomolog in New- 

Haven. 
Hanison, Professor der Anatomie in Dublin. 
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OütaBMhMUter, Udalr., Bib&aihekar, PrcffiMWr 
und liGtglied O. S. B. in Kremsmünster* Sa- 
tomolog. (f ?) 

Hartif , Th., Forstrath und Professor in Brftun<- 
sdiwelg. Lnmen; ^ , 

Hartmaiui, Fr. Dr., Oberamtsacst in G5ppiaf6n.. 
Versteinerungs^Sammlung von Württemberg. 

Hartnaim, Carl F. A., Dr., Hüttenbeamter und 
Mineralog in Blankeaburg.. 

Hartauum, Entomolog in St. Gallen. 

Hanreji NaturfoFseber in Cork (Irland). 

Hasel, Franz, Hochwürden, Dr. theolog. in Wien, 
Stadt No. 1100. 

Hassel, Otto, Auditor in WoHenbütteL Fleyen. 

Hasselt, Professor tmd Director in Frankfurt a* 
Main (an der Ecke der Lindenheimer Gasse.) . 
Fleyen und Käfer. 

Hasalinzsky, Friedrich, Professor der Naturge- 
schichte zu Eperies. 

Hasskarly J. E., Botaniker zu ... . 

Hastings, Charles, Major, Zoolog in London. 

]Bbabner, Johann, Dr. med. in Wien, 'Leopold- 
stadt, Neugasse No. 122. 

Ibuer, Fr^n^, Bitter v., Geheimrath, Yicepräsi- 
dent des zoologisch - botanischen Vereins in 
Wien, k, k. Bergrath etc. in Wien, Land» 
Strasse No. 279. Mineralog und Geolog von 
Ruf. 

Hauer» Albert, k. k. Post-Administrator in Stoo-. 
kerau. 

HaufTen, Heinrich, in Laibach. 
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BMfitKmn^ Doogku», Dr^ O^og in Dtttfoit^^MiU 
^eliigan). • * 

Eanpt, Dr., Professor und Inspector in- Badobeirg. 
' Fleyen. 

Haupt, A., Dr., Caplan und Lispfeetor inButnbarg. 

Hi»yt,'Bieäeiiken]ier m Lodenau (Siesten). 

EaTulab, V., Major und Oeolog in Wien. 

Bittlliita#r, Ihr., Hofralh und Badearzt (ittWarm- 
brunn) zu Hirschbei^g (Schlesien)* 

Hawka, Mineraiög m Btüim. 

Eaiumann, Johann Friedrich Ludwig, Hofrathund 
Professor, Oryktugnost in Göttingen. 

Eansmann, Franz Freiherr v., in Botzen. 

Eawle, Ignaz , jub. k. k. Gkibernialrath in Prag. 

Hawking^ Thomas, Esq., Geolog in London» 

Äay, Isak, Dr., Zoolog in Philadelphia. 

Hayden, Professor der Anatomie in Dublin. 

Hayes, E. George, Geolog in Buffialo. 

Hebensperger, M., k. Lehrer in Ambei^. 

Hecht, Dr. med., in Stralsund. Käfen 

Hecht, Geheimer Begierungsrath in Potsdam. ' 

Heokel, Jakob, Gustos- Adjunkt am k.k. Museum, 
Ichthyoiog, Vicepräsident des zoologisch-bota- 
nischen Vereins in Wien, Akademiker etc. in 
Wien, Waggasse No. 512. 

^•deiiiiB, Justizamtmann zu Stollberg im Erzge- 
birge. Sammelt Fleyen, 

Hederich, Pastor in Fületelske (Siebenb.), Fleyen. 

H«%er, Ernst, Magistratsrath in Mödling (Grässner 
schreibt Mordling) bei Wien und Maria-Ettaers- 
dorf in Niederösterreich. K&fer. * 
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r, Kreisrichter in Stxkgau« 

Heer, Oswald, Dr. und Professor, Botanäier in 
Zürich. Käfer. 

Heiberg, J«, Prosector in Christiania* 

Heidenreich, Dr. und Oeognost in Ansbachs 

Hddl, in Prag (HeUodtfrf No. 6391) Fleyen (be- 
sonders Enlen eintauschend). * 

HeiiMan, Professor der Physik und Cäiemle in 
Moskau. 

Heinierf, Dr. med., Professor der Physiologie m 
Münster (Westphalen). 

Heineokm, Dr., Naturforscher in Bnmien. 

Heinenwiin, Apotheker in Aachen. Käfer. 

Beiaemann, Baron v., ZoUseeretär in Braunsdfvreig. 
Fleyen. 

Heinmnann, Inspector der anatomischen Samm- 
lungen und Verfertiger von Wachspräparaten 
in Braunschweig. 

Heini, Marian, Abt Ton Tepl in Böhmen. 

Heinrich der Niederlande, Prinz, k. Hoheit, Ptd- 
tector der Gesellschaft der Naturgeschichte in 
Luxemburg. 

Heinrich, Wilhelm Gottfried, Handelsmann in 
Wien. 

Htmtl, Franz, Ritter von, Dr. phil. et jur.^ 
Finanzrath und Canzlei- Director der Stener- 
Administration in Wien, Stadt, Tuchlauben 

' No. 563* 

Heintl, Karl B. v., Dr. phiL et jur., Univer- 
sitäl»*SyiMilku8 in Wien, Stadt, Bäckimitiaaie 
Nr. 749. . 



^ Apotheker in BrealaiL 
BtiiiMl, Ludwig, Dr. med. in Wien. 
Baiaer, Joseph, Eisenwaaren -* Fabrikbesitzer in 

Gaming.* 
WeMiwami, Botaniker in Marburg. 
BaUrmk, v., Naturfardcher in G^of. 
Heldreich, Theodor, v«, Dr., Director des botani* 

sehen Gartens in Athen, sonst Conservator in 

Dresden, 
■eifert, Jos. Alex. Freih. v., Dr., k. k. UnterstaatCH- 

Secretär in Wien. 
Htiie, Professor der Physiologie in Nantra. 
Hell, I)r.,k. Salinen- und Gerichtsarzt in TraimsteBQu 
Heller, Dr., Professor und Vorstand des k* k. 

pathologisch -chemischen Laboratoriums am L 

k* Krankenhause zu Wien. Fleyen. 
Heller, Pfarrer und Capitels- Senior in Kamnjier- 

stein. 
Heller, Camill, Dr., Assistent am k. k. Joseph!«- 

num in Wien. 
Heller, Johann Georg, Obergärtner der Gartenbau- 
Gesellschaft in Wien, Landstrasse, Haltergasse 

No. 253. 
Heller, Karl, k. k. Professor in Gratz. 
Heilmann, .Apotheker in Kasan. Diverse Keife. 
Hebnersen, Graf v.. Major im Berg-Ingenieuiv- 

Corps in Petersburg. 
Hebtttaner, Lithograph und Insectenzeichner in 

München (Lerchenstrasse). 
Httdkftein, Wilhelm B. t., niededäadiscber Qa- 

neralconsul in ... . (Wien?) 
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i, Pi«bfaftsor dor Anatomie «tc in HeiäeUi«^ 

(Alfter in iBeidÄltarg). 

r, &T., Oh^ttrfker te Makiohester. ' 

«] LlbeQtilMeti; - ^ ^ ... \ 

Häusler, Professor der Physiologie in Ww^nrg. 
Xentlow, DfmAor des boUmisciien Gar^eni ül 

HentmioBlM» Ihtofemior ^^r Fhiuniame etc. in GktnÜ 
BMrti, K. M^ Ebt^nkögriqph liitPhihide^IiiA. 
Xenwood, W. J. , Zinnprobirer zu PerramW&arf 
i tbei' ^rtiAj'Und anPeiiaaBb in'*Comiwallig. .. • v: 
Sepp, Pfarrer in Cusefc. (Plaia). 
Hqppf äriin<''des T^rstdrbaciän kl Piofeasors ^Beid 
chen Namens, stüdirend in Tübingen« Fleyen. 
' HJ^et iiuii £U:' sammeln auf. » Cbosde .OBHee» 

tion. '» 

S0f[ip«rg«r, CatlV.^ Jnribtin Wien. . . > .. Z^: 
H«rbich , Franz , Dr. , - k« kl Ba^moaiia"» Ax%t'M 
' < GfeeiMowiti?. .•'• i« •. '•" ... .'!•• . ' /■"'*1 

AeriÜBt^ Ptofeasör der fSiysiDii^e in^Göitingeii. 
Aiftie, Q^{JD»^ kk Weimat.-" •:'/; -:.. i. ..- .-j 
Herder, Wolfgang v., Bergrath in FreiiMz^ t 
Heiiiig, iii Nohoadta. (Bökmea). . Fieyeni. 
BmShg, Pre^s^ m' Stettin. > Falter; Lie^ciidS 

nordischen Vorkommnisse. .^ . J 

Kwin^, ' Sa;^ Dix med . , Obermedizinalrath'und Pi^ 

'Itesör deriTbaefarzneikunde in Stöttgart. . 
Harold , Mauritias , - Di. ^ - : Professor knd Dirdc- 
'^tdi >des /mohgisehenr'Miii^iums !in ,'M^Baäxaf^ 

Kauft Kerfe für die Universität« ( .:i,'*.J 

Q** 






WBttj A;, FroffiSaor «ad MmMog inuWt^imbsM 
Henrich -Sehiffer, Dr. mecb iMki.AaOt iftaiBlfig^^B^ 

bürg. FleyiäB und. Käfer. Vfivkätifi :Bi^^%M^ 
l^nk^ Edward CjWsiA^molog iü £^-Hmm3^ 
Henohel, John F. W., Astronom am 0»]ß^('r€ep. 

in Oaptffedt* v.l. »>!i 

■ertwig', Dr. medj und AnA iaBtriili. . - M 
Ben, in Hamburg» Grosse Mineraliei^n^Sinlmtog. 
EMI, Bector in SteMia. Fleyan und. E;««». , 
Beis, ChmÜmtL, FraSeAway Ovykto^mMt in Wf« 

ciedeL 
Beisel, JdiiaBn ' Friedrich Chtisty ProfasBor der 

Mineralogie zu Masbuf g; 
Bmer^ ABi«D,,Med..I>r.^' in Wie% Ala^voretadl 

Wo. 347. 
Besser , JMseelor .und Pvoffiaaor der Phyaäc ' in 

Prag. 
Besding, Ph. t.^ Dl*, «ed. und AnA in M&aifkMk 
■raflU^ Johann, iolliiigoe. < 
Benfler, Ludwig, Ritter v., VieeprSsident dfia^oo- 

iogisch - hofcaniachen Vereins in Wien, .kk It 

Sectionsrath, Wien, Stadfc, K«ldm4rk« 3ii,0i,^9Uk 

Botacdkar. 
Benland, Henry , Minerali$nhjiiidler! ia Lon^n.. 
Benringcr, Ptofeseor der Phyaidiag^ an IIa»- 

butg. .. 

Beyden, ü. H. O. y., Di^., Biirgeirmeister mA 

Direobor der Senhenh. N^-'lfnteums in Fraiik- 

fiirt a. M. Fleyen und Käfer. 
9pfder^ V., kgL Forstmeteler in Bruek (Qber- 

bayem). 



■ » ^i rt inlo h, 3ii#srl»ttiHient i& W%i8>«fl«Ai. AUS 
reichhaltig^ ' «ibd sckSse . i^eyingnmdaag. - Gulb 

Xeyte , IT. C.^' /'StJHMsNdimbeir in iMtttlbmg, 

Jto]«d^HMln^ SaiifiikA&n Itt Hu^ Käfer* 
Heyrowtky, Johann , Forstmeister in Frcoea- 

berg. ..':••: • . ' . •' 

ttiuy Atttoit, KlasBoaialire'ti \n Wieb« \^> 

aOiüHVAM, Samuel, Dr« 4ned., 0ebl<^ jn Bd&i- 

burgh. , '"^ 

Hewition, Ohälbokg in Ixindkm. 
Xcjfbsidi^ Kii^stiKih in Bt^rlin.-' 
Higgüu, W. M., Geolog in Ijondcm« 
MUddbnuMtt, Pfofessor in DüsMldorf. . KälbrJ 
Hildreih, S; F/, 3)»/ me^^ Oeognost zu Madetta 

(Ohio)- -.. : :• - ' ^^ • " •:"'' r^*..a 

Witm-r AdVocfltimaMti^chräibdr inT TrM. ^flWtti 

;:?a w imnl i i m g g^äasst «hmili ^ Frisehe und Rein- 
heit der Exemplare. Alles verdorbene^ ^Adi 

-^«t* äiis; aber difbdl im ^ansoh. ^ ; X 

HUle, Dr., Apotheker, 11. Secretär der weitmu. 
Gsrsdkohaft f. d; gi Naihirictmde in läinvu«' 

ri^Zodiog* K&fer. ' 

miebriuid, Franz, k. k. Hof^ärtner im obeien 
> Sdrved^re bei Wien. 

HiadyV^o^nt der Physik und Chemie in 66t- 
tingen. 

Vag^BM, Otto I^iherr v., k. k. Bergrath iH^ 
Wien, Stadt, Seildrttittte Kr. 904* 



a^r ia Wien , Lwwibtnsse N. &0O*;. 
Hiaterseer, J., Kaufmann in Wfirabivg. 
KnÄr , Qorbmiaa ^ m . WiMt ^ Boasau , Vr. . \J%&E 
Hindi, Rudolf, Dr., k. k. Höfkoncipist ismWien^ 
Hindiberger> Htadelae&rtiUBr und GartenkiuM^Ait 

in Müneben, OberiiäMfenfiild to dfer:ItedM9el^ 
. Bkrmifse. •;*• 

Xianger, W., Mineralog in Stockholm. ^ '' 
Hitehcodc, Edward.,: ProfeSfior der Chenüe.vitf 

Haturgescliicbte in Andient (MäJBsaebW^UySfih- 

borogh), früher in New-Haven. 
Hlawacxek, Eduard, JDis. in Oarläb«d;^ 
Moehbergf Baron v. , Ifinertdog zu NeilfiflAnts 

(Tabor) m Bohmeli. 
HoeUmlii (aus Oaasel) , Direotor de*B bota^tediäl 
>. Ciartebs iniKksün. FUyen uaA JSZfer. 
Hodi-Xfiller, Director in Salzburg. 
Sttrilltettar, K Gb^.IFi:, B^o&mnr^ Siadtpteiail^ 
- Boianiker etc. iit; EsttUngea (^^S^ürMeabai^). 
. Fieyen. >. \\I •'; r .-J 

Hoefer , Franz , LdiKilr in BiUmbsdotf in Oester- 

: rach. '/ ' i» '• ■'•••< *' \. <.■' ';/. -''• * -u. *^ 
BMw, Franzi, .Abbf&^/MiiieraLog. in Bimsberg.^ 
Sode«, Professor der Anatomie und 'Zootoini^, in 
trSSttridu. ; . .. ,.^■ •'■ ''.-:>'...^K 

H5fel , Cantor in Poxdorf (bei Bitf gel). Fle^n. 
,. Tauficht. ^^' ' . ':, 

BSteiTf Chemiker in Paris. 

X9gll«iff Dr., Botaniker zii Oerebro (Sdh^m^iip 
HSger, Oberlichter ih Landahüt.' . 



H8iiu«ha«f, Fr. WUh., HandelsgericMME^alfii- 
>' ae^ ZU; GibefiM (W^tflLaimX Ot^oltfr^ .;. 1 
HdniMy Moriz, Dr., AnOTrtnMhwrfhdrii aoolagiafeh- 

iMtevinhMü Veremb si Wien/ f^mtfiffr Aipn> 
. : am Ib ki IfilmalieBkabmAt ^in. Wiqiu: : O umjIi5& 

liolog. — ' 

HoM,..F«f PiofieBsor doc) F<Bnil**]latiirikfliriiftio& 

]M(«ädb]iiim (i^rttlebniQätdt bn'W^ :i.4 
Xeiprtii, J. van der, Professor, Physiolog-^' Bn- 

.^ tämobgcjeta^iii RMterchott. '^ 

Hofer, Josepk^ Lebreor i|& der .BealsduiU' iniitt 
- L^peUetadt m Wim; : 
Hoff, C. E. H.T.,Xatfi und Geolog ki Gbtka^ 
Hoffiaaim, Frinz W.r WirtliacluiMnrlrtli in Wieii^ 
- ' Landstrvaie/ RaUDgasse Jüt, 4fi9L * ... - n 
Hoffinaiin, Professor der Chedüo/i&'isMkiiiigait 
^ 9tfbnuiar,'F.yiGeolo^ inJieilbi. 

Hefiaaim, fürstl. Rechnungsrath in RegaBOfadrg 

~i:Fleyen.' • •' • . •'■ "."r K,\ .■••.. j:..o"?1 

' «iffioaiai, Etadii, Dk, PraföbBot'wid* Geolog in 

I^Orpat. ■ J. :• »J)-.' ';*'/ i' - 

Tfoftrifniiv Capit., G«lvbnogra|iiiy ' ih .Ko^nkageH. 
HoffiÜJHi, <HänlwgeF)t NaturAlieiibfiHidler . m Itt. 

ris (Quai des grands Augustins Niw 19). ) 
XotBoriua V ' Hi<v Bi^ofesoor der PhifiäkAoffBi joM 
'i Chemie ^zu- Giessen« -> . ♦■i.* ■ '■: r -- r • :•.. ''\ 

Kofinaim, Joseph, Hochwürden , Professor in 

Brixen. . ' ■ -^ ^■"•- ,:■'•' • «• ' . -• •• » *"'r. 

■ribyum, 1& Botvtbeantter ii»Oali{s«n<iBMh (Biiyw—y 
Xoffiiieister, Pastor in Nordhausen b. CaaseL Ffajyen. 



M^Mkd^^ übtOmiy BiAA^mri4ä^ .Kkpüukr des 
- ' Kl^eiefOk KiedmnttKtor* , - J . >: 'A > ^/. 

l|piBW#iurth, ViraK fisof v«^ fiMb^hudralhr etc. 

in Laybach* .'j . • 

^kiktämaätk^ AaAnafl Gbif Tv^<m Liybadh.. ^ ;) 
■MdiwoMh'^ Jim Hodgftti:^ Ba^l, '2fmdBd«ir^ ^ 
- Dubjliiil . * . >;, . * 

Solgfr, Dr. v. , Oeoiog imi CliemäGer^:i& ]Wieii. 
Sil, Fiifldr«, Mlneralqg in Dvefe^fitL," 
SoUaadre, Bibliothekar und Bentiatr eblar gros- 
sen Insditewaanwlihing in Meta; . ' . . 
Alte, V., Siiriitot in Gimingen. Flttyen« 
■olleruig, Cari ^ e^angdisoUt Predfl^jea} in Mo- 
dem (Oosteaoreiah)« ; .n... . 
SoUoty, Justin, .Hoekwiird^^ Bro£äii8pff!^^i)dft' > 

■olxban«r , Präceptor in Bopfingen bei JSMDIn- 

gBA. Yevkaufl^ MineriUen nnd Peiase&klaB lUi * 

schwäbischen Jura. 
X^kat^ Jos», :Pfatarer in GfsMJ^asl'^atzbmai^ V 
■Aar, JbBfr|ih, k. k fibnjranftniiUU* MK.firuek 

(SteyöJJmark). ,'->:'; 

■anäiui^ Botaniker ib KMal ^omiteni)L . 
Bombret Krmas, Freiherr ¥., Geolog an AIlus 

(Gard). 
Bombron, Chirurg und Zoolog in Paris. 
Koalier, BoMeigiitibefiitBer in Darsin. Fiefftai 

vnd Käfinr* .• 



(Basses Alpes). . •:0I :iA '^.". -f -..(: jj v- 
|boltidrfrWi.J;.£Sr,T£ro£B8«»Kv,d^ ^rttaib.Jb 

Glasgow. V . .:"i. ^'^'-i lij 

Glasgow« .< i>;»\:.."i 'ü unuii.i?. ."< \.»i.''; 

4taiB^ iOxgaiBuft <iix)(9üefafiirt. '< 'Fiä:^eii4uji)jrtfiji£«. 

Kauft und tauscht uaäcrMrluilideULii^f :.«-;- 
Hope, F. W. Bev.^ PiiftiTery Eitixätiofniri^ 
.. i^nndoA <Uppit£r , SiftymotA: 8«m6i^>; Bai^taAfii 

Squarre), Mitbegründer der BBtoitiol<ig|iieal ^o- 

Hopffer^' €!.^: I%. uind* QjBScrtator ain? satudüMto- 
iftdbbn Mbsenm iii B^rtift; Eadft, iatischt >«dl 
verkauft Fleyei^ und JQi&r« ' i . 
JbpkBis.^ W.^ GMk% ia iLpodon,.. . - ; H 
Xoraainow, Staatsrath in Stoi^ho!»; * ^ 
Sorkel, Professor 4m Physiologie au BetUok-MH 
HMnüiM, EudcäduSr' tw, ; Gutsbesitzer. in. SiKdi 

Ifclmuiiihiv Al<tx<älderi .v.1, 4GkitefafsäsEer in.CS^fer- 
. HoziMtalti , . Ged^ ir^ v Gufcsbeifitaw , in ? Oxcrao- 

SbniBry Jjeoiih.. Greoldg^doiiLaDdon. : • 

■omig» 'kais. ikSi. 'MuiiEttenai^ Beamter isliKi^n. 

Somig, Johann v., früher Secretar des 20^0« 
gisck -«botaBiscfate . Vereins, nim k. k.:8taeli^ 
•^ Befaiebft-* Direetiona «^ Becretäc :i& 



Prag. ' • ■. * • J^ ,p ' . •" • ! i ^ 



Wallfischgasse Nr. 1020. * '^ ' . :; 

JhtttnMk, PivofinHr der . Natdrge«£huAtt < A 

Greifswalde. . ' . >. - 

SoipuiK^t Di* mcüd.^, Pnofmor,. BruHAi^tsi'^atti 

SpitaJ zu St. Johaim in Salzburg. ..<:, 
nteinlr) ^*' ^^9 I)r.'imd*A|)othfiiker.jp'AaalMiit- 

leben. Käfer ide»>''Harhes> ^ 

\) ü}aid,'' in 'Kronstadt. ' ^ • . .'/ . 'i . ti.' - . 
tcUi Thomai^, Dr. n^.,\Z0QUg inlimidon. 
- i(Oat»id. Hatts); 

Sorr&tli, Sigismund, HochwürdBii ,. PtdfbBSO» der 
~ MsAematfr UHd Pliyaik in Fünflciceben; ^ 
Btafery Hcfrotlt i^i Sv; kU Hoheit dHn< SnAer- 

zog Carl und Min^alclg in Wien;' ' ' - 
Hoteiiier , Saint^^C^^. Pcoprietilr zu i MumiOa- 

lante in Patisw .<* • - frc.-. -1 

Honnaatt y vEgtomotog kr Montpellier. i . d 
ftdiaa^ J. N., Geolog in WieiitzkaL ((3bdiiiBa)wx: 
Hromatko, Wundarzt in Pardubitz (QUiaom). 
-':fieaitzt ein' grosse^ JTatm rftMewkhi bineiv: i mjbtf 

sondere ist hiebei die Ornithologie grAssartig 
-rvertreten, so dasir er )riiliBV||ll» idit JUUifcrfii 

Hohenelbe und dem verstorbenen Obristen^ald- 

egg in Eger:iv«lteifcKn.hfaiaä^...''I& der^iilffii 
.^DDsaer," fteanU^gwi' Teielife .kaAi es/^leiobt. ia 

den Besitz von Wasservögeln der seitäüaien 
-rArt» .',■''. '^ ''■"'"']', f . i . r. - -^■ 
UttaM^/Olivca P. Ikty.Dr.dPittfeflwlr der Che- 
i 'vnäsj* 'Gecdeg etc. inNewt^-fiain^skiseu ' .* ^' 
Hubeny, Jos. v.,, Oberwaldmeister etc. in Oi^dri&a. 
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JUm, Mk., Dr. med. ei dur. in Wien, SM» 

N. 1044. 
bbar, Wilhelm, k. k. Forste in Ponibiteh kA 

Wien. 
Hubler, Mineralienhäiidlcr in Strehlen bei I>refiH 

den. (Ereideversteinerungen und OebirgsitfteB. 

aus Sachsen). 
Hubner, Typograph in Breslau. 
Hueok, D. A., Professor imd Zoolog in Doipat. 
Higel, Franz, Dr. med., Director des Kinder-* 

spitals in Wien, neue Wieden Nr. 481. 
Hulsner, Pharmaceut in Jena (beim Buchbinder 

Hinkler). Tauscht mit Fleyen. 
Hnnefeld, Professor und Geognost in Greifs walde. 
Huguenin, Professor und Director des botanischen 

Gartens in Chambery. 
Humboldt, Alexander Freiherr v., k« preuss.- 

Kammerherr. "wirkL Geh. Kath in Berlin. 
Hume, A., Geolog in London. 
Humphreyt, Naturalist in Cork (Irlaud). 
Hnnter, William Perceval, in Albany (Nord- 
Amerika). Geolog. 
Hunter, B. , Professor der Anatomie in Glasgow. 
Huot, J. J. N., Geognost in Versailles. 
Hupe, Tischlermeister in Halle (Oberglaucha). 

!{pUer und Fleyen. War in Lappland. 
Huachke, E., Dr., Professor in Jena. 
Husdike, H. R,. Professor der Anatomie in Jena. 
Husia, Alois, Dr. med. in Wien (p. t.) 
Httth, Reetor imd Botaniker in Krakow (Meck« 

lenbu]^. 
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■Mon , Oeolog und SecretSr der lutt. QMelUwhaft 

von Newcastle upon Tyne. 
Hvtton, William, Geognost in London. 
Hymmen, V., pens. Major in Trier. EntoDiolog. 
Qjrril, Professor der Anatomie in Wien» 
XyrÜ, Jos., Dr., k. PrefessOT, Akademiker in 

Wien, Alservorstadt. 

L 

n^en, C, Pfarrer und Entomolog zu Naurod in 
Nassau. 

niem, Jos., Custos der zoologischen Sammlungen 
des „Lotos" in Prag. 

Imbert, Professor der medicinischen Naturgesck. 
in Lyon» 

Lnhoff, Ludw., Dr. med. in Basel. Käfer. 

Imhof, Freiherr v., k. k. Hauptmann in Pilsen. 
Palaeontolog. 

Irvine, Professor der Anatomie in Dublin. 

Isenberg, Henry, Naturalienhändler in Mont- 
pellier. 

Iranitzky, Geolog in Jeeatherineaburg. 

Isensee, Emil, Dr., Hofrath und Professor der 
Medicin in Berlin. 

J. 

Jackton, Charles J., Dr. med., Mineralog in Bo- 
ston (Massachusetts). 
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JmA(j Pnifedsor der Anatomie und Pl^ysiologia 
zu Dublin. 

Jacobi, Botaniker in Mailand. 

JaeoU, IS., Dr. theol., Oberconsistorial-^Bath in 
Qotha. 

Jacobs, Oeolog in Gotha. 

Jacquelain,' Chemiker in Antun. 

Jacqninot, Marine -Chirurg und Entomolog in 
Toulon. 

Jaekely Johannes, Pfarrviear, Zoolog in Ammern- 
dorf (Mitteliranken). 

Jäger , G. F., Dr., G. R. O.-M. R. und Professor. 
Zoolog in Stuttgart. 

Jäger, F. W., Dr., Lehrer und Naturforscher zu 
Hamburg. 

Jäger, Carl, Lehrer in Bischofsheim (zwischen 
Frankfurt a. M. und Hanau). Ornitholog« 

Jäggi, Entomolog in Krauchthal (Bern). 

Jahn , Professor d. Anatomie zu Olmütz (Mähren). 

Jahn, G. A., Dr., Director der astronomischen 
Gesellschaft in Leipzig. 

Jahn, Auremundus, Hochwürden, Prior der Barm- 
herzigen in Wien.' 

Jacob, Joseph, Handlungsgesellschafter in Wien. 

Jameton, Robert, Proseetor in Dublin. 

Jameson, Professor der Naturgesdiichte und Prä- 
sident der Wernerian Socikty zu Edinbui^. 

Jan, Professor und Director des botanischen Gar-*» 
tens in Parma. 

Jan, Georg, Professor und Director des Museums 
in Mailand. 
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I 

Jaa, Actnar zu StoUbe^ im Ersgebivge. Smi- 

melt Fleyen. 
Jardi^e, Sir William, Zoograpk in Lmidon. 
Jasdie» Dr. und Bergconmiisaaiius in üseidyoaqg 

a. B. Sammelt und tauscht Käfer und Fleyen 

des Harzes. 
Jasehke, Studiosus in Breslau. 
Jaubert^ Graf v., in Paris. 
Javet, Carl, Entoxnophilus und Künstler in 

Paris. 
Jacht, Franz, Hochwürden^ Professor der Theo- 
logie in Budweis. . 
Jacht, Professor Dr., Botaniker in Budweis. 
JefBroy, Professor der Anatomie in Glasgow. 
Jeittelet, Ludwig, in Wien. 
Jeokel, in Paris. Fleyen. 
Jelinek, Carl, Professor Dr., in Prag. 
Jenningi, Marcus, Mineralog und Bergmann in 

Anzin bei Valenciennes. 
Jenyns, Leonhard, Rev. in London. Zoolog. 
Jephson, Chr., Denham Orlando, Geolog in Mallow. 
Jesovitz, Heinrich, Apotheker in Wien, Stadt,. 

Wollzeile No. 866. 
Jesten, Wilhelm, Dr. in Hornheim bei Kiel. 
Joachim, Abt von St. Lambrecht und Mariazell 

in Steyermark. 
Jobert, Geolog. in Clermont. 
Jobst, Commerzienrath in Stuttgart. 
Johann, Erzherzog von Oesterreich, kais« Hoheit, 

in Gratz und Gamtz (Steyermark). 
Johnson, James, Zoolog in Bristol. 
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Johnmnkf Walter R., Bergmann und Professor der 

Chemie und Naturpliflosophie in Philadelphia. 
Johnson, Professor und Geolog in Durham. 
Johnion, Jacob, Dr., Secretär der ökonomischen 

Gesellschaft in Petersburg. 
Johnton, Professor der Physiologie in London. 
Johniton, John, Professor der Naturgeschichte zu 

Ifiddletown (Connecticut). 
Johntton, J. F. W., Chemiker in London. 
Joly, Franz, in Wien, Landstrasse Nr. 572. 
JoUy, Docent der Naturlehre in Heidelberg. 
Jones, Rymer, Professor der Anatomie und Phy« 

siologie in London. 
Jonke, Oberamtmann in Neumarkt. 
Jonzit, Prosector in Groningen. 
Jordaao, Don Ignazio, Bruder in der Abtei Pöblet 

in Barcellona. Entomophil. Hat sehr schöne 

Spanier mit einer Menge frischer Dupletten, 

welche, wie Verfasser sich überzeugt hat, auch 

gut aufgesteckt sind. 
Joslim, Professor der Physik und Astronomie in 

New-York. 
Jofst, Franz, Obergärtner des Grafen vonThun* 

Hohenstein,. Exzellenz, in Tetschen. 
Joft, Friseur in Mannheim. Fleyen. 
Jouannety Bibliothekar, Geognosi in Bordeaux. 
Jonsselin, Louis Emanuel Graf von, Cavallerie* 

OfSSzier und EntomophiL in Versailles. 
Jeuvet, Professor der Anatomie und Physiologie 

in Angers. 
Joy, H., Lordchief Baron of Jreland in Dublin. 



« 
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Joyce, Fred., Mineralog in London. 

Jvkes, J. B., Geolog in Ediabiurgli. 

Jnng , V., k. Gub.-Rath in Hall (Tyrol). Peti^ 

fakten^-Sammlung. 
Jnng, Professor der Anatomie zu Basel. 
Jna^kvlui, Naturforscher in Magdeburg. 
Junker, F. C, Registrator in KasseL Karf^ 
Jnratzka, Jacob, k. k. Ministerial-Reehnangs- 

Assistent in Wien. 
Jnrine, Sebastian, in Genf. Entomophil. 
Jnsfieity Professor der Botanik in Paris. 
Jitnl, N., Geognost in Copenhagen. 



K. 



Kaar, Jacob, k. k. Beamter in Wien, 
^ Xablik, A., Apotheker zu Hohenelbe im Riesen- 

Gebirg, Chemiker und Botaniker, wie dessen 

Gattin Josephine. (f ?) 
Xablik, Josephine, Apothekerin in Hohen-EIbe. 
Kaczkowsky, Anton Ritter v., Dr. med. in Wien, 

Stadt, Tuchlauben, No. 562. • 
Kaczkowsky, Michael Ritter von, Dr. med. in 

Wien, Blutgasse No. 847. 

Kaden, Director in Dresden. Käfer. Gab seine 
grosse Fleyensammlimg weg. 

Xäcklin, Dr. phil. in Helsingfors. Kerfe. 

Kadidi, Franz, Waldbereiter in Kovil, 
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Kinaerer, A., CoDegienrAgsesor^ Ober-^rgme&r 

ster etc. in Petersburg. 
Ximmerer, ControUeur in Darmstadt. Fleyen. 
Uanpff, V., Bittergutsbesitzer in Nied^rfEuilbrück 

(bei Schweidnitz). Käfer und Fleyen. 
KiaitiBy Professor der Physik in Dorpat. 
Karle, Joseph, Dr., Hochwürden^ k. k« Professor 

in Wien, Landstrasse, Hauptstrasse No. 3Ö8. 
Xirt&«r, Adalbert, k. k. Telegraphenbeamter in 

Wien, St. Ulrich, neue Schottengasse No. 137. 
E$Sd^ Ubald, Hochwürden, Professor in Leipnik 
Xahlert, Director der Thierarzneiseliule in Prag. 
Kabr, Veit, aus Steiermark; unbekannt ob aufi 

Gratz, Judenburg etc. Ist nach Griechenland 

abgereiset, um dort Fleyen zu sammeln. 
Kain, Pastor in Hermgosserstädt (bei Eckardts^ 

berga). Fleyen. Kauft und tauscht 
Kaiser, Professor der Physik in Christiania. 
Kaiser, Professor der Astronomie und Director 

der Sternwarte in Leyden. 
Kalenitaehenko, Dr. in Charkow. 
Kalleja, Professor der Chemie etc. in Constanti- 

nopel. 
Kaltbmnner, Hermann, in Langenlois. 
Kaltenbach, J. H., Lehrer und Entomograph in 

Aachen. Hymenoptera. 
Kamm, Kaufmann in Danzig. 
Kämmerer, Karl, in Wien, Neubau, Stuckgasse 

No. 154. 
Kane, Professor der Chemie in Dublin. 
Kapp, Dr. Hofrath und Professor in Heidelberg» 
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Sappellcr, Ludwig, Mechaniker in Wien, Giim-- 

pendoff, No. 2. 
JEÜatlieodoris, St, Prof. der Botamk und PhysioL^ 

k. L^barzt Sr. Maj. des Sultans Abdnl-llüe^pi 

in Constantinopel. 
Kartiine, CoUegienrath in Moskau. Fleyem waä 

und Käfer. (Heisst nicht Karolin.) 
Xarpeles, Eduard, in Baireuth. Fleyen. 
ZarpoiF, Nikolaus v. , Bergingenieur in Peters- 
burg. 
Xanten, J. CB.,- geheimer Ober-Bergrath, llBf- 

nerklog in Berlin. 
Karsten, Professor der Physik und Mineralogie 

zu Rostock. 
Xasloff, Professor der Anatomie in Kiew» 
Kaftner, Carl WUhelm GottUeb, Hofrath und Pro- 

fessoir der Physik und Chemie zu Erlangen* 
Kaufinann, k. LyceaI*Professor in Eichstädt. 
Kaap, J. Jacob, Dr., Conservator in DarmstadL 

Kautck, Pfarrer in Liebenau. 

Slautezky , Emanuel , Handelsmann in Wien , St. 
Ulrich No. 58. 

Xaysel, Conrector, Pflanzen- und Kerfesammler 
in Boizenburg (Mecklenburg). 

Slayserling, Graf v., k. russischer Kammerherr in 
St. Petersburg. Zoolog und Geolog. 

Kayter, Dr. med« in Halle. Käfer und Fleyen. 
Besitzt viele schöne brasilianische Arten. Ver- 
kauft und tauscht. 

Keferstein, Christian, Oberlandgerichtsrath in Sr^ 



Exoten. 
Xifcdii) Franz v.^ k, k« Oter&tUeotenant und . h^h 

caldkector in Marienbrann. 
XijKlevits , Qxaf Jobaoa, Elwell^iz, in Wien^ 
Kill, Franz, in Lienz, in TiroL 
Xei]liaii,^B. W., Prof. der Mineralogie zu Chriatiai^ 
Zettel, losectenhändler in B<tflUu . (Nicolaikiis^'n. 

Iiof No. 6). .; Verkauft ädbatgesajoimcJte' l^^fi 

landet. Fleyen und liefert die. Mesain^FIeyen^ 

Scheeren* 
Kelch, Oberlehrer in Raliibor. KS&r* ' .i. v t 
i:eU0f,.Aduip]v.P.ri¥ätieii^;iQ BeutUngen, ., > i 
Keller, Dr.,. C<NM»ervMor der entomoU^g, S^misin 

lungen aüalk. k» Museum iniWieik ' . •? 

KeU^r < Bti4teath und Mineiideg^ zu Fjceib^rg iiflL 

Breisgau. ;. 

i;^!]^, Apotheker uQd.Min^talog in Carlsfuktfd wl 
Kelley, 6. Edward, Geolog in Nantukleib« * 

KeUn^fr FöiTätor in OeocgelE&al beivßaihit* 'Bdi<*hft 
. : ^K^r^iammlitng. Muck(8Jet. , Tauaabj« 
Kemp, Professor der ^mVyü^^n Cbdmi^ .und 
.•Ph4»»ft|ilQ.:zH. EdinbjiiTgh.; ..: , . :\ 

Kempelen, Ludwig v. , k. k. Beamter, in »Wien, 

LeopolcJ^adt, Donamstr^fefeeiNo. 136,: , >i 

Kempen, Joh^^iiiFraihaj^v.v; f^hteaSfiamm, k% k^ 

F.-M.-L,,: .Ohef dex obersten Polizeitehöjtde^ 
. Exaejleuiz, in Wie». ;:-.; .i.. ... :: 

X^rgplfty^ JDr-, Geplog in Paris; - /' . > d. 

Kerl,. Joseph, Krämer in Wolfrathshausen (Flectien 
..jifl Qbeupb&yepi). .Käfei^ftjnplle^ ^ . II 

Gistel, HaturforscJier. 10 



«Midi) ^FVftti0, te >Wüäf i^miainm^'ttewffatBe 

No. 190. ', %: 

K«ni«r, Jttflfiii«B, t>r;i ifi W^iabberg. (WüsttqpiSL 

berg). '«'^ •' -^ 

des zoologisch-ti^itettisohQii Tirdnil^ iii Wieat 

Kibfttttr^'Josdpii, ifii'WleiiJ »• ' • ' u^/.^s: 

Ktlftyi BaA o£y in Xioirdoiii'! Geolog. "" 
K^ntoii, -Stofesnor der Gkettiie «u Freiberg ^fihudi- 

sen). • ■■' ^ *"• 

Keftel, Minemlog'zu 'Oealt^' > ... ^ 

ILetßelrmgy Cgodidtti-' in liildbiir^LaiiiselB; t^lgyata^^ 
Kead«, f^gmeidter ' »i Harz gerode.^ ^ . '- • ' ^ 
Kessler, SenaAot in Frankfuit «b Mitew ^ ., 
■»Miiv, v^ -ForsBtaMBlet i» > Genndbaiek ^BrnüiBiß 

Oniitholog. « 

KeyMiiir^ Rictor in H%ld6urg (im Cöburg^sdieii). 

Fleyeto. ' '•.'..''.••.•.. : . 

Uevmhaikr^ltettohv I^lvivd Fürst zu, PxSiideii^ 

des zoologisch* t)o<atiii6chen Yetein» in Wien, 

feu Ladendorf bei Wien; 
Khevenhuller-Metsoh, Graf Albin, k. k. Bittm^ter 

in Wien. 
Khevenlifiller-MeteolL, Graf Othmar, in Wien. 
Shmen, Andreas, Bechnungs-Ofiftcial. 
Xh&enburg, Ferdinand Graf, in Wien. 
Kiekz, Professor der Botanik zu Gent Geolog. 
Kidd, Professor der Medidn und Anatomie z« 

Oxford. 
Kiesenwetter, H. v», Ebtomolog in Dresden. Küfer. 



KUdnsch^ski, Professor der AiHftiytM«'^ Moskau. 

XixLd, Apotheker und Oeognost iil äi^emeii« 

(Auch zu Usikamenogorsz in Sibirien, wo er 

Xingf , Professor am College of Ph^iciäM tte. 

Kiniifin« Professor deir mP^id^gi^'aHi'^haricow. 
Ilbttl^;- ChriÄtiÄn'GrÄl, iii Wl^yL trl«!-^«'^- ^ ■ ^ a 
Kinzei Franz, CMdid«£ iSStesAi-m^f^ff^J 
Eirdibttr^, k. k. PlätzhA/aj^tttilMlM iä Efattk. ' - 
BIrdiar, Igmui, Apotheket* utid TäkteiSSimriSkiT A 

Botzen. 
tiMlttmr, Leopold, D^., RbgiüOdk^ 'undf' OMrtirg in 

Kaplitz. •• '■ ''•''^•'' ^'-^ '^ 

iSrelmttr, Dr., Ptröfesnof d^ l'hyeioli^gie in Kiet- 
Kirchmayer, Franz, k. k. Krid6g6rid[)ttd--'Pi<il8ident 

in Ragusa« 
KirsdilMUim, Dr., Professor und Gymnasraliehrer 

in Wiesbaden. Fliäyen und S|>he^den« 
Sürschleger , Professor und Botanolog zu Stras- 
burg. 
Kisselbach, Bn, in Hanau. Zoolog. 
SÜtel, BaMuin, Dr., Professor der Botanik in 

Aschaffenburg. 
Xhiif , Professor der Chemie in Kasan. 
Klausen, Dr. , Professor der Philologie in Kiel. 

Qedgnost. 

10* 



Bäa, Libor, J[w»cll«ft«bwt<er m Brunn. > 
üeiiiiehrod, fi. Theodor, Mmisterial-Rath in MQn- 

eben» IdSneriJog« : 
XlamenfitwitfGli, Ludwig, k». k« OyamMiai-Direo«* 

tor in Eoakau, 
KlMfdf App^ai^onsrath in Bauten. SmumH 

Fleyen. 
Xlenxe, v«, Hofraih in Solms-Laubach b^ Frank- 
furt a. M.' [ . I 
Xleial, Prosper, Hochwürden, Hofineist^ des 

Stiftea ypra« (QentMttich). 
Xleyle, Joachim Bitüfir v«, k. k. Hofirath, in Wieo^ 

Stadt, WellOmrgg^se No. 939. 
Klier, Lehi^ei: in Dlaxm&tadt« Fleyen und £S£^,. 
Klingfelhqfer, -Qberlißutenant in Darmstadt. Ktfer^ 

Sammler* 
KI^«teisik,;)^j:rB^si)gwefks-IXrector. KU Itter und 

Hinterland (Darmstadt). 
Xlipite^i,'A; y.,< ProfbsBor d«r Mineralogie in 

Oiessen. (Der Obige?) 
Klopfleisch, Dr., Archidiakon in Jena. 
Xlotsseh, J. Fr.5 Professor und Pr; in Berlin. 
Klug, Fr., Dr. und Medicinalrath, Entomograph, 

in Berlin. 
Klug, Eugen, Hochwürden, Curatvikar der Metro- 

politankirche in Ohnütz. Käfer und Fleyen. 
Klug, Joseph Vincenz, Professor am Untergyift- 

nasium in Mährisch-Trübau. 
Klupss, Professor in Rastenburg (Königsberg)« 

Käfer. . 
Klockmann, Oberjäger, Käfersammler in Schwerin. 
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Kaai, Rttddlph^ Dr., k. k: Pti>f06s<iii' , Attil8ckill9tH 
rathdes zoologisch-botanischen Veifeiüis in Wien, 
Landstrasse, HauptstrasBe No. 365. ' 

Knittl, M., k. Revierförster in EösÜarR {Bayern). 

XnM^in, Joseph, k. k. Amts-Ingenieir und fin-* 
tomolog in Linz. 

Knoflauch, Käfersammler in Botzen. 

XnoU, Dr., Mineralienhändler i^6n earlsbadischen 
Fossilien zu Carlsbad.' * - 

Xb^tt , Professor der Physik ttnd' dVr Chemie in 
Kasan* 

Kaox, George, Mineralog in Dublin. 

Kobell, V., Professor der Mineralogie in München. 

Kobelt, Professor der Anatomie zu Treiburg im 
Si^isgau. 

Koch, K. L. , Forstrath und Zoolog -in Bamberg. 
(Zweibrücken.) Theilt nun Wätekenaers Schick- 
sal; ein Martyr seiner Wissenschaft, ist er schier 
ganz erblindet. Das ist der gi^sste Zoolog, den je 
Bayern in allen Jahrhunderten geboren.* Vater- 
land ehre sein Andenken lind gebe Ihm, wenn 
Er ausgeathmet, ein Denkmal (etwa zu Be- 
gensbnrg unter den Linden) von Eisenstein, 
das er so redlich hat erworben. 

Koch, Karl Dr. und Zoo|og in Jena. 

Köeh, Klempnermeister in Frankfurt am Main. 
Fleyen. 

Koch, Geheimer Amtorath und Natttralien-Samislei* 
(Fleyen^ Schnecken, Minei^i^Ben, Petref.) in 
Sük (Meddenburg). 



iNli, Dt. v^Jn^Va^Himgt -Hey«« iwi Kita 
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Xooh, Karl, in Wien, Ottakrix^g^ Hf^ikartogMise 

No. 190. ..;•.' -'in' -'•.'£ Uu. '...V 

Iwh, aehli«*,..ßr. irt "^^ H 

Kooh, Heinrich, Dr. in Jefvißif. 

Kotepmm, J^lHffidviH^^^iw&jAeik,. k« k,'Pro&aaai 

zu St. Paul (Kämthen). 
Xodermann, Cig^^^i So(^wji)?deii^ Cuete^im ätiftf 

St. Lfvmbrectub (Obev^ejnsrmarkt). . :: 

l^öohdj Lu^wji^ vi^,J>Vn ^- k; Batk m Sftlzbmig;: 
Köhler, Friedrich, Professor der Chemie «d4 BC* 

neralogiQ zu,3ßijin; .. • 
Eolbl, J^arl, T^Kd^iilref in Wien. 
Xolbl,. Josepl^, jüp Wienei^Neustadt. . 
Kd^iker, Alb^rt^ Ih.^ Professor der Anatoinie und 

Physiologie, in fWUrbburg* ^ 

König, Bieter! uncjl' Professor ,<lar.Oekonomie und 

NaturgesokiQhte. in Liliz^ 
KSppdn, Ka^fmann in Siiend^ü {Vtomnz Sachsen). 

Käfer. 
Körner, M., Q^nwäiolog in Stookbolm. > 

KöiTiich, B^i&ttator iQ Meissea. Fl^ea. TaMekk 
Köilin, Professor und Mineralog in Hamburg. 
ICoMi ^ehw€[tt£9g«i' iü StoMgart' Deasm SaMiir 
"Ivco^ iat . üb^ifllsgangaii in dEie Hände des Bueh- 

händler Carl Hoffmann daeelbdt;^ iMoMt Fleyen 



aber sifkA^dhafL .fltelMii ^arfapb »Üidr Sfk9t9L 

lineata und Noctua serotimi itM Stuttgart. ^iC^!^ 

lerio , Jütaeato u. »/ s^rofin% koif men. ubr^geosi % 

Württemberg vor). i | , / . . \ 

|Cp)i;eU, Friedrich^ L k. LandesTHauptcassi^Official 

in Klaireniurt. ..... 

Eol^nik» Antx)ti. Gymnasialdirector in Leitmeritz. 
XoH), Lehrer in öluttgart (hinter dei^ Natutält-^ 

enkabinet). Käfe^3Ammli|ng mit Exoten! Beöhf; 

schon. ' ' 

i;<^, Dr., k.'GfeibhWztin Ainb^rgl ''"'"' ^'^ ^ 
KoUar I Vincenz , Vieepräsideöt des -ioologisdi- 

b<rtaiii»ehcai-V^re%s in Wien^ Dire<storfl«i Ibr 

k. naturhistorischen Museuma ti^d Aeademiker 

in Wieiiy:S*adt, Krugerate-asse.No; lOOß;. - 
Zmü^Ti Maäriait, .J)t,^Mod^wnxi^av^ -CafyiiuUr vjon 
. iKresäQBiiuabaJte^v ^« ^- Miol9teridbaÜ^ AcAdeJBsi- 

ker in Wien. . " « . i , 

Kolenati, Friedrich v.,. J)r. med., ^rofessör utti: 

Physiograph in Briinn. 
Kolenatyi P. Eduard, Malteserordensprister , «^ 

Strakonic (Böhmen). . 

Kolenaty,^P. Hermann, Prämonstratenserordens^ 

Priester in Prag. . 
Komarec]^, Joseph, Dr.,k. k. Ober- Feld- und 

Chef- Arzt der Artillerie Acadismie in OliAttt: 

Kom&romy, Edmund, Hochwürden, Abf des Stif- 

^ten Heiligenkretrz (Oestcrrelch). ' *^ 

Honink, de, Professor und Geolog in LSttidb. 

Kopp I J. H. ^ /geheimer Oberm&dicinairaith j- Vnfäi 

fessor in Hanau. Mio^al^g-:. . ; . *, :: 



Kranss, Ferdinand, Dr. Gustos in Stuttgurih 2iMl#g- 

Xrebs, Lehrer in Schreib^rbiUL (b^iJi^ßaPQ(^i^). 
Fleyen. . , - • . . .....^ ? . . . ... v.- 

Xreil, Carl, Profesisor, Dj;. in Wien. 
Krempelhuber, A. v.,k*F6r8tcommissär in Hüncl].en» 
Krenzer, S., Lehrer m "Montjoie. Bntomophill 
Ikress, Landarzt iii IQöster-Ebraäh (Frankei^. *■ 
Xrensleri Dr. med. in Arolsen. Fleyen u. 'KSfbr. 

WtmMt'y X^Sfii, ' k. k;^ BibÜi^ttMftBbeMitoi^ ia»^aii 

Stadt No. 1055. ' ' * '^ i* 

Kreuzer, Bqtaiiiker iik WMn. - . < • : ' X 

ZMqtkkaiuber, De« »mi .Lehrer IhvCAniI:. ..^ iH 
Krieger, Franz, Förster am Sommerhof (Oijßteitr.) 
■i^Vl» F€EdifiaE[d,.k k. Forst^djiutet.lti iadil» 
,I3)M(a^ PmleMor. der Anaio^aie kvAi^alaviiBQft 

taniker. •'• '* . . ' - <;..' .^ ;•. . •. "''^! . ' . . 

Xröningtward, .Bokfmlker in^FaUuiL i , r..vv:.:jif 
Krosmann, D..IWi:, LahS:er!in.^Hakinatep; ;;Fcl0}r<ai 
. Bnd Käfc;|t'; kau&'uh&.touaoht^ /• »r; . Z 
Kvoyw, Pro£bs9or «AdiIe]ith3f«dlo^ mKd{>enlia8eaL 
irriger, J. Fr^ BscaasOi vaid\Gä€Aog in Potodam. 
Kroger, M. S., Dr. phiL, Conservator und Leibrer 
. in. Stettm- Fleyea. : .- • .i 
Knq^, Sittdiosna in»* Berlin.. KKfer. 
Krag von Kidda, Geognost. mt Behpnberg (^ßehle- 

aien). -• ^ - 

Knunhaar, Joseph, k. k. Professor inWisn« Land- 

atr^sae^ GärtoeigaaBe Kd. 41. 
Kmtzsch, K. L., Prof. und Geolog in Tiurand. 



Wnutf Birgmamt« in- PtzwjsL 

Kmbinyi, Franz, Edler v. Felgo^EoMn ^lio. ml IJo- 

sontz (Uagatfn). 
Xubinjri» August "K, Ertdierr ete,, k. L B^th. imift 

DirectoD dsä usgaüriBdi^ NiitmiMit*MiMeaiiük:iDliL 

F^sB\h. » ' ::: 

Kneznran, Georg v., Dr., moldauisefae« Gro^bGijilr, 

GntribcBiWr itk Jassj; . . si 

Kdchenmeisteri F., Naturhistoriker in . • • 4- 
■nohter, Friednieb^ StadtUküBikuä : und Lepidop^" 

terolog in Ansbach. . , 

Ktäily Hofmth m Sti^älaund. . .;..;. 

■fiba, K. A., PrefeeBdbr der Oeognostä ufid Ahc. 

reetör in Freiberg. , 

Kiitai, Dr., Pvotceeor der.attgenMineb ChemifioU^ 

Leipzig. 
Knenburg, F. v., Graf, k. k. Berg- und Salinen- 

Direetor und Assessor ^uHall inTyrol. Käfer. 
Kürsinger, Jgnaz v., in äülzburg. 
Käsell, Juris -Studiosus in Bonn. Käfer. 
Kisti Feffdinand , Indpeotor des NatlonAlbMdi-^ 

Gebäudes in Wien. 
Küster, J. C, Dr. und Telegrap&enbeamtey i» 

Ansbach. Käfer. 
Kfitzing, Friedrieh Trattgott, Dr. und PrdfMMp 

in Kordhaue^ibr 
KttUweiB, Outobesitzer in Biberteich- (NmwAA) 

PreäBsen). 
Kniik, Professor der Astronomie in Prag. ' 
KvnneFf Ferdinand, Dr. i!aed., Assistent am k#^> 

nigUchen Herbarium zu München. 



Kndrat, Joseph, k. k. Hausofiluer in Wifio, 

Ijaimgnibe Nq« 3. 
Kwidt, Emanuel, Dr. med. in Oedenirarg. 
Xuet) Adalbert, Physiker in Prag* 
Xuitfa, Professor der Botanik in Beriin. 
Kupfer, A. F. v., Staatsrath ui4 Oeognost in 

St. Petersburg. 
Kupido, Franz, pens. Landsdiaftsvlcebuehhalter 

in Brunn. 
"Kaft^ J. GL, Dr. med., Professor, IGneralogitt 

Stuttgart. 
Xui, KbtIj Müllermeister in Purkersdorf bei Wien» 
Kstorga, Stephan, Dr. und Geogtost, Zoolog iflr 

Petersburg. 
Kml, Adjunkt an der k. k. Stenyfraflie in Prag. 



Jui« 



Labadye, Eugen v., Proprietär und Geolog in 

Paris. 

> 

Ubatie, de, Ornitholog in Gr^noble. 
Labecki, v., Bergmann in Warschau. 
Lafeido, Professor der Chemie in Genua. 
Labram, David, Maler und Entomolpg in Basel 
TjiaebwaBn , F.. H. A., Dr. med. und Besitzer der 

heyer^schen lüGneralien- und Edelsteinsanuzilung 

in Braunsehweig. 
laOordaire, J. Theodor, Professor und Entomo« 

graph in Liittich. 



ImBmtf Pnxfeesor der Aaiatomie in l^GEuites. 
Lafont^oun I Med. Dr., Physiker in TouIoil 
Laixer, Graf v., Obrist und Oeplog, Zoolog ia 
Clermont-Ferrand. ^ ^ 

La Joye, Felix, Propritär, Geolog in London. «^ ' 

Lamarck, Mademoiselle, Zoographistin in Paria. 

Lamberfhod, Jean Charles« Offizier bei derSfa- 
rine und Käfersammler in Bordeaux. ' 

lambrecht, v., Piarticulier in Wien. 

^ * , « 

Lamont, Professor der Astronomie und Director 
der königlichen Sternwarte zu Bogenhauses 
bei München. 

lampadimi, Professor der Chemie in Freiberg. .' 
Landerer. Professor der Chemie in Athen. 
Landgrebe, Oeorg, Dr., Physiker in Cassel. 
Lange, Dr., Lehrer und Mineraliensammler in 

Kostock. 
Lange, Dr., in Wakerbartsruhe bei Dresden. 

Lange, Pastor inBelgersbeim bei Leipzig, Fleyen. 

'Langenbeek, M.^ Docent d^r An«tomi€| in Göt- 
.tiingen, 

Laagttr^ 4k«uBtent d^r Anatomie in Wien. 
Langetlu^, Qhr. £d^ Professor, Zoolog m Jena. 
.Langmann, Botaniker ip\N^u^Strelitz« 
Langidorf^ ^eorg v^ !^isepdflr und Nftturforsdi^^ 
zu Lahr (Baden).. Kauft und tauscht Fley^n. 

Lanz^Uoti, Professor der C!heooie in Netfpe/i: ^ 
Lapofte, M. F. L. de,, Graf von Castdnau, En<-^ 
tomograph in Paris (Rue deP UniversitÄNo. 76). 
Lardnei , Vanuxem, Geognost in Bidatol. . ^ 
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lardy, iLCh., Be^gratb. m Lwsi 

geo^KMit SanmUmg* . . * 
Igt Biidte», G«ogii«8t » Pftrte. 
la Bocht, Geognost in Strasbmg. • • 
La lädMiincaiildr ^AltoxMABr Gtbf ;yL.^ OaDio^ 

laji^ucttte ^ de', Ch^sDiker in Paris. 

Laspe, C. 0.,.K^u£m^nn in Gera« 

Lauerre, Heinrich^ . Auditor und EatoxoQl^l^^ fot 

..,G,enf«' • .,*,*•-- 

^ulireUr Dt. med.^ und Pb^icus^^ dani^.Colec^)- 

teren-Sammler in Würzburg, 
laulin, Bei^meister in KoJywansk. , 
larcher, Professor der Physiologie zq, Nancy. 
Laurence, John. Geolog, in Xiondon. 
laurent, A.. Chemikeir in Arri^ge. ", „ 

Laurer, Professor der Anatomie in Greifswäil^eT 
Laurillard, Conservator der verg^ichenden An'a-> 

tomie in Paris. 
Lauterback, Apotheker in Breslau. 
Lavater, I>r., WhieräY&g ift Vlevay.' 
Laveau, George Graf v., Secretär der G^s^ll^h. 

der Naturforscher uiid^ Blrtoniolög iA- MbAtItt. 
laviifti, Giuseppe, Dr. jphÄ.-, I*rdfcöeor ifct'Gbtf^ 

mie und Geognost in Turin, . ' - 

laTi«zari, Physikör iii Capolago ^tal. Schweiz.^ 
£6a^ Isaak, Geolog und Zoolog fc Phflade^i^. 
l^ea, T. 6., Geognost indnciBaü 
leav Henry C. , Zoalög und Oeognost in I^ri^bh^ 

delplnä. 
Xteantier, Entomotog in MarseUte. 






Le Blanc, Ingenieur-Capitain^ Geolog iöPj^d^ 

lechevalier, Profesaar 4et ABaioibm.iwdBbqBQioiS; 

Ifdmer, Job. Jac, Anti^^Miir imd..K^rfhäa^ 
Be8itej9r. a9|urbi&i*(9M€ter . aammhiitgf^ in NiäcsdF 

LMmt^ Frof^sw . dät medioiiii^chctQi Naiiiixgie^ 
a in IVyurs;. :. : •■ • l ''. -. i .1 .•• ;; 

le Cocq, Berg-Ingenieur, Director iiL Paris-, ■- 
Lecocq, fiU> Ptoleador der Mineralogie; zu. O^pi^ 
! moi^F&^TSknä* ,: . : .) (.7/ / . ,/ '^v^^-.,? 
Lecoenr, Prosector ia Ga^.t. i :.; - . -' > .r:) 
l# Cont», Ingtolem ^ Jtfdiiit-JBeltikrd (DcübaOi.r;: j 
Lecoimoiuuilr^' P]k)l«680]r d»r PhMmaoie inBleo^^s« 
Ufi0i0ff Judiwi Kau£mano iti Wien.(Si^ilM)I 

Fleyen ni^ K&Getr. . Tiuiadifey kadft niai|d ; ver- 
. Jtoüft. / ISM gedruckte Vlife^icMiaise. .iXsiGqoi^ 

missionär des Hrn. Kindermann in Sibiriaiu 
Lfdien, Professor der Anatomie ubd.'Fliyga^li^d 

zu Arras. . 1 ' . ^ 

lefebvre, Alexander, Entomökig In, Paris. (Bod 

de Provence Nr. 19.). > ; 

I«CftI» Apotheker in ELoeten. ; : ; ■ ^ 

JMmemMf Carl, Oberbergrath in Brieg. '< J 

Lehmaimy Professor und Director des botaniäwben 

Gartiens in Hamburg. * 
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* 

Uhmum» M. C. O., StMsiMl üi»d C|M|;i|^ 

Iiehmaiiii, Fk'ofemöi* der Chemie in Leipzig. 
Le Hunte» Capitän, Cbemikor in Edinburgh. ' 
Iic^eiime, Botaniker za LSttldii. . c 1 

Le Jolts, August, Zoolog, Botaniker und Histo- 

fiograpb, Ar^Tar der Oeselleobatfl; di^ N»* 
^ turkunde in Cherburg. 
£eililtin, Professor der Botanik in WanOmirg.' 
Leiner, Stadtratb in Constanz. Seit vielen: Jah- 
ren mit Tod abgegangen ; iadesden '- Idbt ^ di« 
• Wittwe hodi, welche im Besitze der vdllatä&di«^ 

gen und schönen Fleyensammlung ihres Gatten 

sich befindet* 
Leipner, Baro;» v«, in Nussdorf bei Wien.« 
Lengnik, (A. W.) Gerichts -Rath' Ml 'Wurisen 

(Sachsen). Sammelt Fleyen, ' . : ."^ 

Leojdmvd^ Cäsw v^V G^* Kath, ^^rofeeate dev 

Geologie und Mineralbgie in H^idetberg*^ * 
I^eonhardr A. v., Dr. v I>ode&t der Minendogid 

nnd physik;.Geograf>hie in. Heidelbergs 
Leopold n. , S. ILHohheit^GvosshierKog vonTes- 

cana. .. * * ' •. * • • i: •' - ':•: 

Lq^aige,, Ch. Thedd. J.fG., Entomologin- Dar«2 

ney (Vogesen). . . ' . 

Le !Ray , F. , JBecg^Ing0meur * in Bans. . ' 
Leporin, Lehrer in Omecl<^u* . 
Leprltr^y Professor der Ifaturgesebidiibe in CaSn»' 
Leroy, Professor der Chf^mie und Phinmuäe itf 

' Gr^noble. 
Leroy, Professor der Physiologie In Lüttidbi. 



Le Mta, I%:^er ih Mboeirf (Dpt; de U&tims^ 

Leslija, Phydikär In Madrid. J 

Lepeni itftnlne-PbMflfaAseat und Zoograph' in Ka^ 

• riBJ^CRue St. Jaeqües Nt. 166). ' 
Lefnenr, Professor der Chetnie in Paris, 
leftocqnoy, Professor der Chemie und Pharmacie 

in Arras* 
LetmeaK in Breslau. Entomolog. 
Lenbe, G., Dr., Apotheker und Geogtiost in 

Ulm. 
Leudt, Johannes, Domvikar und Professor in 

Hildesheim« Entomograph. 
Leven, Conservator des naturhistorischen Vereins 

in Heidelberg. 
Lewin, J. W., Ornitholog und Entomolog in 

London. 
Leyde, Ed. , Dr. , Naturhistoriker ip Berlin. 
Leymerie, AI., Professor, Geognost in Paris. 
Liais, Emanuel, Adjunct am kaiserl. astronom. 

Observatorium in Paris. 
LichkowitS) Stadtrath in Prag. 
Lichtenstain, v. , Geh^mrath, Director am zoo- 
logischen Museuin etc. in Berlin. Tauscht und 

kauft für das Museum. 
Lichtenitein , Fürst, in Wien. Grosse Mineralien- 

Sammlang. 
Lienig, Pastor in Dresden. Fleyen« Sammlung 

• höchst reidihallnig« 
Lignocker, in Cassel. Fleyen. 
Undblom, ,Ai. Ed., Botaniker in Lund. 



, J., OeMval-^Ooaflul y0ii.GjraiMid|k,,ißMB€dlLT 

des zoologischen Gartens in Brüssel. .• 
Lindanau, Bern, de, Physiito iii -Altaiibtirgn j >').I 
lüämaukgn, Apofhfiker in iMM«i}>0^fto|^^ 
Lindley , John, Professor/ der GcktanibrltB 4pr Uai- 

versität B. inXondoil. .'I .^ . T 

Kiniinar» Ij*. Aia^lmann ntid 8oel^etiir 4^ ii^tpr:« 

forsch. Gesellschaft in Görlitz. -t,. / 

Lindner, F. W., Zoograph in BrltuM0hlfeis«::rj'- j 
Unke, Jjdhrer in SteltisL FJeyen.» ^ j. 

Lins , J. M. , Steuereinnehmer in Speyer. . Käfer 

und Fleyen. . ,.; , e' r.; J 

Lionville, Professor der P]]^»ik;:i2i FmI^v 
. Liiüsg« Pi;ofes9or dör Physik in GöttiageA.. v/ r 
Little , Professor der vergl. Anatomie in l4ondon. 
Litte, Chemiker in. Berlin. , ' ,o 7 

^ Litton, Professor der Naturgeschichte in. PubHn. 
Lhemuiii«r^ FerdinasMi, Drt med. und Zoolog m 

Point & Pi&tre (Guadeloupe).: .. _ 

LhotBky, Jobann, Dr. in Wien; 
Lhotsky, Jgna^, Professor in Königgsilfee. 
Lloyd) Professor der Physiologie in D!tijl>U«V " . 
Lobenhofler, Ph., Cliemiker in Nümb^g,,: ... 
Lol»kowiti, Longiti v», Füi:Bt, Herzog yoli Raud- 

nitz , Präsident des Ministetiuin^ . für Müoz- 

uad Bergwesen, in Biliü bei Töplita, .:-,'. -: .;J 
Lockhart, Director des naturhistorisch«0.Cabil^t8 

in Orleans. Geolog. :.-..: 

Loddiges, J. Esq., Inhaber de^r groBSon I^urs/^ry 

in London (HanuiaefSiDlth), . . . ' . . ^^ .' 

Löhner, CiFr.,; Minen^lpg in ^fimhtJfg. i: J 



LOm*^ Bbttoilm ia Trie04 . ,a 

LoMly^UBtiaar im FiOktomii (Boh«ie^). , : 

Low, fi^v D^ med«) Di«9ctQr^ SärtMoapiiy^ki^g 

: in ICeaeiiU •(Posw)v FMy^n. i x . . -J 

Ldw^ Canzleirath in Mannheim. ... /i 

ISvngi Professor ^r .Cheifite^ in S^kkh . ^ ; . .: 
Lohfeyer, Kavi&iann^ifijAmbeivg. Fleyen« Tw.Wtfhft 
Lomler^ G. J. F&y G«0gQOst in Hildburghaii^M. ; 
läagf ProSmBOT der Anatomie in Liveiqp^^ol«; '-. 
Longo , Professor der Physik in Cataiw. 
Lonsdale , William , Curator und Bifaliotbfibar- dOP 

.^ologiachen Soc. in Leindon. ^ J 

Lonsdale, Professor der Physiologie in liCNiidM* 
Loppens, Professor der Ch«mi6 in OeM (Gjaad» 

Belgien)^ ♦ .. . : 

Lordaty Professor der Physiologie in I^ntpellier. 
Ltrak, .Botaniker. in Kßn^abefg, > 

Licegr» Botanikw i« Dijon. ^ 

Lortet , P., Dr. in Lyon. . i ., 

Losana , Ma^tfeo , Entomolc^ in : Turin^ ' 
Lotse, Professor der Physiologie ejbc»' in Götr 

tingen. i - ., ' ' ' i 

Londet, Dr. und Obenu^t in Mannheim. .FläyoflT. 
London, in London. Botaniker. 
LoT^n, S. L. , Carcinolog in Stockholm. 
Lowetzki, Professor der . Physiologie in Moskau. 
Lloyd, Humphrey, Dr. ^.Zoolog und Physiker in 

Dublin. 
Lloyd , James, Botaniker Uk Nantes. ' 
Lnbbock , Richard^ Zoolog : in Norwich. > 

li, Brofoi&Qr Idee Phy^ologie M JKflMVitk 



LmoM , J. A. H., (de Verdun) 'Ekitomolog in Paris» 
Lnehi, Dr« med. und Bäd^mrzt in Wannbnum; 
Lttcdce» Professor der Anatomie in Locdcm. 
Lneioty Fr. M. JuL, Jngenicwr nnd Enttwiolog in 



Lndwif , Dooent der Physiologie in Maipbiirg. 
Üben, Bector in Merseburg. Kifer^ 
Uders, E., Kauftnann in Hamburg. Käfer. 
LftdertyLiiuidesjustizamtmanninAlteidraTg. Fleyen. 

Kauft undNtanscht. " 

LliiMUBii, Dr. in Göttingen. KÄfer. 
Lnetxelsehwitb, Oberrichter in Aarau. ']MBneraUen* 

Sammlung. 
ttJKHf F., Geolog in Madrid. 
Lnldn, Professor der Physik und Chemie in 

Petersburg. 
Luid, Palaeontolog aus Schweden in Brasilien. 
Luigkangiy Gutsbesitzer in Oedenbm^. Fleyen. 
Lnnin, Professor der Chemie etc. in Charkow. 
Lnpi, Professor der Anatomie in Rcoa. 
LyeUy Charles, Jun., Esq., Professor der G^L, 

Präsident des geol. Soc. in London. 
Lynker» Secretär in Kassel. Fleyen. 



H. 

Maasten, P.,' in Crefeld. Fleyen. 
Kusaire, Prinsep, Geolog in Genf. 
Maüinlay , J., Physiker in Edinburgh. 
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■MdM^d» Br«, Geolog in BeUSaat* 

■aeadOi Jose da Costa de, stand. S^cretär 4er 

AcadeUiie der Wissenschafiten in Lissabon. 
MaegilKiTray , William, Qniitholog in London. 
■acgUliTTEi, G., Geolog in Edinburgh. 
Maftkenrie, G. H., Geolog in Edinburgh. 
Maditnlgy > Alexander, Geognost in Philadelphia». 
Maelear, Director der Sternwarte in Cf^ps:ta4t 

(Afrika), 
■aelaren, Gh., Geolog in Edinburgh, 
■ac Cleland, Dr., Geolog in London, 
■ac Leland, Naturforscher in Calcutta. 
Maeknigth, Geolog in Edinburgh. 
^Mquart) Jean, Professor, Entomograph und DJi^ 

rector des Museums in Lille. Fleyen. 
KuoMight» Botaniker in London. 
Ibdden, Professor der Anatomie und Physiologie 

in Dublin. ' 

Hadlener, Ottmar, Professor in Pisek. 
Vadler, Professor deor Astronomie in Dorpat* 
Mahler, Dr. med. in Heidelberg. Käfer und 

Fleyen. . i ; 

Xahnert, Candidat in Sylda (bei Aschersleben). 

Käfer und Fleyen. * 

Xarkely Cantor in Leuben (Sitohsen). Käfer und 

Fleyen.. : ? 

Märkel, Friedrich, Gantor in Wehlen (bei Pirj^a)» 

Bedeutende Sammluiigen aus verschiedenen 

Ordnungen. 
Xarkl, Secretär in München* Fleyen. 
MartUk » k. k. Staatsbuchhalter . in Pra^, 
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Magendie, Pröf^aKOir id«r ;^atMn6 lindbfPIl^iMy 
''- togie lÄPari$; •' • •»' " ■ •" - - ••'•''' /-^'-^ ^Ä 
XagMi, O., F^ofe88«v der Pkjrsik ^ti-SeWcu' 
■abiM/ Eb^ CoAtöer^rikto^ * de» SludeuivrviUl ,BM 

tomolog'kk G%AlcHi8 Buf Bf«rfiie# ^' ^^•< - ,.' ^M 
Kaier, Aloid, B^gratih in PriiWim (BdlMWi^ M 
■i^ekm, F., Mtnen^nge^e^r to Liis:e]jribittgl''j'M 
liiill«ta^ iÄ Parlö. Käfer. ' i^ ';M 

■alaperty Professor der Chemie und i^liaruiMM^ie 

in Poitiers (Dpi; dei Vleflene)/ • - • ' ' ..v* '...>. 
Malaspina, Mar^nis^ de, j» Wien. ' ^ > ^i-« >^^ 
Malherbe, A, , Ornithoiog in Mein/ -* 

Xalinv^ni, Proe^4l«r' iii Türiru ^ ^>r 

MidiMv EViV k. k Beühnüng^dj«si6t ik^ ^&f^ 

Fleyen üi^' Käfer. . -' - ' - 

Xaltzan, v., aufP^euÜsch (ki B^tb^InMod«';: jMEliii^ 
; JenburgD j Mer , Conehylfen , ' Mineralien mü 

Insecten sammelnd, 
llaly, J. Iv., Ih*., Professdr, Botonrikei- ilb t}«iüil£ 
][and«iKloU, Ghraf v., Forstrath in Stnttgttl^ 
^ GeognoBt. . 
Xanderf^ema, Hauptmann in Petersburg« Fleyen 

und Käfer. 
Xandly Dr. med., Mineralog in Wien. 
kandnoEato , Chemiker in Venedig, 
■anettiy Joseph, Director der Gärten za Monza. 
■aafirini, Graf, in Venedig. Mineralien-Sammlbng. 
Xangold, Oberförster in Fa&'evwalde. 
Kann, Joseph, Hofmaler in Wien. Fleyen. Ver^^ 

kauft und kauft; tauscht. 
Xannwheitt, Gr«f, in Wibui^g. Entomokrat. 



Mantel, 6., Geogllttii^lbr>]i<micflki ^l ^ - .»jo.^..M 

■apef , J; B., Professor der Chemie aftd JTatur- 

gesc}uclit»^2tt< 6eC(%i]<e''(N«\^-->ir0vk> . / .:>! 

Mappef, M.,vMecU Dr», PirefesBot der AjmtamM 

': «fid' Dk^c^r , .Seoc^tilip der ae&kenb. ISfatoiftnM^ 

scher Gesellschaft ss» Frankfort &* M. ' 

Karavigiia, Carmdo/Dn, Proflessor der CSieBBif 

imd Oi^5><^tognost in Palermo (früher xtt Cata&ia^ 

]lkd?6^t', ]^rof(ftdsor der Physik in Omnf^ ' l .^ 

Marchaad, Professor der Chemie in Halle ^S^ttöh- 

' - seaiy • " -. V. A 

Xarchandy sen., Besitzer einer pradbLiv«rlleii La«- 

gectAisammlung in Ghartres: ti 

]biÜ9tti, Bötf&ardo, Geistlicher und Inseoteasföiifltf 

1er in Mailand (Contrada della Bibliotiieca 

No. 3147). i 

ini, Professor der Physik in Mod^a;- >v 



Mariogi C. P. J. B., Medicas und Naturfaisforii^ 

ker in Auriole bei Marseille. 
Karmor, Dr. med. und Coleopterist in Constantf; 
Maimorai Alberto de la, Colonel^und Minetfftkig 

in Turin. . 
Ibumook» Botanograph in L<mdon. 
Xarqaart, Dr., Yicepräsident des naturhistorisehen 

Vereins der preussisehen Rheinlande in Bo&n. 
■arrani) Mi^acozoolog in Mailand. 
Wanohali August Friedrich, Graf v., Kämmerer, 

Chef des Bergwesens etc. in Wi^i. 
Marihall , Prosector 2u Glasgow. 
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MmiMMy Oeheinder ObeiWgPitii in Betlui« . :^ 
Martin, Professor der Anatoniie' iimi ^y^ldogie 

in Marseille. » ^ ; .. /c - •'*A 

Martin, Dr. med., Dk^ctor su .SfüMheo« . 
M«rtim, Hofratii in Wtimar. Fl^en.j ;. r. 

Kurtini, C«^ Direetor, Miaeratog. m Kreuv&berg 

bei Schneebeig (Sacteen). 
Ibrtuia, Cb., . PhysUi^er in Paris. . rr. 

Martina, Professor der Pharmacie in Erlangen. 
Marton, Michadl, evftngelisefaer Iiehrer ip OeAoM 

bürg, Fleyen. « .. ' h »- -ft 

Marx, Dr. , Hofratb und Professor der Cbemie 

■ tu Brannsckweig. :..:.,;, -^ 

Marzcal, de, Abbd in P^is. - K^Äfdrumui« Fleyen. 

Xaalisnnikaff , Entomophil . In . • JiVi»ßim : CB^Mf 

Masi, Luigi, Dr., in Perugia. . . \: j,/. 

Maisöt,. Prosectbr in Grönoble. .^,2i 

&tbe^; W. W., Professor der Chemie, Alinie^BS 

log etc. zu Broklyn (Conneeftictit)* 
Mathien, C, Botaniker in Brü^^el.. . " .^. :* 

MattoiuHn, Professor der Physik in Pi§a^ o.f, )A 
Matnschka, Oberförster in Neundorf. 
Matzeck, Dr., Lehrer der Naturwissansc^liafii]^! 

» 

. Ent€WöOik>g in Breslau, . ;....: ;.u 

Manretti^,. Zoolog in Paris. / 

Mann, Giuseppe, .Dr^^ Adjunct in M^and. , • ,.^« 
Jfoaritü, X>ehrer der Ch^ni^ ip Wun^ie^ejir , .,m 
May burger, Lehrer: und Entomolog in Salzburg. 
Mayne, Prosector in Dublin* . >.; 
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■ayer, Professor der Anatomie in Gratz. 
Mayer, Carl, Förster in Eurasbnrg (In Ober* 

bayem). Insekten- und Blumensammlung. 
Mayer , Johann Edler v., Dr. med.? Leibarzt u)iM 

NÄturforscher in Jassy, 
Mayer, Gustav, Revierforster und Zoolog zu 

Inn-Zell bei Traunstein (Oberbayeni). 
Ibyer, Professor der Anatomie etc. zu Bonn. 
Mayer, Dr., Lehrer der pathologischen Anatomie 

in Halle (Sachsen). 
Ibyer, Dh*ector der Sternwarte zu Ofen. 
Mayr, Professor der Astronomie in Würzburg. 
Mayr, G., in Wien. 
Mayr, Georg, Ghitsbesitzer und Badinhaber, 

Physiker in Adelholzen (Oberbayern). 
Maizanti - Fiorini , (eigentlich Fiorini - Mazzanti) 

Elisabeth, Gräfin, Botanikerin in Rom. 
Mazii, l^rofessor der Zoologie und Zootomie in 

Florenz, 
MmxUj Gasp., Geolog und Professor in Siena. 
Mazzini, Professor der Anatomie und Physiologie 

zu Genua. 
Masioni, in Florenz. 

Meade, Professor, der Botanik in London. 
Medici, Professor der Physiologie zu Bologna. -- 
Meissner, Professor der Naturgeschichte undMa^ 

teria medica zu Basel. 
Meissner, Professor der Zootomie in Brüssel. 
MeUet , Pfarrer und Entomophil in Concise (Jnra, 

Schweiz). 
MelleTÜle, Proprietär und Geognost zu Laon (Aisne). 

Giftol» Halorfoneber. 11 



■elograni, Giudeppe^ Oeolog in Neapel. 
VtBie, Steinschneider und MineralieiiJiiSBdler ip 

Zinnwalde (ErsEgdifirge)^ 
Wcndelsohn, Qeolog in KieL 
■eneghini, Professor Dr«,^ Botanolog (Crypto- 

agamist) in Padua. 
■faetriit, Jean Fran^^is, Intendant des entomo- 

logjschen Museums der k. Akademie in Peter»^ 

bürg. Ikitomograph. Fleyen umd Käfer. 
Menke, E. Th., Dr., Hofratli, Badearzt etc. in 

Pyrmont. Grosse Conchyliensammlung voü 

hohem Werthe. Malacozoolog, Geolog und 

Physiker. 
Mentiel, Inspector zu Friedrichshütte bei Taxno^ 

witz in Schlesien. 
Menzel, Professor in Zürieh. Fleyen. , 
Mensel, Wolfj^ang, Hofrath in Stuttgart 
Hercaaton, iSrofessor dar Physiologie etc. hk 

Lausanne. Mineraliensammlung, 
■erian, Peter, Professor der Physik und RathfiK 

herr in Basel. Geolog. 
Merz, J., Conchyliolog in Nürnberg. 
Messing, Hof- und Schloss-Cantor in Neostrd-r 

litz. Fleyen. 
Medays, Prosector in Bouen. 
Meta^, Teltoiaco, Zoolog in Rom. 
Metaza, L., Professor der Zoologie tmd Zooto- 

mie in Rom, 
Messow, Bentmeister in Weamingerode. Fleyei^ 
Mettenheimer, Professor der Pharmade etc. in 

Giessen. 
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■etsger , Gaiten-Director ia Heidelberg, 
■etmer^ Ha\ipisteu6iramts^Rdiidiuit in Fr«skftrrV 

a. O. Fleyen. ' ' 

■ewoB, v.^ General in Neuclii^I. 
Xeyen, F. O. F., Naturfimcher in Beriin. 
■eyend«^, Baren v., in Petersburg, 
■eyer, Minerafienhändler zu Hofi^rtbal (ßthmeAz^ 
Meyer, OajAan andNaturalien(lfineraIie]^) Händ- 
ler in Heepital (GotÄard, Sehwtffe)- 
Hiy^, Hennaiin v., Palaeozoolog in. Frank&rt^ 

a. M. • ' • • 
■iyer, Dr. und Med.-Bath in Sfinden; 
■eyery H., Dr. med., Prosector -ih ZQrldi. 
Veyer, Plantagengärtner in Begenfibtog. Fleyen. 
Meyer, Friedrich, Dr. m Begensburg (Engel^ 

burgei^see). Fleyen und * Kfifer. Kauft un^ 

tauscht. 
Meyer, G., in Wien. Wanzen und Aem»en. 
Meyer , Johann, k. k. Mimsterial-Revidentin Vfim/ 
Wt^Xj. Profeesor 4eir Botanik in Kdnigabergi '-^ 
Meyer, Hofapotheker und Botaniker in Bayreuth. 
Mey», H. 8., Onitholog in Lundan. »'^ ''- 
Meyer, Jekafin, Dr:; Phy^ker In Zuwiaeh.- ' ^ 
Meyer, Schulrath sowie Pflanzen- und Sfiierafien^* 

-Sttnimler in Schwerin. * - -^ * 

McyMvDi'. in' Hamburg. Fte|f€in und-K^er. ^' 
Meyer -Mr, L. Bud., ^ Hemii^t^rötog in Burgs- 

dorfi bei Bern. ' ■ j . : i 

Meynier, Professor der Chemie und Philrttäel# 

Meyxanx, Theviolbg in Paris. 

11* 
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Kohalka^ Anton ^ ia Peikth. Fleyen. 
Kkkrad, G, L., Malacozoolog in Verdnui. 
Xichel, Aug., Listitutyeur communal in Mükihau- 

sen. Hat gute Falter aus den Vogesen w^ 

dem Elsa$$ zum Tausche. 
Xiohelin, Hardouin, Rath, Geolog in Pms. 
Michdottt, Ignaz Jos., Ingenißurf-Inspector und 

Mineralag, Professor d^r Ohsemie inj Turin» 
Xioksoh, Bergwerköinspector in Pilsen. 
Itieg, J, J. , Professor in Basel, Coleopterelogr 
Xielke, Apotheker in Glogau. Fleyen. 
Miklitz, Fr., hearröchaftHcher Forstraeistttr, vi 

Gross-Lobming (Steyermark). , Diyer^e Insdt- 

ten sammelnd* 
Hilde , C. J. , in Lübeck. Enton^ophiL * >: 

IGUer, W. H., Professor der Cheinie in Cam- ' 

bridge. 
Miller, F. S* , Zoolog in Bristol. 
Miller, Kaufmann in Stettin. Fleyen. « 
Miller«^ J., Techniker in Wien. Sammlung voä\ 

Insekten. 
Millifoe, in Lyon. Diverse. Kerfe sammelnde ^ 
ICllne, Edward 9 Geolog in.Berwikehir^ 
Millon, Chemiker in Paris. .- ,■ -. . i > 

Milne- Edwards, Professor der Zoologie, iiiL.Taris. 
Mindotti, Pater. Ludov., Professor und BiUip?:^v 

theknr an der Antoninskirche in ^adaa«\ ■ 
Mink, Lehrer in Elberfeld. Käfer. Zaniaeht. 
ICnuii^ Professor der Physiologie in Kiew. , . 
Miqiiel, F. A. W., (früher in Rotterdam), Pr©-^ 

fessor der Botanik in Amst^dam. i .. ^^ . •'" 



— «45 — 



"Krbel*, Professor der Botanik in Pdcis. 
KteheH, Professor der Botanik in Dublin. 
XitdiBll, Walter, Geolog in London. 
KfAell, S;, Professor, Geognost in I7ew«*' 
Kfeehdl, J., Geognioeft in York. 
Mittenswey, Kerfhändler in Wi^i. 
Kniafeeeh, Andreas iind- Georg, Entomologen 'ui»i 

Palaeozoologen in Kreminier (Volhynien). 
Kodes, Friedr. Atig. , in Lfeipsig. Besitaer dfer 

Imsia. Müller^schen Buchhandlung. Bruder 

des 
Mode«, Georg Friedrich, Kauftnann- in* Leipzig 

(Gerbergasseüecke). Fteyen. 
Xoe, Universitätsgärtner in Christimia. Käfer. 
Höbjiiis, Professor der Astronomie in Leipzig. 
mjSfling, Theodor, ehem. Professor der Seiden^ 

raupenzüeht in Hohenbeim. 
■dsdüar, Benno, inNiederrenn^tsdorf (beiHerrn^ 

hut). Fieyen. Kauft und tauscht; zuweilen 

auch Käfer. 
Hohimont, E. , Steuereinnehmer in Lamorteau. 

(Luxemburg). Ornitholog. 
Kohl» Hugo V., Hochlehrer der Botanik in Tü- 
bingen. 
Kohr, Dr. med., Professor der pa<bhologischen 

Anatomie in Würzburg. 
-Kohr, Naturalienhändler In Hamburg. • 
Koldenhauer , Fr., Dr., Mineralog in Carlsrube. 
Koliity Raffitele, Dr., Assig^t am physiologl^ 

sdien Institut in Wien. . ^ - 
Kolini, Buchhändler imd Geolog in Florenz. * 
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Mondego» A^fitstent iuq dier atemwiirl^ zu Ci%- 

renz* 
Mendini, Professor dar Anatomie 0u BoIpipMk. 
X^d , Professor der Natucgeeehlelit^* in iPfnqi« 
Koaro, Professor der Anatomie und Pkj^ßl9gßß 

zu Edinburgh* 
Jlontagnft, J, F., Cam» OryptogiunefA^undigi^ in 

Paris. 
IbntafU, Omithok^ in Londonf^ . i \'^ 

■otttieelli, Theodiovo^ Profeesor der Geologie und 

Mineralogie in Neapel. 
Xontmpllin , A. de ^ Geognost in Neuehatei 
Moore, N. F«, Professor, Mineraloge Geo^est 

und Zoolog in New-York# 
Koquui-Tandon, in Monipellier. 
Xerawitiky, Graf v«, Hauptmiuin, Lepidopterm- 

Sammler in München. 
l(ore, M. £•, Geognost und Zoolog in Plymooitii« 
■ratau, Cäsar, Director, Präsident der finn^ö- 

sischen Gesellschaft der Universal-^Statistik in 

Paris, 
Horeau, Professor der Mathematik, Geiognoßt in 
- Avallon (Yonne). 

Jbretti, G., Professor der Botanik in Pavia« 
JCarm, Professor der Chemie und Phartnacie in 

Bouen. 
Kons, Professor der Botanik und Arzneimittet- 

lehre in Turin. 
Xoris, ProfesBor der Physik in LuxemtMbrg* 
Xorren, Charles Fr. A., Professor, -OireieiiOr in 

Brüssel (friOier in Lüttich). 
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■irii, John, Geolog in Kent* 

■ortlmoh, Dr. med. in Münster. Käfer. 

Morton 9 Samuel George, Dr. med., Professor der 
Anatomie zu Philadelphia, Geognost, Zoolog. 

■dtanier, Professor der Chenüe in Stockholm. 

Xotch , Direetor des Museums' der Ritter- Akade- 
mie zu Liognitz. 

Moieh, Direetor des Naturalien • Museums zu 
Liegnitz. 

Mosely , Direetor der Sternwarte, Professdr der 
Physik etc. in Cambridge. 

Moser, J., Chemiker in Wien. 

Moser, Professor der Experim.-Physik inK&iigs- 
berg. 

Mos«, Chemiker in Berlin. 

KoticSiultsky, Victor v., Hauptmann und Ento- 
molog in Petersburg. Käfer. 

Moucher, Goldarbeiter in Stuttgart. Fleyen. 

Mougeot, Dr. med., Botaniker und Geognost zu 
Bruy^es (Vogesen). 

Mousfon, A., Geognost in Neuchatel. 

Mousion, Professor der Physik in Zürich. 

Mozon, Ch., Mineralog u. Redacteur in London. 

Muchar, Albert v., Physiker und Topograph in 
Grratz. 

Mühlenpfordt, Doctor und Professor in Han- 
nover. Fleyen und Käfer. Kauft und tauscht. 

Müller, Dr., Entomolog zu Adelsberg in Krain. 

Miller, Professor der Physik etc. zu Freiburg 
im Breisgäu. 

Miller, Johannes, Dr. med^, G« M. R. und Pro- 
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fessor der Anatomie, Physiologie und Zootomie 
zu Berlin. 

■Uler, W. Cy Dr. und Lehrer in Bremen^ 

MiUttr, Johann, Physiker in Darmstadi. 

Miller, Ed., Naturalienhändler in Berlin. (Landen 
bei^rstrasse No» 31)* Sehr schöne und seW 
tene exot. und europäische Käfer (Südeuro- 
päer sehr billig) zu verkaufen« 

Miliar, Putzhändler in Breslau. 

Villttr, SalomoB» Dr« pbil* und Mitglied des, k. 
niederländischen naturhistorischen Comission in 
Ostindien zu Leyden. 

Hiller, Julius, Privatbeamter in Brunn. 

Miller , Bathsmauerermeister in Grossenhain (Sach- 
sen). Fleyen. Kauft und tauscht. 

Miller, Stadtwiuxdarzt in Neustadt - Eberswalde. 
Käfer. 

Miller, J. B., Botaniker in Brilon (Waldeck). 

Millinea, Gb-af v., Oeognost in Bern. 

Munter, Gustav W., Dr., Aufseher des anatomi- 
schen Museums, Zoolog in Halle. 

Minz, Professor der vergleichenden und mensch- 
lichen Anatomie zu Wtirzburg. 

Mitzell, Maler in Berlin. Käfer und Fleyen. ' 

Mulder , S., Dr. phil. und Maler in Leyden. Car- 
cinolog. 

Molder, Professor der Chemie und Pharmazie in 
Utrecht. 

Multant , E», Entomograph, Bibliothekar in Lyon. 
Käfer. 
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KridlloUt^ Lehrer an dem PesiialQzzi «^ Stift iM 

Leipzig. Fleyen und Käfer. 
Vendtvieh, Apotheker .itfad.Fleyeii»aiiunkr in Fliof«!: 

kirchen (Süd-^Ungam). 
V&fffKikkniAt^ MisBsalienVH&ndler in Hanibui||£ 
Vetfi, Profesftor der Mineralogie' und Geolfigii 

in Luzem. 
Ketalfadla^ Engen, Dr., k. k. Professor am Qynma4 

sium in Brunn. 
Vettwald, Dr., Chemiker zu Hall in Oberoafcer« 

reich (Günther). • . *; 

VetwwLd^. Assisteht der Chemie in Wien.- >' 

Veamann, Fr., Professor der Physik und Mfaie- 

ralogia in- KSiiigsberg. 
■euwa»,' WoUhandler in Breslau. /' . .. *' 

Veumayer, Joseph, Wirthschaftsxath in Wien. 
Jawtädt', Kanfmaifn in Breslavu FleyenBtattidaf 

und Entomograph. .■.■': 

Kewäld^ Johann^ Forstdicector ' in Gtiteslsfein 

(Oesterreich). . - . .; 

■«nried, Prine Ma&iWitd v,y «ü Neu-Wied. . \ 
Vewbold , Professor diet Botanik in Mädchealftr. 
Unrnnm, Edward y Entoi^ograph nhdJBMsmkest 

üh London. Fleyen uj|d!Wcl8pen> *• 
Vewport, G. in London» Küfer und Fleyeti.. - 
VefgwiflBd^ Botanäer in Meissen.* . i 

VieeUi, Grat; Lieutenant inBehOin. Fl&y^ (hSt* 

crotepidoptenen). 
Viokerl, Franz Anton, Dr. med., k. k. Professor 
"uod Anst 4n'Etiig. L^pidoptenp^aph.; 
Violas, Conservator in .^lllmir/ Fleyen« . .! < 
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Kekle« , Apotheker in Benfdd (Departement ckü 
Niederrheins). \ ^^ 

Vieol, J., Geolog in Edinburgh. 

Vicol, William, Geognost in Edinburgh. 

Vicolai, Dr., Bath in Arnstadt. Diverse Kerfe. - 

Vjmlet, H., Pharmazent in La Chaud de Fond 
(Jura) Geolog etc. , 

Hleolesko, Nikofas de, Proprietär von ..Bukarest 
in Paris. 

Viebold, Lieutenant in Stettin. 'Käfbr. 

Vieder, Dr. med. in Missolunghi. 

Viedermayer, v., R^ierungeralii, Mxtevaiiog in 
Wien. .'...■ 

Viemann, Kaufmann in Bremen. Käfer und Fleyen* 

Viessl von Meyendorf ^ Joseph, k. k. Ob«Bttiieg> 
tenant in Prag. - 

Vifoljeff, Lehrer de^ Mineralogie in «Petersbnxg; 

Vigris, Philipp S., Directör der Gremial- Han- 
delsschule , Akademiker mehrerer Staaten in 
Wien, Stadt Seilerstätte, No. 915, 

VÜB^n, S^.,\Profe8cor tmd Dif^tcnr des äoolo^ 
sehen Müi^enms in Stockliolm. 

HöggexB^ , Jacob v., Profedsor > tind Oberbnrgndk 
etc. in Bonn. Geolpg. 

ITdldehen, Regienmgarath in Liegnitz. 

Vördlinger, Hernumn, Professor in Hohenhesoi« 

Xoergaard , Chemiker in Kopenhagen. T 

Vörrenberg, v,, Hochlehrer der Physik" in Tü- 
'. hingen. • ^^ 

Vöstelberger j Fmnz ,i Höchw. , - Pfirrer «u Uster- 
Olbemdorf (OeiBtei:t0id&).' '* - •' - ' 
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Vplken, V., Baron, ()tei3xput«»int ut.tK6in»dw, 
(Russland). Käfer» r ! ^f .fCI •, .:' .'-' .1^1.;:.:-!^^ 
Volte, Profe8e<ns der3otanäiUL'fiiclLs v^hn i{A 
■olttf''<T«:, in Svesla««' > :•: ••♦^w' i-^i',rl .ui/l 
Vordenildöld, Nils, Oberberg^-Intendant in Hei* 

singfors. ^ 

Vordhampton , MarquiiSs%»S n London. 
Vordmann, Alex. v. , Professor der Botanik und 
' 'Zoologie am Lyc^im Blbli£^(rtt<iti OAMtoc^-^O 
Vordstroeni, Prosectör in Kasan. Vt-ij^ü^'T) nibrf 
Vertit^ Thomas , Es3i}.v Enlüiiioto^ aiedtMmM 

bei Manchester. t- ' • 1 .. '-J ..*:nU 
Vorwich , A. H. , .Sntraioldg te Bi^gimdfi; ' ' /^ 
Vostiz, Jos. oral? v., in Rpäj(. : • » '^ .ic.i.»:iCÜ 
Vota», Jdse{>h Bitter de, th.j Pmfi iyoigsakeA 

in Genua. - ;• • ' ^^ •• ' i 

Voulet, Professor den* mtdlBiniaeiMfti^ JMateiffc^ 
• qshüshti^'in Toulouse; •* ^ »"'^ , j ./ cü 

SowU;V^-^*^*7 PhyBiMer»iir feag. > ...r.slr^O 
Voyes, W. und B., Geol(%ib iiinNetr<^HIi9^b, « 
Viiftten; .Alexander, KaüMaÄii in ^Wlen^ ^St%^ 

poldfttadil^^rDoiifliiisteadse N^ 6^^' ^' -' ' ' ' 
Vskn, Docent. der Aiiatömie--'iii''Heidelbea^.^ ^ '-^^ 
Vuman, Dr. med., Director der Thieritt^^#i0c4hle 
- udd:£aol<ig>in IHrecbt. f •> ''^ . .* : J 

Vutser, Prosectör inuBä^äl - j •>* j*.« ../ 
■«Ih , Beßlor wri Botmiker-inyiWÜn? :o/ 

VotM^ JD., EhitiaBolog^Htind:B0kaiA to fj^n- 

Vttttol, Tho., Botaniker in PliiMil^hiiu .^ 
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■yiuid«r, Swen, Dr«, Cleolog undEnfomQlQg iE 
<l4ud}(fn in Hrisingfim^) «f 

Vyludor, Wilh., Dr. in Paris. 
VylAader, Johatfa^ Dr.* in HeLaingfiun. - 
VTSt, Henri, Zoolog und QeogaoBt in Lowm. 



f. 



0. 

OberndMbir, Joa^h^. Dk., Oericbtsftrsst ip KMA- 

heim (Bayern). 
MmMBuer, j|Uoia^ iiitonwericedireetor zo. Muratft 
Obert, Lehrer in Petersburg. Käfec. 
Obert, Prof* Dr., in Petmiburg. 
Ohiador, Prof. der Physiologie in Maihrid. - 
Qctkafj Franz Freiherr y., (jun.), h* k^KÜmm^ 

rer in Oedenburg. 
OfJirtebtH:, 6«6^log in Fneiheig. 
Oerstedt, Professor der Physik in Koffinhägen. 
Oinrtien, v.,. Gliben! in Brunn ' (Miacklenhur^ idM- 

pid^^fete» sdmmekiä* r /^ 

O^rtte^^ v/'A., in Fritdland. Fleyen^iindfii&K 
Oeschner, Oeotg, D<icent in Afiobaffeiihiiig« 
Oefted«ii^: Dr. med«, Leilitozt sm OdiringaM; 
• :tQeognast. ' . :. H 

Oeiterlen , Professor der Hedi^ uQ|i ;palhUogi- 

schen Anatomie in Tiäbnigan. - ir.. -" 

Oestreioher, Pr^os^or . dfis' ^Nafan^eBehielite ildl 

. tßkeqtor disa bManiaehon Gbrtana in Erahtfn»'' 

0«yBhai>««>^ 9 C. ▼., Ober-Bergrath und Geognost 
in Bonn. (ÜMMBi.) -^ 



, Heioricb) k. k. OberlieittonacEl . % 
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Ofterdinger, Docent der Astrcmosiie isx . Tü- 
bingen. . ' 

Ogilby, W., Geognoflt ia hcmäon» ^ - 1 -. 

OUert, E., Dr., Conreoto^zu Kfoigsbeiig. 

Ohmiill«r^ Franz., resign. P&irer., d. Z« Beoeftr 
zijAt , Instituts-Inhaber , Phy togn^st in Münoha|i 
(Kreuzgasse Nr. 322.) . ' ,. 

dlnhausen, Gustav v., Fabrikbesitzer und llnto- 
molog m Moskau. 

Omaliiis d'Halloy , J. v J. , Geolog zu Halloy bei 
Namin^ (Belgien). 

Opits , Coelestin , Dr. , Prior der Barmherzigen 
in^Pi^. *'' 

Opix, PhiL Max., pens. k. k. Forstcöncipist: in 
Prag. Botaniker. 

ptbigny, Dessalines AIcide d', Beisender, Zqck» 
log etc. in Bochelle ut^d Paris. ... , • 

Ordinaire, Prosector zu Besan^on. 

Orfila, Dr., Professor, Deean der medizinischen 
Facultät in Paris. 

Orillard, Professor der Anatomie und Physiolo- 
gie in Poitiers. 

Orlando, Graf, in Verona. Mineralien-Sanun- 
hing. 

CMogi , Professor der Physik in Rom. ' • '^ 

fci&d, A., Oeognost in Otranto. 

Ortmaan , , Johann , kr k. B^aakiter , feä^uii^ 
führes dsa zoolo^juh*-kotani3c]ie& V^rens ä 
Wieuy LmcliptriasBe^ IS^okgiW^Nr. 351 / ^ 



•iaiäi, Ph>£ der- Physik u. Chemie in Wittstai^i. 
Osten, V. d., Rittergutsbesitzer in Wamits ^ei 

ßoldin). Küfer- •' 
Osten -Sacken, Carl Robert Freiherr y.,'C<^e- 

gien*-Assessor> inPetersbui^. .Dipteren. vT. 
Ott, Joiiann, Dr. in Prag. ' 
Ottv Professor in Bayreol^. ' 
Otto, Professor' der Che Aie in Braunschweig. 

Ongspnj^er, Officier en Retraite, Coleopteris^t m 
Bern. 

Ovemeer van Fischer, in Batavia. ^ . 

Owen, Dale David, Dr. med. 9. (3l^olog in In- 
diana.., 

Owen, Richard, Professor der Anatomie- ufld Greo- 

' log in London. 

Ozmantown, Viscount, Geolog iii I/^oadon^ 

Qsiberger , ' Director am Dyceum , Physiker und 
Mediziner in Salzburg. 
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Bach, Ignaz , in Wien, Stadt, Jordangasse Nr. 403. 

Pacher, David^ Qocbw., frühem: Kaiman, ^u Gldd* 
nitz in Kämth^Q^nuia Wari^€ir.in;IiQo)»en odßf 
...ipr.l^liöpojiach.., .5ot|mil^r.,t . ..w . 

liaoiBi,» JPiK>feBBfar: dar Anfafamrie in Liibca. 
Fagaaiid , Dr. ' misdi y l^eikSr M Mäfleoid. ' 
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g. Bulette, Adrien, Berg-^Ingemeuc inPerpigMa* 

]^ P&tattbwiki, F., in Lemberg (Galisieii> 

lyUudi, Anton Alois, Dr. mecL, Me^ziitultfatfi, 
j^ Mineralog und Entomolog asu Ftansensbad. 

Kä&r und FleyeiL 
Auuiey Joscf|>h, Dr., Lyceal-Prof68S(»r der Ndtr 

turgeschichte zu Belgrad. 
Ptader, Cäx., Dr. med., Zoolc^, Geognoet in 

Petersburg. 
^ JPuiis, Professor der Anatomie und Physiologie 

in Bheims. 
PanuBxa, Professor der Anatomie in Pavia». 
, faoli, Pietro, CavaHere, Geognost in Pisa. 

PltpaÜEtva, Botaniker etc. in Cattaro. 
Pupe, akad^ Kupferstecher in Petersburg. Küfer. 
Pftrehappe, Professor der Anatomie in Rouen. 
Parego, Professor der Physik und Direotor des 

physiologischen Cabinets in Padua. 
Pareto, Lorenzo, Marchese, Geognost in G^emia. 
Paris, Professor der Anatomie und Physiologie 

zu Dijon. 
Pariiet, Dr. med. in Paris. 
Farisot, Prosector in Nancy. 
Pariih , Woodbiene , jun. Esq. , Charge d'a&ireis^ 

und General-Consul in Buenos-Ayres. 
Parker, King, Geolog in London« 
Parker, Samuel, Geognost in Ithaca. ^ 

Parkinson, James, Geolog in London. 
Parolini , Albert v. , Proprietär in Baoiano. 
Pureii, Ludwig, in Wien^ Landstrasse, Stesn- 

gasse Nr. 308. Gab sein Geschäfte 
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tmMt^ JohAxm Joseph, Professor- in Ofen« 
PiartridgSy Professor der Anatomie in Losdon. ^ 
Jtettselt, Pani, Director des k. k. NaturaHankH- 

Imiets (Mineral.) in Wien. Geolog etc. 
Pasquali, Professor der Anatomie in Parmas 
iMquisir, Victor, Professor, Ober-Apotheker in 

Lüttich. 
Juiwriiri, Professor ^er Botanik in Parma. 
PaMerini, Carlo, Professor und Conservator, 

.Zoograph in Florenz. 
Passini, Ludovico, in Schio bei Vicenza. Mi- 

neralog. 
Passj, Antoine, Geolog (einst Pr^fect der^Eure) 

in Bouen. 
Bitanon, Robert, «.Dr. med., Mitglied der Wer- 

nerlan geological Society in Edinburgh. 
Fatnban, v., Professor der Anatomie in Inns- 
bruck. 
Satmban, v., Professor der Anatomie und Phy- 
siologie und Director des anatomischen Theaters 

und CoUegiums in Prag. 
Patmban, Carl v. , Dr., k. k« Professor in Wien, 

Josephstadt, Kaiserstrasse Nr. 97. 
Vattsnon, Professor der Anatomie in New- 

York. 
Patsch, Wilhelm , Oekonomie Verwalter in Ginec 

(Böhmen). 
Itaer, J., Pharmaceut in Traunstein (amn in 

Reichenhall?)» 
Ptal, Alexander Leopold, Fürst von 

Schaumburg, DurchL in Lippe. 



PMl, Wflbdm, Prins, Ti. SL, fiemg rem SHM- 
tembcrg in Mo^nUieiin. . 
^ JPlndi, Pto9ecbot''m Gotfingen. ' 
PtaU, Dr. med. in Landii^ (P&ki). 
Pitnlsen, Dr. med. ein Kcyenhagen* ' 
Ptalvs, Bergmeister in Gvapp Im Töplttz. MmB- 

ralien-Sammlmig«. 
lüalvK, Dr*9 CSwtm.am «nätoatisdhie^ Odlmet in 

in Wien. 
. Samdi^ Eorstmeister in Wal^mlinffhant. . 
'Sayn^ A«, Chemiker in Djgön. . 
4» SaTieh^ Anton, Dr. med., Com]t*ts**Phy8ikas zu 
Pozdg« (f ?) 
PaTone, Serofiiafi, CliMdiker in Törin, 
fanuii, Alexond«^ in Wien, LandstraflseNr. IV. 
Peale, T. B., Geognost in-Ne^v^York. 
Peamm, J. T. , Agronom in Calcntta. 
PwidoU, Victor, Dr. med. und Entonurfoig in 
" ' Florenz* 

Beckmann, v. , k. Ingenieur in München. 
Peghonx, Dr. med., Geolog zu Clermoni-Feiv 

rand. 
Peiroleri, G. L., Kriegskommissär und Sntomo- 

phil in. Turin. 
Pelatier, Entomolog in Nijni-Nowgorod. 
Pelletan, Professor der medizinischen Physik in 

Paria. - ' . 

PeUetur, Prolsssor u^d Mit^ed des Institnts in 

Orkans. Zoolog. ^ 

PelUeo, H., Geognost in Madrid, 
felliaiitr, G«, Dr. med. «in Genf. 
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Mkmte, PrafeauKr dar Chemi« in Pjai& 

Pelier , Joseph v. Fümberg,* CÜwid* med* iii^Wien. 

P«lieliL , August V. , AsflSsteot am k^ k» nätudnA. 
Museum in Wien y Akeisvoratadt Nr. 109. . 

Pepys, W., Geolog in London. 

Bnabo^ Pater Giäs. , Dij^ector.in Monza. 

Ptooeral, Geolog in Boston. ^ 

Pefdiwon) Achylie lELemyj Eotomogra^k in Pa- 
ris (Bue des grands Augustins.) 

Perdval, James G«^ Dt.j Geolog in London. 

Perczel, Johann, Beaüefarer in Oedenbärg*- £"16- 
yen. TausciEtr 

Pereira, Professor der Chemie etc. in London. 

Peretta, Professor der Phttmaciei in Rom. 

Per£ül, M. Fiseüierr v., Outsbefisteer in Grafen- 
berg (Oberbayera). 

Pergen, Anton Graf und Jieax zxij in Wiest 

Peijfer, Anton K. v., Professor an der Acadezme 
der bildenden Künste in Wien, Wiegen, Heu- 
gasse Kr. 138. 

Perktold, Andrä, Stiftsprediger zu Igels bei 
Innsbruck. 

Peidberg, Ober-Bergraih in Halle. 

Pero&ky, von^ Staatsrath in Petersburg. 

Perrond, in Lyon* Käfbr: . 

■ 

Penehin, A. , Geognost in Moskau. 

Perty, Maximilian, Dr. med., Professor, Pliy- 

siolog und Naturphibsoph in Bern* Zoolog. 
Pesohoff, V. , Hammerwerks- Verweser «i Beifling 

(Steyermark.) » • . 

Petemuum, W. L., Prof. der Botanik dn Lwpsdg. 



— Ml — 

Pettejri, Johann Salomon t«, Oostos 8m Peotbtf 
National**Museiun. 

Petershof er , Camill, in Wien. 

Isthexik, X, Oeognost in Dublin» 

Peters, Dr., Medizinalrath in Neustrelitz. Fleyen» 

Peters, Carl, Dr. in Wien^. 

Petit, Louis, Esq., Entomolog in London» 

Petrowicc , Christoph v. ,- Dr. j Bitter des kaiserL 
österreichischen Franz-JoseplirOrdenfi'y Präsi- 
dent der Landwirthsehafts-Gesellschaft, Gut»^ 
besitzer in Czernowitz« 
^ Petmscka , Peter , Rentamts - Bechnungsffihr er^ 
Bevierjäger in Ladendorf bei Wien, 

Petter, Carl, in Wien, Laimgrube Nr. 23, 

Petters, Wilh., Dr., Mineralog, Custos des „Lo-*' 
tos" in Prag. 

Petsholdt, A., Dr., Geognost und Geolog in 
Leipzig. 

Pejl, Gartendirector und Botaniker. 

Peyl, Joseph, Obergärtner des Grafen Chotek 
in Sobloss Ratschin. 

Püftff, C. H., Dr., Etatsrath, Professor der Che- 
mie in KieL ' 

PÜBiffenzeller, LandgeriohtB-Assessor in München/ 
Falter. Tausdit und verkauft* • ' 

Pfenfer, Dr. med., 0.-M.-B. etc. in München. 

Pflaim, E., k* Professor in Amberg. 

Pflaum, K. L., k. Forstmeister in Esehenbach 

V (Obeip!£alz> 

Pfluger, Amtsobervoigt in Hildesheim. Käfer. 

Pflfimer, Lehrer in Hameln» Käfer. 



MMHdutMr, Gl t., Bnq }oy p e iaier in Jheoötm 
Ffluid, Assistent am Natur AlienoabiMi eta in 

Prag. 
Phifippi , R. Amaind ^ Dr. , Profossor , .Qeobg . mdl 

.Zoolog in CaaseL 
Philipps, J., Professor und Geognost in Yofk- 

shire. ' . . '^ 

PUUippi , Jahn , Professor der Mineraloge nnif 

Geologie in LondoD. - 
PUlmise, Proseetor in Rennea. 
Phdbvs , Dr. und Professor in GKessen« 
Piaaigiani, ProfesscMr der Physik in Siena. 
Planta, Franz, in Wien, Siadt, Knigerstrasse« 

Nr. 1009. 
Haan, P. D. Giuseppe, Präsidcint der k. Ao»- 

demie in Neapel. 
Piocaxiefi, Victor, Dti xi(ied. in livomo. * 

. « 

Kek,' Hermann, Dr. med., k. k. Profsssoor • am 
academischen .GyHifaasium in Wien^ 8ta^ 
Goldscfaniiedgasse^ Nr. 594. . -^ ^ \ 

Kokering, C. Esq. , Curator..derentoB2oI<igi$chen 
Soeietät ioh London.' ' . 

Pioolomini , Graf, Entomolog in Moskau. 

Pioeit-Li^eyiDiiie, Botknäerin Toolouse^ - 

Pietet de . la Rive, iPnifessor der Zoolc^;ie in 
Gen£ - : 

Pietet, F. R. Jid^, Professor und Conserutw, 
dodn EntQmograph in QeiS. 

Piktorin, Jos. Claud», Ritter von DannoliiBkN;, in 
Grats« 

Pieri, Botanolog in Corfo. 
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PietMtoIi, Gaetano, Adjtinct der Astnmomie ik 

Padaa» 
Pigni, Dr. und Aufael^r des Muaie dupvytveft 

für pathologische Anatomie in Paris« 
Filla, Leopoldo , Geolog in Neapel. 
TiUa, Professor der Geologie in Pisa. 
Fillore, Professor der Physiologie in Ronen« 
Pillwmz, Johann, Dr., Professor am k. k.Thier^ 

arznei-Institute in Wien. 
Pinganlt, Professor der Naturgeschichte in Poi- 

tiers* 
?ingel, C. , Geolog in Kopenhagen. 
Kardam, Physiker in Rom. 
VintfSoU, Eduard, Zoolog und Botaniker in . 

Imola. 
Piria , Professor der Chemie in Pisa. 
Kroli, Professor der Pharmacie und Arzneinut- 

teUehre in Parma« 
Fiisif, Geolog in Auvergne. 
Ktioh, I%ysiker in Köslin (Pommern). 
Ktsch, Gymnasiallehrer in Stettin. Käfer. 
Pittoni, Privatier in Wien; 
KttOBi, Joseph Claudius Ritter von Dannen-i^ 

id]dj k« k. Truchsess, Stadt- Verordneter in 

Gratz« ; 

Plana, Directpr der Sternwarte in Turin. 
Planiti, V., Rittergutsbesitzer in Neidschütz (bei 

Naumburg a. S.)« Fleyen. Kauft und tauscht. 
Plantamour , Professor der Astronomie zu Genf. 
Plaatamour, Ph.*; Ifineralog in Stockholm. 
Platnar, Docent der Physiologie in Heideliiarg« ; 
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llato, Watoralienhändler in Beriin. 

Platow, in Zürich. Fleyen. 

JHstlBcr, Carl Fried., Cbemäcrr in Dresden^ 

Plave, Phrenolog in Paris. 

Pleifohl, Professor der Chemie in Wien* 

Plenker, Cleorg, L k. Ministeriabath in Wicn^ 
Stadt, Seilerstätte Nr. 801. 

nieninfSr , Dr. med. qnd Secretär des landwirih-- 
schaftlichen Vereins. Palaeozoolog in* Stutt- 
gart- 

Pliester, Lehrer in Homburg a. R.. Käfer. 

Flacker, Professor der Physik in Bomi. 

Plnscal, Fr. X., Dr. , in Lomnitz« 

Podewils, Ph. v., k. Hauptmann in Amberg: 
(Ober-Pfalz). 

Podnschka, Franz., Architect in Wien, Land«- 
Strasse, H^umarkt N. 744. 

Pöppig, E., Professor Dr., Director des »oc4o— 
giscben Museums bei der Universität. KMft 
und tauscht Fleyen und Käfer, besonders» 
Exoten. 

Pötsch, Ignaz Sigm. , Dr« med. in Gamitig. 

Pooy, Ph., Advokat und Entomolog in Parier 

Pogl^e, Kaufinann in Greifswalde. Diverse Kerfe.. 

Poggendorf y Prpfessor der Physik zu Berlin. 
Poggioli, Professor der Botanik in Rom. ' 
Pohl, Professor der Physik in Breslau. 
Pohlmann, Ornitbolog in Lübeck. 
Pointe, Physiker in Lyon« 
Pdiream, Lehrer in Petersburg. 
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MHKny, Franz, Dr;, k. Ir. Hof- und OeticUiP^ 

Advokat und BotaiJO^ in Wien, Stiidt, Tdüli- 

faltßtraftSe Ni^- 47. ' - '^^ 

Wkomf^ Rudolph, iii Wi^ Stadt, Doröt^efei^ 

gasse Nr. 1117. - '*^ ^ 

Mmnf^ Alois, Dr., AüsBdiüs^niitglied ^es sitiiM^ 

logisch-botanischen- Vereins in Wien, Ptbfts- 
' sl»r am k. k. akadennschen Gymnasium -^ 

Wien, Stadt , Teinfaltstrasse Nr. 74. 
VM VM Bc^ienbergy Vibcen;!^, l^rofeiai^or In^IQ-aMi? 
POly, Ph., in Havanna (Cuba). '* 

FciBUil, Dr. in Verona; "Mäieralien^ämmlfuiigl^ ''^ 
BMA^rer , Landarzt in Thann (Bayern). '"^^^ 

PontallU, Professor der Naturgeschichte ttbd 

Arzneimittellehre in Rennes. * ^ "^^ ^ 

Fdnioai, Marchese Ali, Entömoflog in Mailand.*^ - 
Poole, R., in Montrose (Oouiitty Angua, Sööt-'* 

land). - • • . / ^ - ' 

Biote , . Pölzhändler in JPrankftirt ä. M. (Korn-^ 

markt). • Fleyeü. Kaixft und tanscjht, 
Bipoff, Go&egien-Assessbr in Kjachta (RussTand). - 

Fleyen. 
Pepotieas, Michael t.; Gutsbesitzer in Susuawa. ^ 
Porro , Nobile Carlo , Entomolog- und MkIacozoö-> 

log in Mailand (Cohtrada St. Giovanni Nr. 1«».} 
Porter, Prolessor der Anatomie in Dublin. 
Portl«ek/ Gpt., Geognost in Dublin. . - 1 

PMMlt, Dooent der Chemie und Pharmacie in 

Heidelberg. 
PoszYik, Professor am Lyceum in Öedtoburg7 

Fleyen und Käfer« Tauscht. 

Qistel, Satiirfonclicr. 12 
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IMfei v.^ Pk^ Lqtmievr-Obnft^ St9W der. #ll•^ 

l0iiUl«t, Director und Oeognoqt in F«wu 
PMmhiV^ Sohn, FrefQSMT der Natiirg|99^<^^te- 
in Clermont-^Ferrand. 

Sttpir^ Professor der Anatomie und JPhymki^ 

in Dublin (Mher in Cork> 
Petsa, Luciao Graf, Präsident der Ai^Eeitoii- 

OeBellschaft in Riigwa. 
riffmiOMTy Stephan^ Subprior im S^fte Wüten bete 

Innsbruck. 
Pnu^l, Wenfse^^Cir. med^ Badear«t in 
Dratt, Peace S.^ Zocdog.und Oeoigiio9t ui 
. don. 

PMm , Siegmund v. , in Nürnberg. Fleyro* 
Plreg),, Mioliael, in Gxatä. 
Kreide^, Florian, in Wien. 
Pteitt, L., Dr., Botaniker in Hamburg. 
Sred, Diiector der k. Naturalieneaznmlung uad^ 

Professor der Naturgeschichte in Plrag. 
Prestwieh, Jolu (junior), Oeokg und Zoolog in 

London. 
Ptretufh, Zeugsplmiied in Jena (SaalgaBse). Fle^ 

yen- und Käfer. 
, ^mrpfty Gonst-, iPi^fees^nr d^ Geologie in Paris. 
Privoft-IhiTal, P. L« A., Sntomolog in Gen£ 
Prevoft, Ferd., Wirth^chafts-Venvalter in Wi«. 
^eyttler, Bergmeister und Entomolog iä Zbiner 

(Böhmen). 
Ptii^ard, A., Zoolog in London. 
Priniepp , James , Chemiker in; Gidcihta* . 



Prittwiti, Y., Assessor in Bri«^; ^IfijfeA ' '•'^ 
Pronay Ton Thot-Prones und Blatnitza, Freiherr 

Gabriel v., Magnat oind Entomophil in Aska 

(Ungarn). .Q 

Protopopoff, Director der pharmakologischen Samm- 

•*1lin^ in KäSÄÄl i^ i'»' • ^y^ .^ '• ^^ Ol. 'u-Ö 

Pi|li%«W •<^C> ii <g| i a/H^'»t&tt^ OftdägfdA 9Mn. 

ftnggm^^ Fnaup Saies, - Motimi^ y' J^titixbt i' itts 

'Taubstummen*Instituts in Gratz« . im;'.- 

Pntti€ir-, Jl^., Dr. mBd.^y ^Lefikkist'äfiv SbhiuM) 

Abbas Pascha "intGüaivo^/ ' •• -^J» "* ? ./ür-ip 
Paediiilif, Fiioftesoride^TBotanlk^^^^tt^ jfi 

BW^:,> 'Ifinfott^ey -€kei)gjk(»t • iu: vjPlniiui^ ::):--• i ' ': .- ^^ 

Pnllick, ^«drg, »9chw.^ Sri^'kh^l^ Sßtgliod der 
vi6te^ iBild»ig6aM«ft «um litfligdi AtgttMkO 
'^ ki^ 'Wten , emer. ftofamob äh Nstibgi^ikMchle, 
Director des Ober-Gymnaiiixiiitfidn^^ZGMrai i '^-j 

MatiittUi, HhfMdm^; iio TWtet^^i^lAlwiwrüirttidft 

Wgbril^*rgÄWi.\Mii'aiÖ.'''i . .'^* •'- .ivi^^'.t^.:::Ü 
Pnrkiigi, Professor der Physiologie und Director 

in Breslau. 
Pnrkynft, Joh. Ev., Dr.,gi|g^ofe8sor in j^rag. 
Pasch, Georg Gottlieb, Dr., Professor, Miinz- 

meister .iKid;.'Geogliotel>inBi.WaraDfaAm\ A>>i .ds^K 

Pasehel, Pater Ijeo)i61di, IHirchi^i,. «riiibkt !<•« 

1 Jh \u Oytttn^sitmi«/ ibti fitifi»- iSttitänstBtiiBB^^sS 

;tJJnlttülrtenr(äch ' 'Enta|iioIogi*i.' .-^^ ! ^ i '.^ ^i . 

Paton, Emest, Proprietair in Remiremonb ^t3^>- 

geMn^.. G»giioa<)t* . .A v»!; .' --i »mj'j .aij^-^li^jeÄ 
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■•-•«' iT't . . .;'ü.'.:,I3 bat' <■ ■>!:•.■.''• '!•■ i .-7 v. i-'T? 

***■ * ■• -^ -» • ■ . 1 . ,. . " . . ' « , ^ .j ., .• jTt. 

OBadrio, Moritz, Edler von AristMceUi ^u \M^ 
.rjM^cAmffuteSI:'^ MHglte^' der .«»M9t« ^äflifiH: 
> fttbaft- des- 'Atlitiiiulttis ,s«' Bevgftitf^ , i^t^Ta^ 

sehen. .n •!•»'> » - "■.•:• ' i- . ., -. 

QBAiB^<no£te8drs;iter)Jb^tQime.i«lCs i^ IW>li4lttrr^ 
Ouatrefages, de, Oeolog^m IPajsIs.., '- - :\ - . 
Oueekett, iPioteaUrirdet.' Bofamk ittilidiidMr : ..;i 
Quedenfeld, Hii^piltti«ifni»;%Q8^Cgögm«!Jn 
ttueaitedt, Fr. Aug.,. Minyfflpg)(eittat.zujliijfW 
niii fibl:^l|$e^).etf^fe0äDi; ia:i«M Xöbiogepif r,!I^<I 
QMte^^.Av^]3liifeatQc^ itfM. Igsmei« (li894^ 
'^:M^fiifiii<Ail»de9iici Bieter WiseemcliMken 
und Sviuite Siki'BxfiMek - • h . ' )m • 

MittniiMiMl/t'r^Qbr d«r AnittMfi« inOMtoak^ 
Ovitmum, E. A., Dr.iit MiObc^ieQ;. %)(^g. 
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Baab, Kanfmmit'-in /Landtimtt. 'Flexen. 
BaU, Jobanh, Dr.' mäS. in .Wien. . . jI 

lagaoim, Priofessor der Cbenuey Dirieict<dr disr 
chemischen Sammlung; ri und < WeriMäUite Sn 

Baguleuf, Professor der AnatOBaie.ioCatania. . 



B»WBkont,^Lttfttw., Dr.; BbiAiäk^ , '^er Ci^iiML 

gamrakiinM Ctet^ha66f in EftMdeii^ '*t . i.'«JI 
SdkcM ad VüitoHiI, lV(]ig»^r der paltiil^glMMi 

AnatomiH' in Xiöttichj >^' ^ i 

Übttr^ M. V., zu {^Qftarfclach,- BMM&erl Ib €HMK 
Xaa, De, P. F. X., Hochw., Bector iMd^-Aro- 

feseor in 'MWe^ (Ijcmv&lnr Montagto'flu^Coll^ 
-^1«ge-'N»*^«;)* •'• i '»•• '<' .-'^ T .'• .^giöder^Ä: 
Bueaiiz, Professor der HygH^e 'linä^'iBAakdtii- 
' ' sdi« lPh5i«ik iÄ ^SttWl&urg. >l - i i ,diJ4£ 
Banmebberg, C, Inspector der zoologl¥Aen 
iH Sansmlttng in I^attfi/Olifandker; *^ i i« :i:Iiri>J£ 
Bamon de Sagra, Profefib^ ider i^Ani^eiAflMide 
n ütiii' ¥i»r0tJb&ef des betMiisfchen'Gtaft^&'texHri^ 

vana (Cuba). - ^'? ''-•-*I 

Bangel, Professor tmäf Gbeo^ost'-in ^\0dM»^^^ 
BaniMrj CanöUo, Gkeoldjg^y P/itftesoriin Bold^tf. 
Banzoni, Joseph, f^ßrstl; kietieg^; O^CHerVlerw^lft 

'ätt :Wi^, Stadt N;aiOO. ' : .- * -i'-v- 1.\..\.../: 
Bapp , Dr. W. v. , Puctf^a^ rde]E;< Wglei^«Hfei 

und pathologischen Andutomie tünik^O^o^o ^ 

Jtaapii'^ lUinffidi, Dr. «iid Oondervator a^ ^lAa- 

tional-Museum in Christianla« .'- - i »"'' 

Baskovich, . Midiaet, PnDff^of ^äer: C&esiiie «lA 
. :Te(U]iielogie am' Lyosönt ini Beigraot - ' ^'«^^ 
Baspi, Felix , Cassa-CooBtrVyllor dbr k: k: piivil* 
j ;.N6rdbalia' m 'Wienf ftawUrlf. «95. / :> '^^I 

Baapi^.i^loif r !Dlei^aiJ!Bdi etrehfK iir' Wita> StiM( 
Altenfle]schmarkti3i»^^96* - ' -^ ^0** 
Baat, J. B«, L Beifttbidlfarnin^JBbdeiiwdlirt .'^ 
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log in Dorpat (früher milKteigBl^e]^ s /. 

Xfttietarf , J. T. C, Dr. und Profei^c» yjn,j5ieu- 

XmA, Franz, k. hi>iJSi^gßi[i»ß%i ixff^^'Bßhf^Te 

iMüia, am Mumimiidiir^Njiliwglselli^ito^.i^^ 
•, iWnAi'MiiMMlag ^in -Pari3i •. ? - -t^>.?: - :• -xyr ^rt 
liMmiTy^ €ttd »ym .PtAfiMsb» der Jfsstslilo^. in 
Erlangen. 

»MUMlMfrv'Ifotert^ I>^ iö Wien. - 
Xiivft r S. s^ : Dr. ^Md. ^ ItitoUltQrife^ M ViÜ^u^h 
iMIli^v&ii^ (toolftg iiiAnlim$4 .'■• • .'mj:: .v: 
Xaionaiowski , Graf v. ^ it . Geireiiki; %ei . Jd^M. 
BlWi a ni >» Qwlog in JMUäaitdi ... . ' qi^^i 

K, %faMBlk€är in Tnnnu : ;' ^ 

Keehenmacher, Fr. D., Dekan und DistnktfiilA^il- 
. . J^spector «u WegSchesd. ibsedkaai AM Bijitti^ 

Waldes sammelnd. .' ' ■./•-• 

IMflild^X H., ZGMiki8iaJN^#^Y<M:. :: < ^: 
BedtenbachiK, Dr:, Ludvtigv lü k: Muij^alf^Ai^^Uikt, 
. : Jintomograph in Wittfa . 

Xedtenbacher ^ v* , PrcifiBttor . :der/Chemi0: ib iPeag. 
BfeiTv J' H<y Kaufhiann: m Petei^bqxs« Ej&fi|f»5l 
Bfiftly Obergärtner in' Ztixidh*.^ u i '.i-^ lA 
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r 

Ediaami, Hdfrktb und £/tfl>||fKt' in DöMmml^ 

gen. CarüiMl^. r , ; .t,Ä 

X«eh, Dr., Profeseor und Geolog in 'SVcdb^l^ 
Sttduurdt, Johami, k« k. ObefKevtenttit iiiidf^ 

ftesor der Aitiaerie-Regi]MAt9««aduile in CMMit#. 
S^ekKtäk, tfeinricli, £& Wien, AUervoratadt Jo- 

luumesgasBe Nr. 36. 
Sttduurd, Stadtraih in UlM. ' 
Xeiehe) Pixxfe9#fMr dec P^^k 2u|>>fi|iie|g ^gaol»!^ 

3en). -. .. f r 

Xeichel, J», Waldmeiatec in Pric^owic (BSJj^men). 
XeicheniMMdl , M. A. B., Lehrer und Zoolog ip. 

Leipzig. 
fteichetLl>fl<)h , Carl, Dr., Berg «-Amts -Director in 

Blansko (Mähren). 
Beiobeabadi, Dr., Direetor der k. Katuräliensamm- 

lun§ in Dresden. 
'SttGkenbai^, H. O. L., Hoürath, Professor,- Phy- 

tologv Zoogffaph.jA Dresden*. 
Seichert, Professor der Physiologie in Dorpal 
■^iidffm«^tt9i9 Candidat in^Ouiiuneirow. 
Beil, Dr. med» und Privatdocent in HaUe* Käfer 

und Fleyep, Tauscht Durchforscht die Graf- 
schaft Mannsfeld. 
Beinl, Fr., k. Revierförster in Mantel (Bayern), 
leinegger, Gabriel, Hochwürden, Pfarrer in Twu(ö- 

kirchen (Oesterreich). ' ^ 

Bdnhurdt, H., Professor der Zoologie in Copen- 
t liageii. . ' .. 'yi 

iMnhardt, Df. m Bautzen. KBünt. 
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Xaiiafw, Professor der Min^iJ^e und Zo^o- 
l^^ln Fteatb.. ^ ,r: 

Mt^ Frws, Dr. med« in KirUog. 

JUImik^ Siegirted, J^«, Cuftos^^Adjunet wi k. k. 

^ botainsQhe^.MuseiUD^) AussdiuBs-^Kitglied des 
zoologisch - botanischen VereitiB in. Wi^n* 

Beisset, Chemiker in Pitiis.:^ . . ^ 

Ifeissif , Otyerforstsecrettr in Darmstad^.' - 

Benard,, y., Dr., Secretär der naturf* Gesellschaft 
• in Moskau. ' Diverse Kerfe. 

Benand, Mineralog in Neuchatel. 

J^iia^, 'Directiir.dcir-fepolelq viHjer^nairß d'Alfoi^ 

bei Paris. , , . ,/ 

9^Q4«c]uiiidt, Oberlehrer in- Breslau. ,Ento- 

molog. , r . • 

B^n, Canwicus, Geolog iti Ghambeiig^ 

Xennenkampff, v.,. Oberkamaie^bert in-Oldi^burg. 
Faltet.' . . > f i ••••!■. 

Benner, Direktor der ThierärznöiscSnal* in S^fi^ 

Be^ixiic, Ornitholoff iii Lonäön. ^ ' 

JEtenoir, Professor der Physik iu Beifort (Haut- 
Rhin),. ,, ^ 

Beoselaer, JexjemiaJtt Eüenne van, Dr., Profesay 
der Geologie, Präsident ; des Albany.-r Instituts 
Ja Nei/v^^-Yprk, , r 

Beawiek, Jos. L., Dr., Professor der Na,tur|di^- 
Sophie und Qbflttie .in Nem-York; . . 
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Bequien, i^^Bainistrator des if ü&eumiS m AtrigßML 

*>(Vauahi80). » • r [ 

Betzins, Professor der Anatomie in Stoddifibto* 
Keiik, Begieruagsrrfih in-AcblMm* , t^^'c^^' 

Beiuf , August EnMmel, . Dr.,^n)!ftft«br, PrÄMfeM 
- dto.^Uoioe^^Prag. ' , / ,v -.xfl 

Beiiu/>röh«Kh, Lelmv^ «'^ysikeir luid Geo^otost 

in Manafaexixr (Hanau). : .1 ...ioiÄ 

Beater, Pr^cU^r iqid FSkneei^ «sdriameliid in JiOit 

' «(MmUenburg)« : T» 

Beater, Fr., Professor der Chemie und Seerotär 

<^>4^r GeseUfldiaäi' der Nalurgeadiiiditci i»^. htat 

xemburg. ir 

Bif/PraßBSSor der .NnfcurgeBC&iohte und Av>*$fe 

mittel in Bordeaux. '. ..' 

BeynoUfly Professbr der Cäemie in Livorp^g}«: ;{ 
Bheisel, Kaufmann in Kassel. Käfer. 
IbtiMA, Hauptrendant in Katasel. 
Bhind, W., Geolog in London. 
BhMb, ' Lehrer in Bärlin. mt^ti 
Bieard, Physiker ia.Paxj^* 
Bicasoli, Vincenz^ ilitl0r>: v>> i» Floren?. . /.^ /.^ 
Bicci , Vico Pro^wJtini ^ ©^otog' uad Phy ^k^s ji 
"idBom. :• '' •- ' ..-'w^ri 

Biehard, Professor der Medizin,. liTatuip^e^^hiii^lite 

in Paris. (•■.',■ .'A ..^I ., • :._cj 

SLUiard:, Profedior der Botatüjt und:Pir.Qcter,>^ 

botanischei) Garten in Paris. (.i;.r 

BioMrAy Aidiäl6y^JiIiBeiml0g.!in Paii^i* . . . ,.<^; ^^ 
Bichard, Professor der Anatomie .u9d;,Phy&i<d|{ggie 

12** 



i ; 






— 276 - 






Bitter, St^enhe&ikt^T'i^ S^em!'''" '' '*^ / ' "»"i 
ÄTer9fie'l^inaho',''te,.Oeoghd8<'m TOfttJ •-'*^^ 

iToU, .'Herzog V:,'¥ukl< Tcn^' ltli»ä«ia,"«fr'9tim? 



SiToli 

ConchyliOT-feaftomlttlt^. ' ' ■'■' "•••■ = • -'^ •'-'«ai« 
Bicd;,Pi:ofe8porderBotühikiuia (IfH^iUg'ta'WRi? 

Bobertson,' Df: xüeÜ^} frasiSiär «^lmaskiimil^ 
.Oesellj^difift , Geolog in Paris"'' ^ ••'"''' •■/• 

l&lnüesn Wöidyf Bi/. m^. ;' K Ü^^tito^iff 
Anatom zu Saint Saveur (Yonne). •n:uy'. 

W-Eäinb'ürgh; '-^•'^•■'^'•'"•^ '•'■> •u-.-.?<.;4 .bü«aia 

loding, P. E., Oberalter und EigeiJ^äQr'lles 
Mu^eu^s'ffir Nttttll' uiid;l^lin!(t'fJlifIi^biAi|:ii-a: 

Boedv, O. W.,''Sgbülib^ed;or'*an<f -T:<«ecre«8r 
der wetteiraiL llf^edlächaÄ ' f^r ■^alltirkiiMS'^iS 
Hanau. ■.-■•■l^.ai'U <.ü ■.[nmA 

- loell, Anto», in Wi'envWiea^n-/P!äfa^iiBSfe«i-. <i» 

Boemerr^r: Ad!,' iE^fofessoy, Aifii^rottt^iiiiSai^llif 

in Hildesheim; ^" ' ' ' . •■^' -'^'■J .. i .ijJsqiÄ 

Boemer, TlianäncHter, Botomke^-tiiiia'Ji»^$^l^iS 
'A;ub* (Pranken):'- ' i' '-^":oi'[ .»ihoJÜI 

Boemer;Bäcluier, Naturhistoriker in FranlSt^ililA. 
Boent^, Paal Ludwig, ' Xh'.';' M *€hr!^ial»fiBlf 
(Schleswig r. Holstein). ■'■'' ji '!^'>0 

' Blier,J. . 'Professor dfer Botäifik ürid Äödt^-Ä 

"'Üostock:- "■■•■'■"-"■-'"•' ■'■'•'■■'' -•^--•-•i-T^ 

Bduler, Carl, Fabrikbesitzer und DiredtÖ^'^iSer 
wkterau.' (Jes^lfächai't. f»r ' die ges; NiitJbliWlüli? 
nt Hanau. Zoolog. ' ;• vj,;).,.» .ai: 



_ 2^^- 

stTÄSse Nr. 98. -'^^"^ '' unnaila i'^i>;..-. i/ 
Räuden (Schlesien). bsrü-j^ilT n 

,^xiniilian8-Mu8eum" ztt'A^^Ättrg." ' '•'«»^^Q 

Eö^eÄf<«i-^K;^'ö*Ki^ii^^ «äifedfeipMft: ^ "^: -^.^oa 

Bogers, H., Darw., Staatsgeolog in H«tiirbfi^ 

Bibldy^itT BlfectSi^^^'i^fi^fk^f Adttt^'^pitlldlbgi. 

sehen Anatomie in Wien. •^•'♦i' -^^ 

Eollet, Carl, Dr. löÄ«., ih B»den-%elr^i«ii .x!^oÄ 
EoUi, Apotheker uä* 55ööfog^ift^'ii^mV -'J »«i-'ö.^ 
Eomano, G., Phytolög ci PMfeii'^- ' - c .uii.M.? 

*iii4öd / Cknifflö, '^3ÄntoiiiöIbg['ii{ Pä«4ä: . r, \i 
Booke, J., Geolog in London. ..i •..: {;;,• 

Eosale»;' CheinikerÄ'^iöHiÄ." ^^'^. * I .i^-»/:. -j:.^ 
Eose, Heinrich, Profess^^ef'^C%«^h>^' i» B«»UtS 
Bö8^f'6uslfaV,'^P^o^st!rf'd^ ll^eratögil^ H^aetUtS 
BosenbaiiBi, Dr.m«9.Vi»Si^angd«!^KÜ^6^/'I\kit8i^t. 

Pawlovsk bei Petersburg. -."a 'J i- i :^/^ 

.S^ÄäWrA^.'^f Di'ytida<;ü^y3,'oEyom6gtfi^ 
in Erlangen. Käfer etc. ^i'ß^' ^ ' '' ■•: * 

HdAb^p^fc.'a^. • j5;^^?<:f I,c^a<i<MiÄ«A''lid^-'ßWti^€rß 
Käfer undFte^^'- Jteiäefr} ^^^l&ilu^rg i«Mi 

bilität des Besitzers nich1^i^ee1ä;if«iglii%lidh^ igi- 



" # 



SMJmiill«r, Max, AtlJtt6ri6**L»ieutenani^ 

aMher-MMoeh, Ritterv., Polia^^ector tssä Hof- 

rath in Pra^. KÄfef Tind Fl«yek * • r>.i'T 

aaoliar-Maioeh, L^peld, RtMw v^ EJroneiMailJ^'E 

■üÄt, Bentmeieler uiid' Botaniker m' B i m t bm. ^> 
fiüditei Dr.' iMA: ^in £iet|»ig; Käfefw . ': . . 
Saehse, C. Fr«, Lehrer der Natur^tesengokaft in 

Sack, A. L«, Dr., Mineralog in Halle. 

fladler, Profeteor dei< B)otänik in P^sth. -> : . 

Sairerliiijg:, (üfttäit "ScdtoflWbtig) Kmfinann la^llsft 

delb^rg. ' ' . . ' .: ^ --, 

BUüMrgf^ Gitfl »Bginäld^ Btttomograph^SDfi, ]^K]& 

fessor in Helsingfors Hemipteren. 

Saint-Ange, G. J.' Martin, Carcinolog in Paris. • 

Saint-Oermain, Botaniker in Paris. 

Saint -,Hilaire, Aüg. d^, -Professor der Botamk in 

Paris. ' ■ \ 
Saint-Pierre , ^Germain de , Pflanzenphysiolog in 

Paris. ^' y-*^' 

Salacrenx, A., in Paris. *' ■ -^ -.-'^ 

• 4 Iv • ■ • ' * : . •• . 

Saldanha, Marschall v., Geolog in Lissabon." ''* 






Salis, Rudolp v«, zu Marschlins bei Chur. 

Salisbnry, Dr., Chemiker in New -York. 

Salmean, Professor der^^hemie in Oviedo (As- 
turien). 

aall^AMttMt, Ftltat r.^ Chemiker vnd Oeosoo* 
in Coesfeld bei Münster in Westpfialen:/''^ 1 



gie in Petersburg. .i.r . .> 

SalTi, <£o8. de, OutsbetHtaer alttl,JlotMihi(.iil 

.Vioenia.' •:: *-•:.'. ^ ..^ .// :v;^ 

Ms«r, StaAife - Ghendkei in Catlsrlibe// .^-?;} r. 
fUstr, Friedrich^ Dr. med« iiü aUgem^inenKraii» 

kenhausB in^Wien. SottiulMf. .' .:\ 

Saachei, Professor d^i^'AWctoaii^ tnid' ÖUarut^e 

«ttd, eimdidAt iä B&Sfli^^tg. KM)r:-^I '^ ^ 

Sudberger , Otddo ^ P)ila^z(^li(>g .Ui'lCiM«%A^ 

Suderton, Charles, MHj^i^ der^Matt^Mll^««! 

Handel etc. itt »LoÄdon. ' ' * ^ .^3ft...xä 

Saadifort, Professor nnd *Dlrectbr des' knüföttö^ 

sehen Museunis in Leyderi. "" ' t - • n/^ 

\" ., * '*'.,.-•• 

Sandri, Joh., Sanitätschef in' Zara. 
8angaletti| Professor der Chemie zu Peath. . ^ 
.3aiigi9V»]ilUi) Professor der Zoologie i^ J^e^jij^i.^ 
Santini, Professor der Astronomie' und IKreotor 
der Stemvafte.-. / . : : H 

Sapey, Professor am Clamftrt «n* Paria. - - 

Bar«, Pfarrer zu Kind bei Bergen in Norwegen. 
Züoloff. 

Sarg, J., Dr. in Mang bei Bergen (Nor^wegen). 

SartorioB, Gesehäftsführer m der . ^rold^scbej^' 
^. Buphl^iwadlung. in Wien. . Käfer.' . \ . . , 

Bartoriiu, August, in WWÄi-Wieden, Tft^ti^tain- 

mengasse Nr, 63. .; •- ,:',,; ^ . vn,: . '.^:.-:^ H 

Sartoiiai. vm, WdlüUMHM^ £hyaike^ in • «^ j s i» 18 



Mri, Prdf#8Mr ctor MUiemlögie uäd 2oolmb.«A 
Genua. . i ;. 

IlMiMarott», C., Minerdog ^tc« in LÜneväl^. . - 

tanl, W. D., Geolog und Astronom inlümdota. 

tainder«, W.^ in London. Dtverae Ktefb. 

iuiiire, Th. de, CSiendier in Genfl 

tMiter, Anton, Dr«, Berg- nad SaIin«t»Direc- 

. tioiid**Beferent im Si^buig. 

tanter, Dr., PhysikuB und Botanognostln Sakborg. 

tauter, Directpr in KoQi^s^ig^ Käfer ujM Vl9jp^ 

(Mfifft, Prpprietair m Piffis,, 

9ini?9mf^:C]|i^nuker {n l^eti^ree. a . 

Sauveur, Fils, Med. Dr,, Aldulemiker in ^Hieel. 

SaTaai) Professor der €]iemie in Modena* 

Savi, G.j Professor der Botanik in Pisa^ 

Savi, P., Professor der Zoologie und Mineralogie 
in Pisa. 

Savini; Professor und CSiemiker in Turin. 

Säwecewskf» Professor der Chemie und PhaAna- 
zie in Krakaiu. 

Schab, V., k. Bergmeister in Aqiberg. 

Sehabbehard, Kaufmann in Bremen. 

Schabo, Professor der Anatomie etc. in Klau- 
senburg. 

Sehad, jün., Pharmazeut in Osterhofen (Nieder- 
Bayern). 

Acbafliier, Br., in Herrstein bei ÖbersteÜL 

•ehafhaatl, Dr.,' t^rofessor der Geologie, Ober- 

' bibliothecar &t München. t. : 

SchagarttrSm , Ichthyolog in Stockholm. 

lehaittar, IgnAgy ifitutowMi>ia Uitca^m. . 



^ IBr., Uai^Arsitäte^aP^fenor ^ 

Breslau. f '' . = r . 

Scharf, Georg , MalMS li'ittegyiqgü. uaABüiiftlitl- 

tologophiltts in Loddon. • '• \ ^ :i . ä 

fdnlir,-Br«ta^ diebrer dar PdaseMiiu|n'« lidk^ 

tenstein in Wien, Landstrasse Nr. 5I& . . 
Sehmstdie^i Jduiin^ Ink; fiiMtte&intsadjittlctikiilfi«- 

lach (Kämihaii).'' KS$^'Vt!aätlefA. 1 -u} M 



:^ J.' Cv/ Dr. uniUPtofiräMr, . Botanikac Jk 

Ghreifswalde. >' -' 

Sehanfblbeifer, AnehMct^ BeMsttuif. !'.^EAfibr. 
«Bhattb, Hwttfänii Biiäol^f £itfomo^pb>^BiS 

Privatdocent in Berlin. E^lfer. BesilWT' der 
.. gennar^oobeae^ > fifammimg. ^ Bebeastei' daa ^Mcs^ 

genland. 
-M iMM at i » T., Dr^ Db^^tor das haoogfichen Ma^ 

turalien-CabinelB in CMbnrg. . v 

.flikaiRlf Johann, Hodiwürdcn, Profesaovder ITteo^ 

logie in Budweis. »• • ' 

Schedl, GhristiaA, in Wien^ Wieden,r MderliöS- 

gasse Nr.9ai. 
Scheerer, Johann Aiidreas, Butter vj, I>r. medi n. 

Professor in Wien. . 
Sehefer, Naturalienhändler In Bremetii (Hutfiker* 

Sitasie). •• ":«'' '" . . 

Seheffer, Joseph, Btii^ermeister in MMUng bei 
. iiWieHl ' .•'•.«■: . . '' ,.u 

-MMBinry . OarL,. SpaiAaasaHBeatnier.jnr Wiü. 
Scheibe, Mädchenlehrer in Kemberg (Sachsen). 

.Käftr BiBd: Fleygfa. Tiraseht. ^ : ^ . 



Frankfurt a. M. .Li,!- a 

■ihiii<iiilir;.Piiffapwir iii BtüMiL : t; >f::^ 
•ohtttüa, Professor in Sl. Oaüen; ; \:«. . 
(HhäiiralV, Ooatiir, kirWieii^ Stadty BichMiiateg 

Nr. 48«: •-': ■••• ...t ' :•'■ .' "i-' ^ 

«diiUir ; -Ifiiy kx . (Btaiatftißtir »ini :nBtobtt,»d9a«jb8 

bürg). ,'A'Ui// i:»'^' 

j0K0iik^;iJQrwV Priffesstif' kbft Botemk: fin. ifiSifci»- 

MtMnkj Dr^ aodA VroffipMHr-iniWeiUMft^ 

Ameisen und Sphegiden. .i\*.-'. 

4Uieak; %iiimJBiaafe in.Wflitax:(Selvedtooe^^ 

seneck). Fleye^ vid 'Küfer. •/ ) - ... 
4MM]ikv y* r F^eilienr^ Mihistfer • in^ Daisnotidt 

Fleyen. -i./-*:!-! :! *i>iv. 

Jokonk^Theali Ciuid. inVTTeu-.JatMhiik) Jbs r. 
Schenk, Dr. und Landes-Justizprfl^denK iBhAHeen* 
.. taucg (Weihermaiikt)* iJPlegrAn. ■ .i •• .r..i',£i: jf^ 
Scherf, Michael, Controlor der fal k; Gn^er^al-^ 
' timgin PuEkemtöorf. * /l ; ' /'< ,",:^1.o ^ 

S^hichoffski, Professor der Natur -Oeetiiacklüe in 
• Moskaii." ':-•.■ ' '.^h-t'^S 

Sehieder, M., fürstlicher Revierförster in Wiedent. 
SehiedenttayB, Cari^ Ib^r.iBBdw3U^IprchdQifiJ(€lBA- 
.;:-atenrcfioh)c:-< ' • .-1 ••<;.,•..!)..:• '''.•': .ydn'i^ 
SohiefTerdeoker, Dr.med.^ in.(K9ni^tiBig. .filftr. 



Sehilliiig, Dr. med. und ConservAtor mmc ^bäsUa» 

Bobimper, W. P., Dr., Conaif^miör des Ubmamm 
N:Anr NatoitgwMäbhta >m fSMaixbkg, . Ikiiiiil M 
Sehindler, k. k« Pfannenhaus- Verwalter üt HUI 
-(Tyitel). KUfer. ...x--. i 

Behmdler, Florian, Director des polyttdidiitdien 
- IiistilMiB m firtimi;^ - - * ■:< 

SekiMer, J. iL<, -Br.y k. A. Mnirtairtal'-^Concipiet, 
AnnölnBSBiit^edlmA Seereüfedes ^nntoghdl^ 
bo^ittkdieil V^Unsin Wic^i'Stadtl, fil^;|bM 
spital iSI^. 1100. '.Dipi^eniimd-Xflloi^. ;.* 'it.'/ ^ 
Bdriidü, IJog^pk,. JB. IL Beamter. m«Wkil, J^^fsQä^ 
. .8todf|^ AugaheilfitxttHe' Nr. 1Ml,ö '.:. 
Sekätt^ B.aL; Dr.niiid Pä>fie88M iai ZIM#l 
BehiMte, J. C, Dr., Inspector atn>Jd i&oologiticfaen 
Mcuriäumy Zopgraph ia Ko^eiihigtn.. uSgrimifttf 
alle Kerfe. . . ' ^ ' . •= . '. 

Sehirofiky, Profemi^f der Mia^iltogie in MtMkau? 

SduYiti, J., Gymnaslal-Professör in Triest CPeog-" 
-'nöst: '• -•'•-'•': -• /. . ' ' . -'-''-^^ r 

Schlaf er, Diaconus in Jena. Fleyen (Mictolep.) 
TaufiKÄtV^-^ ' ' ' 

SeUawick, Schiditiiieister in Eigener« (Oesterr.) 

•ehkAt, K, S6tfi9ua%r-&i^6tc»r in filchstädt "" 

S^lilMftt, Leopold, HodNpürden, ]^., Professoi^ 

-'otid' -DitecitoT mt Jöseplist&dlisr Oymnasimn, 

Ausschussmitglied des zoologiseh - boianäiefien 

• 'Yeteinain Wien. 
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SoUecht, Joseph, Ba]idMbliärfarf]m.!\Vaab^iaiilM 

-ken^ »1. «JKkv •:-...>> h kj .h'^u t! ,^r.::;i.lo8 
ScUechtendAl, v., RefendariuB Iq Halle. .JElqiea 

Milidrtwiialy fefafertflor der Bo4ii^ üC fiUle 
'i^Ba(dißeii.)i . '. »•? ' -- ■ *.•■., .4 , ,•:«(■;. j.-- 7. -:•: 
ScUechtendal, v., Gymnasist intiXiille. .Fk^l&n 
t-imdrfiiito: ■ . . .i ..^", > .i<*-:'.r.d->3 

Schlegel , Dr. v, , Präsident der iSädiaimfidliMilti^ 
. rurgis^keh AkAdeifde.in.Pet0i^bju!||. ' -r - c 
BeUmh^, Wähelm^ kiK^estte jpsaftoimia^ 
BdiJ^tiMi, I3r^ Prii«BB6ör der. Boiahik ife Jb^ 
Schlemm,, firofe^sbr der iAa^omie'M SMrliB;', 
BdücfUf^ Justt^kwialiM '>iii: jlUtmb^gi.»!FJi9Mb8 

Kauft und tauädd;, .Terka«£L'^adt£3Qleo{iaren. 
8chletui|fec,>2]ieriMtm^i IM hnd., ih WiqM^ ^todl^ 

I)wnr^diof-Nr.rflö8,i. ;•; -: „j: . ) .;, /^rv--:-^'» 

StidKhtuig, S^updfiBtendeiii; ihilsuigät (heil^riUb). 
Käfer und Fleyen. .'^/is^'i ?t\.h 

SotOip^fii K^ ]Mßöei54w^»'M<)*)wi;v,i<l .^sai. .iiioa 
Sc^Qii^^ ßot^uikßf. iA.^ln^v,^, . /. j (.' ^..^^,,2^ 

Schlosser, Victor, Abt des Prämonstratenser^^tji^- 
Schlosser, Joseph, Dr., Physikus in Ag^WU -, r 

SchinWiiA,,.:Sr«fefii^K,,^l.SißfefiÖ^ ..H .jdoaMo« 

.\y;ia^fl^^ftQii,j^..^4^^ S^pd^t^um^i lUJ^- 

Bchmidel, Anton, L^hiwr 4&t kjh^VformksifSiaM)pt~ 



Biiftlschiils iB Wio^ . JosephsUd«, fitrhimirnlginK 

Nr. 50. 

Sehnidt, OraT^irinWeisscafelfi. Fleyes.^ TMMclfe^ 

kauft und verkauflL Kann fielieno uk und jmfi^ 

IttidLidie Arten liefern. 
Uhmidt, geheimer Ober^Regiensogsrath^ Eniovo- 

graph in Stettin. üQffor« 
SehiBidt, GLvüi €öln (aker Harkt ^^5). FieymL " 
Sduttit» Dt. und Oberlehrer in Danzig. Flayan* 
Belmidt, Commis bei Mette idieiiiier (Dosoplatz) 

in Frankfurt. a. M.' Fleyen. 
Mwidt, Wdnhändlerin Qera. SehrschdneFle^vii^ 

Sammlung* 
Sohnuit^ Ferdinand Jaeepfa^ EiuifiniJui in Laäadh. 

(Vorstadt Schiska). Concholog und Entomolog. 
MMidt, Pfarrer in Mahne. Fleyen. 
Sehmidt, H., Naturhistoriker in Hambui^« 
Sduaidti F. A., Dr. und Petre&ktenkeiinec hC 
^ Metringen (Württemberg). . . ^ 

Behmidt, Th. , Oeognost in Trier und Saarkmid. 
Sdmddtt A. , Prösector in Moskau« -^ '»i 

Bebnidt» Docent der Physik, Mineralogie wl^ 

Owlögie in Jena. 
Behaidt^ Dr. med», und Petrefaktensamnilirr ^^f 

Mohrungen bei Urachs 
BdoniA, Dir. und Schuldireotor in Eibhig 
Sdmddt-Oöbel, H. Max, Dr., und PrA&aw». in 

Krakau. . JiBttomograph. . 

MMidt, Coloman» Hochw. , Profisasor dar daubf 

sehen und griecb« Philologie in Ro8BaiL(l}a!ig4nL). 



* 'i 



Stadt 
Bduuft^ÜagtiK^v^* m OAUdnz (Bahmial); .^ »^ 
fUJMitt , Ft. ^ ApoOkOoKt in WtinsiiedL - i ' 
Mnndli Oskar, Dr., Professor in JensL ... 
Sehaudtt Franz, Hochw., Professor/ zu Bi;'ABiia 

a Wien, Wisden Sir. 1080. ^ . 

SduBidt, Stadtpfarrer in Miänz^ '* 
SekaitM, . Antk^ in ElbeicfokL Fieyeiu . ' 
Sohailfiet, ^^., Professor, DSrectör. der SterlMafiri;«^ 
: in {tegebsbus«. (f ?) ' 
Bolmiiok, Magister pha^rin: in'BriK^B. . 
SfliODueM'dbr, 'Kki^nami in Prankflirt aL ]kL< Fley^i- 

und Käfer. 
Sdbasiitr , . <IüuiliBiaii&. in '8|acfaseäka«8en (SdtVravlHi 

büi^).' Fleyem " . o ' 

Sobneider, W. O., Döctor pUilosöpiirae Sn Bt^eslict.^ 

FHege?i. . '• '? 

tthsndflr,; Botaättker an Banz^Utü QU. u BrertM> -^ 
Sehneider, Ad., Dr.xuedi «msd Pfaysifacs' mi Hof 

(OfecrfcaÄken). : - . . : i : .)^ 

Sehneider, Joseph, Drl in Prestie. *^ 

teaelleCi M;, k.' Forslänelster) in Waldsassab; 
Sehneller, Aug., k. k. Rittmeistecr in Pressburg. 
SdmitsleiBV Professor der Botanik in Mündieii; 
Bclmitzfpalin, Maler in Darmstadt. Fleyen. . 
Schober, JTirfiaBn, Director der Realsohule in det*^ 

LaqioUstadt in Wien. ^^ 

Sehdbl, Student und Botaniker in Prag. 
SsUil, Dr. med. uiid Arst, Coleopterist in Höf^ 

(Oberfranken). ' • 



^ l)f.^ CooitMiarialMC^ <md Propst in B» 
' ben <ChirIaad). Fleyen., 
Sehin, Moritz, L k. Beamter in Wien; 
Mriki) Alettanddv^ k. k» RechmingsfUlttcr iä 

ädkOtämcan hei Wm. 
SokMMk, (Mb«rf8r9t6r in Beinliiick. 3 

JehtebdA, Profefi^r der Physik und OlUBiiiir ä 

BamL 
S a m n be rgir , Baindias^ Käpittd«^, PrdTessor, Ei»^ 

tomolog in Eremsmünster. (f ?) ^ 
-BflkinlMrr, Cp. Jos., Com.«B«di, Skitomograjai 

zu Skara luid Bparresat^ bei Stocklioliii. 
Mieli, Eidnard/ pensionk^r erzliereögl. Blftntei»- 
BnchhaltM ra ' Tesehto im k« k« SeUeden. 
Sammelt alle-, Kerfe und beschültigi stak bdt 
Ausaxbeitung; des Entwurfs eines neuen blds 
auf natttriiehe Vet^Tvandtsohaftsveriiälinfose ba- 
sirten Systemes: ,^Natüifickes Quinar-43ystein 
aur iänliieiluBig desThiei^ undPfiam^enreicbs.^ 
Behombnryk, Rieh., Dr., t'rofessor in Berlin. 
Bchordaa, Professor der PhyMolo^e in PeetW 
Miott, Heinrick;, k. k« Hof^arten-Direetör <A 
. SchÖnbnmn ' bei Wien. 

.Sehott, Ferdinand^ Dr. med. In Wien , Alsi^vor- 

i 4Btadt,< Thungasse Nn 3l3.- ■ r. ..li 

Sckouw, J. F., Professor der Botanik, l&reetor 

und Pliysiolog in Kopenhagen. . ' ? 

Sohcatt^, Hermenisgild, Oberapotb^ker derBai^feE- 

^ ' harsigeii In Pressbätg. V^ 

Mmnair A., Pirofessor m Le<^Boküts& bei Ra- 

tibor. :.- • '' • . •.....• '.\ 

Gutel, Hatnrforseher. l3 



der GeseUschaft Flon». für : Boteoä tififi . Qto- 

tenbau i& ITl'eade»«. . ; ;t - . ' •. z*^ 

Aolmali» l4ebrer Jb ZeuJbenrod4 <RätfB8-QMif^ 

Fleyen und Käfer. T/Mdkt inAd Twrkaoft. 
Sohreokenbadi:, J^i«o<Mm« in« CHieimit». üsMt^ 
ifttattbrn^ Carl fihtctr v^, IM^tar .dte .k. Jt. 

Hofnaturalieiikabinete in Wien« Zoogra^* 
MfreHwr Catid. nsAtb«: in Bratätifidmcrig^ j?ld!inBt. 
Sohreiner, in Gb*ftz. 
Mttwuary Ifegi9tt»iDc an Weinnir. FleyeD^: JÜ/äoh- 

meU> k&uft^^diiacbt und vetk^uft 
4hlmMr, Gottibied) Hk^hw. , PfairYfkar nt ^dt 
. L^rens &sä Wectael (Qe«teirre!ißh> . 
'••brenk, Sotaetiikiia . in Petersburg, 
tohref^bw, Fwmm S. Sähr v.^ Hoohw:^ Capitular 

dea ^tiftee Kloakdfuelibttjrg (Untenlsterreieb). 
iSakpeyer^ ,A»rFari^mktik6ot in Kemnath» - 
4ete9dfr ▼» d^ Kolk» !Pro£tes^ det Anatomie 

und Fhyeiohfpe in Utrecht. 
Sehrta, Professor der Aatronomie in Jena* 
Sehrfitler, Anton, äec^etar der k. Akademie der 

Wissenschaften, FrofeaiM^r^am k. k. polyteehn. 
^ Institute in Wien, Wieden, Paniglgasse Nr«.'51. 
•ehnbert, G. H. v., G. B/. und . wte(nb6. Profioasor 

in München. 
Sehnch , M. , k, Hauptmann in Kiuaeralatttern; . 
Sokneli, H., Apotheker in Rodiag <ObeKp£ias). 
Sehuch, Franz J., Dr. med^, Mediainat-Aasaasor 

in Beg^iaburg. Zoolog und Leitet des 

gisch-botanischen Vereins daselbst. 
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Ollplliii^, Dr; ^Aq ik P^adbag ; ;^ u.i7 r^dcdo^ 
Bebmkttuatn , G. , Dechant und iSebiil^/bffjptotom in 

Sebile, WUh., Gärtner lutdllo^ofctujMMid^ 
Hohenheimirbei'fitaligart^.'jr .: ' x«. « . \i.'..r-:;a 

Sehäler, G., Dr., Professor, Bev^räKh dii jE||^- 
rest. .GUsoiogf ? '.'■•■,.• /- •. .w? ^:$>:Äii>i..:'i 

UippUt in.Bmdin..'K|f«ri. •..- . /i' .o\kwj'>^ 

B ulMiJia iflet^ ILC,..FrohB&OT-diSa: AstecMMOiie 
M In; Kopenhagen. ^ v.:; } y i.' ;; 

Sdiviflr, Ucdiannv Jakob, in Wien, .iGhisii^eilihvf, 
Hauptstrasse Nr. 543. - > i»^) 

Sdiimz, Olietidfaerin BeHmt Kif^'l^^ i-vi-' 
Selmltz, C. H. , Dr. x^ii^^irKtaft^sqrldeK Anato- 
. iide^ S%iik i]D[)df>Natiiige8chidrte zdlBerikib.^ if* 
Bchnltz, Friedr., Dr. ph. und'Apöflitiosr -lä^äBit- 
- ohe;(E]aaisB).- Botaniker. / -. . • r,.! ' ,!!;i;; r:8 
Bohnltz f Carl Heinricli, gen. Bipötifinni^ i>r.:vnied. 

un4 Ifespiteliffp^ill iPeiA^I^^loft^tf^^ 
ScJwltÄf ,. HofV^ Vj, tProfeaspr^^ei: -^iq^mje^ p^ 

Physiologie in Greifswalde. .' :...'.,„: ,,\ 
SchiiltBe, Cand. theol. in .pölitz CPommernV 

Schulz, Karchenbeamter in fierlin. ' * - 

Biflmlt, D.'G., BergWefks-Inspector von Ästurien 

und GaliÄlen'in lövadeö (Lugo). ' ' ' ' 

Mitti««, Jac«, Dir. in Lttpzig. t^leye^'C^Klfer/ 

Schulze, A. W., Conservator in Dresden. (iSöWöös- 

. : . gasse). Käfer u. Fley an. .Sammelt zpdvt, jKWten'^ 

handelt. 
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^ xmh» 1« Vineo^cie. 

SehuBJiiel, Th. Emil , Professor der. BMnbk Hkid 

Entomograph in Breslau. 
Sehuike, Porzellaimnaler in Bf ealau. 
MbaMflSddt Professor der Mineralogie xmd ^Sta»* 

lögie in Moskau. 
Sekvster, Gustav, Geognost in Ch^nstiial. 
Sekwab, Konrad Ludw.,: Dr» med., BaiHi: und 

enwrit Professor der Anatomie undwFlijviaki*-^ 

gie in München. (Er trug die Tliieranat<miie 

mit Eleganz und Präcision vor und sdunkM 

über Oestnis). 
Sehwab, Adolph^ Apotiie&er zu Afistek in iSMh^ 
- ten« ^ Zoolog (Entömolog)* 
Sehwabe > Dr. med. in JElemda (bei Rudolstadt). 

KKfer undFleyen. 
Sehwaeh, Johann, in Wien, Leoitoldstadt, Donau- 

strasse Nr. 786. . . ' 

Schwaaii, Pi^ofessbr der Anatomie in Löwen. 

dehwarr, Eduard, Pfarrer und Geolog zuBotten- 
heim bei Heilbronn. 

Sehwarz, Julius, Probirer in Encamasion bei 
San Jose del Oro (Mi^ico). 

Sohwarz , G;ttstav Edler von Mohrensterp, in Wi&^ 
Leopoldstadt^ Praterstrasse- Nx« 47.. . 

S^irarzenbi^rg , Ä«, Bergrath und Petrogir<^pteiÄ 
Cassel. .- 

8eh«arz»bterg , Fürst Adolph, Durchlaucht, vin 

Wien. , i '•. .i -t 



MimtfiBUUin, Ludwig, iu k. hUgosr in Wite, äi» 

servoTStiiA;, Adlorgaase Nr. 166. 
Ml^lNiigtw, BrdPtawr der Natariehre ixi/H^la 

(Sachsen). 

•ohireiidte, A. B. de, Botuüker in BideigjbtOai^ 

r<däia> 
Scliwerin, v., Obersteuer^Coptroleur in MUjitschi 

Mnp9ta^> Dii^efcor des v. demidoff'sd^e^. 2{pK- 

ten-Comptoirs in Nijne TagilsL 
Sdiyelioiiiky) X/ Professor Br., id/ Pe^l^^burg« 
90fliffi«rt Professor der Anf^omie in Nif^sa. . 
Soopoli, 6., Mineralog in Vicenza. 
Soortegagna, O., Oryctognost in Venmi^ 
Soeoller, J.^ Dr., Professor der Oeotf^g^e, Zoplog 

in Dublin. 

Sorope, O., Ppulet^ Secretär der geologischen 

Sodetät in. I^^podon. Qeolpg; . 
Seale, Robert^ Geognpst in ]L«ondon. 
Sebastian , Professor der Physiologie in Gröniipigßii» 
8 oO h |> Physiker. in Rom, 
Secco-Snardo, Barth. Nobile, in Bergi|mo. 
9^ck0aderf I W. v.., SalinejgHlnspeetor vn ßcl^^ 

zer Hall. 
BiKtahnaier.,, Mar. Johanna, Lehrerin^ Diiohtfiag 

und Naturfirenndin in Salzburg, (f ?) . 
Sedgwiek, Adam, Professor der Geologie ix^ ^Offp«» 
.bridge. .^ 

Sedüiaoptk, W, »F., Apotheker in Wien, . St^dt, 

am Hof Nr. 324. 
Sedlitsky , Wenzel, Apotheker in Wien, Setjio^tfi^ 

feld, Kirchengasse |Tr. 804.. 
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Seeger, Ihr. med; inHaUr^Ti^M^ Säler./r 

historiker. .; * aj,. - . 

Ber^ath und Salinenverwalter in Wicdidlll« r 
ifeelo«,'Gtiötrfir^ iü Botz(^». '•= ••' - •' -;:^-^v.. .; 

Stockholm. ' '. ' J?*- * 

SeiaUiy«!»!!^;' \A€. < l^dfefflei^ ii^ Mlmct^ ^'' \ ^^ 
'Seidler ^''Cüi^:, T^cSä^^ä^is«;^ IM €^ä.' «Ilikf^ 

Verkauft. -• -"'^ ^ ' '•- - --c'' '•'':•'• 
Seiler, BWtÄöi^er'iri Liöz?. ' '• '" '• : < • ^ 

chen. 
Sdk; 4^¥t)^-Intendatii ÜT Mih^«y<i. 
Seitz, Dr., Botanüseir ih^Regeii&S^tg;^^ ' 

Selby, P. J., (>rriitliolbg1h'Iiötiion-' ^•'' '>^'-' 
SWte'; ElÄtbirioIog in töüloh.^'^-^ ■ ' •:^'. - -i:-'?«^'^c; 
Sellmann , Naturalienhändl^r ^ ij^' B^rÜft . <£iei|li^ 

Stras^^^Wf*. 86>- "• ' '- -'"' ■ «^^"t. .^ .vrh^. 
8«t» Lontchanijsv EdÄiüM der, 'EntoniSog^ftpÄ^iÄ 

Lüttich. 
S^fmeledeir , August, In W5^,' IStadt; -Baijemto«^ 

Nr. 579,'' V - ^ ' l^-^-' ,.:-f.::-.''i)u.> ::.: 

»«eleaer, Frie'dric-li',' ifi'Wi^ii.' " - '' •''^- :. 
Semtner, Theodor, Administrator bei de^-Wiftiih- 
•'^Mbank- iA München. SAöne'KäJ^rsaifttBl^. 

Tauscht; hat auch Fleyen. *' ''^' '' 

SliS; Pi^fessor^ dbr Giiemie in> IRjony r ': : --^^^ 
Senez, Chemiker in^^illeftaiitih^^ - '-^ '^'^' ' 
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Senft, Dr. und Professor in Eisenacb. FLeyen. 
Senftenberg , Johann F&riilL Freiherr v., in Prf^. 
Seng, Franz, Dr. med., Entoniolog in Wien. 
Senger, Wilh. v. , Berg- und Solinen-Beamter in. 

HaU (Tyrol). 
Sennoner, CajetanD. , Miiieralienhändler inWieiU' 
Eennomr, Adolph, Adjunct an d^r k. k. geologi- 
schen Reichaanatalt in Wien , Landätrasse, 

Haltergasse Nr. 687- 
Seraincoort, Graf v, , Geolog in Paris. 
Serciron, Prosector zu Ciermont-Ferrand. . j. '3 
Seringe, J. C, Botaniker in Lyon. --n' 

Serraflni, Doctor, Botaniker zn Stenico in^ S&dl'> 

tyrol. 
Serres, Marcel de, ProfeBsor der Anatomie and' 

Director am Mua, d. Nat. in Paris. Geolog, 

Zoolog etc. 
ScEter, k. türkischer Hofgärtner in Constanti- 

nopel. 
Setzer, Frana , Hoehw, , des goldenen Verdienst- 

kreuzes Inhaber, Domprediger bei St. Stephan' 

in Wien. 
Seabert, Profeaaor und Director des Naturalien- 

kabinets im Schloss zu Karlsruhe. Kauft K«rfe 

aller Ordnungen. 
Setthert, Privatlehrer der Botanik in Bonn. 
Seuffer, Professor Dr., in Stuttgart. Dessen Fleyön- 
- Sammlung ißt nun an das k. Natural ienkabinet 
•I übergegangen und aeJir gut geordnet; viel- 
.: leicht 900 Arten enthaltend, darunter viel Sd^ 

tenes, auch meist gut erhalten. ■ '-. ■."« 
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80jftud, Rittei T.^ Ba4h in Beic^eDatt M Oin- , 
.stäftz« Botaniker. { 

Bganaiif Capitain und Entomolog in Loiraat. 

BkBXff Professor der Anatomie in Ne:W"-Yo:rk. 

Sharpc, Dan., Geolog in Edinburgh* ' 

Shaipsy» Professor der Physiologie in London» 

Shaw, Professor der Anatomie in London. 

Shepaid, Charles ll^ham, Professor der Natar- 
geschichte in New-Haven (Connecticat)v Che- 
miker und Mineralog* 

Shepard, WiUiam^, Beeret«: der literarischen etc« 
Gesellschaft; in Quebeck. . 

Shepard, Chr.» Med. Ih.j Professor der Chemie 
in Charlestown (S.-Karolina.) 

flhsfpaxd, Zoolog und Schiifl;ner in Loüdon« 

Shaekari, W. S. Esq., Entomegraph in London. 

thnttleworth , Entomolog und vorzüglich 3otani- 

- ker au JoUmont bei Bern. 

Kbnet, Prosper Baron v., Advocat und Geognost 
in Pari& 

aialM, Robert, Advokat in Leipzig. Sammelt 
Fleyen. 

Wftkiaann , Hermann, Mineralienhändler in Ham* 
bufg. 

Sioarin, Professor der Zoologie in Stockhokn. 

Biebold, v. (der Japanese), zu Bopard a. Blu 

Kabold, C. Th. v., Hofirath, Professor der ver- 
gleichenden Anatomie und Director der Anato- 
mie und des physiologischen Instituts in Mfinchen, 

Kaboldt Fräulein v., Tod^er des. Vorigen, in 
München. Entomologa. . 
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U&mMMgt QeoTgy laspector des eraherzogL Hbt^ 

seums m SdMUittibttrg. 
Ktmatohko» Ali^xaiider, Professor, Dr. , m Feterf-« 

Sterersi Kaufmann in Petersburg. Käfer. 
SItvsri, Vern^ssuiigsirefvisor in Gneseti. 
Kgaiiind, Wilbehn, in Reieheiiberg (Oesterreieli). 
•il^iiwt, PrctfessM de^ Ckräüe in Ttt^ 
SUbermann, Gustav, Buchdrucker, Administrator 

am Museum und Entomograph in Strasburg 

(Place a TJibmäs 3.) 
KU, Ernst, Bechtscandidät in Rerniangsta^t. 

Kftfer und Fleyta. 
miem, Mineralog in Braunschweig. 
KUiBMOi^ Benjamin, M« D«, Professor der Mins:^ 

ralogie, Chemie in New-Haven (Connectifil^t)• 
HHUwan, Benjamin, junior, H. B., Pröfei^sor d^< 

Chemie etc., Secretär der Yale Natur, hist«^ 

Society in New-Haven. 
SflitiAf Bfamrice, Professor undBotanjli:er inLyoo*, 
Simetin-Tenia, Michael, Dr. med. in Tri^u (Oe- 

sterreich).^ 
Kaei, V., Richter^ SecretiUr und Archivar der k. 

Akad., Prilsident der naturh. OeseUschaft d. 

Mosel, in Metz. Geolog. 
Simoner, Adolph, in Wien. Fleyen. 
Simonicz, Gabriel, Hochw., k. k. Proü^ssor ifl^ 

Oedenburg. 
Bimony, Friedrich, k. k. Professor, Ausschuss- 
mitglied des eo(dogiscb*botaoischen Vereins ii^ 

Wien, Landstrasse, Waggasse Nr. 508. 
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Haitalii, Professor der Physik in 
gianiiig» Garten-Inspector in Fofp^lftdoKf. 
Sintenii, Kreispliytikas in Bolkeidia&i. 
Sintenif» Dr., AppeUationsrath in Bautzen* <3mii- 

melt Fleyen. . . ' 

Siimonda, Aiigelo, Professor der Mmeralogie il«. 

Oeognost etc. in Turin. 
Sittig» Heinrich, k. k. G^^nnasial-FrdfeaBorr. j&r. 

Tescben; . .. 

Hjct, Fforrer in Gx^ohsheim (Fsanken). 
Skacel , Libor. , k. k. pens. Mitit-Appett.-'Baik m 

Wien, Leopoldstadt, Schälerhof. 
Skell, F. L. V., k. b. Oarten-^bteiidant in Mfiii- 

chen« 
ttjeldmp, Professor der Anatomie und Jfkfeijb^: 

logie in Christiaiiia. 
Sksfite» Alexander, Dr., Biedacteur des botaniaeh^ 

Wochenblatts in Wien, Wxteden, Nenmanns- 

gasse Nr. 331. 
Miiakeff, Admii^trajtor beim Bergwesen in SdieK 

lesinskoi. 
Smee, A., Capitain in Cutsch. 
8mee, Capt» Walther, E. H., Entomolog in Lobhs 
* don (Baker -«Street, Postmann-^B^uarrß)« 
Smetana» Joseph Franz, Doctor, Professor in 

Pilsen, 
ftlüdt, Bürgermeister in Bremen. 
Smita, Adalbert, Botaniker , Gustos des „Lotois^^ 
■ in Prag. 

Wmiätf J. A«, Geognost in tfisw-York. 
BuUkf James Cobn, Physiker in Bdinburj^* 



Smitli, Kred-, Esq., Aseiatent am brittischen Mnf*< 
seum in London. : 

Smoler, F. X., Foratbeamter und Redactenr in"- 
Prag. 

Smytttre, E. de, Geolog inCassel (Döp. du Noed^j 

Snell, Professor der Physik in Jena. 

fioboleSsky, P. v,, Bergingenieur- Ob ri st in Peters- 
burg. Chemiker. /.'. 

Sodoffaky, Wilhebn, Dr. in Riga. Fleyen. 

Sokolow , Demetr. , Professor der Mineralogie in- 
Petersburg. - .r. ■ -.'i 

Soiier, Cpt. en Retr. und Entomograph ku Ma- 
«argues bei Marseille. ■ r 

SolteBZ, Mak, in Pesth. ''f 

Sommer, M. C, Kaufmann und Museums^BeEdfeMIP 
in Altena, Fleyen und Käfer etc. EnComoI^. 

Sommerrille, Mary, in JLondon. '-('.o' 

aoBilyai, Johann v., k. k, Hofrath hi 'RufaeetaJid, 
Wien. Stadt Nr. 136. •' ■ "T 

Somoff, Entomolog in Kami c hl off (Penn). -•■ "jf 

Soriano, Vincenz, Professor der Botanik in Madtid. 

Sonbeiran, Professor der Physik in Pari». ■ 

Soaverbie, Dr., in Bordeaux. Fkyen und Käl0r;<'''- 

Sowerby, J, Carle, Geolog, Hchriftner in LondMn. 

ßowerby, Jam., Malacozoolog in London. ■ 

Spachholz , Georg , k. k. Lottoamt sverwalt6i>' tf 
Lin/.. 

Spadft, Medici, Mineralog in Rom. r. ,;;' 

Spatseneoker , Dr. med. und Insectensnmmlep in 
Salzburg. .;a 

Spatzier, Johann, Apotheker in Jägerndorf. '»■''iq" 
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r, FtüSemot^ BotMiker in jMbvbtirg. 
BpeitTy Geognost in Hanau« 
Hpimni ; WiUSbm, Esq. ^ Entomograph imd Eiijhi^ 

mophysiolog in London. 
ttmMO&f William Blondel, Ssq., Saiaretar ^r ent» 

Soc. in London, Efinstler und SntMtollog ut 

Ipaaee, Robert Heinrich, Entomolog in Floreiüs. 
fpMMT, Edward, iOeolog in London, 
^png^in Mains. Fleyen. 
^ifmasa, Carlo, Director des mediziniflch«-durur- 

gjBdien Stttdloitts in Pavia, 
•pirk, Fr., Dr. in Neu-Tsdierkask (am Don). 

Fleyen und Käfer. 
9f0fWtr Adolph, Dr. med., Entomograph^ in Wil« 

Äu^en (Waldeck). Fleyen. 
Ipef «r, August Ferdinand, Dr. med., Regiment»^ 
.vikai und Secretir der wetterau« OeseUachaft 

för Natur., Physiker und Oeognofst in Hanau. 
Ipayar, Olüto, BoeUilindler und Entomolog in 
Al^ohm. ! Fleyen. [S&mmtlidie Bruder früher 

in Arolaen (Waldeck).] 
Ij^ffii, Gustav Adolph, auswärtiger Director der 
..wetteran. Gesellschaft fär Natur., dann Dr. nued* 

in Frankfurt iam Main. 
flliltbvxgi G. G., Dr. med. und Zoolog in Cal- 

cutta. 
Spimola, Massimiliano Marchese^ Principe, Entomo- 
n.gFapb in Genua (Oontrada della Santa Cathe* 

Tina 13). 
Spitaler, Fraojs, in Innsbruck* 
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•pititr, Frofeßsor der Anatomie zu. Oonstaatt* 
nopel. 

BfkMff Jösefh Nikolaus, Entomolog in St. Leon*-» 
hard bei Marburg (Steyermadk). 

Ipoobolir Prediger und Ker&ammler in Bftltyir 
(Meckenburg). 

■peniel, Kittmeister u. Hey ensaminler in Bandbexg. 

Sparer , Protomedicus und Director in Laiback 

%SatMg9ij Profes&or der Botanik in Halte (Sachsen)^ 

Spring, Dr. med., Professor in Lüttich. 

Sfoiade^ M., Mineralienhändler in Turin. 

Stadhelhanien, Dr. med., in Bremen. Fleyen. 

Stadcilbtff » R. Graf v., in Doipat. 

Stadler, Antoii, Dr. med.^ in Wiener --Neustadt. 

Staeger, C, Justizritth und Entomo|^ph in Ko^ 
petihiE^n. Sammdt alle Kerfe. 

Staiston, H. J., Secretär der entom. Soc. etc., "Mi^ 
crolepidopterolog in Lonaon. Auch Käfer und 
Fleyen. 

Stallmann, Porzellainmaler in Jena (Saalgassebei 
Tiaehler Hinze). Fleyen. Verkauft. 

Stampe, Actuar in Berlin (Nr. 9). Fleyen. 

Stampfer, Simon v., Professor, Physiker in Wien. 

Standfiuf, Pfarrer in Schreiberhau (bei Hirsch- 
berg in Schlesien). Fleyen. 

ttaagtl, Schuhmachermeister in Leipadg. Fleyen* 

Stanniiu , Fr. H. , Dr. med. , Professor der Phy- 
siologie und Zootomie in Rostock (fr. in 
Greifswalde). 

Cttapf, Johann, Pharmazeut und Mag. Chirurg«, 
Botaniker zu Innichen im Pusterthal. 
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, W. 6. Hugo, 6e<^0g in Leydfen ^ ntk 

Groningen). 

BeKu&sgeometto in Iminen^adl. Kä^. 
Stark , Dr. med. ja Weimir* Käfer tind Mtyma. 
Itaiffcr, Vincene, Höchwühkn, ProSesdor iarSäÜie 

Melk (Oesterreich). 
ttavmkA^en, ProfeMoi in FlttdiiiB(MjeckIeiilMD^» 

Pflanaensinmler. 
ttselt J.^ Phyaker in Sanatoga (Livington, NeB|^ 

York). 
Steenstrap, Jap«., Pisofessor tind Carbinoilog'4flu 

Kopenhagen« . • : ■ . 1 . 

Steer, G., Seminar -^ Inspeetor und'PrpiMscflr 'in 

Kegens&itrg; Mälaooziiolog. 
ftolfalriiy, Gustav, Entomogri^h in Berlin. ■ 
f teffenelli , Adolph » Apotheker in DiakebbUhL 
•ttfn, J. P. E:, Fri^ridi^ B«ntier in Berlin. Wan^ 
' men und Cioaden. 
Stein, Professor in Tharand (K. Sachsen). Diverse 

Kerfen 
Steinberg, EmGrasor der Chemie in Halle X^adis^n). 
Steinhaiuer, Anton, k. k. Ratk im Mnisterioiiria» 
. Kultus und «Unierricfat in Wien. - ' ;. i^': 

Steiahiil, v., Physiker in München* 
Steinicke, Cantor in Swinemünde. Küfer. . 
Iteiidnger, Johann v., Geognoat in Trier (»un iü 

Brüssel?). • .. . 

tteimmger, August, Hochwürden, Abt des. Stiftes 

Zwettl (Oesterreich). 
Ktenz, .Carl und Anton, Kerfliändler in Neürt«d 

am See bei Wi^. . ■ v , 
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Btepfaan, Dr. med-, Leibarat in München. idofl 

Stephan owicz , Cftjetait v. , Gutsbesitzer z. Zifm 

Wien. -■j» 

StephanowicB, Nikolaus v., Gutsbesitzer z. Z. 'ia 

Stephens, J. F., Entomograph in London. 

StephenBon, J., Zoolog etc. in London. 

Stern, M., Lehrer der Physik und Aetronomie ia 
Göttingen. 

Stern, M., Benefiziat in Steinach. 

Steuer, Rector in Breslau. 

Staren, Chr., Dr., Staatsrath etc. und Entomograph 
in Syraphoropol. 

Steyrer, Kaimund, Hochwürden, sonKt Capitular 
in St. Lambrecht ( Obers teyermark ) , nun 
Pfarrer in der Lasnitz (Steyermark). Bota- 
niker. ' ■ 

Stiebel, Dr.med., geh. Hofrath und Arzt in Frank- 
furt am Main. Käfer ond Fleyen. . . i 

Stiehler, August Wilhelm, KegiemagB-Rath in 
Wernigerode. , , .1 

Stierlin , Gustav , Dr. medicinae in Schaffbaüsen. 
Käfer. 

Stift, E. Gh., Ober-Bergrath und Mineralog Id 

Wiesbaden. 
Stiller, Fabrikant in Breslau. 

Stimpel, Anton, Gymnasial - Director in Trieat 

Stinderer, Eegierungs - Assessor in Amberg. 

Fleyen. 
Stizenberger , Ernst, Dr. med. in Constanz. 



I 



- »4 — 

•Mil, Lucas, Dr. med. ia Wi«n, LandslBMse^ 

Wagga886 Nr. «70. 
M^ekheiai-HasteUioldt, Freiherr v., k. Hauptauuin, 

Geolog, PaUeontozoolc^ imd OryfctogBOrt in 

München, 
•toketi WMäejy Profbeoor der PhysSk nnd. Gkeriog 

in Dublin« 
Itolhmri^ Lehrer in TJexdhxg&a, Käfer. 
ttelti, Ingenieur - Geograph und Entomophil in 

München, 
■tofehy Dr. med. und Arat (Sohn) in Saldrarg. 

Sdhme Foeilien -Sammlung (seines sei. Herrn 

Vaters). 
Itottir, M., I^ysäer und Geolog in Innabrack. 
'Mnaski, Director in Leinberg. 
•Mniti, F. V., Obrist und Oeoli^ in Breslau, 
■tratiag, Professor der Mineralogie und Geologie 
- im. Groningen. 

ttraabe, Kairfmann m Dresden. Handelt mitKerfen. 
' Ist nadi Amerika. 

•trauts-INurkheim, Hercule Baron, Dr* med., Ana- 
tom und Physiolo^ au Paris (Bue Copeau 4) 

und Fröth^iller bei Strasburg. 
•traaM, Staatsrath v., Botaniker (Cryptogamen) 

in München (Carlsstrasse). 
•trauts , A. , . Bergamts - Candidat in Eich- 

Stadt 
ftreffler, Valentin, k. k. Ministerial - Secret&r in 

Wien. 
•ireUer, F. L., Professor, Botaniker in Straubing 

(früher in Ingolstadt). 



. toi9€M$cu8 i^ Grutz» - \ • < 

StMm« .P)rot<Haediou& luid k. k. I^t^^ :.£otoif|^, 

phil in Linz. 
Streabd, Aug, VoUr.r Pr. laed*^ ^n^pu^aph .iir 

Berlip (?) . . r > j 

StiioklmiLd^ Hugh. Edwin, Qeolog.und <>nntholo|p 

in London. 
Stripelmann, F. E., Berg-Inspector am Habichts- 

wald bei CasseL 
Ströbele Pelegrino v., Bibliotheks-nCoa|dj?itprj in 

Pavia. 
Strogaaoff, Alex., Graf v., Oen^^^Adji^apt, ]i£uu^ 

Bier, Präsident der Ininera)o^acbeB<-G^saU-^ 

Schaft in Petersburg. 
StnsU, Professor der Pharmacie in Strasbi^g* . 
teomb^fk, Friedrich Carl v., Geheionath etc^ Gj^fh: 

log in Wolfonbiittel. . 

Stiwpba^, A,ugast Freihein^ y«, here« l;>]|j^unsp^iwr« 

Kananerri^th in Braiinschweig. 
Stronibfek, A. v«, Geogpost in l^aris. 
Stromeyer , Docent 4^ Chemie ujod Pharmazie^ 
Strfibiiigt Seminarlehrer in Erfurt. Schöne Käfer- 
Sammlung. Tauscht. 
8^¥e, Gustav ii^dolph, Pr<^ Directpr der QeseU*« 

Schaft Flora in I]^esdea. 
MruTt, y.^ Staatsraih und Director der k. Cen« 

tralstemwarte des r. Reichs in PuJkowa. (an 

der Strasse nach Gatschimi). 
StsohegloS; EntcMnolflg) Professor in ]Peter8buxg. 
•tader» B., Professor der Muieralogie.ui Bersu. . 






denburg). Schöne FleyeiiSflSiliiüMg: v9^aM<skt. 
•m, Jodok, ttg. Choiihetr von 9fc; n<Mrk«r iitt^ 

Pfarrer in Linz. 
MElai, GlM^err,- Oeolög m'St. Fldri^ti:' • 
It&tiJyff Pfarrer in Balzhausen (Schwaben). 
•IIUiipf,Ki*eisgericIit8-8ecretär in Weimar.' ¥i^^^ 
•tiir, Dionys, in Wien, Landstrasse,' Adlergasee 
-Nr. -416. ••• , ••- - '•• 

Sturm, Fr., Dr., Kupferstecher , Naturhis^riker 
'»in'Jiflinolwiig. - i . 

Sturm» J« W., Kupferstecher in Nürnberg: 
Stfkurge, OiriD^ör in Freiburg. ' : : 

Stteieow^ Ottstav, Dr. med.,'^ofö8abr der Hiysik 

und Chemie, Geologie in Jena. ' ' 

Snrieii, Doctor, Professor der Milieralogie in Kt^ 
Silv, Maria Ymcenz, Verwalter ded leiMilEittd^f 

Director des Museums in Salzburg.^ '* f' 
fb^, Eduard', Assistant am' k. k, 'Mn^täüO&a^ 

bmet in Wien, Stadt, Woll^ite NK' T73: 
SnfiiaB, Dr., Director und Schulratb in Wki^ter: 

Käfer. CPrnhet in Siegen); ; ' 

Sttndewail, Sohn, Professor der Phydfolbgie Inf 

Stockholm. 
Sttndewall/ J: C, Dr., ProfeÄsor uftdintendant ^» 

Museums in StockholmV itifer ühd Fleyeh. 
Sttpanz, Bartholomäus, -Di*. , in Wien, lieopoldstadt 

Nettgasse Nr.* 121. ' 

Snppan, Joachim, Hochtnitden, Äfft des Stiftes 

Ht. Lambrecht (ObetsteyWniark). 
SurHl, Ph;Jrsifcer in Paris. -^ --^ 
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:E-|*^Isa^K.« -■ der Phy*idogi«'im'ü 



• »«^'x ■'» V ■ ■— • HtBry ,' ' liUusL « Cblonet, ö«riog 



v.\ Bierg^tHianieir iiv Ni^ybi«Sn 
(Oberungarn). , ^ . i ■ ; „i; ' r 

-BfteucB^, Btnei'icne, HochWäiides,'GyäMiMiU-BiMÖ^ 
tor zu Stein am AngSPi'' ' ■■ 'i ■ :■_ ' ■ 



T. ■ 



Taddei;t^PFfrf^saor-.der atgkoM. Gheatie in i 
;3b«Artid, Cavl- Edlflt v., bt -Wiex 1 

Gasse Nr. 454. 
Tanmaa, Fr. jun., Dr. fhik' nodrOebgaost i 

'ibdAnstadt;' ^' -■'■ ■ '■ ■' ^-,'.'--...' .'■;.■' <T 

TantMlmer, MarlcsohlEMer a>4 Oedgüost! in äiaiff 

Comsdorf (Sachsen). ■ ''- - . .iT 

■S^peisifr, Frans, Dr. nrad.,. » M«ran. .. - r,- >T 
Tai^one Tozzetti, in Florenz. SafaB.:MMhe.Bslre- 

fakten-SülimlMj/:- - -■• - -d-l- :(J /.■ «.T 



fv Dr. ^iit Seeden (i^p Ji»ir^i Kä-for- 
SMohoiWff , Dr. und Bector Ui Zajbim (Provinz 

Ahdisegfr). Kftjhf imd F^yßn. Tauscht Zi^ 

Noct. artemisiae. 
Wim, Ft^Bbamt 461 Altatomie in Iiondpiu 
TtBltav, Profeäsor der Clicfaie io Christianifi. 
SMinitr, Professor der Anatomie und ,Pby^«^ 

logie in Amiens*. 
Tmm, Canonicosi in Trient Oeo^oBt. 
Xi^lar, John, Eaq*, IiinvehiMr der Geölogical- 
\ fieeiety in London. Geolog. - 
Xaykr, C., Geolog in Norfolk. 
Vw^Ut, JBithard €owJii«, Geolog in Philad^tpl»il« 
Tfleki, Michael Gh*af v., Geognost in Wien. 
•SiUU^ Jose^' Graf' V«, Gouverneur von ^eb^n«- 

bürgen, in Klausenburg« 
Tauninoky v.,Director des naturhistorischen Beichs- 

Museums in Leyden. 
Tenginalni, Dr. med., zu.Westeraes (Schweden). 

Omiiholog. 
TtBgttrom, Dr. u. Professor in Helsingf ors. Fleyen. 
^Xiana&ty Professor mid. Geolog in Lcaidon« 
Vnumi Dr.^ Natnrforadier, Proifössor der Bodsawk, 

in 'Neapel. 
9mstimf kw k. Förster in Qrsava. 
Terquem» Mitglied der kais. Akademie in: Metz. 
9maiULf H. V Entoniolog in Al<lona. 
Teste, Physiker in Paris. 

Teneheok, d A«, aen., Hof-r und botanisdMff GJM- 
- Her iU' Dvesden. 
Süohke, Oberldirer in Stralapai. Kifeb 



Teuffel, Director in Kitrlsrulie^ - 
TÜMtj Ht^fräth und Pr0feM(»r su WÜrabug. ^^ 
•f Tluumer, Director und geistlicher Biftti in SalNbnrg 

•(f .^wihifeiid de» Driidceö> j|^^ :T 

nuntow, M; X}. J.^ 'GhfuiulnNr in Chrifttjania, 
lhi|f#]iat, Baan^ v«, Mineralog in Wien. T 

Thteard, Professor der Chemie in Pailt»^ 
IkmdSMAi GajpL^iyr^ Gdbeiln^^Secr^tä^, Bn^ inA 

Director in München. Qecignöst und Geolog. 
TherMim, Entomoiog in Ji^itlL 
Thielle, Dr., Professor der Physik in Kiel. 
Thieme, Maler in Bayvea^ Käfer. ^ : 

Thienemann, Ia^ Dt. med., OnüllK^g in T>ffwriig 
ThiiniMnBi, Holdsefe^ant in Berlin (Jägerstni<ab)[: 

Fleyen. 
ThaobaU, Pfarrer in Genf. Botaniher. 
ThUmfeldt Fer^uiand Bitter v., Exaeliens^ih \Kttn; 
Thinia, S., Bergsecretär. Geolog in Paris. 
TtumM, C, Director in Weilburg (Nassau). 
Tkomaf^ Prof« d. Anatomie u. Physiolo^ in To«rs. 
Thompson, W. Vaughan, General -^Jnspectop der 

äpitaler in Cork. Garcinolog etc^' - » T 

Thomson 9 Thomas, Chemiker in New^ York. . 
Thamsto, B. D., Chemiker ht New ^Yo^k^ 
Thomson, Th. W., Professor der Chemie in ^Glasgow, 
nhorant^ Donianenbeamter und Geolog in Bayqms^' 
Thorey, m Hamburg (vor dem Dammthor an 'der 

.Mojbrwiese). Grosse Samintung vcm £leyeiic:«ti; 

Käfern. Kauft tund. tauscht. ;: . < : :i 




f 



Tl 



Thu, Leo Graf, k k. Miiiisti^s 4e6 lUffAtfp^ 
Exzellenz, in Wie*!': • ] .-''*. .r 

'. rat). -'OeolOf^' -* '.*';•••.: .\ :■.• • ! ,T3a:.i*lT 

Thvwieaer, Peter Carl,. W^Hwter^ PlnifeMBc^ in 

SaUiiizg. Berühtotiw, ^edbetteigeii .^ : i - &dT 
Tiede, Juati£e6iBäi^iM»8fa4Jaoobflbiig€n..^ie]ia 

und Kite.I ; * • • > '« :/^j»:T 

IWIenuii, .a.Il«v^«fe«feu^ da» iPJqraidlpgie^/Siair 

Aäftkomifi in HeMeibergii m: . 7 : 
Tiedemann, v., BUtexf^tateoi^iier in Ü^MMCodt 

(bei Djinag). Kiffer, ^^ . ...1 . ;. 

L, Maler .In Btod&i.' £ä<er. • ' . . 
lJ C.,.dik»Magdfebürg.' .Fleyeh. .,• v - : ^T 
TiftMni, «W. G., ilb&ith^ Arat, Bebender jndi&io^^ 

graph in Leipzig. 
Tillberg, Professor der Physik in Gseifsiiiälde. : 
Xitted/) Djareotbr -dfes botonifadben iGraorten^ UliSJ^ 

lermoi . ' ♦ ' • '• . '- .: •. :.r 

Tiaehbeia^ Oberfihster ih Hen»tem< ][iin 'Birineii^^ 

feld.)« GxpsBe Sammlung t«m. Käl&m tmd.yoia 

'Hymenqptören« . ' .^ " . . 
Titins, Pius, H<>ebwttcden^-Pk'o£e8ft<]^ dertPastqiltl- 

Xhedogie/inPaduB; ... - . Mf 

Titot, Bediii^ooiiBuIeiitundVeinKtdinerhn^n^ÖaMMii^ 

.1er in Jieilbroim. '-■ ■ *t..,'' i .. .t...^C 

n»qrr Wilheboti, k. k. GubeorniAl^ uwd ßclMärafir 

•in Brunn.' .••'.. 

Xobbe, Eioil , Gapstiilar nnd Professor der ^BHa" 

nik zu Kloster Wilheriiig Jbei Linz. • • < 
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in Wien. g^y.„ ^d Tleye» 

.itüBbibliotb* '" *■;"» e „.ü,l_P,ote»BO, m 
IcmiuBikek. An»», k- "■ "' 

^»"»rt; -t"K.r:t,g CBa.n.e.>. 

Io!.7t W., Geognct und Minenbean.» m 
T.»rrWi.bel», in Wien, F.vo,iten,U.a..e 

I-.T, =°""f "c!::;i,Snnct in Wien. 
T„,, Job.n», t ^^;^; ''^l.L bei den eb™. 

p. p. Don.m,k.»em » W^.__^,^„^ ^ Ke»,e.. 
r^L"Z,AUSe,inKi«bUb.., 



/ 



I 



tiliiitfdMMr, FrofeBSor und Direetor d^ Beäntf 

in Kiew. 
Awidd, Profe68<» der Botanik in Kiuaan. * 
Xreehsel, Professor der Physik in Bern. 

IMvelyma; W. Oalverly, Geolog in Londoii 

Trerirajuit, Professor der Botanik in Bonn, 
»«vkui, G. It Graf von, Botaniken in PMMfe;- 
Trieb, k. Rector in Amberg. - 

Triger , Propriet&r in Mans (S)&i^lie). Mine»Mb^' 
Trimmer, Josua, in Snowdonia. Geolog. 
Trinkler, Geldarbeiter in Stuttgart (Oanah^iüise). 

Giit€f Fieyensaannihmg von Wäi^mbergclitf. ^ 
Tritidiler, Dr. mcfd; und Geognbst in -CanhstUfe 

(Wörttemberg). ' ^' ' 

Trog, Apotheker und Botanicus in Thun bei 

• • Be w. ^ • • • • •'' 

Troiseht, Maler in Meilen. Fleyen. ^ ' 

TlreH , M. , k. Forstverw'alter in Süssen'^ (Bajrerri)^ 
Trolle , Wachtmeister Graf v., Chemiker in -Berlin. 
Tross, Apotheker in Mannheim. Fleyen. 
Troichel, Frz. Her., Dr. med. und NaturhlÖkörf» 

ker (Physiolog und Anatom) in Berlin. 
Trost, G. M. , Dr. , Geolog , Professor der CSie- 

mie etc. in Nashville (Tennessee). * 
Trtiq[id, Professor in Lähkrcaauf Cyperthf: RKfer. ^ 
Tschaikowsky^ Berg-Geschworner ih- JecathterSnetf 

TkebauS) Professor der Anatomie in Pesth; ' ' - 
Tschek, Karl, in Wien, StÄdt, Haarmärkt 

N.-'646: ' ■ - ' ../•••,•.' •r^'.r 

TsAeekletf 6ff , ' Geolog Iä' Pietersburg. - '' ''- ^ *•"'*' 



Ingenieiu^-Gorps So FtterahKg»' / ' 

kow. - ' .• "■'< 

iwtlgtftiihiffy Gl vi^ eeag]iiist.M' Bßlar^faMi^V 
neUNvlHkiff^ P. de, Oeoldg in 
Tidnidi, J. J. von Glanis, in St« Oallea» 
Tgehiii»rtiManlg, lu^ K luOyartliMua-«rQiMitt 

tt*, Begiärii^gBMA Sn B»t9d^ ite<igiilii«iU 
TCriB, Bnidph, On ioptoi . A djiiMt im JEfanOik^ 

imiiiaewiiim ia Wimj msdk; Wrtiitmhijtd 

Nr. 1167. Ampliibiolog. .'..:> 

MdL, in MakiB. Fkyen. 
Tirpiti,* Apothfsker n finUaib . . . i 

Tnni^Vlr Broüttsflor der Catbakogie^ filiysidtejS^iuii 

Besitzer einav :flBataniiaiEiie& ' SaB mh ri^ it 

liiUidbetrter« 
Tnrpin, Chemiker in Paris. 
Torte, Pro&sBdr der t^nfmk jn B^tlia* , . :. u 
Tmm^ Piuifeaaor der *jlaiiati>niie in hßtAoii, . . d 
Tyson, P. T., Mineralog in.'NawftSodKu 



« ■ 



u. 



Vdressier, Carcinolog in Besan^^on. 

Vhde, Particulier in Handschuchsheim. 

miden^ V., geheimer Staatsminister in Breslan. 
Fleyen. 

QigMt SatwfMTfcliar. l4 



SSM 



neae.SchotteafMieilivMiae. '..no! >< .• ;Hi:c^^ J. 
«MteV Alltoa^lEdler v^^ ittTWieft^rOM^^ 

Beinhartegaase Nr* 134* vud 

nUMv k Id Qffiiial^P Wi<^ gJfei^wlA BfaifiMC 
Wlimipwtw > Dr. m^y Akat iiiufi JgätaBMfMdiV 

nwHv J)r« ift'BeäiiA* ^ MiueikUaiiaitaalinMijjr.oar 
Vatarwood, Medicus und. Anw^HiAlog^ m LHa4|aiL 
WmtiaiyWnhm ,. Dit, k;:k..Fjib£Baffar;]d« BoMtife? 
- IJflkaddinäDer iiad^J^oflseliiiiaiiiitglM 
l^jliimbhlMlmaa^^^ Wien ^ «ito. Wie- 

den Nr. 101. • ; \ .W i .i 

Vagtm-Siamberf, A. v^ «P^k-IUlä .lind Kitaa»^ 

merer, Geolog in GfliUndie. . ifiit 

fjMdlM V #iima4 ^|Vm , in Roetd^ ^bei ^i«k. x f "^ 
Sra, 'JbdMw^,^ QnoSog in London. 
Vitelün, Professor der Anatomie und Plq^JuiiU||ie 

sn Helaingfors. . . ** 

Valar, v., JSiiigvrevkBbeaititer iii M»iko« . . .^ 
Oanitr, Alexander, BeaaUier am k. Je. aoologi^ 

achen Mnsenm' in Wien*- ^ 
Vttandorftr, X, Cooperator in Hauzenberg bei 

Passau. Ifineralög. (Früher in Perlesreuth, 

(Bayerwald). 






.i > fo*-'t * -l. 
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Nr. 1009* > 1 * . A, »T 

TalcneianiiM, Professor dert8^ologlp' »PKäa^tT 
TrisüHj JfloiSy B^, in WiwL ,K.,^Tin^ 

Taleiitia, Professor der Anatomie und JMl^elo- 

igie in Bern. - . :\:z 7 

Talentiaerf Dr;, Prafeasor der ABetomie miMUEF 
Tallardi, OoiidlyliiqpW Üi JCinknd. . : tT 
Tan Seneden, Pcefessorder Zooto^* ^ ^i btt w en 

Tte liiirviM, Profesisor der Plysioli^l^ ig T isnuif 

Tut Brede, Profesto» 4er xnenBeU. « AvftAoMl^ 

«nd Zootomie in Leydmu li. >? 

Tan der Boon Keicli, DirectOT des Laboratorinss 

Tan dar Keeren, Profisssor der Zooliigie|t Hqr- 

siolog in Leyden. 
Yan der Xaelen , Geolog • und AliiwIiBhlker^^tf 

Brüssel. ., H 

Van der Wyek, H. C Biaroli, Q^^eial «nd Vte^ 

Resident ku Bttttenzorg (J»va^. V* 

Vaaceacem^ L«, Geolog und Ge<^o«i ittv . • .? 

(Holland). : 7 

▼aaeUi, Professor der Anatomie in Smia. . ./ 
Taucher, Professor, Botaniker &i Govf. ^' 

Taaltrin, Pn^essor der Naturgesclnelite ^ Geolog 

in Nancy. (A 

Teehi, Entomolog in Mailand. ! * i^ 



V«K«iii, Boflcalla JixveiuJ, ]lfiai»t--Chef, Owdog^ 

Akademiker in Turin. F 
Veit, Dr. , Ifineralog in JeruMlem« 
VäHi, fltafeiBor det XkürfliznilEnikb in Vümf 
Tenamidy Friedrich, Dr. in Bergamo..' 
T«uift^v€(eDl<ig^ in fiftnf. 
▼eniiolot, Professor ^er Ch^mi^ uni. PheiMMaft 

- JBK. Adien« 

▼entora, Sebastian, Dr. in Wien. 

Viailfcxi^ Antatiio^ Bobunleer. in Breada. 

Ttrkaege, Phydobg Six Ostatofb {Beigita). 

Tcriii8n,'Dv. jn USbreeht. . £äfci!^ 

Temenil, Ed. de, Advokat und Geolog in Paris. 

laHrtifltT^ N«tiisaliadiawHer(^ 

¥mehapk, .Oeoiog in,.2ionddci. 

Teselsky, Oberlandesgericfatsrath und Botatviker 

▼esköy, Sigismnnd, Hochw., Professor 'der got^ 

- dftcben o&d lateteiaoken PMlologie am ObiB»^ 
. gymnasinm in Eperies. 

l^^EämmA v., Dr. med. et ^Inr. in V/km. 
Stadt, Himmelpfortgasse Nr. 948. 

Vwu^, N. , Geagnofii in Calcuifa. 

▼ictor, Otto H. Fx,j in Grinunitssckau. Fkyeii. 

T]dar,JIusfibiiis,B^edikliner]nOedenbiirg.Fbfwt. 

TidoYich, Botaniker auf der Insel Meleda^bai'&Bim. 

Tielgnih, Herrn., Ohem. Dn, Aputbeker inLins^ 

▼igufeie, Sohn, Proiuector in Toidonse.' 

laia^ Antonio et. Giovanni Battista (Fmidüü). 
Entomologen, Eerfhändler in Mailand {Con- 
trada della Sallo SL ;52tM). / 



. 1^ ift Ifttdrid* 

Till«fiMM, Heron de, Akaydewitkeg vmA IBneralag 

in P«ria. -1 

'ViBtnmTe, H. de, Geegnoet in Briie»eL 
Tillien, Adrian Prudent de, EnboiBografh in 

Mentpeflier. 
Tillien, Franz v., Cpt,^ Direetor des Museums 

«nd Entoittolog a ChiurlpefiL 
Tiqnetnel^ Aug*, Proprietair, Geognost in Paris, 
▼irey, J. J;, Chemiker in Pa(ris. 
▼irlet, Theodore, Giv.-JBerg-iJngenietir , Geolog 

in Paris, 
▼fariani, Robert de, Dr. med«,. Professor derSo*- 

tanik und Direotev des botanisdien Gartens in 

Padua. 
Tittadini, Dr., Professor .der Physiologie in 

Pavia. 
Vivenot, Brdolph Edler v., Br. med. m Wien, 

S«adt , am Graben Nr. 1134. 
Vxioaai, B. de, Botandkcr in Padua. 
Tiyian, John Henri, Eeq., Geolog in Londo». 
▼ladüairsky, Entoonolog inNertsehinsk (Iikufek). 
TlahoYiti, Paid, Dr., k. k. Professor in Padua. 
Vdknnger, Dr. med. und Entotnolog zu Sulz a.N. 

(Württemberg). Lepidopteren. 
▼ölker, W., Professor und Geognost in Erfurt 
▼ölker, Dr. und Ghjrmnasiallehrer in Elberfeld« 

(Fleyen und Käfer) 
Tegel, Hofrath, Professor der Chemie in Man* 

cheik 



^tafri , 'Eteurd^ ia]Midm(S«aBiiilnftawi lfo> 199. 

Besitzer von grossen Fleyen- ündCMe^^tiMn*- 
^MiOoUetfiMon. KiraÜL / . . :« : "V 

Yogiy Carl, Professor der Naturgesehidite in G^nf. 
Voigt, O. H« B., Dr. , P^^essor der Qeologte 
i^ und iSooio^' in. Jena. > ^ 

Voigt, F. O., Professor und Mineralog in j^a. 
Voigt, Froatietof in Wien. 
Voigt, Maler in OroBs^^Ädonaa (Laoadta^). Diverse 

KcMsi 
Vdtlienberg , v., GKitibesiteer in Herzogonau« r 
^okildi, Frlttm^ Hpebl»«, Domlier^ u. Diöceäaiff 

Schul-Oberanfseher zu Veglia. 
Vcflnwann , Professor der vergltidbend^h il^naii^ 
' mie und Physiologie in Hatte (Sadisen). 
Voltz, Friedr. , Oeolog in Strasburg. 
Fol«, Praeceptor, Conchylien- und Kerfsamml^ 

in Stuttgart. 
Vonberg, Professor der Chemie in Wihia. 
Vrieie, Professor der Botn^oik zu Amsterdam. 
Vrolik, Professor der Anatomie zu Amsterdam.. 
Vutzl , Wilhelm ' in WienerrNeustadt. 
Vakotino vio , Ludwig von Parkas, k. k« Landge^ 

riehts-Präsident in Kreutz (Oesterreick). 
ViuEu , Professor der Physik und Astronomie iH 

Athen. 



t» 



1.* '. 



.. ' * ... 

^nchtelbofer, Severin, Dr. med. unqL pnQoSv'bjg^ 

den Bamabiten in Wien. ,- 

HftLckem^dtr j Professor der. Chemie, und Pharrr. 

macie , Director der pharmaceutiacheti Anstalt 
• i^ Jena« , 

WMl^t^^rDecan und Fleyensje^punler in Meoii^ 

mingen. 
Wickel , Franz, Lehrer und Kerfeaiwnjler in MfH^ 

sungen (Chi:^he8sen). 
W^^j Professor in Warschau. Käfer .un4 

JFleyen. 
WagenicUeber, Kupferstecher in Berlin. Fley^ 

und Käfer. / 
Wagner, Professor der Mineralogie und Geq^ 

gnosie in Kasan. ' 

Wagner, Editard, in Wien, Wieden, Maierhof«;^ 

gasse Nr. 932. 
Wagner, Oberförster in Wildenbmnn. DiverSQ^ 

Kerfe. 
Wagner, Rudolph, Professor der Physiologjle in 
. Göttinge^. .. 

Wngner, Lehrer in Aschersleben. Käfer. 

Wagner, Prediger in Oed^nbürg. Fleyen odkI 
> Kifec Tauscht; . w 

Wagner , Morix , Dr. med. (aM Attgä)uvg> Bfi- 
neääw und Niitafotsdier in Mfindien: ^ ^^ 



WaUsabiCf , Georg, I^., Professor der Botanik 

«od Intendant des Museums der Societät der 

Wissenschaften in Upglta. Botaniker. 
WaUbeCf , P. F., Dr. und Professor, Entomo- 

jipraph in Stockholm. Diverse Kerfe. 
Walohan , Franz , Wirthschaftsvemralter in La- 

deti^orf bei Wie^. 
Walehner, Fr. A«, Dr.^ Bergrath uiid P!rofessor 

der Chemie und Mineralogie, Director der 

min.-geognostischen Sammlung in Karlsruhe* 
Waleker, Fraimäs, Esq., lltttomograph in Lon^ 

don. 
Widdarf von Waldeiuteitt , J., Hofkamme^-Secre* 

tär , Geolog und Mineralog in l^^i. 
Walde, Oberförster in Waischke (bei Bautieen}. 

Fleyen und Käfer. 
VatSerdorff, U. Graf, k. k. Offizier in Mailand. 
Waldhauser, Glasermeister in Breslaa. 
Walenta, Johatm, Dr. med., Physikus in Bel- 

graid. 
Walferdin, Douanen-Chef und Mineralog in 

Paris. 
Walker, Sir Patrik Graf, in^ Edinburgh. 
Wangenheim von dualen , F. , Geognost in 

Moskau. 
Wallich , Director des botanischen Gartens in 
> Calcutta. 

Wstlier, Privater in Solothorn. , 
Wallroth, F. W., Hofrath, Pfajrsiinis, Betaito- 

ipraph in Ncardhauaen,, . ,, / 

Wahnttedti, PfOfUs^or dur Giwti^ i» Vfmi^r. 
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Waber , Dr. med. in Schwabliausen (Ot^rbayem'; 
bei Dachau). Käfer und Fleyen ; Fhtyganidao. 

Walther, Major in München. Topolog. 

WaÜher, Jos. , k. k. Bergoberamts ~ Vorstand in 
Joachimsthal. 

Ward, J. W., Geolog in Madras. 

Ward , G. G. , Geognost und Zoolog in Roscoe. 

Wmrendorf, v., Rcgierungs-Secretar in Arnabeig 
(Westphalen). Käfer. 

Wanköaig, Hofrath und Professor in Freibusg 
(Breisgau). 

Wamkdiiig, Förster in Bteinbach (Baden). 

Wartenberg, Oberförster in Marienwerder. Käfer« 

Watle, Apotheker in Schlitz (Oberheasen). 
Fleyen. 

Wattel, Ghregor, Offizier im Montiir-Depot, Em- 
tomograph in Prag. 

Waterhouse, G. R., Esq., Archivar der entomo- 
logischen Gesellschaft und Entomolog in 
London. 

Watson,. Botaniker in London. 

Wattar, Joseph, Klassenlehrer in Wien, Wi^ 
den, Alleegasse Nr. 57. 

Wayre, Entomolog in Neufchatel. 

Wawra, Heinrich, in Wien, Josephstadt , Quer- 
gasse Nr. 211. 

Weber, E., M. J. und J. R. , Gebrüder, Profes- 
soren der Anatomie, Physiologie und der Me- 
dizin m Leipzig. 

Web«r, R., Professor der Physik in Leipzig. 

W#b«r, C. F., Dr. und Prosector in Leipadg* 

14** 
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Wtfter^ M. J., ProfeBBor der Amtomie «Kf^ thm» 
WHtM j Carl ) Künstler tmd Botaniker in Mfin- 

eben. 
Webaor, Heinrich, in Wien, Stadt, Dor&thieet^ 

gaese Nr. 1107. 
Webiter, John W., Professor der Chemie e^ 

in Boston. Geolog, 
ilfdbster, Thomas, Secretary ofGeoL Society mid 

Professor in London. 
Wedekittd , Freiherr v. , Oberforstrath in Dari^ 

Stadt. 
Weeren , Jul. , Stadent in Berlin. Kä^r. 
Wegelin, T;, Botaniker, Dr. med. in Zfirtcb. 
IFeidenbaeh, v», Dr. med. in Augsburg. 
Weidenhate, Stud. med. in Berlin. Kä£er*- 
Weidei^fSBr, Ignaz, Dr. medJ in Cfanidim/ 
Weigel, V., Professor und Director in Qreifis- 
'Walde. 

Weigeltporger, Franz, Hochw., Benefisiat in 
. Pöchlarn. 
Weiknia, Apotheker su Galacz (Moldau). ^ . *^ 

"Weiland , Maler in Frankfurt a. M. Fleyen. 

Weiler, Fr., Apotheker und Magistratsrath in 
Rothenburg a. T. 

Weiis, C* S., Professor der Mineralogie, Aka- 
demiker etc. in Berlin. 

Waiif , Director der Sternwarte in Krakau. 

Weiitenbaoh, C. G. A. v». Geheimer Bath und 
Geog&ost in Dresden. 

Weisienbom, v. , JustLoradi in Berlin. Fleyen. 



WtÜbf , Mom j in W^eii> Stadt, Sai^jMrkt 

Nr. 646. 
WtiUnwAeTy Wilh. Bud.^.Dr., Sec^tftr .^es 
> ^Lotos^ in Prag. 
WeUv Wilhelm Edler y., k. k* Miniaterialviitli 

in Wien. ,<?. , 

.Wallaly Franz ^ k* kVerpflegs* Adjunkt i^ Whm 

Stadt, Nr. 21. 
üfäktoBy Bartni de, Entomolog in BnioacJ» . s*' 
Weiser, J. C. Frhr. v., in Neunhof (bei Njörn- 

berg). Fteyen. Kaufi uad tauecht. • i 

Weltrioh, Bentamtmann in Culmbach. Qn)itbo- 

log. . i r ^ 

Weltzien, Professor der Agricult^chej^nie ^in 
Karlerahe. . . . • . v ' 

Walwitsch, . Friedr., Dr. med<», Entomolog, in 

• Wiem t; 

Welz, R. V , Med. Dr. undi Privalidoe^nt |f 
Wärsjburg. . . < -; 

Wa&deroth, G. W. Fv^ EfrofeBaor der Bokmik ig 
Marburg. 

Wendland, Gartenmeister zu Herrehhajisen bei 
Hannover. 

Wepfer, Berg-Director in Stuttgart. 

Wämer, Timotheus, Hochw., Pfarrer in Ober- 
Grafendorf. ' 

Wemdn, Lehrer der Physik in Prag. 

Wertheim, Gustav, Dr. in Wien, Stadt, (Schot- 
tengasae Nr. 1Q2* , 

Weriheunami, Entomolog in Basel. {.^:,| 
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WtMidiy, Frieirieh^ k. k OboilaaddMSbrieM»- 

Bath in Kolin. 
Wofmael, C, Professor und Entomograpfa in 

BrüSBeL Immen und Fleyen* 
Wesiely, Joseph, Director der Forstschule in 

M. Aussee (Oesterreich). 
Westendorp, Naturforscher zu Brügge« 
Westemann, B« W., Kaufmann in Kopenhagen* 

Entomolog und Reisender. 
Wettenaaim , Professor in Leipzig. Käfnr uad 

Fleyen. 
Westrenen, Baron de Tiellandt, Staatsrath im 

Haag. 
Westring, Douanen - Inspector in Gothenburg. 

Käfer. 
Westwood, J. O«, Entomograph undEntomophysio- 

log, Secr^stär der entom. Soc^ etc. in Londim* 
Wetter, Job. Bapt, Dr. med., Biolog inGiessea. 
Wettitein, Physiker in Chur. 
Wetsel / Dr. und Director in Barmen. Fleyen. 
Wetzlar, G. , Dr* und Director der wettorao. 

GeseUschaft f. g. Naturkunde , Physiker in 

Hanau. 
Wetzler, Apotheker in Günzburg. Fieyenu 
Whewell, WilL, Professor der Mineralogie ntA 

Mätheteiatik an der Universität zu Cambridge. 
Wieiner, k. Forstamts-Actuar in E8ch<»ifoach. 
White, A. , Assistent am britischen Museum, m 

London: Fley^a und Käfer. 
Whitley , Professor der Naturgeschichte za Dur 

blin. 



imeari, Th., NfttüraUot in Toümai (B^lgfei^ 

Rue des Sions Nr. 1. 
Wiebel, K«, Dr. med., Prcrfesseir der CheoielL 

Physik, Vicepr&sddent der N.^Oesellscbift ib 
• Hamburg. - » 

WiefartpMdi-Thor, Frtir. v^, kk Finzingen und 

Ghrabenstadt , k. k. Hauptmann in Kgrems. So- 

tattiker. 
Wiedersperg, Frhr. v., in Prag. {?) ' 
Wiepken, Custos am grossherzoglichen Musetifi 

in Oldenburg. Pleyen, 
Wierzbicki, Peter, Magister pharmaciae, Whai#^ 

arzt, Botaniker und Entomolog in Oravitzä 

(Banat). 
Wigelius, Steuerrath in Wiesbaden (Sonnefterger 
'Weg). Fleyen. 

Wigg^rs , Docent der Chemie etc. in* Oöttkigeii. 
Wübrand, Geh. M.-R., Dr. und Professor der 

Naturgeschichte in Giessen. 
Wilhelm , Graf v. Württemberg , öenerftl-4ffA)or, 

Gbeolug in Stuttgart. 
Wüken, Käfersammler in Ludwigsluet (Mecklen- 
burg). 
Wilkens, Dr. med. in Bremen. Käfer. 
Wilkin, Prosector in Dublin. 
Will, Profeseor der Physiologie und Zoologie 

zu Erlangen. 
Wüliaau, David, Oryctognost in Bristol. 
Williamson , D. C. , jun. , Zoolog in Manchester. 
Wilint, Dr., Gymnasial -Director in Mindeii. 

Käfer. , . .. > 



Fleyen. 
Wilaon, Professor der Physik in Glasgow. ;? 
Wimaatx^ Professor uad Botaniker in Bresku. 
WiMiner, Ant., Dr., Lehrer der Naturwissen- 

8cha£t»Ei an der Oewerbsschule ia Irtmjshlt 
rttndSeeretär des Landes-Kreisc&mit^ £ N»^B. 
Wünmar, Leopold, Hochw/, Pfarrer in GMiing. 
Winch, N. J., Ge^nost in London. . . :- - ^ 
.Winderlich, Carl, in Leipzig (?). "^ 

Winkelblech, Dr., Lehrer der Chemie^ in Cassel. 
Wiakler, G. G. , Mineralog in München. . 
Wfaüder, Franz, in Wien, Alservorstadt, Wicken- 

burggasse Nr. 20. 
WtaUer, Moriz, in Wien. 

Winkler, Forstmeister in Nürnberg. Meteorc^g. 
.Winneberg^er, Forstratfa und . Geugnost in Be*- 

gensburg. . . • 

WinnertZy Kaufmann in 'Elberfeld; Dipteren- 

* Cömplete Sammlung von Mucken. 

Wirtgen, Philipp, Dr und Vorstand der. botan. 
. Section des VeireUis fiir die Naturge3Qhi|:^tt|» 

der preussischen Rheinlande (1842 gest,)* Co- 
leoptejren. ^ i?<^**^ > . . *r 

Wirzin, J. E. A. , D-r* in Abo. i 

Wiaohneffski) Professor der Thierheil- and Zesf 

gliederungskunde in Charkow. \ 

Wiser, Fr. Dr., Priv^ier in 0ürich. » ' - 

WiMBiaiin , 1 01>er£(xrster in. MUnden (Haapeyei^ 
, Divefse Kerf«. : / 

Witham, W., Geolog in London. 
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mint, Blpoä^ de, PrSsident des iQSiitals m 

Albany. Geolog. 
Wxtty Physiker ift Dorpat 
Wittitein, Dr., Docent der Chemie und lababer 

eines chemischen Laboratoriiims (in Miinekenir 
WMmn^ Michael, Dr., k. k. Notar in Mwmi.^, 
Wladika, Eugen, Hochw., Professor am Gymna- 

siuni zu Wieiier*Neustadt. > '.' 

Wooke, Dr. med. in Breslau. Fleyen. ; : < 
Wodzicki, Casimir, Graf in Krakau. '^ 

Wöhler, ¥Jr(^l%fe8sor der Chemie und Phi^fma- 

cie in Göttingen. 
Wöhler, Dr., Professor in Frankfurt a. M. 
Wöhler, F., Chemiker in Cassel. 
Vörth, Frans y., Collegienrath, Secr«tär der ]p 

mineralogischen Gesellschaft etc. in Petershnig« 
WoUmaan, Bruno, Dr., in Wien, Stadt, Tuck- 

lauben Nr. 440. 
Wolf, Apotheker in Klimsenburg. Fleyen und 

Käfer. 
Volf, Carl, inWupperfeld (bei Barmen). Fleyea. 
Wolf, Ef,.Apot*heker in Fürth. 
Wol&er« Dr. med. und Botaniker in Prag. 
Wolfttein , v. , Prof. der Chirurgie in Salzburg. 
Wolli^ton, Vernon, in London* Käfer. 
Wolle, Lithograph in Rudolstadt« Fleyen. 
IjFoodj.Nicol., Geognost in London. 
Woodward, Samuel, Geolog in Norwich. 
Wotypka, Alex., Dr., Oberarzt in Cremona. 
Wrbna, Rudolph v., Particulier in Wien. 
Wright, J. Rumley, Geolog in Edinburgh. 



VvdMwr, Proltdssor der Astronomie iK Freibiäfl; 

im Breisgau. 
^ Wtllerttorf , v., Director der Sternwarte in Ve- 
nedig. 

ViHfli, V., Chemiker in Berlin, x 

Wiitenel, Lehrer und Vögel- und PflanzemwmnBK 
Icr in Schwerin. 

Wnrzer, Professor der Chemie in Marburg. 

Wyatt, J. , Mineralog in Lnodon. 

Wydler, Professor, Botaniker in* Bern. 



X. 

Xatart, Pharmaceut und'Entomolog zu Pratz tß 
* Molo (Ost-Pyrenaeen.). 



Y. 

Itaaez, Professor und Entomograph in Barceliona. 

Yarrell, William, Esq., Ichthyolog in London. 

Yates, James B. , Secretar der britisch. Assoc 
Geolog in London. 

Yvan 5 Melchior, Dr. med., Entomölog und Geo- 
log zu Digne (Basses Alpes). 

Yvan, Professor der Naturgeschichte in Mar- 
seille. 

Young, Geolog in Whitby. 



t 
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n, ProfBBSor der Fh«rmiusie m 
thAj Hr. md Piivafedocent in K&ngBbeig. . 
SuDmelt eUAg Tenthredineten^ worGlier er 

Anton^ ]Dr» med* et ichir*^ Kfetf-^PfayailMI 

n Ofiesito'iMitfiu 
idanukmer, SecrelSr et Dr. in ^jl^ten. 
SUhn, Fransiy Dr., Goxr^etitor am k. k. läiei^ 

Arzneanstiiate m Wie^ 
. Zunminer, Professor der Pbysik in Gieasen. 
luardäi, Giov., Dr. in Venedig« 
Zander, H., Prediger inBaxkow bei Plan (Meek- 

lenburg). Qrnitholog. 
Zanetti, Professor der Ana^mie in Florenz. 
ZanMkner, Dr., Professor und.Geognost in Kfa^* 

Zawaiflky, Alex. Dr., Professor der Pkyeik «nd 

Mathematik, w. zu Prsemysl in Galizien, von 

k. k. Professor in Brümi. 
Zebe, jiuL et sen», Qberfcnrster in Volperadorf 

(Grafseb. Glats). Ausgezeicbnete Käfersaaua- 
. IttBgen. 
Z eh ctaney e r , Dr., Seeretär der k. k GeseUsch. 

dw Aemte lin Wien. 

ittaer^ Franz, k k. Professor in Wien, hagtick^ 

Nr. 736. . 

^f PsoieaB^i^ Cbcittifcfir in EüopebhiH^* r l 



Mmü, Friedrich L., Dr., Privatdocent an der k. 
k. Universität in Wien. 

Zelebor, Johann, Präpaxii|pr am k. k. naturhisto^ 

, rischen Museum. 

MiBfrii; Jubiis, Hochw., P£wrer in SaKng«todfc>X 

ZeUfT, Apotheker, PflanzeiN uod Mmandtefi 

v>sammler in Nagold (Württemberg). • . -: 

Zelier, Professor in Glogau. Lepidoptariitog. < 

IdiniTy F«rd. W-, Pharm. Magister, Hofinfifl« 
theker und Chemiker in Pless ^^ObetsehlesieB)« 

Zembnitiky^ P«)fe88or, Director der k. unuBKlihM 

* tgiacfaen Gesellschaft in Petersburg.' . . . ^. 

Zeudrini , Professor der Natiärgeschichte in Patia. 

Zeni, Foirtwoato, in Röveredo. 

Zenneok, Professor in Hohenheim bei Stuttgart 

-Entomolog. Käfer und Fleyen. 

Zenker, Ferdinand, Hochwürden, Katechet, au St. 
Anna in Wien, Stadt, Nr. 1100. 

Zapelin, Gtaf v., iuGirsberg bei Coiistana (Gaa« 
ton Thurgau). Käfer und Fleyen. Besitaer 
tder prachtvollen Casp. Macaire^schen Flegma* 

-1 Sammlung. Es scheint beinahe ein Mensdien- 
alter an dieser Collection gesanmielt worden 

■•ta seyn; namentlich ist sie stark vev^ 
.jahen mit arragonisohen, franaosischen, ita- 
lienischen Sachen. Freilich seit 11 Jahren 

. nicht neu geordnet, darum auch zum TbeS 
mit alten Namen bezeichnet oder unbestimBit. 

..•.Doch int^ressiit uch dei neue Beaiteer anell 
für die Fortschritte der Entomologie; 

ZerdsiMlqri Pnifecaor derPIqMologieii^LamlNfg: 



femeAMHy Jöh« W., Dr.'imd Profestof, J 

butte'y A., Director^nd ProfesBor: «u Btrlim r,:^? 
Stof b«, Kätiu^for^her ia Cupstadt (AfrijU)» .!: 
aicliy, JcAmbii, Otaf seä, in Wien, St«f^ K^Wtkf 

nerstrasse Nr. 1017. :V7 

Zfegler^ im Sibdoterg bu Wittteirthiu. Swnmlipig 

von Versteineningen. 
IQeglery ABton, Hauptmann und Lep^dopteims 

Sammler in Begendburg. 
Ziegler, Professor der Physiologie in Hazmayer. 
Segler, v«, Oberförster in Scbmiedeberg (Priop» 

vinz Saehsen). Käfex^* 
Zika, Anton, Forstmeister in RiegersburgCOestmr^ 
Züanemami, Dr. in Georgtown (Südcai?<^in«]^ 

Kerfe* 
Zimmermatm, Chr., Dr* zu Zellerfeld bei Cl^kus- 

tfaal. Oryctognost. 
Zimmermann, v. , Dr., Professor, Chemiker und 
• Stabsarat in Wien. Botaniker. 
Zimmermann, K» G., Dr. med., Sdcretar des imi^' 
' tnrwissenschaftlichen Vereins in Hamburg. 

Geog&ost. 
Snkeim, Julius, Rath etc. in Altenburg. 
Zinken, gen. Sommer, Secretär in Braunschweig. 
Zinken, C, Gber-Bergrath zn Mägdesprung am 

Harz. . 
Zippe, Franz, Dr., k. k. Professor, sonst Profes- 
sor der Mineralogie und Custos zu PrAg> 

nun Akademiker etc. in Wien, Landstrasse, 

Hauptstrasse Nr. 96. 



, Ok. A. v.y Dr.^ Rittf«r. P^offiMr mA 
Oeognost zu Neusohl in Dbgftm. B^tanilw^.* 

*, Eduard, Bedor der Stadtwliiae ia BMita. 

Mrigaffai, Jakob, k. k. Viceconmil ki AdriattOfaL 

■faaAt, Wilhelm, Proseetor im Jo0eplmuni m 
Wien. 

BAM, Hfitten^erwalter und OeogBOst in I^«^ 
wigsthal. 

MM, Jdhaim Baptist, Botaniker in Prag. 

Sin, Goldschmied in Budolstadt» Eleyen. Eaofb 
und tausdht. 

9Af Frlir. v», Outsbesitzer in Laibach. 

lellikofer, Dr. med. in Bt. Gallen. 

Sem, Apotheker in Kempten. 

lidkeni, emerit. Lehrer in Halle. Besitzer €äner 
der reichhaltigsten Käfer- und FleyenSMnm- 
bmgen mit seltenen Exoten« Tauscht. 

Zngmondi, H., Dr. med., in Wien, Leopoldstadt, 
Donaustrasse Nr. 32. 

Suholdt, Ernst, in Leipzig. Käfer und Fleyen. 

Bifiek, Franz', Mineralienhändler und Edelstein- 
Schleifer in Prag. 

Zwenger, A«, Professor der Chemie in Marburg. 

Zwick (von Glarus), Entomolog in SehaSkausesv 
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Zasätze imd BerichtigiH^eB. 



Ctetttrben Bind nachstehende Hexren: 

BlSft , M. , Gerichtsarzt in Sulzbach (Bayern). 

Brandl» Johann. 

Ditridhttein Leslie-Proskau, Fürst Franz. . 

Heilmann , Joseph« 

■ayer, Joseph. 

■natbanmer, Johann. 

Arrieh, Anton, Dr. 

Steimaaim, Emanuel. 

MUaeyer, Apotheker in Köln. 

Sehwartt, Ant, Techniker in Pvag. 

Jahnia, Kiq»lan in Prag. 

Behmidt, fiprachlehrer in Thereedenstadt. 

Awtxnrlita, in Ungarn. 

▼aU, Gkens. in Kopenhagen (Botaniker). 

Chnts, C. Fr. , in Oöttingen. 

Facht, ▼., Bergraih in München. 

Bttriaa, Fntii2 Adam, Dr., Professor in Brag. 
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^MbehMady in OUu. 
^KiUiky Apotheker in Hohenelbe. 
^MWreiAer, Job* Wolfg., in Jena. . 
«-(lay-Lune, Jos. Loiüs, in Paris. 
^Ibreliaiid, Bich. Fei., in Berlin. 
^ Stark ist verunglückt. 

^ Cotka, Bernhard, wohnt in Freiberg. 

Sder, Forstmeister ist nach . Altötting ver^^etzt 
Bnff, Hermann (von Fambach bei Nürnberg), 
Rechtspraktikant in Wolfstein (Niederbayem). 
Botaniker, Künstler etc. 
Als Mitbeiträger zir diesem Werice iwaat^.inich 
Herr. Hauplsnann Ofinther zuLcuqibac]^ dank- 
bar aufgeführt werden. ^ t 



Satz- und Druckfehler 

zu dem Werkchen ,,jDie Naturforscher^^ 






Seite 5 Zeile 1 von Unten lese erzeigen: ^t( 

«issengen» 
35 yf H y, Oben „ oh^e iss J^okUi 
37 „ iÄ : ^ w 99 CWainis.' c 

41 9 1 „ Unten ^ Societ&t. . 
44 ^ 10 ^ „ yf Florentin. 

„ 50 „ 6 „ J9 9 i^H staM imiot 

Brillen. 

9 56 ^ 5 „ y, ^ -Verstoss^ statt 

verstoese» 

y, ' '68 n 13 ^ ,1 ^ Sem'^B st»^ Soiii^ 






Seite 72 om -l iw^eaMb<.le8e. Ovtjnmm 

.'■■'■ • '• -anaL 

* ' • de Fludi. 
* » . %2^ : ^ 13. ^on Oben h»^ «Jfen 8t«tt 

• fielen. 
^ 83 „'• 9* )y tJntcn - „ seigeiiden gt 

zügesden. . 
85 ' „ 1 ,, Oben ,, emeritirien. ^ 
89 „ Iff „- ünÄn „ Is's; 
91 „ 1^ „ Oben „ die Ifoa Nico- 

' tiana. 

— „ 6 „ •. Unten „ de» Bresil st 

'Prisü. 

» 

96 „ 16 „ '„ „ Dnpe. 
105 „ 12 „ Oben „ Sekunde statt 

tSttinde. 

— 4,, 10 ,) Unten y, MetalloBopb« 

118 ,, ^ n Oben ,, Fuimns.Troes. 
137 musa ■ttaldiiigm, 



9> 






5> 



4. 



?1 

•» 

?5 



9? 
>? 

,) ji ji Hüll MI eimnal geitwehep werden. 

140 musa Bfame rinmal gestrichen werden. 

146 zu Zeile 8 soll beigefllgt^seyn : in Wien. 

149 deleatur Bnttlerow. 

157 ist ausgelassen (Zeile 14) in Paris. 

168 lies Edinbm^h statt Edingburgh. 
„ 174 lies bei Fte: in Strasburg, (f ?) 

Femer lies Feisthainmel für FeitthaameL 

175 lies bei Vidniu: in Dresden. 

186 lese bei OlSden: in Bützow. 
Streiche Olfiekielig (nur einen). 






I 



7) 

19 

n 



MM 1*4 «ot» <u »Mllirfnil; in Witt. : . 

aOl streidie Zeile 2. 
mA lies Hilbiirghausen ctett .BflAOBargli«»^ 

Ben 4 ebenso Seite 235. 
281 Xoek |K. ]L«) soll ^un in Zwei))Ta< 

leben. 
285 Ue0 Justimr -flir Inalitiar. 
34A Zeile 7 v. u. lies Paris für Tsris. 
S^ .^ 8 V. 0». lies Cnsmeniecz«- > 
247 ^d ein Xosch gestridien. 
25i mu^B Oeduper statt Oeschner stehen. 
264 Bei PSppig mnss nach Universität 

h&a: in Leipzig. 
272 lies Chambery für Chamberg; ferner 

Beopiie für Bennic. 
281 setoe zu Santini: Ne^el. S^ Wiü- 

lenbansen lies Waltershansen. 
283 stmche Zeüe 9 von Oben. 

305 fdlilt bei Stromayer der Ort. 

306 lies Stitasle statt BUML 
80» ShattMT siaarb kt fbmmer ISöß. 
312 bei Unmoht kee JtMttea. 
326 m WirtKen fiietae: in .Bona* 
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«tftdt: Drude. -^ Hilburghauaen: Kesaelriiigi 
läomUft. — Hildaabeim: PflUger, Tjettnia, BÖmM*, 
Be la Four. — Hindpatan: Bwrnes. -^ Hiatar* 
land:Kllp8tem. — Hirsehberg:HaafllettneflrfFlot<Mr 
(▼gl. Schreiberhau). — Hof: Sehnaider, Sckdn, Brtt6k«> 
ika^,Bratter. — Hofentbai: Meyar. -^Hehenelba: 
Honka, Kablik. — HobenheiM: Bebüle, Mög^iag,: 
Mdrdlinger. — Ho he n ra au th : Fieber. — Holl and: 
Vanuxem. — Homburg a. B.: Plieater. — Hong* 
bong: Bowring. — Hornheim: Jeeaen. t— Ho.a^^ 
pit&l (Gottb.): Meyer. — Hundisburg: Natim^oua»' 

Idria: DoUiser. — Igels: Perktoldi. — Iglatt!» 
Grüner. — Ilsen bürg: Jaecfae. — Imoden Stadt: 
Btark. — Imola: Pirazzoli. -^ ladiania: OwaiL--r: 
Innicben: Stapf. — Innsbruek: Bereiter, Friese, 
Auguetin, (vgl. Igels), C^bart, Patraban , %ntfte». 
Eisack, Stotter. ~<* Inn<-Zell: Mayer. -* lasta*»^ 
buTg: Bacbmann. — Irkutzk: Tfaermln. — Ischit 
KHppL — l8iagen:Sdii]ehtilig. -^ Isle de Fra^nce: 
Boyer. — Itbaka- Parker. — Itter: Klipsftain 
(vergl. Hinterland). 

Jabel: Beuter. — Jacobehagen: Tiede. .-— 
Jftgerndorf: Spatzier. — Jägerhof: BemutiL 
— Jassy: Kuczuran, Mayer, Czibac, Bell, Bendella^ 
— Java; vergl. BuitenÄorg. — ^ Jecatherinen-r 
b«rg: Tschaikowsky, Ivanitzky. — Jena: Voigt (2), 
Sc/hmidt, Hülsner, Huscbke(2), Wackenroder, Biscboff| 
Apelt, Schläger, Schmidt, Succow, Doebereiner, Kie«* 
«er, Renner, Stallmann, Dreispring, Puetescb, Sphrönr 
Sebenk, Aitus, Grabau, Gräfe, Krause, Klop0eiscb, 
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Ki0eh, Langelluily Bchlßer, SdUeidfln, Saell. — Jever: 
Koch. — Jerttealem: Veit. — Joachimstkal: 
WalÜier. — Jolimont: ^utüeworth. — Jo»epliB<» 
berg: Oottwald. 

KahlatFilideiBen. — Ka^mmerburg: Csermak, 
Tomek. — : Kammerstein: Heller: — Kainich* 
loff: Somoir. — Kamtechatka: Kousmitsck^ — 
Kaplits: Kirckner. — Karlsruhe: Teulfel, Seubert. 

— Karlfltein: Drechsel. — Kasan: Nordström, 
Wagner, Ballion, Everomann, Berwy, Klaus, Kova- 
levsky, Aristoff, Tuatzki, Protopopoff, Hellmann, Butt« 
leroff, Knorr. — Kassel: Rheizel, Junker, Bbiel, 
Biehl. — Kelheim: Obemdorfer. — Kemberg: 
Scheibe. -^ Kemnath: Schreyer. — Kempten: 
Zorn. — Kent: Moris. — Kiel: Mendelsobn, Boie, 
Valentiner, Thielle, P&ff, Nolte, Klausen, Kirchner, 
Sürsen, Behn. — Kiew: Kasloff, Miram, Hochhulh, 
Ohaudoir. — Kind: 8ars. — Kirchdorf: Schie- 
dermeyer. — Kirling: Beiss. — Kittlitz: Gürie. 

— Kitzbtthel: Traunsteiner. — Kitsingen: 
Breiig. — Kjachta: Popoff. — Klaeta: Richter. 

— Klagen fürt: Gallenstein , Bosthom, (vrgl. FÖr- 
laeh), Graf, Kokeil. — Klausenburg: Teleki, Schabo, 
WoÜl — Kleinwallstadt: Diesel. — Kloster«^ 
neuburg: Schreyber. — Koburg: Baldamus, Ber- 
ger. — Kain: Rave, Schmidt. — Königgriitz: 
Xäselt, Lhotsky. — Königsberg: SchifPerdecker, 
Burdach (2), Lorek, Zaddach, Dulk, Barth, Blagen» 
Sand, Neumann, Andersch, Sauter, Moser,* Elditt, 
Meyer, Ebel, Hensche, Ohlert, Bujac. — Königa- 
wart: Rath. — Kosen: vergl. Punschrau. — Kös- 
lin: Homann, Pitsch. — Köstlarn: KnittL — 
Köstritz: Grimm. — Köthen: Bahr. — Kolin: 
Weselsky. — Kolywansk: Laulin. — Kopen- 
hagen: Eschricht, Anglins, Beck, Westermannf 
Noergaard, Bedemar, Lehmann, Faber, Hofflnann, 
Juul, Zeise, Reinhardt, Kröyer, Oerstedt, Forch- 



OkriBtktt Vm., Pingel, Pattlsen, Stäg^. ^ K^rit*- 
aemburg: Beranek. — Kostea: Legal. — Ko« 
Til: Kadi^* — Kownow: Kolken. — Krakau.: 
Koiubowski, Wodaicki, Gaerwiakowski, Pol v. P., 
Klemensiewitsch , Biliiaek, Bulikowaki, Weiss, Oe- 
»treielier, Schmidt^Göbel, Saweeewski. — Krakow: 
Huih. — Krauchthal: Jäggi. — Kreminiea': 
Mmiseech. — Krems: Wiedexspach-Thor. — Kr^- 
lae nesk: Andraejowsky. — Kr eins mün s t er: Hof- 
«tädier, Hartenschneider , Altwirih, Schönbteiger. 

— Kreuta: Vukotinovic. — Kreuzberg: .Martini 
Kronstadt: Homung. — Kr um au: Duscbek. — 
Kuschwinsk: Archipoff. 

Laar: £hrenberger. — h^ Cbaud de Fond: 
* Nicolet — Ladendorf: Kbe venbüUer -r Metsch , 
Walcbarz. — Lahr: Langsdorf. — - Laibacb: Ko~ 
z^nn, Hauffen, Zois (Zoys), Desöbmann, Sporeri 
Hobenwarth (2), Scbmidt. — Lambrecbt: Epperie. <-* 
Lamorteau: Mobimont. — Lanarca: Truqui. 

— Landau: Gümbel, Angerer, Pauli. — Lands-* 
but: Wimmer, Höger, Bläser, Baab. — Lands- 
kron,: Erxleben. — Langenlois: Andorfery 
KaltlNrunner. — Lanquais:' vgl. Bergerac. «— 
Laon: MelleTiUe. — La Rocbelle: Dessalines 
d^Oirbigny. — Lasnitz, Steyrer. — Laufen (Bern): 
Scbmidlin. — * Lausanne: Cbevrier, Cbavannes, 
Desruines, Bugnion, Lardy^ Mercanton. * — Leip- 
zig: Assmann , Auerswald, Weber (4), ErdmanOi 
Bcbulze, Bock, Pöppig, Tilesius, Petzboldt, Stangd, 
Sacbse, Gerbard, Beicbenbacb, Sickel, Möbius, Mo- 
des (2), Westermann, Kabl, Geist, Bicbter, Felix, 
Bietz, Petermann, Neidboldt, Lebmann, Grotbe, 
Hofmeister , Jabn (vgl. Belgersbeim), Zucboldt, Kübn^ 
Flügel, Grimer, Naumann, Winderlicb. — Leit^ 
meritz: Kolarzik, Hackel. — Leitb: Coldstream. 
Lemberg: Gleissner, Gloisner, Nagel, Torosie-* 
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i»itock, BiMittki, B«»ek, Pakaoir«ld; Le«ti#«r: 

Piadkar. -^ LeobBohüts: fiWtWHnm. -«* L««8itt»: 
Betteri (2), Bogttcb. --* Le Puy «n VeUy: Dm^ 
Leuben: MärkeL — Lentschau; 0«iwnidh. — - 
Lewee: Mantell. — Lexington: BalL --^ L#7- 
4eii: Kaiser, De Haan, MfiUer, Mulder, Saadilbri, 
SCariag, Reinwardt, Breda,Blume,Temmiack,Vaa Bfoda^ 
Vaa der Boon^-Meach, Van der Hoevmi. — Liebena«: 
Kansehk. --* Liegnitx: Moeck, Nöldehen. — Lietts: 
Keil. — Lilienfeld: Beczicska. — Lille, Ala* 
v^iae, Toumal, DrMiot, Macqnart. — Limogea: 
BauteiUoax, Ba^y, Despr^s-Murat, AUaard, Aataiz. 

— Lina,^ Knörlein, Ehrlich, Spachholz, Stttls, Kd- 
Big, Streinz, Barth-Barthenheim, Weiseenwolf, Erla^ 
eher, Günther, Engel, Duftscbmid , Seiler, Vielgnth. 

— Lipp e: Paul. — Lise a (Polen): Finke. — Lis- 
sabon: Saldanha, Macedo. — Liverpool: Diokin'- 
iOB, Formby, Reynolds, Long. — Lobsann: Doitr^ 
aay. -^ Lodenau: Haupt — Lodi: Caveesali. — * 
Ldban: Kotssch. — Lölling: Dunner. <— Ld- 
wen: Van Beneden, Van Biervliet, Ram, Nyst, 
Schwann. -Loirent: Sganzin. - London: Philipps, 
Böoke, Beche, BaHiet, Wyatt, Acland, Adams, Green« 
mxgh, Montagu, Prichard, Peroival, Children, Catlow, 
fcnderson , Strickland , Egerton , Rit<^e , Spenoe, 
Spencer, Charlesworth, Btainton, Presiwich, 6hriMlh, 
Pale, La Joye, Kerry, Loddiges, Lahitenoe, Heu» 
land, Eyton, Gould, Backewell, Beke, Bell, Atkin* 
sas, Berkeley, Audjo, Moxon, Denny, Bumey, Mar- 
aock , English, Broderip, Johnson, Waterhouse, Wat- 
aon, Webster, Jardine, Brande, Westwood, Mac 
€3eland, Hume, Hutton, Mantel, Bostock, Macgfl- 
Cvray, Loudon , Boase, Macreight, Lyell, Cartley, 
Lensdale, Lindley, Crichton, Everitt, Lewin, Vivian, 
Scrope, Scale, Trevclyn, Uhderwood , Ure, Bussel, 
FHton , Tuson , Smee , Flemming, Smith, Delta, 
Sommerville, Blacke, Thorpe, Roth, Stephens, dte- 



Mm^Vtaa^ Seame, lütctiell^ Saal, Sauden, Babteye, 
Vadd, Tauum^, F^ratt , Jo Wiim , Jones, Wind^ 
BiTie, Petit, Quain, Qiteckett, White, Guth, Hor-^ 
mtfTj ätorafiflld, SMby, Lücke, fiope, Hopkins, Ver«> 
s e ^o yk, Nowmanii, Newport, Aaieted, Pepys, Fa** 
Mday, Cook, Witham, WoUaston, Wood, AlUoa, 
AInwoTÜi, Yarrell, Yates, Barohard, DillwyA, Owen, 
Oxmaaitowii, Ogilby, Coldatreaia, Diokson, Bheppavd, 
Mtookard, Gomstook, Pariridso, Colebrooke, CUfll^ 
Mifttal, Oardner, Joyoe, Meyer, Francis, Carswell, 
Wi^^ier, Nordkanpton , Na^wkina, PMrker, Parkis-* 
■on, Jenyns, Sharpey, Shaw (Vergl. C^eltenham.^ 
Haiudow, Haaaon, Hardwieke, Hastings, DaridMD, 
Gray (2), Bentham, Don, Donaldaon, Grant, Chriafy, 
Bouglas, Deakin, Hewitson, Higgins, HaAniltmi (2), 
Onrtis, Little, Haarconrt. — Losontz: Knbinyi. «— 
Louisiana: Biddel. — Lueca: Sinibaldi, Pacini, 
AJbeiü, Pnoeinelli. — Ludwigslust: Ackennaan. 
GerdesB, Wilken. — Ludwigsthal: Zobel. •^Lü- 
Vo^k: Milde, Poblmann, Behrens. — Lüneburg; 
Ilaeher, Heyer. •*- LüneTÜle: Saucerotie, Gaü- 
lavdot. — - Lattich: Dsvaux, Oand^e, Baokem da 
Yokera, Davreax, Carlier, Lejeone, SMys de Long^ 
duanpB, Gluge, Deslongdiainps, Ohandek>n, -Chapns, 
Pasquier, Leroy, Dumont, Laoordaire, Konink, Spriag, 
Ooiirtois.«^ Lugos: Heuffel.*— Luisiana: Garpea-* 
t«r. -— L^nd: Dahlbom, Güllerkrag, Fallen, Are- 
aehoag, Lindbloai, Agardh ^ Nylander. ^^ Luxem*« 
bnrg: Moria, Funk, Heinrich, Majerus, Dutraup, 
BnSTeux, Fischer (Vgl. Echtemach), Beuter. — Lu-- 
aern: Baumann, Nager, Nesti. — Lyon: Mulsant, 
Perroüd, Pointe, Richard, Silvin, Seringe, G^rard, 
I>OBzel, Imbert, Lortet, Dupasquier, Foudras, Four- 
aet, Milli^re, Balbis. 

Madras: Ward. — Madrid: Casaseca, Pol- 
Uoo, Sanehez, Lujan, Soriano, Catevilla, GraToll, 



Ohr«dor. — Mähriscb-Trübau: Kbig. •-- M af« 
i«buxg: TiemAim, Junghubu, KrMper, Damm, 
Baiiee (Vgl. Hundisbutg). — Mailand: Ponsool^ 
Cesati, Krämer, Marrani, Ck^rni^iai Paganiai, Gu- 
noni, Bassi, Bonala, Betta, Galeassi, Bevoaldo* 
Biancbini, Borromeo, Villa (2), BrambiUa, MyliuAi 
Vecbi, Jan, WalderdorfiP, Garmagnola, Jacobi, Baa^ 
aani, Comolli, Parro, Mauri, Marietti, Vallardi. -^ 
Vaiilz: Tüj*k, Spengler, Gergens, Scbmidt (2), Na», 
Teiat, Oröseer, Bruch, Niclaa. — Malans: Am 
Stein. — Mallow: Jepbson« — Malta: Scbesabvi 

— Manchester: Turner, Newbold, Davies, VVil<» 
Jiaxison, Ainsworth, Henry (VgL Botrales). — ManA« 

beim: Tross, Beuss, Kilian, Low, Jost, Loudet»— ^ 
Hans: Desportes, Triger. — Mantel: EeinL — 
Marburg: Creuaer, Nasse, Fick., Ludwig, Ritter^ 
Gasseimann, Gerling^ Heldmann, Heueinger, Hessel, 
Berold, Wurzer, Zwenger, VV'enderoth, Buna^. 

— Marburg (Steyer): Vgl. 8t Leonhardt, Speck«- 
naser. — Mariabrunn b. Wien: Hess. — Marias 
bof: Hanf. — Maria -Zell: HdM. — Marien bad: 
Kratsmann. — Marien brunn: Grosahauer, Kegeln. 

— Marietta: Hildreth. — Marienwerder: War- 
ieaberg. — Maringe: Beaudet-Lafarge. — Marsch- 
IIbs: Salis. — Marseille: Leantier, Barban, 
Barth^emy (VrgL Mazargues)^ Yvan, Finnin, MartuHi 
(Vgl. Auriole), Goste, Meynier. -— M artig ny:-idu- 
näk. — Massa: Guidoni — Mastricht: Gorkum. 

— Mazargues: Solier. — Meiningen: Emme- 
nch. — Meissen: Körnicb, Troischt, Ni^el, Ney- 
g^Bfind. — Meleda: Vidovich. — Melk: Stauffer, 
Oleiss, Eder, Alpers. : — Melsungen: Wäckel. — 
Memmingen: Wächter. — Mergentheiin; Paul. 

— Merseburg: Engelhardt, Lüben, Giebel. — 
Meaeritz: L5w. — Messina: Arrosto, B^noit. 

— Metz: Malherbe, Hollandre, Terqnem, Gehin, 



— Metzingen: Sdmidt.»« Mexico: Flo- 
xMj UsUr. •*- Meai^res: Sauvage. — Middle-^ 
town: Jolumton. — Militscb: Schwerin. — Min^«* 
den: Meyer, Domheim, Wiline. — Missolanghi: 
Kieder. -^ Miatek: Schwab. — Mitau: Engel«* 
mann.— Mitrovicz: Ettinger. — Modena: Geli, 
Barani, Reggi, Generali, Doderlein, Brignoli di 
Bninhof, Maiianini, Bianchi. — Modern: Holle« 
Tung.— Mddling: Scheffer. — Mörkö: Eckstrdm. 
Mohrungen: Schmidt. — Mona: Chevalier. -«* 
Mont-Beliard: Le Gonte. — Montjoie: Kreu-» 
«er.. — Montmorenoy: Boudier. — • Montroee, 
Poole. — Montpellier: Villiers, Gerhardt, Dubreuil, 
Honnaud, B<6rard, Lordat, Mcquin^-Tandon, Isen*^ 
berg, Dumas, Bravard, DeUle, Crespon, Duportal. — * 
Monza, Perabo, Manetti. — Moskau: Schuroffski, 
Küduscheffiaki , Razoumowski, Picolomini, Benardi 
Schirofeki, Schlippe , Perschin , Bitter, SchicbofilBki, 
Kar^line, Schmidt, Heimann, Laveau, Zabiflchakia, 
Lowetsski, Goldbach, Besser, Wangenheim v. Q. 
Fischer v. Waldh., Olnhausen. — Mozambique: 
Pomasini. — Mühlhausen: Michel.— München: 
Schubert, Kobell, Pechmann, Biederer, Biedheimi 
Steinheil (Vgl. Bogenhausen), Stockheim-Hasselholdt, 
Skell, Gumpenberg, Theodori, Gclch, Kleinschrod, 
Schnitzlein, Stephan, Ullejhsperger, Stoltz, Schwab, 
Fraas, Strauss, Quitzmann, Both, Bingseis, Kummer, 
Pfaffenzeller, Pfeufer, Morawitzky, Eser, Buchner, 
Hehnsauer, <Gemminger, Martin, Gümbel^ Adler, 
Märkl, Winkler, Schafhäutl, Dietterich, Bauer, 
Wittstein I Ebenböck, Hessling, Krempelhuber, Fah- 
rer, Förg, Kranz, Hirschberger , Vogel. Harold,' 
Siebold (2), OhmüUer, Weber, Seitz (2), Sendtner, 
Wagner, Seidenbusch, Walther, Besnard. — Mündern 
(Hannover) :Wiasmann.— Münster: Tourtual, Sotf^ 
nan, Heiadorf, Riefenstahl, Bönninghausen, MorslMudi, 
Balra, Becks. — Murau; Wladare, Obersteiner. 



— 364 — 

(Vgl. Halloy). --r. Kanoy: Biondiot, P«riMt, GoUinjF^ 
Lareher, Vaaltrlii« -^ Nantes: G^Ua^ Delamam^ 
Daeraux, Du GhateUiar, Lloyd, DubviBM, Qelj^ 
€hi^m, Lafbnd, miie. ~ Nantuklet: Kelley. — 
Kaahville: Trost. — Naugard: Vgl. RethABfinr. 
•«—Naumburg: Friedrich, Frische, Bieren. — Nau-* 
rod (in Nassau): Ugen. -^ Neapel: Luoarelli, Ma^ 
legvani, FergoJa, Costa, Gussone, Tondi, QioYemie^ 
CHrudiee, Delle Chiaje«(2), Filla, Piazsi, OheTalley 
de Rivatf, Capocei, 8angiovanni, Santini, Lanaelleti^ 
Onus, Qiardini, Cassola, Tenore, Monücelli. -— 
Neidschüts: Plaüitz. — Neu-Archangelst 
fihischke. — ' Neubrandenburg: Brückner, BoU, 
Berg. -— Neuchatel: Goulon, Mousson, Wavre, 
Xenaud , Godet , Meuron , MontmoUin, Du Bois, De«- 
•or. — Neufistrltzt Hechberg. — Neu*-Janer* 
nik: Schenk. — Neu mark: Ruhtz, Jonke.— Neun-« 
d o r f : Matuschka. — N e u n h o f : Eschemann, Welser. - 
Neunkirchen: Frappart. — Neupakan: Duschek, 
-— ^Neusidl am See: Stenz. — N eusohl: Zipsnr. — 
Neustadt (b. Stolze): Görzinger. — Neustadt 
(Meckl.): Brockmann.-**- Neustadt-Eberswalde: 
Müller , Ratzeburg , Böttcher. — Neustrelitzt 
Peters, Langmann, Gentzen, Messing. — Newbury: 
dodmann. *- Neu«-Tscherkask: Sperk.— Neu-» 
wied: Maximilian. «^Nertschinsk: Vlad^miraky. 
-Newcastle:Cunnigham.-NewcastleuponTy-* 
nerHutton.-* New-»Hampshire: Hubbord.r New-* 
Haven: Sillimann (2), Harris, Herrick, Dana, Noyea, 
Bhepard. -New-Jersey: Fowler, Dekay. - N e w- 
York: Mitchell, Joslim, Glarkson, Bremer, Moore, 
Redlield , Draper, Kings, Granville, Sharp, Delaield, 
Brawn, Peale, Renselaer, Ren-vdck, Tyson, Salii^Hiry, 
Patterson, Torrey, Thomson (2), Smitii. — Nie^ar-« 
faulbvttok: Ktopff. ~ Niederldssnits: Dehaa« 
~ Niederrennersdorf: Mtfbehler. — 'Nijav* 



Vowgorod: Petlatier. -^ Nijuc - ^agilsk: 
8cliwe4»oE«^ Nizza: Biaot, Rlsso, SeaSI«r,Depofte, 
yanokftr-^Dttcorvey. — NokoB^te: Hexi|ig.^*<-No^4« 
i^nerika: Agassiz. -^ Nordhalb«n: Brand. -^ 
Ko^dkaueen bei Gassei: Hoffimeisterf KUiskig) 
IHf^tkoOi. — Norfolk: Taylor. — Norwick: 
Woodward, Lubbock. — Nürnberg: Dr^xel, Leck«* 
ser, liObeiüioffiBr , Stnrm (^), Praun, Merz, ^Etabita, 
Lifaier, Adam, Winkler. — Nuesdorf: Leipner. 

Obergrafendorf: Werner. — Oberkir- 
ek e n s Frdhlioh.^-' O b 6 r s t e i n t-^haAier.-**- O b e r« 
eiebi9ittdt: Ekeiein. •*-- O oheenfnrt: Hoftnann. 
Odesea: Andrijewski, Nordmann. **-> Oe^denbur g; 
Vidar, Wagner, HoUoey, Banmann, Kundt, Dükel- 
imuia, Gkilltts, Ocskay, Lungkangi, Marton, Pereeel, 
Simonis, Poezv^k. -^ Oehringen: Oesterlen. — » 
Oerebro: Högberg. — Ofen: Mayer, Partei, 
Banak, Gaesner, Malirz, Gelentser, Friedenfeie. «— • 
Oblau: BeilBcbmied. -^ Oldenburg: Wiepken, 
Bennenkampffl — Ol mutz: Jahn, Reichardt, Klug, 
Franz, Komarek, I>ekeck. —^ Ölten: Cartier. -^ 
Ome^ihau: Leporin. — Oppeln: Grabowsky. -— 
Oravitza: Wierzbicki, Hubeny. -—Orleans: Bou-» 
lard, Lockbart, Pelletier, Desbrosses. ^^ Orsova: 
Tereba. — Osnabrück: Arendt. — Ostende: 
Verlfaege. — Osterhofen: 8ebad. — Osterode: 
Wauel. — Otranto: Orsini. — Oviedo: Salmeau. 
Oxford: Kidd, Buekland, Bigaud, Cooke, Daubeny. 
Fadua:Titias,Catullo,Pietropoli, Trevisan, Min- 
efotli, Ylahovits, Clement], Cortese, Visiani, Viviaüi, 
Menegbini, Farego, Brugnolo, Ragazzini, Fabini, DiSder« 
lein, Beggiato. — Paderborn: «vergl. Erpemberg« 
^Palern^o: Tineo, Gorgone, Maravigna, Romeo, Fo- 
dtai.-*»Farck}iii:Stavenkagen.-«-Pardubitz:firo- 
«üitiBO. — Paris: Th^ard, Pelletan, La Rividre,Che« 
iMftAir, Pr^iiosl, Daguenre, ebevreuü, Chevrolat, Teete, 
IMneyem, Pigii4, Quatyefages, ValeacieiMaee, O w ee he r) 



IMflsbtf Floiireii8,F<mrcyi Qay, OAy^LuMae, O go O wy 
Sftint Hüaire(2),Pdoiue,Perch6rmi,Strmiil>iK^ Sinn«»-) 
Sttrkheim, Tur^n, Squb^an, Depietz, Oory, Gmidoi, 
Qeinent-Mullet, Rioard, Duüreanoy) Beoker-Beequevely 
Plave, Bapey, Robert, Robertson, SauTage, Laporto, 
Magendie, Boisduval , Bonnard , Goiireau, Aaiii^veSy 
Gaudichaud, Feistiuunmd, Aubö, Audinet de ServiUe^' 
Fairmaire , Arcbiac, Brongniart, Brouard, Bonapaite^ 
Bontems, B^rard , Dug^ , Leymerie, Liaia^ Duval, Dul^ 
▼emoy, Dumas^DuiKi^U, Berigny,Berlex, Bragiiier,Ije 
Play, Duperrey, Duponchel, Dupont, Elie deBeauaionti 
Lepont, Lesueur, Berthier, Lioville, Binet^ Biot, Roua« 
seau, Roussel, Roux, Rozet, Fert^ 8^ect6r(f, Montagne^ 
Puel, Serres, Chaubard, Maillard, Bourdon, Boumon, 
Boueeingault , Botin-Desylles , Burat, Bouböe^Bonl- 
üexv, Riviöre, Riyoli, RauHn, Feirand, Vülefosaei, 
Yiqiie8nel,Brullö,Buqaet, Saint- Ange, Saint-Germain, 
Saint-HUaire) Saint-Pierre, Salacrenx, Marzcal, Mar^ 
und , Blainville, Blan<;hard, Yerneuil, Verreaux, Hom-* 
bron, Mirb^l, Laurillard, Gössen, Seraincourt, Michelin, 
Le Cocq, Pariset, Le Blanc, Lecann , Denonvillers, 
Gilbert, Kergolay, Jussieu, Lefebvre, Delafosse, Bro-« 
ohant, Hotessier, Richard (3) Labadye, Dottö, Pouilletji 
Hoffmann, Ghi^rin-Meneville, Lucas, Luczot, Guiltemin, 
Guiart, Guibourt, Bravais, Germain, Gervais, Deshayes, 
Desmardts, Surell, Dr^, Lamarck, Delanone, Gordier, 
IMessert, Damour, D'Arcet, Hoefer, Virey, Virlet, 
Cotteau, Poey, Doumerk, Moreau, Walferdin, Garr^i 
Orbigny, Orfila, Milne-Edwards , Doguero, Baiard, 
CmveiUiier, Maurette, Bussy, Meyraux, Nylandw^ 
Kicolesko, Jeckel, Fouireau de Beauvegard, Bardet 
d. L., Barruel, Thirria, 3ibuet, Gomte, MiUon, An- 
dreossy, Ajasson. — Parma: Gasiani, Rondani, 
Guidetti, Golla, Monici, Pasquali, Jan, Piroli^Paa* 
serini, GipellL — Pas sau: Efhard^, Bernkiiberi 
Boheller. — Pavia: Speran^a, Rusooni, Bota, Asjni 
GalMieo, Bslsamo, Panizza, Strobel, GaKOir«||Utt» 
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CMmms Momtti, VitUdiiü. ~ Pawlovek: 
tavg. — *• Paxton: Or«ikt — Perigord: BrarcL — 
Perpigaan: Farines, Fau^elle, Bouui, Pailette, 
Ckimpagno. — Peru: Rivero de Marlano. — Perue: 
Dante. — Perugia: Mau, Canale. — Pesth: Fri«- 
valdeky (2), Tschaus, BolteoB, Arany, Sadler, Sangalei% 
Beiainger, Michalka, Veselsky, Gerenday, Kov^is, Bi^ 
yer, Anderson, Krakowitser, Petönyi, Schordan^ 
Cieremitsky, Kubinyi. — Petersburg: Crichton, 
Pott, 8ak>mon, Eichwald , Tscheckletzoff, Tscheffldn^ 
Tscfaigatseheif, Tschihatschoff, Schychowsky, PeroÜEH 
ky], ßokolow, Stschegloff, Biemasko, Bievers, Stro<- 
ganofP, Schlegel, Fuss, Soboleffsky, Eutorga, Kupfer, 
Obert(2), Engelhardt, Bigot, Johnson, Schrenk, Mey-* 
endorf, Motachultzky , Lukin, Hehnersen, Ruprechtp 
Beer, Poireau, Hamel, Gurieff, Schauffelberger, Man- 
ders^ema, Kaenunerer, Brandt, Pilnder, Grey. Kar- 
pofP, Baer, M^netrite, Faldermann, Kayserling, Pape, 
Fredemann, Osten-Sacken, Wdrth, NifeijefiP, Cancrin, 
Gray. — Peutsch: Maltzan. — Philadelphia: 
Bogers, Nuttal, Hentz, Taylor, Barton, Aklee, Collins, 
Conrad, Harlan, Hay, Richardson, Johnson, Lea(2), 
Morton, Gh)ddart, Godmann, Dickson, Green, Mackinle^' 
— ^ Piacensa: Corteasi. — Pieve di Gadore: 
Fuchs, B^renger. — Pillichsdorf: Höfer.— Pil- 
sen: Micksch, Imhof, Smetana. — P inn o w: Schenk. 
Pirkenhammer: Fischer. — Pisa: Piria, Chiesa, 
Pilla, Civinini, Arcangioli, Savi'(2), Paoli, Branchi, 
Reoolielli, Matteucci. -*- Pisek: Madiener, Gasserer. 
— PI au: Zander. — Plymouth: More. — Pö- 
blet: Jordano. — Pöchlarn: Weigelsperger. — 
Paiits: Schnitze. — Pönz: Doblika. — Point 4 
Pi^tre: Lherminier. — Poitiers: Malapert, Pin- 
gaalt, Brossard, Orillard. — Policzka: Daubrawa. «— 
Poppeis do rf: Gaspari, Sinning.— «Porrentru y: 
Thurmann.— « Posen: Dassel, Friedrich. — Potsdam: 
Bange! , Hecht, Berghaus, Krflger, Tfirk. — Pox- 



d#r£: miel -^ Pri^g: Pelters, Bttof, AAUMM} 
Zob6}^ SMita) Swoboday Paimban^ Deafew»*WaldM«4% 
Pfimd, Presl, Fritsob, ReiMs, SnMer, H)eide, . Berci^^ 
ibold, Purkyne, Oti, I>vorsy, Hawle, Nadbeny, FM^ 
BCber, Wiedersperg, JeUnek, Albert^ Ralling, Amoi^ 
liag, Dlaeikj Kolenaty, Abi, Zupiek, Nostiz, Gr«ter| 
Ktuies, Kreil, Now4k, Saebei^Masodi, Niessl -v. M^ 
Demel, Ryba, Ditrieh, Opitz, Opiz, Colloredo, Kabler4| 
Heseler, Nickerl, Gassner, Edlenbacb, DofiBitz«ff 
Bochdalek, Canal, Roban, Sduiebl, Licbko'witz, Senf- 
tenberg, Redtenbacber, Maerilik, Brandis, Wetaki, 
Illem, Dolgorukow, Hornig,- Kratzmann, Kulik, Ko-> 
riflfika, Waetel, Haaber, Haase, Kosteletzky, Weitoi»» 
weber. — Pratz de Molo: Xatart r— Przibram: 
Maier. — Przmysl: Kraz. — Prejazlau: Stlilp- 
»agel. — Presburg: Dietl, Dorner, B<^]iraaaek, Scbnel^ 
ler, Kornbuber. — P r e 8 » a t b : Bdaner. — Preotia: 
Schneider. — Pricbowic: Reicbel. — P u Ik o vr a: 
Struve. — Punschrau: Riobter. — P urkersdorf: 
Kurz, Scborf. — Pusen: Cavall. — Putzig: 
Bogeny. — Puy: Aymard. *- Pyrmont: Meske. 

Guadeloupe: vergl. Point 4 Pi^it*e. — Q»«^ 
beck: Shepard. — Qucrfurt: Hootz. — Quil- 
lan: Qaubil. 

Backen itz: Hackenberger. — »» Rad t ata dt: 
Febrenbacb. -^ Ragusa: Gopanizza, Kirobnayer^ 
Poeza, Gerliczy, Giuriceo: *-^ Raleigb: Söbweinita» 
— Raztenburg: Klupss. ^-* Ratibor; (vgl. Leob^ 
öcbütz), Kelcb. — Rat sc hin: Peyl, — Räuden: 
Foiczin, Roger. • — Raygerji: Schlosser. — Re- 
damiu: Brückner. — Regensburg: Förster, 
Fickentscher, Meyer (2)^ Bertram, Scbmöger, Angerer, 
Canstatt, Bercbem, Fürnrohr, Winneberger, HaAUi 
Baumgarten, Achter, Seitz, Hoffmann, Steer, Bcbnci^ 
Herrich, Cblingen^erg, Gruber. •>*- Reh na: DaaieL 
-^ Reich enau: Seyfried. -^ Reich enbergr 
Sigmund. — Reifliug: Peachoff. — Reinwiok: 



Sdrtwbacfc. -^ Remda: Sohwabe. — Remiremont: 
Poion. -^ Rennca: Guilland^ PonfaUi^, PkilouM, 
Tonlmevchey Duval, LeooarBoniuiy, Aussant -^ 
Rentlietidorf: Brehm. -** Reutlingen: Rath^ 
Bauer, Ksller. — Rheims: fiannequin, Panisi 
Ootfiesay, Gilbert. *— Rh ei na: Murdfield. — • 
Riga: Sodofiüiky, Fleischer. — Rio -Janeiro: 
Riedel. — Rivadeo: Schulz. — Rochefort: 
Dethier. — Rochelle: Orbigny. — Rochcster: 
Dewey. •*-* Rochlitz: Gressner, Funke. — Roding: 
Schuch. — * Rom: Piorciani, Metaxa (2), Secchi, Spada, 
Poggioli, Ratti, Rolli, Ricci, DonareUi, Bucci, Maz- 
«i&ti-Fiorini , Carpi, Orlogi, Lupi, Peretta. — Rone* 
berg: Hocke. — Roscoe: Ward. — Rosnau: 
Schmidt — RoBsleben: Brick. — Rostock (bei 
Pri^): Unschuld, Feistmantel. — Rostock: Stan« 
nius, Lange, Blücher, Glasen, Röper, Quittenbaum. 

— Rothenburg a. T. : Weiler. -«^ Rothe nfier: 
Riohter. — Rothenmoot: vergl. Peutsch. — Ro- 
trales: Norris. — Rotterdam: Brandts, Höven« 

— Reuen: Passy, Meslays, Pillore, Lebas, Girardin, 
Blanche, Morin, Curonn^, Parchappe. — r Rudol- 
Stadt: Z5m, Wolle. — Rülow: 3ponholz. — 
RusBOczin: Tiedemann. — Rzeczow: Schaitter. 

Baalfeld: Engelhardt. — Saarbrücken: 
Goldenberg, Eichhoff. — Saariouis: Schmidt. — 
Sachsenhausen (Schwzbg.^: Schneider. — > Sah^ 
ru npo r e : Falconer. — S a in t-Sa v e u r : Robineau- 
Desvoldy. — Saint-S^ver: Dufdur. — Salz- 
burg: Bernhbld, Gries (2), Härtens, Spatzenecker, 
Mayburger, Storch, Süss, Sedelmaier, Brodman, Hoch- 
Müller, Ozlberger, Kürsinger, Biatzovsky, Hornung, 
Sauter (2), Albert, Aberle, Köchel, Wolfstein, Fischer, 
Thurwieser. — Salzufeln: Brandes. — Sanders-* 
leben: Brehm. — St. AI bans: Swainson. — 
St.. Florian: Stütz.— St. Gallen: Tschudi, Zol- 
likofer, Hartmann, Scheitlin. — San Jaga de 



Chili: Oay. «— San Jose del; Oro: Scliwa». 

— St Lambrecbi: Suppan (Joachim), Kp— 
dennann. — St Le^nhard: Spitey. — 8i» 
Lorenz am Wecheel: Schreifcter. — St Paul: 
Kodermann* *— St Polten: Sydy, O^imua. — - 
Saratoga: Steel. — Sayn: Althaus. — Scar*- 
horough: Dünn. — Sceauit: Defranee.— -Schaff-* 
hausen: Stierlin, Zwick. — Schaumburg: Sie— 
mang. — Schedewitz: Bauer«, Engelhardt — 
Scheibs: Erdinger. — S^sheitnig: Günther. — 
Schelesinskoi: Smakoff. — Schio: Pasaini. — » 
Schlitz: Wasle. — Schneeberg: (vergl. üjreuz- 
berg).— -Schönberg: Krug von Nidda. — Schön- 
brunn: Schott, Schön. — Schönfels: Gizolt — 
Schönheide: Koch. — Schreiberhau: Krebs, 
Standfuss. - Schwab hausen: Walser. - Schwä- 
bisch-Gmünd: Paber. — Schwäbisch-Hall;. 
Grossmann. — Schweiz er -Ha 11: Seckendorf. — 
Schwebheim; Bibra. ••^-«.Schwerin: Meyer^ 
Wüstenei, Klockmonn. — ; Sechen: Taschenberg. — 
Seitenstetteu: Puschel. — Senf t.enberg: 
Brorsen. ^- Sens: Dclarue. — Siebenbrunn.: 
Boch-Buschmann. — S i e u a: Mazzi, Tommi, Vaselli, 
Piangiani, Duranti, Giuli. — Snowdonia: Trimm. 
^ S k a r a : Schönherr. — S k ö f d e : Edgren. 

— Sobotka: Ficrlinger. — Soldin: vergL 
Wamitz. — ' Solothur n: Grezy, Wallier, — Solmg- 
Laubach: Klenze. -^ So mm er ho f: Krieger. — 
Somij&res: Dümal. — Spandau: Döhl. — Spar- 
resater: Schönherr (vergl. Skara). — Speyer: 
Lmz, Bergbauer. -* Stadta mho f: £ser. — Stall: 
Blumfeld. — Stein am Anger: Szenczy. -^ Stei- 
nach: Stern. — Stendal: Koppen. — Stenico: 
Serrafini. — Stettin: Balsam, Crellinger, Miller, 
Bülow-Rieth, Hess, Dohrn, Ejrüger, Behm, Niebold, 
Hering, Piscb, Dickhoff, Schmidt, Linke. Vergl. ELlaetz. 

— S t e y r : Krakowitzer, Brittznger. — Stockerau: 



SicuriA, SerMn^ Aknrotli^ Nilaeon,. SoheioMi^. 
Pllftnt^inieudr^ Fries, Mosander) Hißinger, Dübeni H0» 
raninow, Siflidewall (2), SokogerBtrüni^ BroliBg^^ Skh 
9tr«em, JletviuSy Wahiber^. --: Stollberg; Jm, 
Hedenu«. — 8tx akoiid<H Kplesittty. - — StraBbu^^ 
FrMik, La l^cbe, La Bochefoueauld ^ Laro^6<^ 
Catt«rd, Caioire, ]^rth, Selun^er, Gr^iffeBauiery Qoze, 
Challoi;« Baeb^ :Strobl (v^ngl. F^Stliwüer)^ SüÜemiiilb 
lihriiMim, Boyer, Bahm^aux, .Föe^ VQl^.JBuobn]^9S 
Bmdir^ — Stralsund: £üy, He^bt^v Ti9e<»£^ 
Bi^g. — S^randiiLtble: Dret^ea. -r^ Str^iH 
bing: Strahler. — Strehlen (b. Dreaden): Hit- 
ler. -^ Striegau: Heei*; --* Stuhlwolä^Babmf^ 
Qerla^h. '^StttUgikrt: Leehter, Mandeist^he^Mes^ 
^el) Wilbelmv. W., Jäger^ KraueB,BiiiuueüMer^vJ^^)iKlit| 
IU>8er , Wepfer , Moucher , Hering , Seuffer , Cßtw0^ 
Berge, Fleiscbmann, Volz, Plieninger, Kohl, Kolb, 
Trisikler (vergl. Hdhenhefcm,) Klirr. ^ S tt 1 «: Koch. 
Süssen: THJfl. — Sulz a. N.: ^«irftigÄiP. ^ 
Süsza^a: IVjfovicz. *— J&Wan"feea: Mturay. -i^ 
Swinemiinde: Steüückc. h~ Syldä: ftaehai^rt. *-^ 
Symphof öpol: Bofitang, ftfe&*«ö. — Syr^i S*^ 
hard. — Szigeth: tJrimitt. ' ' 

TarnowiGVzegorzek. — Tarno-witz: Mc«?Ü*4J 
-r- Tauri^n: Kiüdermann (vergl; Ufi1i:limeii^ogüMi^ 

— Tauton: Cftlin. -^ Ten,ton Outtter-Coynty): 
Bischoff* -^ T e p 1: Heini* -^ Teplit^: iKvatzmann. 

— Teschen: Q^adrio, Scholz, Sittig. ;«- ^^^"^ 
scJhen: Jo^st.-^ Thann: Pomayer. . — Tharfindl 
Gotta, Grutscb, Krutzsch^RossmiUsler, Stein. - ThusM 
Trog, Browne. — Töplitz: Paslus (vei^l. Grom^) 

— Toßcana: Tfrgl Florenz. — Toulon: B^^ 
non, Jaequinot, Lafbnt, Qouzi^ Sellier. — Tou« 
louse:- Dupuy, Noulet, Filhol, Allain, Vigu^riej 
Naudin, Picoi-Laperouse, Toumon. -^ Tournii^i: 
Wicard. -— Tgura: Thomas, Leclerc, DüjaEdüfi^ 
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Btfame. -^TTaiBkirehen: lUinegger. ^ TrÄim^ 
•i^in: HfeU, Pauer. — Ti'a ibach: 'fegger. — 
Trient: faxiB. — » l'rier: Hüger, Brfi<Mau6«n,' 
SytfimAB, 'Kraue, Stöixfinger, Schmidt -«- 
X r i e » t : Freier , Eggenllöffer , Biasoletto | Napoli, 
Koch, ' l'oininasini, Süinpel, Sohiviie. — TrOpolachf 
FACber. — Troppau: Bne, Alt. -^ 1*roy: Saton. 
— TachestTritz: SchifKr.. — Tübingen: Oftet-^ 
finge)*, Buzengeiger, Bauer, Hepp, Oe6ierlen,< AmoUL^ 
Boweit^ ifohl, Ba])p, Bigwaxt^ Quenetedt, Rieike, 
M9n*enberg, Gmelin. — Tuirin: Ö^64S, Dela M«h--' 
BiOTa, Delponte, DemiclielHß, Bertini, MAlinveri, Se^ 
rtttti, Losana, Marmora, FiHppi, Savini, ^ Lavini,. 
Biu*elli,- Gant^ Baudi'di SeWe, Miehelotti,'Moris^ 
€iur4na/-Si0monda, Petroleri, Provana de CoUegnö^ 
Patrone, Sqnindo,' R^, RuffineHI, Bdo da Conte^ Plana,. 

v >1Terdi;n;ge.Ä: StqHwerk, Frings* -«- Ulpi: Eaer^ 
Biihler,^ Reicihard, Lievjae, — Un^tergneua: Gnmd«"^ 
»er. /^^ ..Untexj- Qih^rndorf: JSliittelberger. — - 
Upaala:: j^gatroem, Sw.a(nberg> (2), Wabnete^ty, 
Agfrdh, ^r^ea, Wali^eol^erg, ^Arrlieniu^,. — Uatka— 
menogoraz: Kindermann, -r Utrjecbt: Buyf,^ 
B^kP^^) Mulder, !N^um«^, Fremery, GifBvera, Dejnoot^ 
B^rgi^inA*.,Ycrlorcn, St^bröder von der Kol^^ Kppe. 

( 'VaT'päreifio: Ried,Gralcam.- Vireli Böckeler. 
•^y'tigUfi: Cubik, Tolarich. — Venedig:' Wttl-i 
lefetdrf, Maildruzzato^ Andreneetti^ Cbrniani, Manfrini, 
ifairdo, Fedrigo, Contariiii, Zanardini. — V er dun: 
Micbäud,^ CloneV Bnvignier. — Verona.* Angelin!^' 
Orlando, Pbllini, Scortegagna, Bevilacqua Lasäae, 
Bctta. — Veraaillea: Jousaelin, Huot. — Vesoul: 
Ebelmen. — Veta Grande: Burkart. ^— Vevay: 
Lävater. — Vicenza: (vergl. Schio), Salvi, ScöpoH. 
--^ Vigo diFaasa: Facchini. — Villefranöhc: 
Btoeaf. — Vlncovcze: Schulzer von 
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— Virginia: Rogers.— Volpersdp.rf: I^^^ 
(Ö). — Vor au: Klessl. 

Waischke: Walde. — Wakerbartaruhej 
Lange. — Waidmünchen: Pausch, Häusler. — 
.Waldsassen: Sphneller. — '■ Waltershausen: 
Sartprius. — Warasdin: JS^atly. — Warmbrujm; 
Luchs. — Warnitz: Osten. — Washington: 
Featherstonaugh. —Warschau: Celinsky^ Lab^ecki) 
JPuöch, Wi^a. — Wasseral fingen: Faber du 
Four. — Wegscheid:' Rechenmacher, -r- Wei^eÄ* 
Brenner, Schäffer, Fiedler. — Weimar: Schenk, 
Froriep , Herbst , Stark, * Schreiner, Mastini, Stumpf* 
~ Wehlen: . Mä«keL — Weilburg: Thomae, 
Schenk. — Weinsberg: Keroer. — Weissen- 
fels: Schmidt, Beydenieich. — Wernjigerode: 
Stiehler , Weinheim, Babo. — rWesteraes: Tei^g- 
malm. — West-Point: Bayley. — Wezlar; 
Herr. — Wiazma: ' Waslennikpff., — Wiburg: 
tiannerheim. — Wi e 1 itz k a : Hrdin^, Czizek, Botsch-** 
Icowski, Seeling. — Wien: Pelser, Pelzeln» Suess, 
Supanz, Sömlyai, Schiner, Schink, Schott^ Schlecht 
(2), Schreibers, Keisseck, Tacchetti, Stur, Stein-r 
hauser, Suttner, Stampfer, Thinnfeld, Schr^tter,; 
Streffler, Stohl, Skacel, Skofitz, Castelli, Türl^. 
Tschek, Tomau, Stephanowicz (2), Tost, Totter, 
Schuler, Thavonat, Tomasohek (2), Thua,^ Töltenyi^ 
Schwach, Tetzer, Uhl, UUeram, Ullricb, Unger, Uss- 
ner, Vaiss, Teleki, Schwarzenberg , Schwarzmann, 
Sedlaczek, Sedlitzky, Veith, Juratzka, Kaar, Hasel^i 
Haubner, Hauer, Haidinger, Haidvogel, ]|iickowsky. 
(2), Haberler, Härtl, Pleischl, Plenker, ppdußchk«^ 
Preidel, Beichardt, Valenta, Abel, Adrassy) Schwaifr 
Y. M., Pittoni, Babl, Petruschka, Petter, PunzmAq% 
Kratkyi PrevQst, Hanselmaan, Hardenroth, Kotfcb^ 
KleylejTAKocb,.. Kölbl,; Kaier,/TPianta, ;I*ick, Kof^ 
K^utetzl^, HiesS} KoUar, Koller^ KhevenhüUer- 
Ketsph^ C^^ . ]Khuüen, Khü^burg, ^fiammersjdiipdty 



^mpe, Hesser, Heufler, Heller(3) , Henikstein, Hep- 
perger, Haimhofifen, Hakher, Heinrich, Heinzel, Hel- 
fer*, Heiritl (?), Kiüsky, Kinzel, Kent^l, Keraer(2), 
Keglevit», Keller, (Vgl. Ladendorf), Hingenau, Hin- 
terlechner, Wqrtheiih, Holger, Hauslab, Pack, Wel- 
witsch, Chimapy^ Ckotek (2), Kempel^, Kempen, 
Lederer, Vest^ Verfk, Ventür^ Ketwald, Neumayer, 
Stutzer, öutsch, Güttmann, Heckel, Heeger, Hor- 
ülg(2f), Hömes, Hdlftnann, Hoser, Haber, Peters- 
hbf^r, Peter', Rai^cker, Pokorny(3), Saker, Paz- 
lÄni, Semele<fer(2)', Seng, Redtenbacher (vgl. Bel^ 
Vödere'uod: Raden) ,. Hormuzaki , Bogenhofer, Roki- 
tahsky, Rit^^, Riepl,* llieckerl, Rö»,Patiltis, Richter, 
WinMfer (2), Pprgen , Perger , Kitzinger, Finger^ 
Fischer, Watter, Wawra, Weber, Raspi(2), Scheffler, 
Scharfer; Jfossa, HyriJ (2), Sartorius (2), Rotten- 
sfeln^r (vgl. Sch5nbruiin) , Schober, Schön, Schndr 
del , 'Schmidt , Krümli^aar, Lhotzky^ Schedl, Scheerer, 
Simoner, Simony, Lambrccht, Bayer, Kammererj 
Kappell^r, ZlämÄt, Zehetmeyer, Diesing, Doblici^^ ' 
Ktes, Zahlbruckner , Zahn, Wrbna, WoWmann, 
Attdr^, Zeilner, Blanhy, Schlesinger, Schmidl, Zsig- 
mondi, GTuber(2), Gruscha, Natter^ Ntitten, Nuth?^ 
Jfiedermeyer, Nigris, Weitlaf, WeU, Wellal, Ba- 
denfeld, Joly, Ortmann, Aichhorn, Aichnerj Lich- 
tenstein, Moser, Dittl, Felder (2), Pelsenreich, Fer- 
rari, Penzl, Baumgartner, Förster, Hirner, Hirsch, 
Ktlndrat , Kreutzer , Kreuzer , Kreil , Fidter , Kraus^ 
Russegger, Voigt, Mctrschall, Mittenzwey, Etting- 
liftusen, BrühL, Mayr, Feyerffeil, Wachtelboferj, 
GNintner, Buchmüller, Frauenfeld (2) , Gaegl, Öimekey, 
Bftr, Pocke, Pötterle, Giraud, Girtler, Gerschdorf, Bi- 
fldxoff von Altenstem, Bill, ?lgger, BracBielK, 
Breuner (8), Breunig, Braunhofer, •%! olin, ßrauerji 
Bkimi (2), fiou^, Bozel^ch, Mandl, Mftnn, l^falaepi- 
ria;^ Columbus, ^u^ger (2), Buikhardt (ver|^. IftiBS*^ 
d<Krif% Bemard, Becker, Beer, Fritedenwagner^ SAliren$^ 



*«eidbi, ArensteüL» Baader ^ Augnati, Bftch^i ^^rie^ 
WriUbokr' f^ttCli» (2)\ ^erman, EsierhW, I>ec^L^ 
,B««roldi«igexyBoo8» D^rftneietex^ Aiitoine^Gsagl,9ze9% 
JSrIbgr, Kisensteü^ Elia (vergl..Marienbriuin),PiUw<aS) 
Eckel, Czermack (2), Czertan^ Ofenheim^ Bu{|preeli^ 
Pairnbani Vivenot, Sennoner (2), Langer, Dreyer, 
Oözsy, Parreis, Partsd, Miller, Coronini, Graf, Eder, 
lacob, Cz5rnig,' Dalberg, SchelTisky, Wagaor (^ergl. 
Xadendorf), Meyer (2), Jeitleles, Jesovitz, Waldavf t« 
W., Hügel (vergl. l^kersd^^ imä MaiSaiirttmi^L 
— Wiener- Neustadt: Fra^,ViiesljRlblbi,Wla4 
dika, Stadler. — Whitbcy: Yoong. — Wi«a-» 
baden; Stift^ €h?ahs, Oroo», Bhihm, Kiraehbinuii^ 
WigeliuB. — Wiacoiuisin:. Dujy-. — Wiesent: 
Schieder. — Wildenbrunn: Wagner. — Wil- 
dungen: Speyer. — ^ Wilhelmshall« Alberti. — 
Wilhering: Tobbe. — Wilnar Vonberg, Ruittw 
kewitsch, Drewiaski, Bclkewitiscli , Nasse. -— 'W*i*4 
ten (rergh Innsbruck): Prantner. — Windsh^ittf! 
Ogüehmtsm. '^ WolfenbütUl: Hiaaaal, Sti^ljabeck. 
— Welfrathshausen: Kert. — . Wiira-bwrg; 
Chalubinsky, Welz, Mayr, Kölliker, Fetgel, SotmÜ) 
Laubreis, Ldblein, Mohr, Textor, Hinterseer, Osazui^ 
Münz, Hensler, Kumpf. — Wunsiedel: Hess, 
Mauritii, Schmidt^ — Würzen:. Lengnik. . — W up- 
pe;pfeld: Wolf. 

York: Mitchell. -^ Yorkshire; Philipps. . ^ 
Zahna:' Taschenberg. — Zanea.ville; For-^ 
ster. — Zante: Garvella. — Zara: Aischi&ger| 
Kirchberg, Bergner (vgl. Meleda), Pullich, Sandr^ 
Danilo. — Zbirow: Preyssler. — Zesselwitz: 
BodeouByer. — Zeulenroda: Schreck. — Z ie bi gk: 
Naumann. ^- Zinn w aide: Mende. — Zittau: 
Cottj^ — Zloc^ow: Kratter. — Zürich: Wiser^ 
Menzel,. Heer, Giesker, Schinz, Wegelin, Dilrleje^ 
Bremi, Breim^Wolf, Fröbel,£ichelber{^r, M^^fer, LV« 
wig, Escher, Biedermaxm, Mousson. . Hodes, Platowl 
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l|^r. — ^TT^ibrftcken: Kock (vgt. Beiiabäff)i -^ 
Ifw^ttl: Steininger. *- Zwii^tii«: (v^. BMläiffl^, 
Oittbier, {vgl. ScbtoCel» und SbHed^wite)^ BaitMk^ 

. ar l«ui PiQrL — Freibu rg (Pr.); W^nJüwic- 
Go:ch0h0ii|x: Suct» — Havanna: !Pem«Q|^» *-^ 
Iiyon: Vavre. — Karoa-VAsArhely: Biä;eki.— 
FaAua: Bomano. — Patschkan, Bischoff. -r^Kftr 
»a&:.'TrautYetler» . ~r Parif ://Jaubert, Javet. -*- 
StratfVttrg: Kimoldegar^-^Trau: Simatin-^Tersia. 

* 

Unb^kaimte Wohnsxtte: 

.... Oeargee. - — .... Gqmeliua. -i- . . . . Eger- 
tim« **-*... Küchfinnmster. -y . , . , Peyl (vg^ 
ÄatiQlliin).— .... PollBschia. —...., B^te. -^ 
Ste^omeyer — Haadcarl. -><».... PuggaariL 

Vom folffeadän Adressen fehlen mir dieCk** 
rActere und Wohnorte. (Bs siad iifomgena rfdeisl 
Oeelef^eicker). 

Eder, Franz, Pölzleutner, Mich^^l* 

Föhrenbach, Franz. PoBsinger, Alois. ^'^ 

Fritsch, Andreas, Dr. Reissacher^ Alois. 

Gegenbauer, Anton. Salina^ Gamillo, Cbaf v. 
Giovanelli, Ferd., Frhr. v.Schmid, Leopold, f 
Cfiovanelli^ Aug. Frhr. v. Simoncr, Johann. 

Güth. Franz. SonMar, Karl Frhr. v. 

assenbauer, Johano. Stüte^ Ignaz^ Dr. 

Junker, Ferdinand. Tausch, Hermann, Dr. ; 

Rifal, Anton. Tkalec, Jakob Franz. 

I^^ladny, Friedrich. Tfechurtschenthaller, Ludw. 

Sjaopfer, Leander. Vrecourt, Anton Graf V. 

Meiller, I^oia« v. Widroan% Bernhard. ' ^ 

rfbtin^. Baikel, Dr.^ Wöber, Fi^na. 
Pemhofer, Ghistav. ' * ' 
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Ibiseiiiii Hat Kinst yed Natur 

und aem . 

UWCHCRIMQ ' 

Ibeehret sich, allen H. H. Naturforscem die ergebene 
Anaelge zu machet, dass es sich, als das ei'steund ^- 
sige Inititut seiner Art in ]>ieiittohIaiLd , mit obrig'- 
leittieher Genehndgimg dahier e^tabürt habe und 
ToHkommen im Stande sei^ alle Kaiif-, Täuich-, 
CMunisiioiu - ^ Speditionji - und Aktien - Geschäfte von 
OagenitSnden ans den drei 'Satnr-Ibeichen (enro- 
]^Ösclien und exotischen Tfcieren, Pflanzen tind 
Ifineralien), pbydkalisehen, aaatondsohen nnd che- 
lüsdien Sustromenten und Präparaten u. dgl. jeder 
Art und Grösse, im Grossen und im Kleinen zii 
ftbemebmen und promptest zu efltectuiren. — Hs 
•teht desshalb mit den meisten ^tCaturforscben^ 
Ql^lebrten', Naturalien-Sammlern und HShdltlrn, 
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^Jlgem, Bergleuten /Fischereien* Besitzern, 
fuaren und CuriositätenfQhrem diess* und jen- 
seits der Meere in ununterbrochener Verbindung 
und verschafft in kurzer Zeit, was sein reichhal- 
tiges Lager temporar entbehren sollte, in der 
grossten Auswahl, genauesten systematischen 
Bestimmung, sorgfältigsten Reinheit undFriscl^e^ 
unter Zusidierung promptester und reelster Be- 
dienung i§svL' honetten Preisen ; es übernimmt finp 

m^ alle Aufträge zur XaMtoiMh^B^itf :kW!iiK 
in das Naturfach einschlagenden neuen und aati- 
fsariiehen Bith«m, Pracht- undBUderwerhen» 3>en- 
drothekinif fleweih^-ttewinhiugtn , oukroiaioflschen 
Afparaten, lammtlidien zoologischen (namentlich 
neuesten deutschen und englischen entomologi- 
schen) Fang- und J«gdiastniM|nten und Utensilien 
z. B. geschmackvollen Stiquetten, französischen 
imd deutschen Vadeln, Pinzetten, gemalten und 
uag^malten sowie pariser BmaiUe - OlasaugeV» 
achromatischen Loup^n und Linsen (in allea 
Grössen), und nimmt hiefür nur 3J IfrQ,visioiu 
Es besorgt die tjitematischp Bestinnung vojd Na^ 
turalien der drei Reiche durch FachgelehrjW^ 
femer die Binrichtoag und Conservatioa öffentli* 
eher und Privat -Samwlnugen, verka,uft,, twwf^l» 
kauft und verauctionirt periodisch grosse ui^^ 
Ueine Sammlungen, wie Einzelngegenstände i^ 
grossen Städten; daher die naturhistorischen. Ausr 
beuten fast sämmtlicher reisender Naturalisteii 
iffttdi seine Hände gehen; ertheilt unentgeltlich^ 
Aufyhlüsse über Sortimente, verkäufliche 
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i tegmi tmd ÜMiaUi t to n, gfof»e und seltene Nm 
tMafieii^ bttovgl oflsBidir iiatavgetpeae frtpmlji 
IBr" Sftmmkuigen. 

Seine eigenen HanftTontthe bestehen vbl 
«wopäiseiien »iUigefliieiw und Vdgelliftlgeii, Vogel^ 
eiem, Ampb^en in Wemgeist, Küfem, Sclmiet;^ 
tnfingen, InteBtinal^Wflmera asd Conohylieii 
Me »Uen Welt^Thetei; ferner maeUl^ (be^ 
MMdem aus dem BeyerwiM «itcl den Keäser^ 
ehilil),' Oeblt^sttMen und ai^iteeidien Qevbihi 
rien ete --*. Für JPenit* nnd I^aidiidMilMAafli- ^lo^ 

uitiiMi len flto&en etele beeenden kislfuktiye 
am dne BIffigete zur DteyoBitiön, die 
Cntorie-lptciiii, gkodndel ob Ptumen, Ifixieni« 
Mm oder ineekeen, eehen oder gemein, liobtigei 
Metimmt, k S fl. rluAQ. 

Dm Bfueeon stellt halb- und gamijftfarige^ 
iOvrechnvBg über O0wacfieei(md--ArtilBei; gibCy* 
naeh Umstiaden selbst anf drei Monate Kredit^ 
und gewi&hrt hei Bestellungen tber ein Handelt 
Chdden rhein. 15 { Rabat. Die Preise stellt sie 
im 24fl.*Faes. — Briefe und Oeldeendudgett 
eiuttcfat dm Museum pcttte£pet zu machen , da e» 
ein OldeheB thnt. ~* Oedruekte Oatologe (eigencF 
Vonräthe und die eingesendeten Vefeeiehniese 
Ton Verkaufs-, Eat^* mid Tausch^ Obj(Mtei» 
enncentriirt enthaltend) Tersendet es nur auf Ver- 
iMigen an seine Ag^iten und SundsctodEten . uttA 
>*«^ |Ms ftMrtl» tmd pgrtoftdL 

^ thm Mueeiim nimmt sieii die F^^Mbs 
dlk^ pL: T. H. S. Knlurf ^reeher tnP BetfM&gttng äA 
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todem G60chifibe freundliclisieiliwMbn, undfl^iü 
g&ogtigeii Falle i|m rtditintflrt EipMniAg der B»- 
fiderat«n- und Yorrathi- (resp. Diipletu-) Tflf^ 
Mickniise von NaturaU^a und natarhifltorisclieii 
Werken zu bitk^, wodurcli Bie ihm GelegenheH 
geben werden, der Vetbreitung IlMr Yorffttfae 
imd- SammiungSKuwüebse in maadieii Fätte^, tmd 
den HwplneAen der KMHÜL-AgmlWt Edeich** 
terang dee ye|;^— eHigen Andtauschee und An- 
kaufes von Naturprodukten und apdörer Bed3rf<- 
"wam fBr Kabinetabeftitoer ffinürUeh. zu sein. 

Die Erreiehniig dieser Zhrod» liiMEBlt^ mS> 
der Verekiigung der Spexial-^^tipletenrfVeBtoiab«^ 
usee der Theiliiehnier, VeSrÜiciluiig dw -liieraiis 
kervoii^lienden. Creneralverfireichnisse und auf dem 
.Einziehen und Austheilen der wechselweiee de^ 
«storirten Objekte. — Das ist denn so beÜaufig 
die Tendenz der ChsuMdsgentiur des Museum» iiü^ 
Kunst und Natur, die für Heuer üur Gesduift 
Qoi einer ziemlich grossen AnzaM von Theii'** 
Bdunem bereits zur allgemeisien .Zufriede^ihdit 
beiQaadet hat und dasselbe vertranensycdr, ^«i 
allseitige Mitwirkung^ foiHi^etfit — . Spiter: seU 
zur Vereinfaehong d^r bedeutenden Cerrespoar^ 
denz ein ^Anze^^er für Na4;uraUen- Sammler und 
KabinetB-Besitaet^ erscheinen. 
-n W^s diejenigen Bürgschaften betrUR, die 
einem neuen der.ifftigen Gesduilte Vertrauen m> 
erwecken vermöge sef^erlwbb.Sil^. die Gb^eiilir^ 
AgMtur des 14iu9eumß,..Ihneft v^ 4ienii9rk«ty dasa 
ib^ ^«Mwyichwdfi fiWds uad vif^fMie - jßnge ^,^Bf|^ 
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^tUacmdgßn zu «geAchteten liMrarischen lb»tabili- 
Üloii Mind Sffenttichen Aaetaken die AaaiUtit 
4liEer> «fai^nvöUeix und thätigeiD, wie dauieiiidaa 
^Arksamkeit eröffiien. — Im Uebrigen möge ü»e 
Handlungsweise für sie sprechen und Banm den 
•SfofKiatidt) für Hure ir«Biirwda]ig dafür abgeben, 
welcbe lelste^ce sie st^^ dainkbar anerkennen und 
zu lohnen suchen wird. — Bedeutend s^id dip 
Opfer ihres Etablissements, und sie hofft daher 
auf Ihre besondere Untentützimg, indem sie sich 
Ihrem geneigten Wohlwollen ergebenst empfiehlt. 

Pasiau, im August 1856. 



Die Geschäftsleitung des allgemeinen Natur* 
Produktenverkehrs in Deutschland etc. 
Kirchgasse Nrp. 110. 
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Wichtige Anzeige flir Entomologen« 

Die Redaktion der „Naturforscher'' ist von 
renoinirter Seite beauftragt, den Käufer einer 
Coleopteren-Oenera-Sammlimg zu ermitteln, 
welche 1530 Genera, die in meist doppelt ver- 
tretenem Exemplarien (gewöhnlich i und $) aus 
allen Welttheilen vorhanden, alle firitch und prach- 
tig erhalten und durch Erichson richtigst be- 
stimmt sind. 



atttakHon ^r NatwJbrsohftr^ in 4er »SohcnaK 
•■hiwijBnehhMdluag stt Straubing ia NiMhtfcafert^ 
nkd ddr IMdEienr dieses Bücslätws ac^eiek &*- 

Fetoer sijkid SüotftoieAd Bstetni^iire fStem^ 
wOBseinB« 



• Anruf an die H. H. Naturforscher! 

Bei der froMes Yei^reitunr üeser Sekfift Hat eicli i^eOma 
eBteeklOMea, AnseiirtB, wie obige, antenaelinieD undsa Tettoei* 
«ea. Wer Micke kat, wende aicb an 4ie reep. yerlat»>wi»tiiif€ 

Sota: Jlvrek den Terloat der Te die miete ist ee nnTeraeid- 
lieli geworden, OMUiolien HiogeechiedeBen noeb fftr lebend 
MAhren 2 
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